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In meinem November-Editorial hatte ich über einen 2G-Kultur -
abend in einer kleinen Gaststätte in der Region Hannover be-
richtet, bei dem sich mehrere Mitglieder einer Band und etliche
Gäste mit Corona infiziert haben. Jetzt erreichte uns die traurige
Nachricht, dass der Drummer der Band verstorben ist. Wir wol-
len hier niemanden an den Pranger stellen, der Name der Gast-
stätte und des Veranstalters sind uns bekannt. Was wir aber
machen können, ist an die Vernunft zu appellieren. Wenn Ihr,
liebe Veranstalter, bisher schon die Einhaltung der 2G-Regel
akribisch kontrolliert habt - und dazu gehört auch der Abgleich
des Impfnachweises mit dem Personalausweis - macht bitte ge-
nauso weiter! Einen Kulturabend sollte niemand mit dem Leben
bezahlen müssen, ob als Künstler, Veranstalter, Servicekraft,
Techniker oder Gast.

Der frühe Schwenk der Region Hannover auf 2G auch im Veran-
staltungsbereich sorgte im November für vollere Hallen und
Spielstätten. Im November sang Roland Kaiser vor 9.000 
Schlager-Freunden in der ZAG Arena, Nico Santos wollten 
2.000 Pop-Fans in der Swiss Life Hall sehen und im Kuppelsaal
feierten über 2.000 House-Fans bei der Glitterbox-Party (und
nahmen vor der Tür dankbar die Möglichkeit eines kostenlosen
Lolli-Tests in Anspruch, vorbildliche Aktion!). Im Dezember mar-
kiert die Pferd & Jagd hoffentlich den Neustart des Messege-
schäftes als Präsenzveranstaltung, der Christmas Garden lädt
zum Bummeln durch den illuminierten Zoo und die Weihnachts-
märkte (auf den Märkten in der Altstadt, vor dem Hauptbahn-
hof und auf der Lister Meile gilt seit dem 23.11. eine Masken-
pflicht!) geben den Schaustellern die Chance, am Ende dieses
Jahres doch noch etwas Geld zu verdienen.  

Die Landesregierung hat derweil per neuer Verordnung die 
Corona-Schrauben angezogen: Überspringt die Hospitalisier -
ungs rate den Wert 6, wird in Niedersachsen im Freizeitbereich
2G+ eingeführt, d.h. dann ist auch für Genesene und Geimpfte

vorher ein zusätzlicher, tagesaktueller, negativer Schnelltest bei
einer offiziellen Teststation verpflichtend. Das verkompliziert
spontane Entscheidungen für einen Restaurant- oder Kino -
besuch, soll aber die Sicherheit bei Zusammenkünften erhö-
hen. Auf dieses Déjà-vu hätten alle wohl gerne verzichtet. 
Wenn wir uns an die Regeln halten (und jemand diese auch
konsequent kontrolliert), kommen wir hoffentlich doch noch gut
durch den Winter. Passt auf Euch auf und erkältet Euch nicht in
der Booster-Schlange.

Wir wünschen allen lieben Menschen 
eine besinnliche Weihnachtszeit!

Jens Bielke, Redaktion

Beileger:
500 gastronomische Betriebe aus Hannover kontaktieren, um
dort die Öffnungszeiten an Weihnachten, Silvester und Neujahr
zu erfragen, wer kommt eigentlich auf solch eine verrückte
Idee? Wir! Seit 15 Jahren bieten wir mit unserem Sonderheft
Wir haben geöffnet diesen einmaligen Service an - und betrei-
ben damit unsere ganz eigene Form der (Gast-)Wirt schafts -
förderung für die niedersächsische Landeshauptstadt. 



S p o t l i g h t

18 Songs, 3.000 Stimmen, eine Westtribüne. Das erste Stadionsingen am 22.12. in der HDI-Arena ist Hannovers stimmungsvolles 
Charity-Weihnachtsfest zu Gunsten der Wohnungslosenhilfe.

Nach einem Jahr Pause spielt die Band Hammerhai am 30.12. 
ihr traditionelles Jahresabschlusskonzert im Béi Chéz Heinz. 
Support: Kettenfett. (Hammerhai-Foto: China Hopson)

An gleich vier Terminen vom 15. bis 18.12. ist das A-cappella-Pop-
Quartett Maybebop mit seinem „Weihnachtsprogramm Für Euch“

im Theater am Aegi zu sehen. (Foto: Guido Werner)

Der Weihnachtsmarkt in der Altstadt soll stattfinden und 
bis zum 22.12. seinen Gästen ein Lächeln in die coronamüden 

Gesichter zaubern. (Archiv-Foto: HMTG)

Vom 9. bis 12.12. zieht die Pferd & Jagd wieder Tausende 
von Pferde-Fans aufs Messegelände. 

(Foto: FAHeckmann GmbH)
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Die Beatpatrol verwandelt am 4.12.  die Messehallen 2 und 3 
in ein Mekka der elektronischen Musik.

Mit an den Reglern: Amelie Lens. (Foto: Luigi Pica)

Der Christmas Garden Hannover taucht den Erlebnis-Zoo 
Hannover noch bis zum 9.1.22 in ein ganz besonderes Licht.

Der Schriftsteller und Humorist Max Goldt liest 
am 30.12. im Pavillon aus alten und neuen Texten.

(Foto: A. Martens)

Bäumchen wechsel Dich heißt die Weihnachtskomödie, die noch bis zum 
15.1.22 im Neuen Theater gespielt wird.  

(Foto: O. Vosshage)

Aktuell begleitet Wolfgang Stute (Foto, links) als Musiker das Wintervarieté „Sombra“. Am 14.12. kann man den versierten Gitarristen
gemeinsam mit seiner Band Marea konzertant in der Orangerie erleben. Durch diesen speziellen Abend führt Matthias Brodowy.
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„Ein gutes
Konzept macht
noch keinen
erfolgreichen

Gastronomen.“
Im Interview: 

Chi Trung Khuu
Mit-Inhaber der LieblingsBar 

am Herrenhäuser Markt

Schatzmeister im DEHOGA-Verband 

Region Hannover e.V.

Als wir Chi Trung Khuu am Ende unseres fast zweistündigen Interviews fragen, was das Wichtigste

sei, um in der Gastronomie erfolgreich zu sein, ist seine Antwort so verblüffend wie einfach: „Früher

war es das Konzept, dann wurde der Standort zum wichtigen Kriterium, jetzt ist es vor allem eins: der

Mensch. Der Mitarbeiter und seine Motivation sind mitentscheidend, ob ein gastronomischer Betrieb

erfolgreich am Markt bestehen kann.“ Der 46-Jährige muss es wissen, denn genau vor 25 Jahren 

eröffnete er seinen ersten eigenen, die Restaurant-Bar Mister Q in Nienburg. Am 1. Januar 1975 in

Saigon (Vietnam) geboren, kam Chi Trung Khuu 1978 mit seiner Familie nach einer abenteuerlichen

Flucht in die Stadt an der Weser. Während und nach der Ausbildung am dortigen Fachgymnasium

Wirtschaft erledigte Chi Trung Khuu für das familieneigene Restaurant China-Palast bereits die Buch-

haltung und den Einkauf. Noch während seines Wirtschaftsstudiums an der Universität Hannover

machte er sich selbständig und eröffnete am 5. Dezember 1996 das Mister Q in Nienburg. Schon

kurz darauf expandierte er in die niedersächsische Landeshauptstadt, um am Raschplatz in einer
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zweiten Q-Dependance zu einer kulinarischen Weltreise einzuladen. 2015 schloss er dann das 

Mister Q in Nienburg, 2017 das am Raschplatz und eröffnete 2017 mit seinem Kompagnon Manuel

Mauritz am Herrenhäuser Markt die LieblingsBar, die von Beginn an mit Auszeichnungen für seine

kreativen Mitarbeiter und Konzepte überschüttet wurde, 2021 kam als vorläufige Krönung der FIZZZ

Award für die „Beste Bar Deutschlands“ hinzu. Wettbewerben stellt sich der emsige Gastronom nur

zu gerne, Netzwerken ist seine Leidenschaft, Verantwortung übernimmt er auch in seinem Branchen-

verband DEHOGA. Was den sympathischen Gastro-Manager antreibt, warum ihm die Themen Aus-

bildung und Mitarbeiterschaft so wichtig sind und welche abenteuerliche Fluchtgeschichte ihn mit

Niedersachsens ehemaligen Ministerpräsidenten Ernst Albrecht verbindet, verriet er uns am 3.11. in

einem launigen Gespräch am Vormittag, kurz bevor die LieblingsBar öffnete.

Interview und Text: Jens Bielke, Fotos: Clara Günther



magaScene: Herr Khuu, wie gelangt eine
Familie aus Südvietman im Jahr 1978 nach
Nienburg an der Weser? 

Khuu: Meine Großeltern wurden in China
geboren, verließen im Zuge der Kulturrevo-
lution Anfang der 1940er Jahre aber kurz
nacheinander das Land, gingen als Gastar-
beiter nach Vietnam und siedelten sich dort
im Süden des Landes an. Mein Vater kam in
Vietnam zur Welt, 1975 dann ich. Und zwar
zu einem Zeitpunkt, als die US-Amerikaner
nach zwanzig Jahren Vietnamkrieg das Land
Hals über Kopf verließen. Aus Angst vor dem
Einmarsch des Vietcong aus Nordvietnam
beschloss mein Vater, dass wir Südvietnam
verlassen müssten. Ich bin also quasi ein
Flüchtlingskind.    

magaScene: Zählte Ihre Familie zu den
rund 1,6 Millionen sogenannten Boatpeople,
die verzweifelt versuchten, in kleinen, über-
ladenen und baufälligen Booten über das
Südchinesische Meer ins Ausland zu gelan-
gen?

Khuu: Ja und nein, wir haben schon vor
der großen Flüchtlingswelle das Land ver-
lassen, 1978, auf einem großen Schiff, das
uns eigentlich nach Amerika bringen sollte.
Mein Vater hatte nämlich im Vietnamkrieg
für die Amerikaner als Ortskraft gearbeitet.
Meine Großmutter erzählte mir später, dass
wir uns die Passage für unsere siebenköpfi-
ge Familie, bestehend aus Oma, Eltern und
vier Geschwistern, mit viel Geld erkaufen
mussten. Als ich neulich im Fernsehen den
überstürzten Truppenabzug der USA und
ihrer Verbündeten aus Afghanistan gesehen
habe, erinnerte mich das sehr an unsere

Familiengeschichte. Bei meinem Vater ka-
men plötzlich viele Erinnerungen wieder
hoch.       

magaScene: Aber bis nach Amerika sind
Sie nicht gekommen...

Khuu: Nein, auf Höhe von Malaysia hatte
das Schiff einen Motorschaden und musste
bei Kuala Lumpur vor Anker gehen. Und
dann gingen die Bilder von den zusammen-
gepferchten Menschen und den vielen er-
trinkenden Boatpeople um die Welt. 

magaScene: Und Deutschland erbarmte
sich…

Khuu: Richtig. Im November 1978 beschloss
der niedersächsische Ministerpräsident Ernst
Albrecht die Aufnahme von 1.000 Boatpeople,
die in die Bundesrepublik Deutschland aus-
geflogen werden sollten, darunter waren
auch wir! Die Hälfte unserer Familie war
auf hoher See krank geworden, da war es
das Beste, dieses Angebot anzunehmen.
Mit dem Flugzeug flogen wir von Kuala
Lumpur nach Hannover-Langenhagen. Über
Deutschland wusste mein Vater nichts. Statt
in New York begann dann am 30. April 1979
in Nienburg unser neues Leben, nach Zwi-
schenstationen in Bad Sachsa und im
Grenzdurchgangslager Friedland im Land-
kreis Göttingen. Das passiert wohl, wenn
man im Reisebüro ein Glückshotel bucht.
Man weiß nie, was man bekommt (lacht).

magaScene: Und wie hat sich Ihre Fami-
lien in Nienburg über Wasser gehalten?

Khuu: Mein Vater hatte sich in Vietnam
mit einem kleinen Baumarkt selbständig

gemacht, in Nienburg arbeitete er auch
handwerklich, als Autolackierer, und neben-
bei als Tellerwäscher in einem China Res-
taurant. Nach und nach holte er weitere
Familienmitglieder dazu, meine beiden
Schwestern und mein Bruder arbeiteten zum
Beispiel im Service. 1991 erfüllte er sich dann
seinen Lebenstraum und eröffnete in Nien-
burg mit dem China-Palast sein eigenes
Restaurant, das er gemeinsam mit meiner
Schwester führte.  

magaScene: Und das war auch Ihr Ein-
stieg in die Gastronomie?

Khuu: In der Tat. Ich war 16 Jahre jung und
je mehr ich am Fachgymnasium Wirtschaft
lernte, desto mehr konnte ich mich in der
Buchhaltung und im Einkauf des Restau -
rants einbringen. Später kamen noch vier
Semester Wirtschaftswissenschaften an der
Universität Hannover hinzu. Das Know How
stieg, die Konflikte mit meiner die Geschäf-
te führenden Schwester aber auch (lacht).
Ich wollte das Restaurant durchgehend öff-
nen, ohne die obligatorische Pause von
15.00 bis 18.00 Uhr. Da bei uns in der Fami-
lie das Machen immer höher bewertet wurde
als das Meckern, entschloss ich mich dann
1995, mich mit einem eigenen Restaurant
selbständig zu machen. Ich bin ein Mensch,
der Struktur und auch einen gewissen Druck
braucht, das fand ich im Studium nicht, im
eigenen Betrieb schon.  

magaScene: Und der Standort sollte auch
in Nienburg sein?

Khuu: Ja, dort gibt es die Lange Straße. Am
Anfang dieser Hauptstraße wurde ein Areal
neu bebaut, mit einer Geschäftszeile, einem
Brunnen an einem Eckplatz, mit Parkplatz
und Tiefgarage! Das war für mich der ideale
Standort für eine Gastronomie. Konzeptuell
wollte ich mich am Modell „Alex Brasserie“
orientieren, das damals den Markt eroberte.
Die Gäste sollten sich nicht länger fragen
müssen, wann geschlossen sei, sondern den
ganzen Tag über bei uns essen und trinken
können. Der Eigentümer der Immobilie war
Stammgast in unserem China-Palast, ihn
von meinem Konzept zu überzeugen, war
nicht schwer. Ich liebe es nämlich, Business-
pläne zu erstellen! Stunden habe ich damals
im Copyshop verbracht, kopiert, geschnitten,
geklebt, und bin dann mit meinem Ringbuch
stolz zur Bank marschiert (lacht). 

magaScene: Die einem Jungspund dann
so ohne weiteres viel Geld über den Tisch
schiebt? 
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„Mit einem guten Netzwerk kann man viel bewegen!“



Khuu: Ich hatte das große Glück, dass mein
Vater mir seine Lebensversicherung als Si-
cherheit gab. Den passenden Getränkeliefe-
ranten fand ich in Getränke Ahlers. In mei-
nen Gesprächen mit den Verantwortlichen
hörte ich stets ein Erstaunen darüber heraus,
dass ich mir viele Gedanken gemacht und
ein sehr konkretes Konzept samt Standort-
analyse erarbeitet hatte. Das war zu jener
Zeit in der Gastronomie wohl eher unüblich
(lacht).

magaScene: Am 5.12.1996, also vor ge-
nau 25 Jahren, haben Sie dann das Mister Q
in Nienburg eröffnet. Welche Erinnerungen
haben Sie an die Anfangszeit?

Khuu: Wenn ein Asiate in Deutschland ein
Restaurant eröffnet, in dem keine asiatischen
Gerichte auf der Speisekarte stehen, ist das
mindestens ungewöhnlich. Mit Baguette,
Pizza, Schnitzel und Steak rechnet der Gast
nicht. Auch nicht mit Kaffee und Kuchen am
Nachmittag. Und das Thema Cocktails
steckte damals auch noch in den Kinder -
schuhen. Nienburg und Caipirinha? Keiner
wusste, was das ist. Anfangs haben wir die
Cocktails zur Begrüßung verschenkt (lacht)

magaScene: Wie ist der Name „Mister
Q“ entstanden?

Khuu: Über Getränke Ahlers bin ich mit
einer Werbeagentur aus Bremen in Kontakt
gekommen. Bei der Namensfindung kursier-
ten zunächst Vorschläge wie „Bei Toni“ oder
„La Plaza“. Ich fand das zu gewöhnlich,
konnte mich aber mit dem Dreh, eine Per-
son im Restaurantnamen zu nennen und
damit den Gastgeber in den Vordergrund zu
stellen, nach und nach anfreunden. Wir ha-
ben dann schließlich meinen Nachnamen
Khuu als phonetische Basis genommen und
„Mister Q“ war geboren. Und Q steht ja
auch für Qualität (lacht).   

magaScene: Was hat in den Anfangsjah-
ren geholfen, in der Gastronomie erfolg reich
zu sein?

Khuu: Das Netzwerken! Eines Tages rief
mich zum Beispiel Axel Schlotmann an. Der
frühere niedersächsische Landtagsabgeord-
nete und Bürgermeister Nienburgs war be-
reits zu meinem Mentor und guten Freund
geworden: „Hast Du schicke Klamotten an?
Dann komm bitte nach Estorf zur Jubilä ums -
feier 775 Jahre Estorf. Ernst Albrecht ist
auch da!“ Das ließ ich mir nicht zweimal
sagen. Vor Ort stellte mich Axel dann dem

Ministerpräsidenten vor mit den Worten
„Guck mal, Ernst, das ist der Junge, den Du
1978 bei der Ankunft der Boatpeople auf
dem Flughafen in Langenhagen auf dem Arm
gehalten hast.“ Meine spätere Recherche
hat übrigens ergeben, dass das Kind auf dem
bekannten Foto ein Mädchen war (lacht).
Axel arbeitete nach seiner Politiker-Karriere
als freier Journalist und veröffentlichte dann
unser gemeinsames Foto von der Jubiläums -
feier im Nienburger Stadtanzeiger. Von die-
ser kostenlosen PR profitierte das Mister Q,
auf einmal kamen auch ältere Damen und
wollten mal den „Albrecht-Jungen“ sehen.
Für das Frühstücks- und Kuchengeschäft
war das Gold wert (lacht).      

magaScene: Haben Sie den Kontakt in
die Politik auch bewusst gesucht?

Khuu: Ja. Die Plätze für die Außenbewirt-
schaftung des Mister Q sollten laut Planun-
gen auf der gegenüberliegenden Straßen-
seite liegen. Bevor meine Gäste und Mitar-
beiter von Autos überfahren werden, habe
ich mit dem Bauausschuss der Stadt das
Gespräch gesucht. Das hat geholfen, die
Straßenführung wurde zu unseren Gunsten
verändert. Mit einem guten Netzwerk kann
man viel bewegen!    

Interview



magaScene: Und wer in Nienburg eine
Straße umlenken kann, ist auch reif für eine
Expansion an den Raschplatz in Hannover?

Khuu: Ja, mein Vater hatte große Lust,
noch einmal ein gemeinsames Familienpro-
jekt anzuschieben. Am Raschplatz gab es
damals das CinemaxX, neben dem ein wei-
teres Kino gebaut werden sollte. Ich habe
dann Kontakt zu Andreas Mühl, dem Eigen-
tümer der Immobilie aufgenommen. Finan-
ziert wurde unser Projekt über die Sparkas-
se Nienburg. Der Businessplan war also
auch hier überzeugend (lacht).  

magaScene: Pünktlich zum Start der EX-
PO eröffneten Sie im Mai 2000 am Rasch-
platz das zweite Mister Q als „kulinarische
Weltreise“. War dieser Untertitel bewusst
mit EXPO-Bezug gewählt?

Khuu: Mein Job als Geschäftsführer ist
auch der Blick in die Glaskugel. Was ist wohl
der nächste Trend, wo geht die Reise kuli-
narisch hin? In Deutschland gab es bei der
Wahl des Restaurants bei den Gästen im-
mer Phasen. Mal ging man zum Griechen,
dann zum Italiener, in den Neunzigern oft
zum China-Mann. Meine Idee war, ver -
schie dene nationale Küchen unter einem
Dach zu vereinen. Mit 800 Quadratmetern
verfügten wir über genügend Platz. Und wir
hätten dann schnell auch neue Trends inte-
grieren können, ohne uns inhaltlich zu ver-
biegen.         

magaScene: Und mit welchen Küchen
ging es los? 

Khuu: Wir servierten asiatisch-chinesische
Gerichte, französische in der Baguette-Tra-
dition, amerikanische Burger und deutsche
Klassiker wie die Currywurst. Die EXPO
spielte uns mit ihrem länderübergreifenden
Konzept selbstverständlich in die Speisekar-
ten. Wenn die Welt sich schon in Hannover
trifft, könne sie bei uns auch essen gehen
(lacht).

magaScene: Als Gastro-Neuling in der
großen Landeshauptstadt. Wen fragt man
da vorab um Rat? Eine Brauerei, einen Ge-
tränkelieferanten, eine Bank oder gar ein
Stadtmagazin?

Khuu: Dass unsere Finanzierung früh auf
sicheren Füßen stand, hat uns vieles erleich-
tert. Hilfreich war aber trotzdem, schnell die
lokalen Player auf dem Gastro-Markt ken-
nenzulernen. Bei den Brauereien führte
mich mein erster Weg zur Gilde Brauerei
und dort zu Rolf Howind. Als ich ihn dann
fragte, wen ich auf dem Medienmarkt ken-

nen lernen müsste, fiel gleich zu Beginn der
Name Reinhard Stroetmann und magaScene.
Unser erstes Treffen war 1999 in der Piazza
Navona am Raschplatz. Im Schlepptau hat-
te Reinhard seine Mitarbeiterin Angie Bal-
dauf, die später bei der BILD-Zeitung erst
lokal, dann national Karriere machte. Es
wurde ein unterhaltsamer Nachmittag!
Reinhard hatte auch die blendende Idee,
2014 mit mir gemeinsam die Internorga in
Hamburg zu besuchen. „Ich muss dich mit
jemandem bekannt machen“, geheimnis-
krämte er. So lernte ich Volker Effenberger
von Melitta kennen. Daraus ist eine intensi-
ve Zusammenarbeit und eine tiefe Freund-
schaft der Familien erwachsen, u.a. habe
ich seinem Sohn Toni einen tollen Job im
Radisson Blu in Berlin vermittelt, und wir
nutzen Volkers Netzwerk, wo es sinnvoll ist.    

magaScene: Hat der Stroetmann Verlag
auch Ihre Werbelinie verantwortet?

Khuu: Nein, wir haben drei hiesige Werbe-
agenturen zu einem Pitch eingeladen, aus
dem die Agentur creativteam communicati-
ons als Sieger hervorging. Reinhard Stroet-
mann hat mir in Hannover viele Türen ge-
öffnet, dafür bin ich ihm sehr dankbar. Von
unserer Geschäftsbeziehung profitierten
beide Seiten, abends hatte er oft Hunger…
(lacht). Diese „Termine“ habe ich ihm nie
krumm genommen. Ich mag ja dieses gesel-
lige Beisammensitzen, zusammen essen,
trinken und klönen. Da gibt es herrliche
Anekdoten. Einmal, an einem 29., einem
Sonntagabend, kam ich gerade aus Köln
zurück und er verabredete sich mit mir um
21 Uhr im Mister Q. Beim Essen bot er mir
dann plötzlich noch Platz für eine ganzseiti-
ge Anzeige in der nächsten Ausgabe an, in
der nächsten, nicht der übernächsten
(lacht). Morgen würde er die Anzeigenvor-
lage benötigen (alle lachen). Wer nicht ge-
lacht hat, war die Agentur, die ich noch in
der Nacht informiert habe. Dort verstand
man nicht, dass ich erst am Sonntag-Abend
einen solchen Auftrag erteilen würde. Das
hätte ich doch schon früher machen kön-
nen. Hätte ich, wenn ich es vorher gewusst
hätte (lacht). Meinem Kundenberater bei
der Agentur habe ich dann das „Verkaufs-
system Stroetmann“ erklärt, ab diesem
Zeitpunkt war er mir nicht mehr so böse.
Zum Glück erreichen mich heute Anzeigen-
angebote nicht mehr so kurz vor knapp, ich
werde ja auch älter...

magaScene: Ein Standort direkt am
Bahnhof gilt einerseits als zentral gelegen,
andererseits zieht er eine Klientel an, die

auch für Ärger sorgen kann. Wie haben Sie
als Gastronom die Zeit am Raschplatz er-
lebt?

Khuu: Ich bin sehr leidensfähig (lacht). Oh-
ne dieses Durchhaltevermögen wäre ich am
Raschplatz nicht so lange geblieben. Der
Platz hatte schon das Potential, ein echter
Magnet für Nachtschwärmer zu sein, mit
einem Multiplexkino, Restaurants, Disco-
theken, Hotels. Beim Projekt Raschplatz hat
mich meine Glaskugel leider getäuscht.
Wenn zum Sommer die guten Filme im Ci-
nemaxX weniger wurden, ging auch unser
Umsatz spürbar zurück. Durch die langjähri-
ge Baustelle direkt vor der Haustür waren
wir nur schwer zu erreichen, auch das war
ein Schlag ins Kontor. Von September bis
März haben wir für die andere, schlechter
laufende Jahreshälfte gearbeitet. Ich fühlte
mich diesem Standort aber immer verpflich-
tet, diese Retter-Attitüde hat mir viele schlaf-
lose Nächte beschert. Mit der Erfahrung von
heute, hätte ich es viel früher sein lassen
sollen. Aber: Dann hätte ich diese Erfahrun-
gen nicht sammeln können.   

magaScene: Ein Gamechanger an diesem
Standort hätte auch die Spielbank sein kön-
nen, die 2010 von der Osterstraße an den
Hauptbahnhof zog...

Khuu: Max Rösle, den Geschäftsführer der
Spielbanken Niedersachsen, durfte ich öfter
im Mister Q begrüßen. In einem Gespräch
ließ er fallen, dass in der Spielbank noch
eine Fläche im Souterrain frei wäre, für ei-
nen gastronomischen Betrieb. Zuerst wollte
ich nicht, weil die Ecklage sehr schwierig
war. Wir haben dann eine Betreibergesell-
schaft gegründet, in der jeder 50 % hielt.
Das war im Juli 2010 der Startschuss für das
Cocino. Aber schon ein Jahr später war
Schluss, die Kosten liefen uns davon, dieses
Engagement hätte mir fast das Genick ge-
brochen. Max Rösle hatte dann die Idee,
dass unsere Gesellschaft doch die Lucky 7-
Bar in der Spielbank betreiben könne. Das
fand ich sehr charmant, immerhin eröffnete
es mir die Chance, meine Verbindlichkeiten
dort abzuarbeiten. Und ich hatte wieder
etwas gelernt: Schnell die Reißleine ziehen,
wenn der Betrieb zu viel Schlagseite hat.    

magaScene: Und wie lief es in den 
Mister Qs?

Khuu: 2015 habe ich den Betrieb in Nien-
burg abgewickelt. In einer Kleinstadt ist es
sehr schwer, gutes Personal zu finden. Viele
wollten bei ihrem Besuch auch den Chef
persönlich sehen, das war aber immer selte-
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ner möglich, weil ich in Hannover so stark
eingebunden war. Zwei Jahre später war
dann auch am Raschplatz Schluss mit dem
Mister Q.    

magaScene: Kam dann die große Leere?

Khuu: Nein, bereits im Herbst 2015 hatte
ich mit der WGH-Herrenhausen verhandelt.
Dieses Wohnungsunternehmen suchte für
den neu gestalteten Herrenhäuser Markt
einen Ankermieter aus der Gastronomie
und hatte einen Wettbewerb für das beste
Konzept ausgerufen, und ich wollte endlich
mal wieder auf der Gewinnerseite stehen
(lacht). 

magaScene: ...aber nicht als Einzelkämp-
fer...

Khuu: Nein, ich fragte Manuel Mauritz,
meinen vielfach ausgezeichneten Barkeeper
und Cocktail-Kreativen aus der Lucky 7-Bar,
ob er mit mir gemeinsame Sache machen
würde. Mit über 40 Jahren fühlte ich mich
schon zu alt, um die junge, trendige Barsze-
ne anzusprechen. Gemeinsam mit unseren
Architekten haben wir dann einen Nutz -
ungs plan geschrieben und unser Konzept
der WGH präsentiert. Abgefragt wurde auch
schon, in welche kulinarische Richtung es
gehen solle. Vorab hatte ich mir im Internet
diverse Kochbücher bestellt und diese dann
mit auf den Tisch gelegt. Ein Schwerpunkt
sollte die regionale Küche sein.    

magaScene: ...und dann kam der erlö-
sende Anruf?

Khuu: Ja, im November 2015 rief mich 
Michael Jedamski, der Vorstandsvorsitzende
der WGH, höchstpersönlich an und gratu-
lierte mir zum Gewinn des Wettbewerbs.
Das war der Startschuss für die Lieblings-
Bar.

magaScene: Zentral gelegen ist der
Standort Herrenhäuser Markt nicht, warum
jetzt eine Stadtteilgastronomie?

Khuu: In der Tat haben wir hier viel Publi-
kum, das aus der Nachbarschaft kommt.
Das zahlt auf den Quartiersgedanken ein,
der bei der Entwicklung neuer Bauvorhaben
eine immer stärkere Rolle spielt. Diese Ver-
bundenheit spiegelt sich auch in den Ge-
richten auf der Speisekarte, wie dem Her-
renhäuser Burger oder dem Herrenhäuser
Royal bei den Getränken. Wir wollten in
Herrenhausen von Anfang an die Lieblings-
Bar der Menschen sein. 

magaScene: Wer kam auf den Namen?

Khuu: Das war Manuels Idee. Als wir mit
dem Namen klar waren, mussten wir erst-
mal im Netz recherchieren, ob die Homepa-
ge noch frei ist. In Linden gab es auf der
Limmerstraße bereits das Café Bar, das mit
www.lieblings-bar.de eine ähnlich klingen-
de URL hatte. Wir sind uns dann schnell ei-
nig geworden, dass die Adresse www.lieb-
lings-bar.de besser zu uns passen würde
(lacht).   

magaScene: Und mit welchem Konzept
wollten Sie durchstarten?

Khuu: Mit einem Ganztagesbetrieb: Früh-
stück, Mittagstisch, Kaffee und Kuchen,
Abendessen und Barbetrieb. Die Umsätze
aus Essen und Getränken halten sich heute
in etwa die Waage. 

magaScene: Schon im Eröffnungsjahr
2017 wurde die LieblingsBar von der Fach-
zeitschrift „Mixology“ für den Wettbewerb
„Newcomer des Jahres“ nominiert, 2018
gewannen Ihre Nachwuchs-Bartender meh-
rere landesweite Cocktail-Wettbewerbe,
2019 wurde die LieblingsBar bei der 1. Nacht
der Gastronomie im hannoverschen Kuppel-
saal zur „Bar des Jahres“ gewählt. Solche
Erfolge in der Gastronomie sind doch kein
Zufall, oder?

Khuu: Über mein Netzwerk bin ich über
Wettbewerbe dieser Art gut informiert. Was
aber viel wichtiger ist, ist die Lust, neue He-
rausforderungen auch anzunehmen. Das
bedeutet aber nicht, jedes Jahr einen neuen
Businessplan für ein neues Projekt zu
schreiben. Man kann sich auch in einem
Projekt weiterentwickeln, neue Trends auf-

greifen und sie zum Erfolg führen. Wettbe-
werbe eignen sich hervorragend, um aus
seiner Komfort-Zone herauszukommen. 

magaScene: Vom renommierten Gastro-
Branchenmagazin FIZZZ gab es im Septem-
ber diesen Jahres sogar einen Award für
den Titel „Deutschlands Bar des Jahres
2021“. Was kann da noch kommen?

Khuu: „Konzept des Jahres“ oder „Ausbil-
dungsbetrieb des Jahres“ wären auch er-
strebenswerte Titel (lacht). 

magaScene: Apropos. 2020 hat die Lieb-
lingsBar vom DEHOGA, dem Branchenver-
band des Gastgewerbes, die Zertifizierung
als TOP-Ausbildungsbetrieb erhalten. Wa-
rum ist Ihnen das Thema Ausbildung so
wichtig?

Khuu: Die Gastronomie ist ein Gewerbe,
das für alle zugangsoffen ist. Theoretisch
kann jeder ein Restaurant eröffnen, theore-
tisch kann jeder in der Gastronomie arbei-
ten. Das hat jahrzehntelang auch gut funk-
tioniert: für den Betreiber, die Belegschaft
und die Gäste. Mit der Globalisierung und
Digitalisierung sind wir aber alle klüger ge-
worden. Vor allem die Gäste suchen sich
verstärkt ihr Restaurant anhand positiver
Bewertungen im Internet aus. Da das Zeit-
budget der Gäste begrenzt ist, soll bei ei-
nem Besuch alles passen. Fehler im Service
oder eine mangelnde Qualität in der Küche
werden nicht mehr so schnell verziehen wie
früher. Kommen die Zutaten für die Gerich-
te aus der Region oder vom anderen Ende
der Welt? Auch diese Frage spielt beim
Gast eine immer größere Rolle. Die Ansprü-

„Wettbewerbe eignen sich hervorragend, um aus seiner 
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che der Gäste steigen, und mit
ihnen die Ansprüche an den
Service und die Qualität der
Gerichte. Früher hieß es oft,
Convenience-Produkte, also
vorgefertigte Lebensmittel,
würden sich auf Dauer durch-
setzen, Köche würden im Res-
taurant über  flüssig. Ein Irrglau-
be! Der Gast will Qualität und
ist auch bereit, dafür entspre-
chend mehr zu bezahlen.     

magaScene: Und dadurch
steigt auch der Anspruch an
den Service?

Khuu: Ja. Wenn heute ein 20-
Jähriger bei uns anfragt, ob er
bei uns kellnern kann, biete ich
ihm zuerst einen Ausbildungs-
platz an. Eine gute Servicekraft
muss heute nämlich viel mehr
können, als ein Tablett unfall-
frei aus der Küche an den Tisch
und wieder zurück bringen.

magaScene: Welche Ausbil-
dungsgänge bieten Sie in der
LieblingsBar an?

Khuu: Koch und Köchin, Res-
taurant-Fachmann und Restau-
rant-Fachfrau mit der Zusatz-
Qualifizierung zum Barmixer
und die Fachkraft für das Gast-
gewerbe. Eine Ausbildung ist
mir deswegen lieber als eine
kurzfristige Anstellung, weil sie
den jungen Menschen eine
Struktur für ihr Leben gibt. Und
ohne eine qualifizierte Ausbil-
dung werden wir in der Gastro-
nomie den hohen Qualitätsan-
sprüchen unserer Gäste irgend-
wann nicht mehr gerecht. Wir
brauchen auch Berechenbar-
keit, lieber Auszubildende, die
länger im Betrieb bleiben, als
Saisonkräfte, die uns schnell
wieder verlassen.

magaScene: Übernehmen
Sie viele Ihrer Auszubildenden?

Khuu: Ja, zum großen Teil. Wir
ziehen aber auch schnell die
Reißleine, wenn wir merken,
dass die Gastronomie für die-
oder denjenigen nichts ist. Wer
es drei Jahre bei uns ausgehal-

ten hat, den halten wir auch
noch länger aus (lacht).

magaScene: Sie haben für
Ihre Auszubildenden die digita-
le Lernplattform
„Learning4LieblingsBar“ ent-
wickelt. Bitte erklären Sie das
Konzept.

Khuu: Entstanden ist diese
Plattform aus dem Projekt 
„Digi-Scouts“ der Region Han-
nover, der Unternehmens bera -
tung  RKW und der IHK Hanno-
ver, mit dem Auszubildende an
das Thema Digitalisierung he-
rangeführt werden sollten. Die-
sen Gedanken haben wir in der
LieblingsBar aufgegriffen, und
zum Beispiel unsere Lernmate-
rialien, die vorher in Aktenord-
nern abgeheftet waren, digita-
lisiert und cloudbasiert für je-
den zugänglich gemacht,
unabhängig von Ort und Zeit.
„Learning4LieblingsBar“ hat
auch mir schon gute Dienste
geleistet. Als ich nach dem En-
de des ersten Lockdowns in der
Spielbank morgens um 1 Uhr
die Kaffeemaschine reinigen
wollte, hatte ich nicht mit die-

sem Modell gerechnet (lacht).
Über mein Handy habe ich mir
dann aus unserer Cloud die
passende Produktanleitung ge-
zogen und konnte das Problem
alleine lösen. Tischpläne, Ge-
brauchsanleitungen, Lagerorte
für Waren, all das lässt sich su-
per in einer Cloud speichern
und hilft dem gesamten Team
im Alltagsgeschäft.      

magaScene: Haben Sie wäh-
rend des Lockdowns auch wei-
terhin ausbilden können?

Khuu: Ja, manchmal auch un-
ter Polizeischutz (lacht). Auf-
merksamen Nachbarn kam es
diverse Male komisch vor, dass
in der LieblingsBar junge Men-
schen an Tischen saßen und
Cocktails tranken. Dabei waren
das nur unsere Zoom-Schulun-
gen, bei denen wir den Auszu-
bildenden neue Produkte, Ge-
tränke und Rezepturen präsen-
tierten. Immer wenn die Polizei
an die Tür klopfte, holte ich
meinen Laptop heraus und
zeigte die Ausbildungsverträge
der Anwesenden vor. 

magaScene: Sie hätten ja
auch die Fensterfront bekleben
können...

Khuu: …das wäre ja noch ver-
dächtiger gewesen! Alles zuge-
klebt, drinnen brennt Licht und
man hört viele Stimmen (lacht).

magaScene: Stichwort Coro-
na: Mit welchen kulinarischen
Alternativen und welchen neu-
en Vertriebswegen konnten Sie
die LieblingsBar am Laufen hal-
ten?

Khuu: Ein Außer-Haus-
Geschäft kam für uns nicht in-
frage. Ein lauwarmes Schnitzel
oder einen kalten Burger? Das
wollten wir unseren Gästen
nicht zumuten. Dafür muss
man keine Köche aus der Kurz-
arbeit holen. Wir wollten aber
bei unseren Gästen im
Gespräch bleiben und haben
daher unter dem Motto „Re-
gional ist phänomenal“ eine
neue Produktlinie gestartet, mit
LieblingsHonig, LieblingsKonfi-
türe, LieblingsWein, Lieblings-
Ketchup oder LieblingsKaffee,
die wir über unseren neuen
Webshop, erstellt über die
„Support Your Local“-Aktion
der Madsack Mediengruppe,
vertrieben haben. Im Lockdown
lief es gut, aktuell versuchen
wir über das Angebot einer Ge-
schenkbox mit unterschiedli-
chen Produkten die Nachfrage
wieder anzukurbeln.  

magaScene: Was ist Ihnen
lieber nach der
Wiedereröffnung, 2G oder 3G?

Khuu: 3G. Ich möchte nieman-
den ausschließen. 

magaScene: Sie engagieren
sich ehrenamtlich im DEHOGA,
sind Schatzmeister im DEHO-
GA-Verband Region Hannover
und stellvertretender Schatz-
meister im DEHOGA Landesver-
band Niedersachsen. Wie ka-
men Sie zur Verbandsarbeit?

Khuu: Einem Mitarbeiter der
IHK Hannover hatte mein Busi-
nessplan für das Mister Q am
Raschplatz so gut gefallen,
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dass ich gefragt wurde, ob ich im Touris-
mus-Ausschuss der IHK mitarbeiten möch-
te. Bei einer der Sitzungen, das muss 2007
gewesen sein, saß Helmut Uhl neben mir,
der damalige Vorsitzende des DEHOGA-
Verbands Region Hannover. Er wollte sei-
nen Verband verjüngen, wir kamen ins Ge-
spräch und er bot mir dann den Posten des
Schatzmeisters als Nachfolger von Rolf
Schwichtenberg von der Messe Gastrono-
mie GmbH an. Das war mein Einstieg in die
Verbandsarbeit. Ich wollte nicht nur stilles
DEHOGA-Mitglied sein, sondern auch ge-
stalten. Gestern bin ich bei unserem Lan-
desverbandstag in Braunschweig zum stell-
vertretenden Schatzmeister des DEHOGA
Landesverbands Niedersachsen gewählt
worden. Es schadet dem eigenen Betrieb
nicht, wenn man sich in seinem Berufsver-
band engagiert (lacht). 

magaScene: Welches Gastro-Konzept
haben Sie noch in der Schublade, zieht es
Sie vielleicht noch einmal ins Stadtzentrum?

Khuu: Ein gutes Konzept macht noch kei-
nen erfolgreichen Gastronomen. In den
1990er Jahren hieß es mantraartig Konzept,
Konzept, Konzept. Später hieß es dann
Standort, Standort, Standort. Heute würde
ich, nach meinem Erfolgsrezept gefragt,
antworten: Mensch, Mensch, Mensch. Der
Mitarbeiter und seine Motivation sind mit-
entscheidend, ob ein gastronomischer Be-
trieb am Markt bestehen kann. Das Team
muss hinter dem Konzept stehen und es
durch Haltung und Engagement mit Leben
füllen. Dann, und nur dann, kann Gastro-
nomie Erfolg haben. Ich bin mittlerweile
auch kein Freund mehr der Kettengastrono-
mie. Einmal ein Konzept entwickeln und
das dann überall, wo der Standort günstig
erscheint, hinverpflanzt, das ist nicht die
Zukunft. Wir stellen lieber den Menschen in
den Mittelpunkt, haben während des Lock-
downs auch das Konzept der LieblingsFa-
milie entwickelt, zu der nicht nur die Mitar-
beiterschaft gehört, sondern auch die Gäs-
te, die Lieferanten und alle weiteren
Geschäftspartner. Damit möchte ich ein
Gemeinschafts- und Zugehörigkeitsgefühl
fördern, das weit über unsere kleine Lieb-
lingsBar hinausreicht. Als Einzelkämpfer
lassen sich viele Ziele nicht oder nur sehr
schwer erreichen. Gefragt sind Teamplayer,
die gerne auf die Kompetenzen und Exper-
tise anderer zurückgreifen. 

magaScene: Auf meine Frage haben Sie
jetzt aber nicht geantwortet.

Khuu: Erwischt (lacht). Ja, wir liebäugeln

mit etwas Neuem, mehr möchte ich dazu
aber nicht sagen. Irgendwann bekomme
ich die ausgelernten Auszubildenden ja
auch nicht mehr bei uns unter. Da hilft ein
neuer Standort. Wir wollen organisch über
das Team wachsen.

magaScene: Apropos Team, wie steht es
bei Ihnen um die Vereinbarkeit von Beruf
und Familie?

Khuu: Dieses Thema wird immer wichti-
ger. Viele lachen mich aus, wenn ich ihnen
erkläre, dass eine Vereinbarkeit von Beruf
und Familie in der Gastronomie möglich ist.
Ein Betriebsleiter, der alles weiß, nützt mir
eigentlich wenig. Denn er wird ja nach Fei-
erabend oder im Urlaub angerufen, wenn
etwas im Restaurant nicht klappt. Das Wis-
sen mit der Mitarbeiterfamilie teilen, so
wie es unsere Lernplattform ermöglicht,
das ist der richtige Weg. Ein anderes Bei-
spiel: Je früher wir den kommenden Dienst-
plan erstellen, desto mehr Planungssicher-
heit haben auch die Mitarbeiter für ihr Pri-
vatleben. Bei uns arbeitet auch niemand 14
Stunden am Stück, das gefährdet langfris-
tig die Gesundheit der Beschäftigten. 

magaScene: Zu einem attraktiven
Arbeitsplatz gehört auch ein guter Lohn.
Die neue Ampelkoalition wird wohl den
Mindestlohn auf 12 Euro pro Stunde anhe-
ben. Was bedeutet das für Sie als Gastro-
nomen?

Khuu: Viele Gastronomen werden ihre
Preise erhöhen. Wenn schon eine Spülhilfe
oder ein Schüler für das Abräumen von Ti-
schen 12 Euro pro Stunde bekommen soll,
wüsste ich nicht, wie man das Weiterrei-

chen der steigenden Lohnkosten an den
Gast umgehen könnte. 

magaScene: In der LieblingsBar gab es
bis zu Corona auch Konzertabende, Lesun-
gen und Talks. Wann kehren diese Veran-
staltungen zurück?

Khuu: Das entscheidet der Fortgang der
Pandemie. Ich hoffe auf den Freedom-Day
im März (lacht).

magaScene: Welchen Tipp würden Sie
jungen Menschen auf ihrem Weg in das
Berufsfeld Gastronomie mitgeben?

Khuu: Eine gute Servicekraft muss ein Ver-
kaufstalent sein. Da unterscheiden wir uns
nicht von einem Autohaus. „Möchten Sie
zum Schluss noch ein Dessert?“ ist ver -
gleich bar mit „Darf es eine besondere Felge
sein?“. Wer bei mir im Vorstellungsge spräch
angibt, er möge die Geselligkeit und sei
gerne unter Menschen, ist in der Gastrono-
mie eigentlich falsch. Gastronomie ist die
Kunst, Geselligkeit und eine Wohlfühlatmo-
sphäre herzustellen. Und das ist in der Tat
ein harter Job, für den nicht jeder geeignet
ist, auch wenn er Menschen mag. 

magaScene: Schlussfrage: Was macht
einen guten Gast aus?

Khuu: Ehrlichkeit. Der Gast soll am Ende
seines Besuches ehrlich sagen, ob es ihm
gefallen hat oder nicht. Denn nur bei einer
offen ausgesprochenen Kritik haben wir die
Möglichkeit, unser Angebot oder unseren
Service zu verbessern. 

magaScene: Herr Khuu, vielen Dank für
das Gespräch! 

www.magascene.de 13

Interview

„Es schadet dem eigenen Betrieb nicht, wenn man sich in seinem 

Berufsverband engagiert.“



Daniel, UNZUCHT feiert am 14.1.22 im Capi-
tol das zehnjährige Jubiläum. Gegründet
wurde die Band aber 2009. Verzögerung
wegen Corona? Das stimmt, zusammengefun-
den haben wir uns 2009, aber zunächst nur als
Projekt und erst nach einem ersten Auftritt
Ende des Jahres war uns klar, dass wir aus
Unzucht eine Band machen müssen. Der erste
Auftritt als richtige Band war dann im April
2010. Deshalb wollten wir unser Zehnjähriges
ursprünglich in 2020 feiern. Dann kam Corona
und alles musste verschoben werden. 
Was erwartet Eure Fans bei Eurer
Jubiläumsshow? Auf jeden Fall natürlich
reichlich Songs aus jeder Phase unseres Schaf-
fens und auch selten oder noch nie gespielte
Nummern. Dazu haben wir mit unseren Freun-
den von Lord of the Lost und End of Green
zwei hochkarätige Special-Guests, die den
Abend eröffnen werden und es wird noch
einige Überraschungsgäste geben. Als Ab-
schluss gibt es eine fette Aftershowparty mit
einem bekannten DJ im Capitol. Wir lassen
also die berühmte Kuh so richtig fliegen ;-)
Sofort nach Gründung der Band 2009 habt
Ihr 2010 vom M'era Luna Festival den Titel

„Newcomer des Jahres 2010“ bekommen.
Reife Leistung - hat das Türen geöffnet
bzw. wie wichtig war das für Eure Karriere?
Das war schon krass. Wir hatten gerade mal
unser selbstproduziertes 4-Track-Demo fertig
und werden dann zum Newcomer des Jahres
gewählt und dürfen das M’era Luna eröffnen. 
Das hat uns sehr geholfen. Aber bei Unzucht
lief es eh von Anfang an anders als bei allen
Projekten zuvor. Wir waren mit unserer Musik
offensichtlich zur richtigen Zeit am richtigen
Ort und rannten von Anfang an offene Türen
ein. Unser drittes Konzert war schon auf dem
Rockharz, unser fünftes war Masters of Rock in
Tschechien und unser sechstes dann das M’era
Luna. Und das alles ohne Agentur und Platten-
vertrag.
Wenn Du zurückschaust - würdest Du Dinge
eventuell heute anderes machen oder ver-
meiden oder ist alles ideal gelaufen? Wir
hätten Unzucht vielleicht früher gründen sol-
len, aber ansonsten kann ich prima mit allem
leben, wie es gelaufen ist.
Gibt es lustige, aufregende, verstörende,
exzessive Ereignisse in der Bandgeschichte,
die ich hier auf gar keinen Fall schreiben

sollte? Da gibt es so einiges, der übliche Tour-
Wahnsinn eben. Stürze von der Bühne oder ins
Schlagzeug, Hosenplatzer an exponierter Stelle
auf der Bühne (sehr zur Freude der ersten
Reihen), Sahnetorten als Tourabschlussgag ins
Gesicht, Schnaps in Wasserflaschen, Bruch der
Hinterachse des Nightliners bei voller Fahrt
mit beeindruckendem Funkenschweif auf der
Autobahn, nach dem Crowdsurfen die falsche
Tür nehmen und sich auf dem Parkplatz vor
der Halle aussperren und keiner hört dich
klopfen. Praktisch ohne Schlaf in drei Tagen
durch Helsinki, Sankt Petersburg und Moskau
touren, während man gefühlt permanent Wod-
ka verköstigt und und und…
Was ist Euer Motto bzw. das Geheimrezept
Eures Erfolges? Unzucht ist größer als die
Summe seiner Teilchen und musikalisch ist
praktisch alles erlaubt.
Letzte Worte? Pläne?  Nach all dem Wahnsinn
der letzten zwei Jahre wollen wir unser Ju-
biläum mit unseren Fans und Freunden feiern,
dann im Frühjahr endlich unser aktuelles Al-
bum betouren (die Tour musste vier mal ver-
legt werden), die verlegten Festivals nachho-
len (z.B. M’era Luna, WGT und Rockharz) und
sobald wie möglich ein neues Album veröf-
fentlichen. Abschließend möchte ich mich noch
bei unserer super-treuen Fanbase bedanken,
dass sie in diesen schweren Zeiten so zu uns
steht, uns unterstützt wie sie können und fast
ausnahmslos die Tickets der verlegten Konzer-
te behalten. Das bedeutet uns unsagbar viel
und gibt uns Kraft, das alles durchzustehen.
Danke für das Interview. Wir sehen uns 
spätestens am 14. Januar im Capitol.       gss

TICKETS für die Jubiläums-Party im Capitol
gibt es z.B. hier: www.unzucht-music.com

Der Schulz live Erfolgreiche Dark-Rocker: Unzucht (Foto: Björn Fehl)

Beständigkeit und schneller Erfolg sind im Musikgeschäft sehr, sehr selten. Aber wie heißt 

es doch so schön? Ausnahmen bestätigen die Regel. Eine dieser Ausnahmen ist sicher die

Dark-Rock-Band Unzucht aus unseren Gefilden. Ab 2010 erst so richtig als Band aktiv, folgten

schnell große Auftritte auf bekannten Festivals, internationale Touren mit Bands wie Mono

Inc., Subway To Sally, Saltatio Mortis, Eisbrecher, Puddle of Mudd, Oomph! und vielen anderen.

Es wurden bis heute sehr erfolgreiche sechs Alben veröffentlicht, die sich teilweise bis in die

Top-Ten der offiziellen deutschen Albumcharts schieben konnten. Eine stolze Leistung. Wer

jetzt aufmerksam gelesen hat, dem ist natürlich aufgefallen, das da irgendwie noch eine

amtliche Feier des zehnjährigen Bandjubiläums fällig ist. Stimmt! Die werden die Jungs von

Unzucht hier in Hannover, genauer am 14. Januar 2022 im Capitol mit Euch feiern. Aus diesem

freudigen Anlass haben wir Frontmann Daniel „Der Schulz“ Schulz mal einige Fragen gestellt.

Geschichten von zehn Jahr
en

und fetten Partys



Gute Nachrichten für alle Musikliebhaber und feierwütigen Nacht-
schwärmer. Hammerhai spielen nach einem Jahr Pause erneut ihr
beliebtes Konzert zum Jahresabschluss. Am 30.12.2021 ist es im
Béi Chéz Heinz endlich soweit. Die Band ist live immer ein Garant
für gute Laune, Spielfreude und eine gute Portion Party-Feeling. 
Die Pioniere des deutschsprachigen Offbeats, mit einer ausgespro-
chenen Vorliebe fu� r ma�chtige Gitarrenwa�nde und knackige Punk -
rockklopper haben sich dazu auch noch tatkräftige Verstärkung
geholt. Mausi und Mörtel, also das zweiköpfige Abrisskommando
von Kettenfett, machen das kleine, aber feine Line-Up komplett
und diese beiden haben dann gleich noch die Songs ihres neuesten
Tonträgers „Nebel aus Blei“ mit dabei. 

Seit 2016 feuern Kettenfett ein knallbuntes Schrapnell aus Rock’n’
Roll, Punk und Stoner-
Rock ab. Die Songs sind
eine Abrechnung mit
dumpfem Konformismus,
aber auch ein Grenzgang
mit unterdrückten
Sehnsüchten an den Abgründen der menschlichen Psyche. Das Ganze auf Deutsch, mit viel 
Blues, Lametta und einer guten Portion Power.

Wer diesem Highlight des Jahres beiwohnen möchte, der sollte sich fix die nötigen Tickets be-
sorgen. Ich könnte mir sehr gut vorstellen, dass diese Veranstaltung bald ausverkauft sein wird.
Qualität setzt sich halt durch. Karten gibt es ab sofort bei tixforgigs.com. gss

Fury In The Slaughterhouse präsentieren: 

Am 12.12. findet bereits zum 10. Mal „DIE!!! WEIHNACHTSFEIER für
Obdachlose und Bedürftige in Hannover“ unter der Schirmherrschaft von
Fury in the Slaughterhouse im Hannover Congress Centrum statt. Erwar-
tet werden rund 800 geladene Gäste und die Organisatoren haben sich
neben einem hochwertigen Menü und allerlei Kinderbespaßung auch ein
tolles Live-Musik Programm ausgedacht. Auf der Bühne stehen an die-
sem Tag Fury in the Slaughterhouse, Schumann, George Kochbeck and
Friends (dort singen u.a. Sabine Bulthaup und Ecki Stieg mit), De Land-
schaft und The Blondegirls. Für passendes Make-up, den gepflegten Bart
oder eine dem Anlass entsprechenden Festtagesfrisur sorgen die Barber
Angels mit ihrem gut 50-köpfingen Friseurteam und auch die geliebten
Haustiere werden vor Ort bei Bedarf von einem Tierarzt unter die Lupe
genommen. 

Eine solche Veranstaltung braucht natürlich auch viele fleißige Helfer.
Wer mitmachen möchte, kann sich über die Webseite unten dafür mel-
den. Oder Ihr spendet etwas Schönes für die, die es wirklich gut gebrau-
chen können. Das jährliche Geschenkesammeln findet am 4.12. und
5.12. in der Zeit von 13.00 bis 16.00 Uhr statt. Die Sammlung erfolgt am
Rollgatter auf der Rückseite des Weihnachtsfeierlagers an der Ikarusallee
13, 30179 Hannover. Ideale Geschenke sind Essen in Dosen oder Tüten.
Gerne Süßigkeiten und auch Hygieneartikel. Geldspenden für Zukäufe
nehmen die Veranstalter natürlich auch gerne. gss

www.weihnachtsfeier-für-hannover.de 
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Fulminanter Jahresabschluss im Béi Chéz Heinz

hl)

Endlich wieder live: Hammerhai 
(Foto: China Hopson)

Mausi + Mörtel = Kettenfett

DIE!!! Weihnachtsfeier

Vertreter des HCC und ein Teil des 
Orga-Teams präsentieren das Menü



A

• Alter Bahnhof Anderten, An der Bahn 2
$ 59 17 10

• Alter Krug, Seelze, Hannoversche Str. 15 a
$ (0 51 37) 82 82 84

• Anna Blume (Inklusives Kulturcafé),
Stöckener Str. 68 
$ (01 57) 83 46 91 88

• Apollo, Limmerstr. 50 
$ 45 24 38, kostenlose Info-Hotline für
DESiMOs spezial Club: (08 00) 777 66 90

• Arminia Hannover Vereinsgaststätte
Bischofsholer Damm 119 
$ 81 04 48

• ASB Bahnhof,  Berliner Str. 8,
Barsinghausen 
$ (0 51 05) 77 00 66

• Astor Grand Cinema, Nikolaistr. 8 
$ (0 18 05) 33 39 66

• Atelier KrAss UnARTig, Weidendamm 30
$ 5 59 83 21

B

• Ballhof Café, am Ballhof Zwei, Ballhofplatz 
$ 99 99 28 54

• Ballhof Eins + Ballhof Zwei, Ballhofplatz 
$ 99 99 11 11

• bauhof Hemmingen, Dorfstr. 53 
$ 7 60 89 89

• Beatbox, Leinhäuser Weg 38/40 
$ (01 71) 1 27 54 57

• Beginenturm, Am Hohen Ufer

• Béi Chéz Heinz, Liepmannstr. 7B 
$ 21 42 99 20

• Berggarten, Herrenhäuser Straße 4 
$ 16 84 45 43

• Berufsinformationszentrum (BiZ),
Escherstr. 17 
$ 9 19 21 99

• Bildungsverein, Stadtstr. 17 
$ 34 41 44

• Bildungswerk ver.di, Goseriede 10 
$ 12 400 400

• Blues Garage, 
Isernhagen HB, Industriestr. 3-5 
$ 86 67 15 57

• Bowling World Hannover, Osterstr. 42 
$ 56 86 84 99

• Brauhaus Ernst August, Schmiedestr. 13
$ 36 59 50

• Brausebude, Hildesheimer Str. 258

• Bronco’s, Schwarzer Bär 7 
$ 2 60 74 53

• Buchhandlung Hugendubel, Bahnhofstr. 14 
$ (089) 30 75 75 75

• Bürgerschule - Stadtteilzentrum
Nordstadt e.V., 
Klaus-Müller-Kilian-Weg 2 
$ 1 69 06 94

C

• C. Bechstein Centrum, Königstr. 50 A 
$ 843 00 150

• Café Glocksee, Glockseestr. 35 
$ 1 61 47 12

• Café Lohengrin, Sedanstr. 35 
$ 33 28 35

• Capitol, Schwarzer Bär 2 
$ 12 12 33 33

• Cavallo, Dragonerstr. 34 
$ 288 99 11

• Christuskirche, 
Conrad-Wilhelm-Hase-Platz 1

• CinemaxX, Raschplatz 
$ Programm-Info & Reservierung: 
(0 40) 80 80 69 69

• CineStar, Garbsen, Rathausplatz 2 
$ (0 51 31) 49 92 90

• Clubhaus „06“, Gustav-Brandt-Str. 82

• Conti-Campus (Leibniz Universität
Hannover), Königsworther Platz 1

• Cumberlandsche Bühne (Zugang:
Schauspielhaus-Innenhof), Prinzenstr. 9
$ 99 99 11 11

D

• daunstärs Langenhagen, 
Konrad-Adenauer-Str. 15; 
Infos: www.mimuse.de

• Die kleine Bühne, Theatersaal der Lukas -
gemeinde, Rolandstr./ Isernhagener Str. 
$ 84 84 96 45

• Dublin Inn, Am Markte 13 
$ 2 15 72 89

• Duke Irish Pub, Asternstr. 15 
$ 80 09 77 00 

E

• Eilenriedestadion, Clausewitzstr. 5

Hannover Stadt & Region

16 magaScene 12-2021

L i v e M u s i k  T h e a t e r  K i n o

Dota
Wir rufen dich Galaktika

Lister Meile 4

30161 Hannover 

Tel. 0511.235555-0

VVK an allen bekannten

VVK-Stellen und online

11.12. 
15 Uhr

Konrad Stöckel 
Wenn’s stinkt und kracht ist’s Wissenschaft

15.12. 
20 Uhr

Timon Krause 
Comedy in Mind

30.12. 
20 Uhr

Max Goldt
Lesung neuer und alter Texte

10.01. 
20 Uhr

Alfons 
Wo kommen wir her?

13.01. 
20 Uhr

7. Hannoversche Lachnacht
Lehmann · Krämer· Greiner· Frittrang ·Steinke

15.01. 
20 Uhr

Abdelkarim
Wir beruhigen uns

16.01. 
19 Uhr

NightWash Live
Lukas Wandke · Simon Slomma · Ill-Young Kim

27.01. 
20 Uhr

Kuersche  
25 Jahre Jubiläum

28.01. 
20 Uhr

Bobby Rausch  
Berlin Underground Music Trio 

29.01. 
20 Uhr

Pippo Pollina &
Palermo Acoustic Quintet 

04.02. 
19  Uhr

Anna Mateur & The Beuys 
Kaoshüter

04.02. 
20 Uhr

Miss Allie
Immer wieder fallen • Album-Tour

15.02. 
20 Uhr

Axel Hacke
liest und erzählt

08.
01.

20
Uhr

©
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www.pavillon-hannover.de

Da gehts lang



• Eisfabrik, Seilerstr. 15 F 
$ 2 83 45 90

• Eisstadion am Pferdeturm, 
Am Pferdeturm 7, Tickets für die Spiele
der Hannover Indians u.a. 
im Fanshop am Eisstadion unter 
$ 76 01 18 20

• Erlebnis-Zoo Hannover, Adenauerallee 3 
$ 2 80 74-0

• Erlöserkirche, An der Erlöserkirche 2 
$ 85 00 39 64

• Eve Klub & Lounge, Reuterstr. 3 
$ 2 62 51 51

F

• Faust, Kunsthalle, 
Zur Bettfedernfabrik 3 
$ 4 58 24 80

• Faust, Zur Bettfedernfabrik 3 
$ 45 50 01

• Feinkost Lampe, Eleonorenstr. 18 
(Im Hinterhof bei „Mädchen“)

• FigurentheaterHaus (Theatrio), 
Großer Kolonnenweg 5 
$ 8 99 59 40

• Frosch, Franz-Nause-Str. 3 
$ 21 11 55

• FZH Döhren, An der Wollebahn 1 
$ 16 84 91 12

• FZH Linden, Windheimstr. 4 
$ 16 84 48 97

• FZH Vahrenwald, Vahrenwalder Str. 92 
$ 16 84 38 61

G

• Galerie Herrenhausen, Herrenhäuser Straße 3 
$ 16 84 45 43

• Gaststätte „Zum Stern“, Weberstr. 28 
$ 215 82 08

• Gaststätte „Zur Eiche“, 
Hannoversche Str. 152, Garbsen 
$ (05137) 7 33 80

• Gaststätte „Zur Eiche“, Silberstr. 13, Hannover 
$ 5 47 62 51

• GDA Wohnstift Kleefeld, Osterfelddamm 12 
$ 5 70 51 41

• Gedenkstätte Ahlem, Heisterbergallee 10 
$ 61 62 37 45

• GOP Varieté-Theater, Georgstr. 36 
$ 30 18 67 10

• Gosch-Sylt an der Markthalle, Karmarschstr. 49 
$ 3 06 91 19

• Großer Garten, Herrenhäuser Str. 3

• Gutshof Rethmar, Sehnde, Gutsstraße 16 
$ (0 51 38) 60 69 13

H

• Haus der Jugend, Maschstr. 24 
$ 16 84 43 95

• Haus der Region, Hildesheimer Str. 18+20 
$ 6 16-0

• Haus der Wirtschaftsförderung, Vahrenwalder Str.7
$ 30 03 33-0
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KKAABBAARREETTTT··CCOOMMEEDDYY··MMUUSS II KK

in LANGENHAGEN

HANNOVER  ·  AEGIDIENTORPLATZ 2

Freitag, 02.09.                20:00 Uhr

BODO 
WARTKE
„Wandelmut“

- Show vom 18.09.2020 / 03.09.2021

Samstag, 03.09.             20:00 Uhr

BODO 
WARTKE
„Das Beste aus 25 Jahren“

- ab sofort im VVK

www.MIMUSE.de

AULA  des SCHULZENTRUMS LANGENHAGEN

Donnerstag, 27.01.                20:00 Uhr

TINO
BOMELINO
„Mit der Kraft der Power“

Donnerstag, 16.12.               20:00 Uhr

NEKTARIOS 
VLACHOPOULOS
„Ein ganz klares Jein“

MIMUSE  im  THEATER AM AEGI

Donnerstag, 13.01.                20:00 Uhr

DAS GELD LIEGT
AUF DER FENSTER-
BANK, MARIE

„Nummernschieben“

Sonntag, 12.12.                  19:00 Uhr

STEPHAN
BAUER
„Weihnachten fällt aus! 

Josef gesteht alles!“

KONRAD-ADENAUER-STRASSE  21 - 23

Montag, 06.12.                  20:00 Uhr

„Oh, du Fröhliche!“ 
- der ultimative Nikolaus-Mix

MATTHIAS BRODOWY
WERNER MOMSEN
HERZEN IN TERZEN 
CASANOVA SOCIETY

O
R

C
H

E
S

T
R

A

DAUNSTÄRS  ·  KONRAD-ADENAUER-STR. 15

Donnerstag, 20.01.               20:00 Uhr

ALIX DUDEL &

SEBASTIAN ALBERT

„zu spät. aber egal“

- neu !

Do. 03. 02. C.HEILAND

Neu:  MIMUSE-Hotline

Mo-Sa · 9-16 Uhr:  0152 266 172 93

Fr. 03.12.2021│ 19:30 Uhr

STEPHANIE
LOTTERMOSER
Die Saxophonistin präsentiert
ihr neues Album “Hamburg”

Das Konzert vom Sa. 11.12.2021 

ist VERSCHOBEN auf 18. März 2022

MARTHA HIGH AND THE
SOUL COOKERS
Tickets behalten ihre Gültigkeit!

Mi. 15.12.2021 │ 20:30 Uhr 

STEPHAN ABEL -
ELMAR BRASS QUARTETT

Do. 16.12.2021 +  Fr. 17.12.2021

20:30 Uhr

BONITA &
THE BLUES SHACKS
Beide Shows AUSVERKAUFT!

jazz-club.de

Unterstützt
von:

Da gehts lang



• HCC (Hannover Congress
Centrum): Eilenriedehalle,
Glashalle,  Kuppelsaal,
Leibniz Saal, Nieder sachsen -
halle, Theodor-Heuss-Platz 1-3 
$ 8 11 30

• HDI Arena, Robert-Enke-Str. 3 
$ Ticket-Hotline Hannover
96: (01805) 33 39 96

• Hermannshof 
Springe-Völksen, Röse 33 
$ (0 50 41) 77 64 85

• hinterbuehne, 
Hildesheimer Str. 39a 
$ 3 50 60 70

• Historisches Museum,
Pferdestr. 6 
$ 16 84 30 52

• Hochhaus-Lichtspiele,
Goseriede 9 
$ 1 44 54

• Hölderlin Eins (Kulturhaus
Kleefeld), Hölderlinstr. 1 
$ 53 32 76 06

• HMTMH (Hochschule für
Musik, Theater und Medien
Hannover), Neues Haus 1 
$ 3 10 03 33

• Homeyers Hof, Garbsen-
Horst, Frielinger Str. 12 
$ (0 51 31) 46 51 07

• Horster Harlekin, Garbsen,
Andreaestr. 16 
$ (0 51 31) 45 59 35

I

• Indiego, Glockseestr. 35 
$ 12 35 74 21

• Irish Pub, Brüderstr. 4 
$ 1 45 89

• Isernhagenhof, Isernhagen
FB, Hauptstr. 68 
$ (0 51 39) 2 72 38

J

• Jazz Club, 
Am Lindener Berge 38 
$ 45 44 55

• Jugendkirche, 
An der Lutherkirche 11 
$ 2 20 79 60

K

• Kanapee, Edenstr. 1 
$ 3 48 17 17

• Katakombe, Wettbergen, 
An der Kirche 25 
$ 43 44 60

• Kestner Gesellschaft,
Goseriede 11 
$ 70 12 00

• KinderTheaterHaus
Hannover, Kestnerstr. 18 
$ 81 69 81

• Kino am Raschplatz, 
Am Raschplatz 5 
$ 31 78 02

• Kino im Künstlerhaus,
Sophienstr. 2 
$ 16 84 55 22

• Kino im Sprengel, 
Klaus-Müller-Kilian-Weg 1
$ 70 38 14

• KleinkunstBühne Hannover
in der Gaststätte „Zur
Eiche“, Silberstr. 13 
$ 5 39 10 20

• KleinkunstBühne Springe,
Ratskeller, Zum Oberntor 1
$ (0 50 41) 7 89 10

• Kreuzkirche, Kreuzkirchhof 3

• Kubus, Städtische Galerie,
Theodor-Lessing-Platz 2 
$ 16 84 57 90

• Künstlerhaus, Sophienstr. 2
$ 16 84 12 22

• Küsters Hof, Wunstorf,
Hindenburgstr. 29 b 
$ (0 50 31) 88 17

• Kulturbüro Linden Süd, 
Café Allerlei, Allerweg 7 
$ 213 34 92

• Kulturbüro Südstadt,
Böhmerstr. 8 
$ 8 07 73 11

• Kulturcafé Ginkgoo,
Landwehrstr. 75 
$ (01 78) 625 52 09

• Kulturgemeinschaft
Vinnhorst e.V., 
Vinnhorster Rathausplatz 1
$ 897 558 22

• KulturKaffee Rautenkranz,
Isernhagen FB, Hauptstr. 68
$ (0 51 39) 9 78 90 50

• Kulturkiosk Lodderbast,
Berliner Allee 56 
$ (01 70) 2 38 28 28

• Kulturpalast Linden,
Deisterstr. 24 
$ 01 71 1 44 59 08

• Kulturtreff Bothfeld, 
Klein-Buchholzer Kirchweg 9 
$ 6 47 62 62

• Kulturtreff Hainholz,
Voltmerstr. 36 
$ 3 50 45 88

• Kulturtreff Plantage,
Plantagenstr. 22 
$ 49 64 14

• Kulturtreff Roderbruch,
Rotekreuzstr. 19 
$ 5 49 81 80

• Kulturtreff Vahrenheide,
Wartburgstraße 10 
$ 67 18 12

• Kunstverein Hannover,
Sophienstr. 2 
$ 169 92 78-0

• Kuriosum, Schneiderberg 14
$ 70 18 96

• Kurt-Hirschfeld-Forum
Lehrte, Burgdorfer Str. 16 
$ (0 51 32) 10 96

L

• La Bohème, 
Groß-Buchholzer Kirchweg 71
$ 7 60 40 00

• Landesmuseum, 
Willy-Brandt-Allee 5 
$ 9 80 76 86

• Leibniz Theater,
Kommandanturstr. 7 
$ 59 09 05 60

• Leibniz Universität Hannover,
Welfengarten 1 
$ 7 62-0

• Leonore-Goldschmidt-Schule,
Mühlenberger Markt 1 
$ 16 84 96 12

• Leuenhagen & Paris, 
Lister Meile 39 
$ 31 30 55

• LieblingsBar, 
Herrenhäuser Markt 5 
$ 76 80 91 26

• Literarischer Salon, 
Conti-Hochhaus,
Königsworther Platz 1 
$ 7 62 82 32
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Kulturzentrum Faust, Zur Bettfedernfabrik 3 

30451 Hannover. Tel: 0511 / 45 50 01

www.kulturzentrum-faust.de

LIVE-MUSIK

Sa 04 Modell Bianka 

Fr 17 Woodship, Godots & FriedFool

KULTUR & GESELLSCHAFT

Do 02 Jazz‘n‘Poetry 

Do 02 Toxic 

Fr 03 Toxic 

Sa 04 Faust-Wintermarkt 

Sa 04 Die Improkokken 

So 05 Faust-Wintermarkt

So 05 Toxic 

Mo 06 Toxic 

Di 07 Flucht und Corona

Fr 10 Die Literaturensöhne

Sa 11 Hannover 98

Do 16 Macht Worte!-Spezial

Fr 17 Philipp Herold 

Sa 18 The Crash 

So 19 The Crash

Mo 20 Tablequiz mit Fränkie & Fronkh

AUSSTELLUNG

California Dreams Kunsthalle, 21.11. - 19.12.

FUSSBALL

Hannover 96 auf Großbildleinwand

VVK bei Faust, Monster Records, Titus Skateshop, 

STA Travel (Uni-Hauptmensa), 25 Music, Rockers, 

GetränkeKult Linden sowie bundesweit bei CTS

20
21
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Nathaniel Eras @

California Dreams



• Literaturhaus, im Künstler -
haus, Sophienstr. 2 
$ 88 72 52

• LüttJever Scheune,
Ronnenberg, 
Hinter dem Dorfe 12 
$ (0 51 09) 51 39 85

• LUX, Schwarzer Bär 2

M

• Marktkirche, Hanns-Lilje-Platz
2 
$ 3 64 37 21

• Markuskirche,
Hohenzollernstr. 54A 
$ 66 54 67

• Marlene - Bar & Bühne,
Prinzenstr. 10 
$ 3 68 16 87

• Medienhaus, Schwarzer Bär 6/
Eing. Minister-Stüve-Str. 
$ 44 14 40

• MeRz-Theater, Rudolf-Steiner-
Haus, Brehmstr. 10 
$ 81 56 03

• Mittwoch:Theater, 
Am Lindener Berge 38 
$ 45 62 05

• Monster Records, Oeltzenstr. 1

• Motel California, Isernhagen
HB, Elisenstr. 14 
$ 86 67 15 56

• Museum August Kestner,
Trammplatz 3
$ 16 84 21 20

• Museum Schloss Herrenhausen,
Herrenhäuser Str. 5 
$ 16 83 40 00

• Museum Wilhelm Busch -
Deutsches Museum für
Karikatur und Zeichenkunst,
Georgengarten 1 
$ 16 99 99 11

• Music College Hannover,
Bultstr. 7-9 
$ (01 76) 21 99 79 97

• Musikschule Hannover,
Maschstr. 22-24 
$ 16 84 41 57

• MusikZentrum Hannover,
Emil-Meyer-Str. 28 
$ 2 60 93 00

N

• NDR Funkhaus, Rudolf-v.-
Bennigsen-Ufer 22 
$ 98 80

• Neues Rathaus, Trammplatz 2 
$ 168-0

• Neues Theater, Georgstr. 54 
$ 36 30 01

• Neustädter Hof- und
Stadtkirche, Rote Reihe 8 
$ 1 71 39

• Nordstadtbibliothek,
Engelbosteler Damm 57 
$ 16 84 40 68

O

• Opernhaus, Opernplatz 
$ 99 99 11 11

• Orange Club Lounge, 
Osterstr. 42 
$ 56 86 84 99

• Orangerie Herrenhausen,
Herrenhäuser Str. 3

P

• Pavillon, Kulturzentrum am
Raschplatz, Lister Meile 4 
$ 2 35 55 50

• Pfarrkirche Heilige Engel,
Reichenberger Straße 1 
$ 52 31 12

R

• Rampe, Gerhardstr. 3

• Ratskeller Wunstorf, 
Lange Str. 12, Wunstorf 
$ (0 50 31) 96 00 80

• Rocker, Reuterstr. 5 
$ (01 72) 5 12 84 75

• Rockhouse, 
Kurt-Schumacher-Str. 23 
$ 24 84 74 34

• Rudolf-Kalweit-Stadion,
Bischofsholer Damm 119

S

• Schauspielhaus, Prinzenstr. 9 
$ 99 99 11 11

• Schloss Herrenhausen,
Tagungszentrum,
Herrenhäuser Str. 5 
$ 76 37 44-0

• Schloss Landestrost, Neustadt
a. Rbge., Schlossstr. 1,
$ (0 50 32) 89 90

• Schloss Marienburg,
Pattensen, Marienberg 1 
$ (0 50 69) 34 80 00

• Schützenplatz,
Bruchmeisterallee 1

• Schulbiologiezentrum,
Vinnhorster Weg 2 
$ 16 84 76 65

• Schulzentrum Garbsen (Aula
und Forum) Meyenfelder Str. 8,
$ (0 51 31) 70 76 50

• Schwule Sau, 
Schaufelder Str. 29 
$ 7 00 05 25

• Shakespeare, Gutenberghof 3 
$ 32 28 00

• SofaLoft, Jordanstr. 26 
$ 80 70 70

• Spielbank Hannover, 
Lister Meile 2, 
Eingang über Rundestraße
$ 98 06 60

• Spokusa, Callinstr. 26A 
$ 70 23 60

• Sportplatz, Akazienweg 10,
Burgdorf

• Sportplatz, An der Ammerke,
Egestorf

• Sprengel Museum, 
Kurt-Schwitters-Platz 
$ 16 84 38 75

• St. Barbara-Kirche, Seelze,
Harenberger Meile 31 
$ (0 51 37) 9 17 15

• Stadt-/Schulbibliothek
Badenstedt, Plantagenstr. 22 
$ 16 84 65 64

• Stadt-/Schulbibliothek
Bothfeld, Hintzehof 9 
$ 16 84 82 55

• Stadt-/Schulbibliothek
Mühlenberg, 
Mühlenberger Markt 1 
$ 16 84 95 41

• Stadt-/Schulbibliothek
Roderbruch, Rotekreuzstr. 21 A 
$ 16 84 87 80

• Stadtbibliothek 
Am Kronsberg, Thie 6 
$ 16 83 42 55
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• Stadtbibliothek Döhren, Peiner Str. 9 
$ 16 84 91 40

• Stadtbibliothek Garbsen, Rathausplatz 13 
$ (0 51 31) 7 07-160

• Stadtbibliothek Hannover, Hildesheimer Str. 12
$ 16 84 21 69

• Stadtbibliothek Herrenhausen, 
Herrenhäuser Str. 52/54 
$ 16 84 76 87

• Stadtbibliothek Kleefeld, Rupsteinstr. 6/8 
$ 16 84 42 37

• Stadtbibliothek Linden, Lindener Marktplatz 1
$ 16 84 21 80

• Stadtbibliothek Misburg, Waldstr. 9 
$ 16 83 22 57

• Stadtbibliothek Ricklingen, 
Ricklinger Stadtweg 1 
$ 16 84 30 79

• Stadtbibliothek Vahrenwald, 
Vahrenwalder Str. 92 
$ 16 84 38 15

• Stadthaus Burgdorf, Sorgenser Straße 31 
$ (0 51 36) 9 72 14 18

• Stadtteiltreff Sahlkamp, Elmstr. 15 
$ 16 84 80 51

• Stadtteilzentrum KroKuS, Thie 6 
$ 16 83 42 50

• Stadtteilzentrum Lister Turm, Walderseestr. 100
$ 16 84 24 02

• Stadtteilzentrum Ricklingen, 
Ricklinger Stadtweg 1 
$ 16 84 95 95

• Stadtteilzentrum Weiße Rose, 
Aula der Leonore-Gold schmidt- Schule,
Mühlenberger Markt 1 
$ 16 84 96 12

• Stadttheater Wunstorf, Südstr. 8 
$ (0 50 31) 10 12 37

• Stattreisen Hannover e.V., Escherstr. 22 
$ 1 69 41 66

• Step by Step, Melanchtonstr. 57 
$ 0163 688 688 9

• Strangriede Stage, Engelbosteler Damm 106

• Studiotheater Expo-Plaza 12 
$ 310 04 16

• SubKultur, Engelbosteler Damm 87

• Swiss Life Hall, 
Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 8 
$ 92 98 80

T

• TAK - die Kabarett-Bühne, Am Küchengarten 3-5 
$ 44 55 62

• TaM TaM, Aula der Leonore-Goldschmidt-
Schule (IGS Mühlenberg), 
Mühlenberger Markt 1 
$ 43 31 37

• Tango Milieu, Ökologischer Gewerbehof,
Leinaustr. (ggü. Berdingstr.) 
$ 44 02 02

• Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2 
$ 12 12 33 33

• Theater am Berliner Ring, Burgdorf,
$ (0 51 36) 18 62

• Theater am Spalterhals, 
Barsinghausen, Am Spalterhals 12 
$ (0 51 05) 8 42 14

• Theater an der Glocksee, Glockseestr. 35 
$ 1 61 39 36

• Theater fensterzurstadt, Striehlstr. 14 
$ 2 13 31 35, VVK im Künstlerhaus

• Theater im Pavillon, u.a. Spielort der 
theaterwerkstatt hannover, Lister Meile 4 
$ 34 41 04

• Theater in der Eisfabrik, Spielstätte der
Commedia Futura und Landerer & Company,
Seilerstr. 15 F 
$ 81 63 53

• Theater in der List, Spichernstr. 13 
$ 89 71 19 46

• Theater Nordstadt, Klaus-Müller-Kilian-Weg 2
$ 75 22 65

• Theatermuseum im Schauspielhaus, 
Prinzenstr. 9 
$ 99 99 20-40

• Theatersaal Langenhagen, Rathenaustr. 14;
Infos: www.mimuse.de

• Tonhalle Hannover e.V., Fischerstr.1A 
$ 47 39 79 37

• Tonstudio Tessmar, Reinhold-Schleese-Str. 24
$ 90 92 55-0

• Tourist Information, Ernst-August-Platz 8 
$ 1 23 45-111

U

• Uhu-Theater, Böhmerstr. 8 
$ 88 95 83

V

• Vereinsgaststätte SF Anderten, 
Eisteichweg 11-13  
$ 0175 9318614 

• ver.di-Höfe, Goseriede 10-12 
$ 12 40 00

• VHS (Volkshochschule) Hannover, Burgstr. 14
$ 16 84 47 83
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Vorverkauf und Info:

www.bauhofkultur.de

Sa., 11.12.2021, 20 Uhr
Les Brünettes // „4“

A-Cappella-Show

Mi., 19.01.2022, 20:00 Uhr
Deveser Fotografen //
Bunt – Bunter – Kolumbien
Audiovisuelle Multivisionsshow

Fr., 04.02.2022, 20:00 Uhr

Sebastian Krämer
// Liebeslieder an
deine Tante
Gewinner des Bayerischen
Kabarettpreises 2020

Fr., 18.02.2022, 20:00 Uhr

Daniel Helfrich //
Trennkost ist kein
Abschiedsessen
Klavierkabarett

bauhof on tour
Carl-Friedrich-Gauß-Schule (KGS)

Hemmingen

Fr., 21.01.2022, 20:00 Uhr

Olaf Bossi //
Endlich Minimalist
Comedy & Kabarett

Fr., 14.01.2022, 20:00 Uhr
Pasquale Aleardi &
Die Phonauten //
Anti-Depressionsmusik
Soul - Pop - Funk

Fr., 11.02.2022, 20:00 Uhr

Jan Luley feat. Cleo

// Let Them Talk
Finest Jazz & Blues piano

Fr., 25.02.2022, 20:00 Uhr
Heger & Maurischat

GbR // Eine geht
noch! Kabarett

Frohe Weihnachten und bis bald

im bauhof hemmingen!

Fr., 03.12.2021, 20 Uhr

Lars Redlich //
„Lars‘ Christmas“
Das Weihnachtsprogramm von
Lars Redlich

bauhof hemmingen



• Villa Lenzberg, Lenzbergweg 62 
$ 844 85 611

• Villa Seligmann, Hohenzollernstr. 39 
$ 8 44 88 71 00

• VW-Podbi-Sportpark, Constantinstr. 86

W

• Waldgasthaus Entenfang, Eilersweg 1 
$ 79 49 39

• Weltspiele - cosmos for music, art & 
clubculture, Weidendamm 8 
$ 459 78 995

• Wiese am Johanneshof, Hohmannhof 11

• Wiesendachhaus, 
Zum Fugenwinkel 1, Laatzen 
$ (05 11) 96 76 90 01

Z

• ZAG Arena, Expo-Plaza 7, 
$ 87 00 11 95

• Zoo Hannover, siehe Erlebnis-Zoo 

• Zur Tenne, In den Steinen 6, 
Wennigsen-Degersen 
$ (0 51 03) 80 13

• HAZ/NP-Geschäftsstellen Hannover
(Lange Laube 10), Barsinghausen
(Marktstr. 10), Neustadt a. Rbge.
(Am Wallhof 1), Wunstorf (Mittelstr. 5) 
$ 12 12 33 33

• Kartenservice bei der Tourist Information
(nur Tickets  für Stadttouren,
Internationaler Feuerwerkswettbewerb,
Messen, Zoo, GOP, Schützenausmarsch
und Jahreskarten Herrenhäuser Gärten),
Ernst-August-Platz 8 
$ 1 23 45-111

• Kartenshop im Theater am Aegi,
Aegidientorplatz 2 
$ 12 12 33 33

• Kartenshop im üstra-Kundenzentrum,
Karmarschstr. 30-32 
$ 12 12 33 33

• Kartenshop in der Galeria Kaufhof am
Hauptbahnhof, Ernst-August-Platz 5 
$ 12 12 33 33

• Vorverkauf für die Freien Theater:
Vorverkaufskasse im Künstlerhaus,
Sophienstr. 2 für folgende Freien
Theater: 
Agentur für Weltverbesserungspläne,
Commedia Futura, 
Compagnie Fredeweß, 
Theater fensterzurstadt, 
FigurentheaterHaus, 
Iyabo Kaczmarek - Freie
Theaterproduktionen,
KinderTheaterHaus, 
Landerer&Company, 
Theater an der Glocksee, 
Theater in der List und 
Theater im Pavillon 
$ 16 84 12 22

Kartenvorverkauf
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Alexanderstr./Ecke Prinzenstr.
30159 Hannover

Tel. 0511 - 368 16 87
www.marlene-hannover.de

Hannovers kleine Bühne
für große Ereignisse

Dezember 2021
Mi. 01.12. / Mi. 08.12. / Mi. 15.12.

Mi. 22.12. - 20.00 Uhr
Weihnachten nach Wunsch!

Die Impro-Show der
Comedy-Company zum Fest

So. 05.12. / Di. 07.12. / So. 12.12.

Di. 14.12. - 20.00 Uhr

Die „Bösen Schwestern”:
Wir warten aufs Christkind

Do. 09.12. - 20.00 Uhr

Learning to Fly
„Storytellers“

Tribut an außergewöhnliche

Songs der Musikgeschichte

Sa. 11.12. - 20.00 Uhr
Liebt Euch doch einfach!
Musikkabarett mit
Mechthild Kerz

Am Flügel: Joachim Beuster

Mo. 13.12. - 20.00 Uhr

JAN FORSTER
„Mit allen Sinnen! –

(K)ein mentaler Unfug“

Do. 16.12. - 20.00 Uhr

Merci Udo!
Eine Hommage an Udo Jürgens:

Michael von Zalejski spielt und

singt Udo Jürgens

So. 19.12. / Di. 21.12. / Do. 23.12

20.00 Uhr

Die „Bösen Schwestern”:
Wir warten aufs Christkind

ALLE VERANSTALTUNGEN 2 G !



orgel:impuls
18.30-19.00 Uhr, Markuskirche

Konzert
Mit der Violinklasse von Prof. Ulf Schneider. 
19.30 Uhr, HMTMH Kammermusiksaal
Plathnerstraße

Bäumchen wechsel dich
Toller Plan: Angelika und Jochen Bruns
haben eine Hütte im Harz gemietet und wol-
len dort mit der ganzen Familie das Fest der
Liebe feiern. Schnee und Eis machen dem
Ehepaar aber einen Strich durch die Rech-
nung und als die beiden sich gerade mit der
festlichen Einsamkeit abgefunden haben,
fällt auch noch die Heizung aus. Der gerade
noch rechtzeitig herbeigerufene Notdienst
stellt sich leider auch nicht als das heraus,
was das Ehepaar Bruns erwartet hatte. 
Die weihnachtliche Komödie von Florian
Battermann verspricht adventliche Lacher.
Bis zum 15.1.22.
19.30 Uhr, Neues Theater

Der eingebildete Kranke
Der Hypochonder Argan spielt die Hauptrolle
in Molières letzter Komödie „Der eingebil-
dete Kranke“. Ermuntert von seinem gut an
ihm verdienenden Arzt steigert dieser sich
immer weiter in eine Welt der erfundenen
Leiden hinein und blockiert auch das Liebes-
glück seiner Tochter: Denn diese darf natür-
lich nur heiraten, wenn der Zukünftige ein

Arzt ist. 
Das Stück wird auch am 8.12., 15.12. und
19.12. aufgeführt. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Sailors
Eine „berauschende Nacht an Land“ ver-
spricht die GOP-Show „Sailors“, die dem 
Publikum Sehnsucht nach dem Meer und
Hafenromantik direkt nach Hannover liefert
und es in eine Hafenbar in den zwanziger
Jahren versetzt. Mit dabei sind weltklasse
Artisten, Musik und jede Menge maritime
Atmosphäre. 
Die Show wird bis zum 9.1.22 gezeigt. 
19.30 Uhr, GOP

Universen: Feygele
Solo-Performance mit Tobias Herzberg. 
19.30 Uhr, Cumberlandsche Bühne

17. Wintervarieté: Sombra
Erfolgsregisseur Nikos M. Hippler und sein
Team aus Artisten, Tänzern und Musikern
bieten ein hochkarätiges Wintervarieté der
Gegensätze: Licht und Schatten, Schein und
Sein, Gut und Böse. Es entsteht eine neue,
bild- und rhythmusgewaltige Dimension, die
einen bleibenden Eindruck beim Zuschauer
hinterlässt. Bis 16.1.22. 
20.00 Uhr, Orangerie

Die Weihnachtsengel
Gabi und Raphi, die schamlosen Weihnachts -
engel, präsentieren die ungeschminkte
Wahrheit über Weihnachtskitsch und spielen
dabei einfach jede Rolle in dieser Kabarett-
Komödie von Thomas Reis selber. 
Das Stück wird auch am 2.12. aufgeführt. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Extrawurst
Ein Tennisverein will einen neuen Grill an-
schaffen. Während den Beratungen, ob das
Gerät gekauft werden soll, wirft Vereinsmit-

glied Melanie ein, dass man doch noch
einen zweiten Grill kaufen sollte, damit das
einzige türkische Vereinsmitglied Erol sein
Grillgut nicht in die Nähe von eventuellem
Schweinefleisch zubereiten muss. Und ob-
wohl der so aufmerksam bedachte Erol sagt,
dass dieser Schritt unnötig sei, entbrennt
eine großte Debatte über eine mögliche 
„Extrawurst“. Komödie von Dietmar Jacobs
und Moritz Netenjakob. 
20.00 Uhr, Theater in der List

Monika Tschosek & Joachim Hieke
Mit ihrem Programm „Verständnisvoll Miss-
verstehen“ gehen Monika Tschosek und 
Joachim Hieke den alltäglichen Beziehungs-
wahnsinn und dem verflixten siebten Jahr
einer Ehe auf den Grund. 
20.00 Uhr, Leibniz Theater

Rainald Grebe
ausverkauft. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Weihnachten nach Wunsch
Impro-Show der Comedy-Company. 
20.00 Uhr, Marlene

Apollo
17.45 Uhr Der Rausch 

Kino am Raschplatz
18.00 Uhr trustWHO (OmU)
20.45 Uhr Supernova

Kino im Künstlerhaus
15.00 Uhr Nahschuss
17.30 Uhr Dance Fight Love Die  –
With Mikis Theodorakis on the Road 
20.00 Uhr Hitlers Hitparade 

Christoph Ransmayr
19.30 Uhr, Kleiner Sendesaal des NDR

Miniaturen in Blau
Selene Mariani stellt ihren ersten Kurzprosa-
band „Miniaturen in Blau“ vor - ein Buch
über verschiedene Frauen und ihre Versuche
aus toxischen Beziehungen, Freundschaften
und Arbeitsverhältnissen auszubrechen.
19.30 Uhr, Heldraumstation

1 Euro-Party
Jeden Mittwoch ist der Eintritt in der DAX
Bierbörse frei und es gibt Red Bull Vodka,
Prosecco auf Eis und Bier vom Fass für nur
einen Euro. 21.30 Uhr, Dax-Bierbörse

1 Mittwoch
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WeihnachtsLaden
Die Brausebude von Sonja und Mirjana
Schütze verwandelt sich zum zweiten Mal
über die Adventszeit hinweg in den „Weih-
nachtsLaden“. Handgemachte kulinarische
Delikatessen, ökologische Körperpflege -
produkte und origenelle Kunst laden zum
Stöbern nach Geschenken ein. 
9.00-15.00 Uhr, Brausebude

Kunst am Tage
Führung durch die aktuelle Ausstellung
„True Pictures? Zeitgenössische Fotografie
aus Kanda und den USA“. 
10.15 Uhr, Sprengel Museum

Stadtrundfahrt im Doppeldecker-Bus
Anmeldung unter 
www.visit-hannover.com/stadttouren. 
10.30, 12.30, 14.30 Uhr, Tourist-Information

Weihnachtsmarkt
11.00-20.00 Uhr, Altstadt Hannover

Weihnachtsmarkt
11.00-21.00 Uhr, Lister Meile

Fokus auf Oliver Scheller
Der Komponist Prof. Oliver Schneller von der
Robert-Schumann-Hochschule in Düsseldorf
stellt seine Werke vor. 
14.15 Uhr, HMTMH Raum E15

Gin-Tasting
17.00 Uhr, Shakespeare

O du fröhliche...
Von Hitjepuppen und anderen Weihnachts-
bräuchen, Stadtführung, Anmeldung unter
www.stattreisen-hannover.de. 
17.00 Uhr, Historisches Museum

True Pictures?
„Zeitgenössische Fotografie aus Kanada und
den USA“ - Eine dialogische Führung mit
Ijoma Mangold durch die Ausstellung. 
17.00 Uhr, Sprengel Museum

Christmas Garden
Nach der coronabedingten Absage 2020
nimmt der Christmas Garden Hannover jetzt
einen neuen Anlauf. Bis zum 9.1.22 verwan-
delt das besinnliche Open-Air-Erlebnis täg-
lich zwischen 17 und 22 Uhr (außer am 22.,
23., 29., 30.11. und 24., 31.12.) den Erlebnis-
Zoo Hannover in ein winterliches Lichtermeer.
Rund 30 Installationen mit so hübschen
Namen wie Glockenspiel, Himmelsleiter,
Field of Lights oder Wishing Tree können auf
dem rund zwei Kilometer langen Einbahn-
straßen-Rundweg durch den Zoo in Augen-
schein genommen werden. Für das leibliche
Wohl sorgt an verschiedenen Stationen die
Zoo-Gastronomie. Um sich ein gewünschtes

Einlass-Zeitfenster zu buchen, empfiehlt sich
der digitale Vorverkauf, der auch günstiger
ist als die Abendkasse. Tickets gibt es auf
www.christmas-garden.de/hannover, dort
findet man auch das umfangreiche Corona-
Hygiene-Konzept. Letzter Einlass auf den
Rundweg ist um 21 Uhr. Es gilt, obwohl
draußen, die 2G-Regel. 
17.00-22.00 Uhr, Zoo Hannover

Nähe und Distanz
18.00 Uhr, Vernissage, 
Kunstraum Friesenstraße

Die sprechenden Statuen von Rom
Ein Vortrag von der Deutsch-Italienischen
Kulturgesellschaft mit Dr. Alexander 
Mlasowsky. Anmeldung unter: museen-
kulturgeschichte@hannover-stadt.de. 
18.30 Uhr, Museum August Kestner

Das Kriminal Dinner
Eine Leiche im Louvre. Nervenkitzel und 
Detektivarbeit mit Drei-Gänge-Menü. 
19.00 Uhr, Steuerndieb

VGH Fotopreis 2021: Stefanie Silber
Der VGH Fotopreis 2021 wurde an die Foto-
studentin Stefanie Silber verliehen. Ihre Aus-
stellung „Laute Stille“ wird heute in der GAF
eröffnet. Die Ausstelung ist noch bis zum
9.1. zu sehen. 
19.00 Uhr, Vernissage, 
GAF - Galerie für Fotografie in der Eisfabrik

11. großes Table-Quiz
Anmeldung unter
tablequiz@beichezheinz.de. 
20.30 Uhr, Béi Chéz Heinz

Licht und Weihe
Ein Klavierabend mit dem hannoverschen
Pianisten Markus Becker. Sein Repertoire
reicht von Bach bis Rihm, bekannt ist er aber
auch für seinen jazzigen Improvisationsstil.
19.00 Uhr, Villa Seligmann

Konzert
siehe 1.12. 
19.30 Uhr, HMTMH Kammermusiksaal
Plathnerstraße

Soloabend: Jinhua Liu
Klavier-Soloabend im Rahmen des 
Konzertexamens Soloklasse. 
19.30 Uhr, HMTMH Richard-Jakoby-Saal

548. Konzert Junger Künstler
Die Geschwister Sophie und Vincent Neeb

2 Donnerstag
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spielen am Klavier Werke von Bach, 
Zimmermann und Rachmaninow. 
20.00 Uhr, Kleiner Sendesaal des NDR

Adventskonzert
Mit bekannten Weihnachtsliedern läutet der
Knabenchor Hannover die Adventszeit ein.
20.00 Uhr, Marktkirche

HannoverSingInternational
Offenes Singen mit Holger Kirleis. 
20.00 Uhr, Pavillon

Jack Moore Band
Rock in der Tradition von Gary Moore. 
20.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

Brauhaus live
Heute auf der Bühne: Dickes C. 
21.00 Uhr, Brauhaus Ernst August

Siem Reap
Siem Reap ist ein Soloprojekt von Gilles De-
molder, welcher vor allem durch seine Bands
Oathbreaker und Wiegedood bekannt ist.
Mit seinem Soloprogramm entschleunigt er
nun die harten Sounds der Songs seiner
Rockbands und legt den Fokus auf alltäg -
liche Gedanken und Frustationen.
21.00 Uhr, Café Glocksee

Bäumchen wechsel dich
siehe 1.12. 
19.30 Uhr, Neues Theater

Himmel und Hölle
Choreografien von Juliano Nunes, 
Andonis Foniadakis und Marco Goecke. 
Wird auch am 17.12., 22.12., 25.12 und
29.12. aufgeführt. 
19.30 Uhr, Opernhaus

Sailors
siehe 1.12. 
19.30 Uhr, GOP

Universen: Feygele
siehe 1.12. 
19.30 Uhr, Cumberlandsche Bühne

17. Wintervarieté: Sombra
siehe 1.12. 
20.00 Uhr, Orangerie

Andreas Weber
„Single Dad - Teilzeit alleinerziehend“ - 
diesen Namen trägt das erste Soloprogramm
von Andreas Weber. Mit viel Charme und
Humor wird er zum Ratgeber für geschun-
dene Männernerven und bietet der Frauen-
welt Einblicke in die männliche Psyche. 
20.00 Uhr, Leibniz Theater

Der zerbrochne Krug
Frau Marthe beschuldigt Ruprecht, der mit

Marthes Tochter Eve verlobt ist, einen ihrer
Krüge zerstört zu haben. Dorfrichter Adam
scheint bei der Aufklärung des Falls nicht an
der Wahrheit sondern nur an einem schnel-
len Abschluss der Angelegenheit interessiert
zu sein. Heinrich von Kleists Lustspiel be-
schäftigt sich mit der Wahrheit und das, was
als Wahrheit bezeichnet wird. Das Stück
wird auch am 28.12. aufgeführt. 
20.00 Uhr, Schauspielhaus

Die Weihnachtsengel
siehe 1.12. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Johann König
Jubel, Trubel, Heiserkeit. Comedy. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Ruthe Live
Shit Happens. Cartoon-Comedy-Show. 
20.00 Uhr, Pavillon

Wilfried Schmickler
In den „Mitternachtsspitzen“ hat er die
Rolle des Chef-Grantlers übernommen, aber
in seinen Solo-Programm zeigt Wilfried
Schmickler auch seine poetische Seite. 
Der begnadete Textschmied hat in den 
vergangenen Jahrzehnten nicht ohne Grund
alle wichtigen Kabarettpreise verliehen be-
kommen.
20.00 Uhr, Leonore-Goldschmidt-Schule 
(IGS Mühlenberg)

Apollo
18.00 Uhr Beckenrand Sheriff 
20.15 Uhr The french dispatch 
22.30 Uhr Titane

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: Pettersson und Fin-
dus: Das schönste Weihnachten überhaupt 
14.00 Uhr Kino für Kleine: Lotta zieht um 

Kino im Künstlerhaus
15.30 Uhr Nahschuss
18.00 Uhr Harald Naegeli - 
Der Sprayer von Zürich  
20.15 Uhr Vater

Barbara Schlüter und Dietmar Althof
La Palma 1904: Eine Suche nach der 1677
vom Vulkan San Antonio verschütteten heili-
gen Quelle Fuente Santa. Benefiz-Lesung mit
Barbara Schlüter und Dietmar Althof zuguns-
ten der Opfer des Vulkansausbruchs auf der
kanarischen Insel La Palma. 
19.00 Uhr, Hinterbühne

Florian Werner
Autor Florian Werner liest aus seinem Buch

„Die Raststätte. Eine Liebeserklärung“ und
erzählt Geschichten der deutschen Reisekul-
tur. 19.00 Uhr, Sprengel Museum

Wolfgang Uster
Unter dem Titel „Vom Schädel der Drachen-
frucht“ hat der hannoversche Autor Wolf-
gang Uster seine neues Buch genannt, in
dem er Erzählungen, Betrachtungen und 
Essays veröffentlicht hat. 
19.30 Uhr, Leuenhagen & Paris

Jazz’n’Poetry
Der hannoversche Jazz-Slam: 
Ein Wettbewerb, der Lyrik und Musik 
vereint. Skibidiwhapbebob! 
20.00 Uhr, Faust Warenannahme

Vollmond-Party
Bestelle und bezahle ein Getränk und 
bekomme zwei - jeden Donnerstag. 
21.30 Uhr, Dax-Bierbörse

WeihnachtsLaden
siehe 1.12. 9.00-13.00, 15.00-18.00 Uhr,
Brausebude

Weihnachtsmarkt
11.00-20.00 Uhr, Altstadt Hannover

Weihnachtsmarkt
11.00-21.00 Uhr, Lister Meile

Mittags mit der Kunst: El Lissitzky
Carmen Putschky spricht über den russischen
Avantgardisten EL Lissitzky und seine 
Proun-Werke von 1923. 
12.00 Uhr, Sprengel Museum

Smartphone,Tablet, 
Laptop-Sprechstunde
15.00-17.00 Uhr, Begegnungsstätte

Gin-Tasting
17.00 Uhr, Shakespeare

Christmas Garden
siehe 1.12. 17.00-22.00 Uhr, Zoo Hannover

Mode & Lieferketten
Eine Podiumsdiskussion zum Lieferkettenge-
setz. Anmeldung unter: museumspaedago-
gik.kestner@hannover-stadt.de. 
18.00 Uhr, Museum August Kestner

Art meets Architects
Der Präsident der Architektenkammer 
Niedersachsen Robert Marlow im Dialog mit
dem Direktor der Kestnergesellschaft Adam
Budak über die Bedeutung von Architekur
und Stadtplanung. Anmeldung unter: 
kestner@kestnergesellschaft.de. 
18.30 Uhr, Kestnergesellschaft

…auch das noch
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Regelmäßige Führungen
durch die aktuellen Ausstellungen. Anmel-
dung unter: kestner@kestnergesellschaft.de.
18.30 Uhr, Kestnergesellschaft

Gesundheit unter Besatzung
Prof. Dr. Sami Hussein stellt die gesundheitli-
che Lage der Bevölkerung in Palästina und
die Gesundheitsversorgung dar, inklusive 
der Impfsituation. Anmeldung unter
info@palaestina-initiative.de. 
19.00 Uhr, FZH Döhren

Spieleabend
Brett- und Kartenspiele für jung und alt. 
Anmeldung erwünscht. weitere Infos unter
www.hölderlin-eins.de. 
19.00 Uhr, Hölderlin Eins

Nachtwächter Melchior
Von Henkern, Macht und Hellebarden. 
Stadtführung mit Stattreisen, Buchung unter
www.stattreisen-hannover.de. 
20.00 Uhr, Beginenturm 

Björn Casapietra
Deutsche und internatinale Weihnachtslieder
interpretiert Tenor Björn Casapietra in sei-
nem Programm „Christmas Love Songs“
und verbreitet so mit seinem romantischen
Weihnachtskonzert schon früh im Dezember
festliche Stimmung. Es gilt die 3G-Regel. 
18.30 Uhr, Markuskirche

Fargo + Jutta Weinholds Velvet Viper
Gemeinsam stimmen die hannoversche
Band Fargo und Jutta Weinholds Velvet
Viper auf rockig-melodische Weise auf die
Adventszeit ein. 
19.00 Uhr, Beatbox

Konzert
Mit der Violinklasse von 
Prof. Elisabeth Kufferath. 
19.30 Uhr, HMTMH Kammermusiksaal 
Uhlemeyerstraße

Stephanie Lottermoser
Die Saxophonistin aus München lebt nicht
nur mittlerweile in Hamburg, sondern hat
die Stadt auch zur Namensgeberin ihres
neuen Albums erkoren. Mit unverkennbaren
Wurzeln im Jazz verbindet sie darauf Funk

und Pop mit Soulklängen. 
19.30, 21.45 Uhr, Jazz Club Hannover

Adventskonzert
siehe 2.12. 
20.00 Uhr, Marktkirche

Bosstime
Bruce Springsteen live ist ein Erlebnis. Leider
kommt der Boss nicht allzu oft in die Gegend
und so sorgt die Tribute-Band „Bosstime“
für den nötigen Ersatz. 
20.00 Uhr, Blues Garage, Isernhagen

Mike Toole
Der in London geborene Singer / Songwriter
schrieb Songs für verschiedene internationale
Bands und trat im Vorprogramm von Joe 
Cocker und Eric Clapton auf. Auf seiner
„Acoustic Christmas Tour“ präsentiert er 
sowohl eigene Songs als auch bekannte
Weihnachtsklassiker. 
20.00 Uhr, Faust Warenannahme

Mississippi liegt mitten in Linden
Diese Ausgabe von „Mississippi liegt mitten
in Linden“ bestreiten Dieter Kropp und 
Mickey Meinert unter dem Motto „Schönen
Gruß vom Blues“ und machen Blues mit
deutschen Texten. Blues-Experte Axel 
Küstner hält anschließend einen Vortrag. 
20.00 Uhr, Gaststätte Zum Stern

Retrogott & Hulkhodn
Rap, der so klingt wie aus dem New York
der neunziger Jahre und das alles auf
Deutsch? Gibt’s noch. Retrogott und Hulk-

hodn liefern dafür im Heinz den endgültigen
Beweis. 
20.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

Söhne Hamburgs
Endlich wieder Weihnachten. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Brauhaus live
Heute auf der Bühne: 
Prime und DJ Ralf Burnett. 
21.00 Uhr, Brauhaus Ernst August

Double Bird & Francis Heery
Doppelkonzert mit freie Improvisation 
und elektroakustische Musik. 
21.00 Uhr, Galeria Lunar goes Underground

Bäumchen wechsel dich
siehe 1.12. 
16.00, 19.30 Uhr, Neues Theater
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Hänsel und Gretel
Kein Jahr vergeht ohne Engelbert Humper-
dincks große Märchenoper „Hänsel und 
Gretel“. Kinder ab drei Jahren werden wie
üblich viel Spaß mit den vielen bekannten
Kinderliedern, den bunten Kostümen und 
natürlich mit den verdienten Untergang der
bösen Hexe am Ende der Geschichte haben.
Das Stück wird auch am 10.12., 12.12.,
15.12. und 26.12. aufgeführt. 
18.00 Uhr, Opernhaus

Sailors
siehe 1.12. 
18.30, 21.30 Uhr, GOP

Frankenstein 
oder eine Frischzellenkur
Mary Shelley konnte nicht ahnen, wie sehr
der Name des Protagonisten ihres Romanes
„Frankenstein“ heute als Synonym für ein
Monster steht. Selbst Menschen, die das
Buch nie in der Hand hatten, können mit
dem Namen etwas anfangen. Im Ballhof
Eins wird Frankensteins Monster jetzt auch
auf der Bühne zum Leben erweckt. Das
Stück wird auch am 12.12., 26.12. und
29.12. aufgeführt. 
19.30 Uhr, Ballhof Eins

Klimatrilogie
Die „Klimatrilogie“ von Thomas Köck wirft
einen Blick in die Zukunft der Erde und nimmt
das Publikum mit auf eine Spuren suche, die
das Publikum mit an den Entdeckungen in
der Zukunft teilhaben lässt. Das Stück wird
auch am 21.12. aufgeführt. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Techno Fauna
Tanzperformance von Liliana Barros. 
Wird auch am 4.12. aufgeführt. 
19.30 Uhr, Theater im Pavillon

17. Wintervarieté: Sombra
siehe 1.12. 
20.00 Uhr, Orangerie

Extrawurst
siehe 1.12. 
20.00 Uhr, Theater in der List

Gernot Volz
Gernot Volz, der jahrelang als „Herr Heuser
vom Finanzamt“ unterwegs war, sieht sich
als kabarettistischer Dienstleister und bietet
seinem Publikum Orientierung in unüber-
sichtlichen Zeiten. „Pleiten, Pech und 
Populisten“ heißt sein aktuelles Programm. 
20.00 Uhr, Hinterbühne

Hotel zu den zwei Welten
Philosophisches Puppentheater des Figuren-
theaters Marmelock für Erwachsene. 
20.00 Uhr, Figurentheaterhaus

Lars Redlich
Show, Comedy, Konzert? Lars Redlich be-
weist echte Entertainerfähigkeiten und kom-
biniert mit seinem Weihnachtsprogramm
„Lars Christmas“ alle Elemente erfolgreicher
Showprogramme, um einen weihnachtlichen
Nachfolger seines gefeierten Programm
„Lars but not least“ zu erschaffen. 
20.00 Uhr, Carl-Friedrich-Gauß-Schule, 
Hemmingen

Nikolai Binner
Mit „Canceller Comedy Club“ startete 
Nikolai Binner im letzten Jahr ein neues
Satire format inspiriert von amerikanischer
Stand-Up-Comedy, Selbsthass und Dimethyl-
tryptamin. Nun ist er damit in Hannover zu
Gast. 
20.00 Uhr, Leibniz Theater

Ruthe Live
siehe 2.12. 
20.00 Uhr, Pavillon

Vanessa Maurischat
Normale Menschen bevorzugen den Kontakt
mit Armor Pfeilen und landen dann doch
wegen Psychosen in Behandlung. In ihrem
neuem Programm „Amor & Psycho“ befasst
sich die Kabarettistin Vanessa Maurischat
mit dem Hin und Her zwischen Liebe und
Wahnsinn. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Apollo
18.00 Paulo Conte: Via con me
20.15 Uhr The french dispatch
22.30 Uhr Titane

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: Pettersson und Findus:
Das schönste Weihnachten überhaupt 
14.00 Uhr Kino für Kleine: Lotta zieht um 

Kino im Künstlerhaus
10.00 Uhr Kinofuchs: Hilfe, der Winter kommt! 
15.30 Uhr Nahschuss
18.00 Uhr Hoch hinaus – 
Historische Filmdokumente 1960 – 1975
20.15 Uhr Vater

Kino im Sprengel
20.30 Uhr Ivie wie Ivie

Marktplatz der Lieblingsbücher
Die Lesegruppe des Hölderlin Eins lädt ein,
neue Bücher vorzustellen und kennenzu -
lernen. Interessenten können sich unter 
thielenguenther@web.de anmelden. 
19.30 Uhr, Hölderlin Eins

Lass dich ja nicht hier blicken!!!
Eine Lesung mit dem Schauspieler Volker
Kühn. Präsentiert werden Gedichte und
Kurzgeschichten des amerikanischen 
Undergroundpoeten Charles Bukowski.
20.00 Uhr, Café Mendelssohn

Hannover Scorpions - 
Crocodiles Hamburg
Eishockey, Oberliga Nord. 20.00 Uhr, 
hus de groot EISARENA, Wedemark

Weihnachtszaubershow
Zauberkünstler Felix Wohlfarth präsentiert
Kindern zwischen vier und sechs Jahren ein
Weihnachtswunder der besonderen Art. 
Mit Witz und Charme sorgt er für magische
Momente und unerklärliche Phänomene.
10.00 Uhr, Kulturtreff Vahrenheide

Die kleine Tanne Janne
Ein Weihnachtsmärchen 
für Kinder ab fünf Jahren. 
Reservierungen unter: 0511 168 42402.
16.30 Uhr, Stadtteilzentrum Lister Turm

Rocker - We want fun
21.00 Uhr, Rocker

Eve’s Good Vibrations
Party mit DJ Mr. Reiner. 22.00 Uhr, Eve Klub

Cumberlandsche
Club-Nacht mit wechselnden DJs. 
22.30 Uhr, Cumberlandsche Galerie

WeihnachtsLaden
siehe 1.12. 9.00-13.00, 15.00-18.00 Uhr,
Brausebude

Stadtrundfahrt im Doppeldecker-Bus
siehe 1.12. 10.30, 12.30, 14.30 Uhr, 
Tourist-Information

Weihnachtsmarkt
11.00-20.00 Uhr, Altstadt Hannover

Wintermärchen
Tannenbäume, Nussknacker, Musik und 
Kulinarik verwandeln das Schloss Marien-
burg in ein zauberhaftes Wintermärchen für
Groß und Klein. 11.00-20.00 Uhr, 
Schloss Marienburg, Pattensen

Weihnachtsmarkt
11.00-21.00 Uhr, Lister Meile

Expertengespräch
Im Rahmen der aktuellen Ausstellung „Use-
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less. Slow Fashion gegen Verschwendung
und hässliche Kleidung“ wird in einem 
Expertengespräch über Kleidung in der 
Antike diskutiert. 
14.00 Uhr, Museum August Kestner

Regelmäßige Führungen
siehe 2.12. 14.00 Uhr, Kestnergesellschaft

True Pictures?
„Zeitgenössische Fotografie aus Kanada und
den USA“. Führung durch die Ausstellung.
15.00 Uhr, Sprengel Museum

Hannover erleuchtend
Rundgang durch das weihnachtliche 
Hannover, Anmeldung unter 
www.visit-hannover.com/stadttouren. 
16.00 Uhr, Tourist-Information

O du fröhliche...
siehe 1.12. 17.00 Uhr, Historisches Museum

Beginenturmführung
Anmeldung unter: 
buchungen.hmh@hannover-stadt.de. 
17.00-18.00 Uhr, Historisches Museum

Christmas Garden
siehe 1.12. 17.00-22.00 Uhr, Zoo Hannover

Da öffnet sich eine Tür
Eine Reise in das Land der Märchen und die
Kunst diese zu erzählen. 
18.00 Uhr, Kulturtreff Hainholz

Kunst, Klang, Küche
Eröffnung eines Ausstellungsprojekts mit 
Bildern und Objekten zeitgenössischer
Künstler, welches zur Förderung eines
deutsch-syrischen Austauschs beiträgt.
18.00 Uhr, Vernissage, Block 16

3. International Potluck Dinner
Eine kulinarische Reise rund um die Welt!
Jeder, der möchte, kann ein eigenes Gericht
mitbringen. 
Anmeldung unter: e.jakubovski@gmail.com. 
18.30-22.00 Uhr, Medienhaus Hannover

Isabel Nuno de Buen
Die Ausstellung der diesjährigen Gewinnerin
des Sprengelpreises Isabel Nuno de Buen 
feiert ihre Eröffnung. Die aus Mexiko stam-
mende Bildhauerin vereint in ihren subtilen,
zeichenhaften und skulpturalen Kunstwer-
ken verschiedene Kulturen, Medien und
Techniken. 
19.00 Uhr, Vernissage, Sprengel Museum

Kickerturnier für Jedermann
Startgeld 3 Euro. 19.00 Uhr, Krökelbar

Mit dem Fahrrad durch Indien
1981 reiste Roman Cunis mit dem Fahrrad
von Hamburg nach Indien. Über seine aben-
teuerliche Radtour berichtet er im Kulturtreff

Plantage. 
Anmeldung unter info@dighannover.de 
oder Tel. 647 68 72. 
19.00 Uhr, Kulturtreff Plantage

Bingo
22.00 Uhr, Shakespeare 

Herzen in Terzen
Ganz ohne Intrumente bringt die A-Capella-
Gruppe „Herzen in Terzen“ das Beste des
deutschen Schlagers aus den 50ern, 60ern
und 70ern auf die Bühne. Anmeldung unter:
lilian.martinez-miguel@hannover-stadt.de. 
19.00 Uhr, Bürgerhaus Misburg

Nicoleta Ion
Ein verblüffender Klavierabend mit klassischer
Musik und erstaunlichen Geschichten über
die Stars der Musikszene um 1800. 
Anmeldung unter: stadtteilzentrum-
ricklingen@hannover-stadt.de. 
19.00 Uhr, Stadtteilzentrum Ricklingen

Adventskonzert
siehe 2.12. 
20.00 Uhr, Marktkirche

Alicia Cibola & Band
Soul-, Blues und Pop-Sängerin 
aus Houston, Texas. 

20.00 Uhr, Alter Bahnhof Anderten

Modell Bianka
Love-Punk aus Hannover. Das Quartett ist
mit seinem Debütalbum „Kummerland“ 
auf Tour. 
20.00 Uhr, Faust Mephisto

Spätlese: Rot und Trocken
Konzert mit Arno Dinse, Dieter Schaefer 
und Erich Rickmann. 
20.00 Uhr, Theater in der List

The Doors in Concert
Eine Reise zurück in die sechziger Jahre:
„The Doors in Concert“ spielen die Musik
der legendären Rockband um Jim Morrison
so überzeugend, dass es sich tatsächlich so
anfühlt, als säße man mit dem Original in
einem Raum. 
20.00 Uhr, Blues Garage, Isernhagen

Feinkost Segen: John Kameel Faran
Der Komponist und Künstler John Kameel
Farah aus Kanada verbindet elektroakustische
Sounds mit analoger Orgelmusik im Kirchen-
ambiente. 
20.30 Uhr, St.-Martins-Kirche Linden

The Pighounds
Alternative Rock. 
20.30 Uhr, Nordstadtbraut

Brauhaus live
Heute auf der Bühne: 
Deep Passion und DJ Engin. 
21.00 Uhr, Brauhaus Ernst August

Get a Life
21.00 Uhr, Frosch

TAG X
Alternative Rock. 
21.00 Uhr, Strangriede Stage
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Eltern richtig erziehen
Nach dem gleichnamigen Bilderbuch von 
Katharina Grossmann-Hensel. Für Kinder ab
vier Jahren. 
15.00 Uhr, Theater im Pavillon

Wo der Schnee wächst
In dieser Theaterinstallation für die ganz
Kleinen dreht sich alles um den Schnee. In
einem winterlichen Gewächshaus wird er
wie eine Pflanze herangezüchtet und kann
von den Gästen in all seinen Aggregatzu-
ständen erfahren werden. Das Stück wird
auch am 6.12. und 7.12. aufgeführt. 
15.00 Uhr, Premiere, FZH Linden

Bäumchen wechsel dich
siehe 1.12. 
16.00, 19.30 Uhr, Neues Theater

17. Wintervarieté: Sombra
siehe 1.12. 
17.00, 20.00 Uhr, Orangerie

Sailors
siehe 1.12. 
18.30, 21.30 Uhr, GOP

Gretchen 89ff.
Theaterstück von Lutz Hübner über den
Gretchen-Monolog im „Faust“ und die 
Probleme, ihn einzustudieren. 
19.30 Uhr, Mittwoch-Theater

Hedwig and the angry Inch
Musical von John Cameron Mitchell und 
Stephen Trask über die Dragqueen Hedwig
und ihre Band. Das Stück wird auch am
30.12. und 31.12. aufgeführt. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Otello
Der stete Abstieg Otellos vor der beein -
druckenden Kulisse der frühneuzeitlichen 
venezianischen Gesellschaft Venedigs zur
Musik von Giuseppe Verdi ist ein echter
Opern-Evergreen. 
Im Dezember wird das Stück am 9.12.,
16.12., 19.12. und 21.12. aufgeführt. 
19.30 Uhr, Opernhaus

Techno Fauna
siehe 3.12. 
19.30 Uhr, Theater im Pavillon

The Return
Von Felix Landerer / Of Curious Nature. 
19.30 Uhr, Ballhof Eins

Anny Hartmann
2021 war wie 2020 kein normales Jahr, da
ist es gut, wenn fachkundige Personen in der
Lage sind, die vergangenen zwölf Monate
noch einmal zusammenzufassen. Anny Hart-
mann tut genau das in ihrem Rückblick-
Programm „Schwamm drüber? 2021 - 
Das allerletzte zum Schluss“. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Die Improkokken
Eine Improvisationsshow mit einer Vielfalt
aus verschiedenen improvisierten Szenen -
über eine Achterbahn der Gefühle bis hin
zum Western und Krimi ist alles dabei. 
20.00 Uhr, Faust Warenannahme

Salon Herbert Royal
Wenn sich die sieben Herberts zum Ab-
schluss des Jahres versammeln, dann wird
gemeinsam in Wort, Bild und Ton zurückge-
blickt auf die schönen und vergessenswerten
Dinge des Jahres. Die beste Sitzcomedy der
Stadt! Auch 5.12.
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Travestie bevorzugt
Travestie Mixshow, mit Ikenna, France
Delon, Johnnyboy, Kevin Delcroix u.a. 
20.00 Uhr, Kleinkunstbühne Hannover

X-MAS-IMPRO-SHOW 
der 5ten Dimension
Improtheater zum Fest der Liebe, des Essens
und der Familientragödien... 
Anmeldung unter: 0511 708985. 
20.00 Uhr, Bürgerschule Stadtteilzentrum
Nordstadt

Apollo
16.00 Uhr Drei Haselnüsse für Aschenbrödel 
20.15 Uhr The french dispatch
22.30 Uhr Titane

Kino am Raschplatz
12.00 Uhr Dok-Reihe:trustWHO 
14.00 Uhr Kinderkino: 
Pettersson und Findus: Das schönste Weih-
nachten überhaupt 
14.00 Uhr Kino für Kleine: Lotta zieht um 

Kino im Künstlerhaus
14.30 Uhr Vater
17.00 Uhr Harald Naegeli - 
Der Sprayer von Zürich 
19.30 Uhr Wagenhofer - Eine Werkschau: 
Alphabet

Kino im Sprengel
20.30 Uhr Ivie wie Ivie

Lodderbast
19.00 Uhr Bastalavista International 
Genre Film Festival: Nobadi

Poetry & Blues mit Adventsfeeling
Unter musikalischer Begleitung der Hanno-
ver Blues Boyz präsentiert die Autorin 
Gudrun Heidenreich weihnachtliche Texte
und Geschichten mit satirischen und amü-
santen Untertönen. 
15.00 Uhr, Bistro Sprechzeit

Wladimir Kaminer
Die Wellenreiter. Lesung. 
17.30, 20.30 Uhr, Pavillon

Familienzaubershow
Zauberkünstler Felix Wohlfarth präsentiert
ein Weihnachtswunder der besonderen Art
mit ganz viel Spaß und Magie für die ganze
Familie. 10.00 Uhr, Kulturtreff Vahrenheide

Die kleine Tanne Janne
siehe 3.12. 14.00, 15.30, 17.00 Uhr, 
Stadtteilzentrum Lister Turm

Beatpatrol
Österreichs größtes Indoor-Festival kommt
nach Hannover: Auf dem Messegelände ver-
sammlen sich die Größen der elektronischen
Musik und heizen ihren Gästen gehörig ein.
Mit dabei sind unter anderem Amelie Lens,
DJ Quicksilver, Don Diablo und Lost 
Frequencies. 15.00 Uhr, Messegelände, 
Messehallen 2 und 3

Karaoke Party
mit DJ G. 20.30 Uhr, Klamotte Herrenhausen

Fight for your right (to party)
21.00 Uhr, Rocker

Forever Young
21.00 Uhr, Capitol

Swing-Tanz-Party mit Taster
21.00 Uhr, Spokusa

Ring your Bell
Party mit DJ Arne. 22.00 Uhr, Eve Klub

Cumberlandsche
siehe 3.12. 
22.30 Uhr, Cumberlandsche Galerie

Basar
10.00-13.30 Uhr, 
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
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An der Bahn 2 � 30539 Hann.-Anderten
Tel. 59 17 10 � täglich ab 11.30 Uhr

Heute Live: 2200..0000 UUhhrr

ALICIA CIBOLA
& BAND (USA)



Das Jahr biegt auf die Zielgerade und wir
uns noch mindestens zweimal vor Lachen,
denn zwei Doppelshows sorgen im De-
zember für beste Unterhaltung im Apollo
Kino. Es gilt die 2 G-Regelung, Zutritt ha-
ben nur Geimpfte oder Genesene.

Ausnahmsweise an einem Dienstag öffnet das
Apollo im Dezember seine Türen für den Club-
Mix. Durch die Show führt erstmalig und quasi
als Gast-Gastgeber der Lokalmatador Matthias
Brodowy. Der hannoversche Kabarettist, Come-
dian, Musiker und Freund des spezial Clubs 
begrüßt am 7.12. um 17.30 und 20.15 Uhr drei 
anerkannte Lachgaranten: einen Kölner Stand 
Upper, bei dem „happy“ und „birthday“ ge-
trennte Wege gehen, einen Klavier-Kabarettisten,
für den Trennkost nicht gleich Abschiedsessen

bedeutet, und den eigentlichen Mix Show-Gastgeber, der
heute selbst Gast-Zauberer ist.

Den Rausschmeißer aus dem Jahr 2021 gibt dann am
31.12. DESiMO himself. Hannovers Meister-Mogler
nimmt das Publikum zum Jahreswechsel mit auf eine ab-
wechslungsreiche Reise durch sein originelles Repertoire.
Er hat einige, feine Darbietungen für eine sehr spezielle Sil-
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vestershow zusammengestellt: 
persönliche Highlights aus den
ersten fünf Programmen, aber

auch Tricks, die nie in Soloshows zu sehen waren, sowie Acts, die er für
das „Kleine Fest im Großen Garten“ entwickelt hat. Das alles kombiniert
er mit ein paar neuen Ideen zu einem facettenreich-funkelnden, verblüf-
fend-magischen Erlebnis. 

Da erkundet der vielseitige Entertainer die Geheimnisse seines ersten
Zauberkastens „60 Tricks von 6 bis 60“, bei seiner Mentalmagie kommt
man plötzlich auf den irritierenden Gedanken, er könne selbige lesen...
und dann singt DESiMO locker-lustige Strophen zum verblüffenden Trick-
Klassiker, brilliert mit Wortspielen - und endlich kann er (hoffentlich)
auch mal wieder enger mit dem Publikum interagieren. 
Die Silvestershow wird um 17.30 und 20.15 Uhr gespielt.

Wir wünschen allen einen guten Rutsch - egal ob geimpft, genesen 
oder geduscht! jb

0800  777 66 90

Wir unterstützen den Club:

Wir verlosen 2
x2 Karten 

für den Club
-Mix am 

Di., den 7.1
2.21 um 20.

15 Uhr

im Apollo. 

Wenn Ihr ge
winnen möc

htet, 

schreibt uns
 bis zum 5.12

.21 

eine E-Mail a
n:

bielke@stroe
tmann-verlag

.de 

(Betreff: DESiM
O-Verlosung 

magaScene) 

Der Rechtswe
g ist ausgesc

hlossen!

DESiMOs spezial Club im Dezember

Ein neuer Gastgeber
und ein

bewährter Gasgeber

Moderiert am 7.12. erstmalig den 
Club-Mix: Matthias Brodowy

Stadtrundfahrt im Doppeldecker-Bus
siehe 1.12. 
10.30, 12.30, 14.30 Uhr, Tourist-Information

WeihnachtsLaden
siehe 1.12. 11.00-16.00 Uhr, Brausebude

Weihnachtsmarkt
11.00-20.00 Uhr, Altstadt Hannover

Wintermärchen
siehe 3.12. 11.00-20.00 Uhr, 
Schloss Marienburg, Pattensen

Weihnachtsmarkt
11.00-21.00 Uhr, Lister Meile

Faust-Wintermarkt
Der Weihnachtsmarkt für Kunst, Selbstge-
machtes und Kunsthandwerk. 
13.00-20.00 Uhr, Faust 60er Jahre Halle

Kennen Sie Gottfried Wilhelm Leibniz?
Literarische Führung mit Marie Dettmer.
14.00 Uhr, Museum Schloss Herrenhausen

Stadtspaziergang
Anmeldung unter 

www.visit-hannover.com/stadttouren. 

14.00 Uhr, Tourist-Information

Repair Café
14.00-17.00 Uhr, Hölderlin Eins

Regelmäßige Führungen
siehe 2.12. 15.00 Uhr, Kestnergesellschaft

Stadtteilführung durch die Nordstadt
Anmeldung unter: 

www.visit-hannover.com/stadttouren. 

15.00 Uhr, An der Christuskirche

Kunst, Klang, Küche
Künstlergespräch und Führung durch ein

Austellungsprojekt zum Deutsch-Syrischen

Dialog mit Bildern und Objekten von 

zeitgenössischen Künstlern. 

16.00-19.00 Uhr, Block 16

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Christmas Garden
siehe 1.12. 17.00-22.00 Uhr, Zoo Hannover

Universen: Chanukka
Chanukka-Feier mit der Liberalen Jüdischen
Gemeinde. 
18.00 Uhr, Cumberlandsche Bühne

Mit dem Artmobil On Tour
Nicht nur in Hannover ist aktuell die „True
Pictures?“-Ausstellung zur zeitgenössischen
Fotografie aus Kanada und den USA zu
sehen. Auch in Braunschweig und in Wolf-
burg werden Ausstellungen zu der Thematik
präsentiert. Mit dem Artmobil des Sprengel
Museums besteht die Möglichkeit alle drei
Ausstellungen an einem Tag zu besichtigen.
Anmeldung unter: petra.sollorz@hannover-
stadt.de. 9.00-16.00 Uhr, Sprengel Museum
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TONHALLENKONZERT: HERBERT HELLHUND QUINTETT - RAMPE, 5.12. 

Jiddische Stimmen aus einer 
versunkenen Welt
Das Ensemble WAKS singt im Zusammen-
spiel mit konservierten Klängen: Originalauf-
nahmen jiddischer Sänger aus den Jahren
1928 bis 1941 werden wieder zum Leben er-
weckt und zusammen mit den Live-Stimmen
des Ensembles auf die Bühne gebracht. 
15.00 Uhr, Mahn- und Gedenkstätte Ahlem

Nani Noam Vazana
Die feste Verwurzelung der Sängerin und
Musikerin Nani Noam Vazana mit der jüdi-
schen Kultur spiegelt sich auch in ihren 
Liedern wider. Aus dem musikalischen Erbe
ihrer Großmutter und der Liebe zu ihrer 
Heimatstadt Jerusalem schöpft sie Inspiration
für ihre eigenen Kompositionen. 
16.00 Uhr, Schwanenburg

3. Sinfoniekonzert: Liebe
Das Sanskrit-Wort „Turangalîla“ hat wie die
meisten Wörter aus alt-orientalischen Spra-
chen viele Bedeutungen. Spiel oder Liebe
kann der Bestandteil „Lîla“ bedeuten. 
„Turanga“ ist die Bewegung oder der Rhyth-
mus. Olivier Messiaens Turangalîla-Symphonie
wird heute und am 6.12. vom Niedersächsi-
schen Staatsorchester und Solisten gespielt. 
17.00 Uhr, Opernhaus

Buddy and the Cruisers
Rock’n Christmas. 
17.00 Uhr, Zum Storchennest, Hemmingen

Khatia Buniatishvili
Der Weg als Ziel, Klavierkonzert mit Werken
von Schubert, Liszt, Bach, Chopin, Couperin
und Satie. 
17.00 Uhr, Großer Sendesaal des NDR

Herbert Hellhund Quintett
Der Trompeter aus Hannover und seine Band
spielen sowohl zeitgenössischen europäischen
Jazz, als auch amerikanischen Modern Jazz. 
18.00 Uhr, Rampe

Pietro Lombardi
Ein Glück: Der aus DSDS bekannte Superstar
hält an seiner Hallen-Tournee fest! 
20.00 Uhr, Swiss-Life-Hall

Eltern richtig erziehen
siehe 4.12. 
11.00 Uhr, Theater im Pavillon

Aschenputtel
Familienstück ab sechs Jahren nach dem
Märchen der Brüder Grimm. 
Das Stück wird bis zum 26.12. aufgeführt. 
13.00, 16.00 Uhr, Schauspielhaus

17. Wintervarieté: Sombra
siehe 1.12. 
14.00, 17.00 Uhr, Orangerie

Sailors
siehe 1.12. 
14.00, 17.00 Uhr, GOP

Die Zauberflöte für Kinder
Nacherzählung von Jakob Streit. Ab fünf
Jahren. Karten bitte vorbestellen, an der
Abendkasse keine Garantie auf Tickets. 
15.30 Uhr, Merz Theater

Bäumchen wechsel dich
siehe 1.12. 
16.00 Uhr, Neues Theater

Das kleine wilde Tier
In einer Zeit als die Tiere noch sprechen
konnten, wächst ein kleiner Junge bei seiner
Großmutter im Wald auf. Als diese stirbt 
verlässt der Junge sein Haus und wird von
einem Riesen in ein „kleines, wildes Tier 
verwandelt“. Das Wintermärchen von Med
Reventberg eignet sich für Kinder ab sechs
Jahren und wird noch bis zum 21.12. 
aufgeführt. 
16.00 Uhr, Theater in der List

Heinz Gröning
Alle Jahre wieder lädt Heinz Gröning seit
mittlerweile 20 Jahren zu seiner vorweih-
nachtlichen Comedyshow ein und erzählt
auf unverwechselbar humorvolle Weise von
Fehlschlägen und Missgeschicken bei seinen
Vorbereitungen auf das Weihnachtsfest. 
18.00 Uhr, Leibniz Theater

Ingo Börchers
Deutschlehrer nannten die deutsche Sprache
gerne eine „würde-lose“. Kabarettist Ingo
Börchers hält davon nichts und versucht, in
seinem Programm „Das Würde des Men-
schen“, der dem Kabarett eigenen Kritik
einen positiven Spin zu versetzen. 
18.30 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Der Beginn einer neuen Welt
Von Theresa Henning. 
19.00 Uhr, Ballhof Zwei

Grundgesetz in Concert
Schubert, Schrader, Pötsch und Rietschel. 
19.00 Uhr, Ballhof Eins

Die Bösen Schwestern
„Anitalein“ Palmerova und Magda 
„Matitschku“ Anderson sind im Weihnachts-
fieber aber natürlich laufen die Vorbereitun-
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gen für das Fest der Liebe im Herz-Maria-
Jesu-Altenheim nicht so, wie es geplant war.
Die Heimleiterin sitzt noch in der Klapse,
Pastor Laube ist aus dem Gefängnis ausge-
brochen und irgendwer hat die meisten
Zimsterne verputzt. „Wir warten aufs Christ-
kind“ mit den Bösen Schwestern sorgt vor
allem für weihnachtliche Lacher. 
Die Bösen Schwestern treten noch bis zum
23.12. in der Marlene auf. 
20.00 Uhr, Marlene

Apollo
14.00 Uhr Michael muss mehr Männchen
machen 
16.00 Uhr Drei Haselnüsse für Aschenbrödel 
18.00 Uhr The french dispatch
20.15 Uhr Titane

Kino am Raschplatz
12.00 Uhr Dok-Reihe:trustWHO
14.00 Uhr Kinderkino: 
Pettersson und Findus: 
Das schönste Weihnachten überhaupt 
14.00 Uhr Kino für Kleine: Lotta zieht um

Kino im Künstlerhaus
15.00 Uhr Kinofuchs: Hilfe, der Winter kommt! 
19.30 Uhr Three Billboards Outside Ebbing,
Missouri 
18.00 Uhr Vergebung

Lodderbast
12.00 Uhr BIGFF: Lightships 
15.00 Uhr BIGFF: Shorts #1 - Trip to Asia
18.00 Uhr BIGFF: Shorts #2: I am Superman
21.00 Uhr BIGFF: Cinema Psycho

Märchenwinter
16.00 Uhr, Ballhof Café

Weihnachtliche Erzählstunde
Die Tage werden kürzer und kälter und
Weihnachten kommt näher. Was liegt also
näher, als sich bei Kakao und Keksen zusam-
menzufinden, um im warmen ein paar Ge-
schichten zu lauschen? Claudia Duval lädt in
die Kostbar ein und erzählt Geschichten zur
kalten Jahreszeit. Es gibt keine Abendkasse.
Weitere Infos unter 
www.kostbar-event-location.de. 
17.00 Uhr, Kostbar, Springe

Whole Lotta Teams
Zum siebten Mal präsentiert Macht Worte!
den Team Slam im Opernhaus. Die Freihei-
ten, die die Disziplin „Poetry Slam“ ermög-
licht, werd auf diese Weise vervielfacht - ein
Überschäumen der versammelten Kreativität
ist nicht ausgeschlossen! 
20.00 Uhr, Opernhaus

Hannover 96 II (U 23) - 
Lüneburger Sportklub Hansa
Fußball, Herren, Regionalliga. 
13.00 Uhr, Eilenriedestadion

Hannover 96 - Hamburger SV
Fußball, Herren, 2. Bundesliga. 
13.30 Uhr, HDI-Arena

HSC Hannover - SV Atlas Delmenhorst
Fußball, Herren, Regionalliga. 
14.00 Uhr, VW-Podbi-Sportpark

Die Recken - TuS N-Lübbecke
Handball, 1. Bundesliga. 
16.00 Uhr, ZAG-Arena

Hannover Indians - 
ESC Wohnbau Moskitos Essen
Eishockey, Oberliga Nord. 
19.00 Uhr, Eisstadion am Pferdeturm

Führungen durch das Neue Rathaus
Anmeldung unter: 
www.visit-hannover.com/stadttouren. 
11.00 Uhr, Neues Rathaus

WIR Plattenbörse
11.00 Uhr, Pavillon

Faust-Wintermarkt
siehe 4.12. 
11.00-18.00 Uhr, Faust 60er Jahre Halle

Weihnachtsmarkt
11.00-20.00 Uhr, Altstadt Hannover

Wintermärchen
siehe 3.12. 11.00-20.00 Uhr, 
Schloss Marienburg, Pattensen

Weihnachtsmarkt
11.00-21.00 Uhr, Lister Meile

Elementarteile der Kunst
Farbe. Führung mit Carmen Putschky. 
11.15, 14.00 Uhr, Sprengel Museum

EINführung in die Ausstellung: 
use-less
Mit einem 30-minütigen Vortrag wird die 
aktuelle Ausstellung „Use-less“ mit dem
Thema „Slow Fashion gegen Verschwen-
dung und hässliche Kleidung“ vorgestellt.
Anschließend haben die Besucher die Mög-
lichkeit die Ausstellung selbst zu erkunden.
11.30 Uhr, Museum August Kestner

LUX-Schallplattenbörse
12.00 Uhr, Lux

NaTourMuseum – 
Steinreiches Hannover
Naturkundlicher Rundgang,

Anmeldung:www.natourwissen.de. 
14.00 Uhr, Am Markte, beim Alten Rathaus

Lux in Tenebris
Arbeiten von Eva Maria Stockmann, Fran-
cesco Lamazza, Anton Krüger, Deta Stracke
und Dieter Rammlmair. 
14.00-18.00 Uhr, Produzentengalerie 4h-art

Pierre Heinecke
Pierre Heineckes Kunstwerke entstanden im
Atelier der AuE-Kunstwerkstatt, einem ge-
meinnützigen Verein für Menschen mit psy-
chischen Besonderheiten. Mit der Ausstellung
„Mein gemaltes Paradies als unbewegte
Welt in Bildern“ werden Heineckes Bilder
nun der Öffentlichkeit präsentiert. 
15.00 Uhr, Vernissage, Artothek Hannover e.V.

Verführung zum Tango
Tango-Café und Schnupperstunde. 
15.00 Uhr, Tango Milieu

Kunstgespräche
15.00-18.00 Uhr, Kestnergesellschaft

Nikolaus Whisky Tasting
Anmeldung unter: office@oscarsbar.de.
16.00 Uhr, Oscar’s Bar

Kunst, Klang, Küche
siehe 4.12. 16.00-19.00 Uhr, Block 16

Künstlergespräch mit Ulrike Enders
17.00 Uhr, Eisfabrik

O du fröhliche...
siehe 1.12. 17.00 Uhr, Historisches Museum

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Christmas Garden
siehe 1.12. 17.00-22.00 Uhr, Zoo Hannover

Pub-Quiz
20.00 Uhr, Shakespeare 

Konzert am Mittag
Studenten spielen Kammermusik. 
13.00 Uhr, HMTMH Hörsaal 202

3. Sinfoniekonzert: Liebe
siehe 5.12. 
19.30 Uhr, Opernhaus

Soloabend: Uwe Gottswinter
Soloabend des Tenors im Rahmen des Kon-

Sport
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zertexamens Soloklasse. Gesungen werden
Werke von Händel, Felix Mendelssohn 
Bartholdy, Schubert und anderen. 
19.30 Uhr, HMTMH Richard-Jakoby-Saal

Southside Jam 
feat. Christof Stein Schneider
Ihn muss man wirklich nicht vorstellen: Die
Southside Jam Houseband begrüßt heute
den Wohnraumhelden und Fury-Gitarristen
Christoph „Cpunkt“ Stein Schneider. Anmel-
dung unter: juergi.becker@googlemail.com. 
20.30 Uhr, SV Arminia Vereinsgaststätte

Amphitryon
Tragikomödie von Heinrich von Kleist. 
19.30 Uhr, Ballhof Eins

Heinz Gröning
siehe 5.12. 
20.00 Uhr, Leibniz Theater

Wo der Schnee wächst
siehe 4.12. 
9.30, 11.00 Uhr, FZH Linden

Oh, du fröhliche!
Die ultimative Nikolaus-Show u.a. mit Mat-
thias Brodowy, Werner Momsen und dem
Casanove Orchestra. 
20.00 Uhr, Schulzentrum Langenhagen,
Langenhagen, Aula

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: Pettersson und Findus:
Das schönste Weihnachten überhaupt 
14.00 Uhr Kino für Kleine: Lotta zieht um
20.30 Uhr Notre Dame

Kino im Künstlerhaus
14.30 Uhr Harald Naegeli - 
Der Sprayer von Zürich
17.00 Uhr Westwood 
19.30 Uhr Höhere Gewalt 

Lodderbast
15.00 Uhr BIGFF: Fellwechselzeit
18.00 Uhr BIGFF: Shorts #3 - 
All is Fair in Love and War
21.00 Uhr BIGFF: Gasman

Storyfeld: Der Planet & Ich
Weihnachtsgeschichten. 19.30 Uhr, Pavillon

Philipp Julius Meyer
Landkarten geben einen Überblick über die
Welt. Im Literarischen Salon berichtet der
Historiker Philipp Julius Mexer sehr das Bild
von der Welt durch die Macher dieser Karten
beeinflusst wurde und wird. 
20.00 Uhr, Literarischer Salon

O Tannenbaum
Ein Nachmittag zum Einstimmen auf die 
Adventszeit am bunt geschmückten Weih-
nachtsbaum auf dem Vahrenheider Markt.
15.00-18.00 Uhr, Vahrenheider Markt

Weihnachtsmarkt
11.00-20.00 Uhr, Altstadt HannoverWeih-
nachtsmarkt
11.00-21.00 Uhr, Lister Meile

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Christmas Garden
siehe 1.12. 17.00-22.00 Uhr, Zoo Hannover

Da öffnet sich eine Tür
siehe 3.12. 
18.00 Uhr, Neustädter Hof- und Stadtkirche
St. Johannis

Universen: Poetic Justice
Necati Öziri spricht mit dem Autoren Deniz
Utlu. 19.30 Uhr, Cumberlandsche Galerie

Odd Couples
Installationskonzert für 24 ungewöhnliche
Instrumentenpaare. Ein Kompositionsprojekt
von Gordon Williamson. 
18.00 Uhr, Sprengel Museum

Blechforum s
19.30 Uhr, HMTMH Hörsaal 202

Konzert
Mit der Gesangsklasse 
von Prof. Henryk Böhm. 
19.30 Uhr, HMTMH Kammermusiksaal
Plathnerstraße

Henge
Eine Band, die nicht von dieser Welt ist.

Film

Literatur

Theater
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HÖHERE GEWALT  
KINO IM 

KÜNSTLERHAUS, 
6.12. 

(FOTO: ALAMODE FILM)

Christof Stein-Schneider

Arminia
Vereinslokal
Bischofsholer Damm 119 · 30173 Hannover
www.southsidejam.de

Begrenzte Besucherzahl!
Anmeldung unter 0157/50281538 oder
juergi.becker@googlemail.com erbeten!

Es gilt die 2G-Regel!

Mo., 6.12.2021, 20:30 Uhr



Henge ist ein Kollektiv von Außerirdischen,
welches psychedelischen Sound mit kosmi-
schen Klängen und elektronischen Beats 
verkünpft - ein bunter und schräger Konzert-
abend mit Musik aus Großbritannien! 
21.00 Uhr, Café Glocksee

A Christmas Carol
Wer des Englischen mächtig ist, kann sich
heute Abend so richtig in Weihnachtsstim-
mung versetzen: „A Christmas Carol“,
Charles Dickens’ großes Weihnachtsstück,
wird in der Original-Sprache im Theater am
Aegi aufgeführt. 
11.00 Uhr, Theater am Aegi

Club-Mix
Überraschungs-Mix-Show 
mit Matthias Brodowy. 
17.30, 20.15 Uhr, Apollo

Aufzeichnungen aus dem Kellerloch.
Bei nassem Schnee
Nach der Erzählung von Fjodor Dostojewski. 
19.30 Uhr, Ballhof Eins

Bäumchen wechsel dich
siehe 1.12. 
19.30 Uhr, Neues Theater

Sailors
siehe 1.12. 
19.30 Uhr, GOP

Die Bösen Schwestern
siehe 5.12. 
20.00 Uhr, Marlene

Yves Macak
Seit über 20 Jahren ist Yves Macak nun
schon staatlich geprüfter „R-Zieher“ und
gibt mit humorvollen und musikalischen 
Einlagen Einblicke in den Berufsalltag in
Kitas, Schulen und Jugendfreizeitheimen. 
20.00 Uhr, Leibniz Theater

Wo der Schnee wächst
siehe 4.12. 
9.30, 11.00 Uhr, FZH Linden

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: Pettersson und Findus:
Das schönste Weihnachten überhaupt
14.00 Uhr Kino für Kleine: Lotta zieht um 

Kino im Künstlerhaus
14.30 Uhr Harald Naegeli - 
Der Sprayer von Zürich 
17.00 Uhr Vater 
20.00 Uhr Zwischenzeit

Lodderbast
15.00 Uhr BIGFF: Arboretum

18.00 Uhr BIGFF: Shorts #4 - Bodylicious
21.00 Uhr BIGFF: Atbai’s Fight

Ihr Kinderlein kommet
Dr. Babara Schlüter liest Mordsgeschichten
aus dem Buch „Ausgerechnet zum Feier-
tag“. Anmeldung unter: museen-kultur -
geschichte@hannover-stadt.de. 
16.30 Uhr, Historisches Museum

Nachtbarden
Ein literarischer Jahresrückblick mit den
Nachtbarden Ninia LaGrande, Kersten 
Flenter, Johannes Weigel und Erik Leichter,
welcher zum Nachdenken und zum Lachen
anregt. 20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

WeihnachtsLaden
siehe 1.12. 9.00-15.00 Uhr, Brausebude

Weihnachtsmarkt
11.00-20.00 Uhr, Altstadt Hannover

Weihnachtsmarkt
11.00-21.00 Uhr, Lister Meile

Ausblicke und Einblicke
Ben van Treek führt durch die Sonderausstel-
lung „Ausblicke und Einblicke - Die Zukunft
des Historischen Museum Hannover“. 
Anmeldung unter: 
buchungen.hmh@hannover-stadt.de. 
17.00-18.00 Uhr, Historisches Museum

Christmas Garden
siehe 1.12. 17.00-22.00 Uhr, Zoo Hannover

Flucht und Corona
Vortrag zu Ungleichheiten in der Gesund-
heitsversorgung von Menschen mit Flucht -
geschichte und Langzeitfolgen von Flucht
und Migration unter dem Einfluss der 
Corona-Pandemie. Anmeldung unter 
severine.jean@miso-netzwerk.de. 
18.00 Uhr, Faust Warenannahme

City of Music Talk
Das Tonstudio Tessmar ist einer der großen
musikalischen Anlaufpunkte Hannovers.
Beim City of Music Talk berichtet Inhaber
Karl Tessmar im Gespräch mit mit Christiane
Hein und Gunnar Geßner über die Zusam-
menarbeit mit Hannovers Musikern und die
Entstehungsgeschichte seines gemeinnützi-
gen Vereins Tonkunst Hannover e.V. 
18.30 Uhr, Opernhaus, Lavesfoyer

Ericka Beckman
Die US-amerikanische Künstlerin und Video-
pionierin spricht mit Adam Budak, dem 
Direktor der Kestnergesellschaft, über ihre
Filmkunst und ihre persönliche Erfahrung mit
dem Thema der Gentrifizierung. Anmeldung
unter: kestner@kestnergesellschaft.de.
18.30 Uhr, Kestnergesellschaft

True Pictures?
siehe 3.12. 18.30 Uhr, Sprengel Museum

Club-Börse
Geselliger Abend zum Austausch und 
Kennenlernen für Frauen. Anmeldung unter:
info@frauenclub-hannover.de. 
18.30-20.00 Uhr, Unternehmerinnen-Zentrum

Das Kriminal-Dinner
Eine Leiche im Louvre. Nervenkitzel und 
Detektivarbeit mit Drei-Gänge-Menü. 
19.00 Uhr, Schlossküche Herrenhausen

Free english speaking table
19.30 Uhr, Shakespeare

orgel:impuls
18.30-19.00 Uhr, Markuskirche

Konzert
Mit der Gesangsklasse 
von Prof. Marina Sandel. 
19.00 Uhr, HMTMH Kammermusiksaal
Plathnerstraße

Rotterdams Philharmonisch Orkest
Befreiungsschlag. 
Werke von Rachmaninow und Berlioz. 
19.30 Uhr, Hannover Congress Centrum

Film

Literatur
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Long Distance Calling
Post-Rock aus Münster. 
20.00 Uhr, Pavillon

The Hives
Stylishe Rockmusik aus der schwedischen
Provinz. Support: The Dahmers. 
20.00 Uhr, Capitol

Thundermother
Rock’n’Roll, Blues, Punk und Heavy Metal:
Die vier Frauen von „Thundermother“
rocken sich durch die Genres und statten
Hannover nach ihrem triumphalen Auftritt
im Rahmen des Kommraus-Festivals im Au-
gust einen weiteren Besuch ab. 
20.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

A Christmas Carol
siehe 7.12. 
19.00 Uhr, Theater am Aegi

Mario Barth
19.00 Uhr, ZAG-Arena

Bäumchen wechsel dich
siehe 1.12. 
19.30 Uhr, Neues Theater

Der eingebildete Kranke
siehe 1.12. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Judas
Judas, dessen Name in der Geschichte wohl
für immer mit dem Wörtchen „Verrat“ in
Verbindung gebracht werden wird, bekommt
in Lot Vekemans gleichnamigen Monolog
eine zweite Chance. Die Niederländerin wirft
in einer Stunde und fünfzehn Minuten ein

ganz neues Licht aufg die Beziheung zwi-
schen Judas und Jesus. Auch am 14.12. 
19.30 Uhr, Premiere, Cumberlandsche Galerie

Sailors
siehe 1.12. 
19.30 Uhr, GOP

17. Wintervarieté: Sombra
siehe 1.12. 
20.00 Uhr, Orangerie

Extrawurst
siehe 1.12. 
20.00 Uhr, Theater in der List

Impro-Café
Blitzschnelles Improtheater zum Mitmachen
mit Stefan, Ulli und Nico von Szene 52. 
20.00 Uhr, Ballhof Café

Jan Forster
Der Magier und Mentalist bringt zum Lachen
und zum Staunen. Sein Programm „Mit allen
Sinnen II - (K)ein mentaler Unfug“ bezieht
das Publikum mit ein und stellt es in den
Mittelpunkt. Jan Forster liest, hört und spürt
die Gedanken seiner Zuschauer und beein-
flusst sie in ihrem Handeln. 
20.00 Uhr, Leibniz Theater

Weihnachten nach Wunsch
siehe 1.12. 
20.00 Uhr, Marlene

Apollo
18.00 Uhr Aretha Franklin: Amazing Grace 
20.15 Uhr Beckenrand Sheriff 
22.30 Uhr The french dispatch

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: Pettersson und Findus:
Das schönste Weihnachten überhaupt 
14.00 Uhr Kino für Kleine: Lotta zieht um
18.00 Uhr Im Bazar der Geschlechter 
20.45 Uhr Supernova

Kino im Künstlerhaus
14.00 Uhr Harald Naegeli - 
Der Sprayer von Zürich 
16.30 Uhr Vater

Kino im Sprengel
19.30 Uhr Ex Machina 

Lodderbast
15.00 Uhr BIGFF: Odyssee 
18.00 Uhr BIGFF: Shorts #5 - Work it, baby
21.00 Uhr BIGFF: Vortex

Medienhaus Hannover
20.00 Uhr Golden Shorts 

Denken ohne Geländer
Eine musikalische Lesung mit Marie Dettmer
anlässlich des 46. Todestags von Hannah
Arendt. 19.00 Uhr, Villa Seligmann

Uwe Janssen
HAZ-Schreiber Uwe Janssen stammt eigent-
lich aus Ostfriesland und hat jetzt ein Buch
geschrieben, um Rest-Deutschland diesen oft
belächelten Landstrich näher zu bringen.
Ganz persönlich beschreibt er in „Watt ist
weniger als Meer?“ Menschen und Land-
schaften zwischen Leer und der Nordsee-
küste und rund um seinen Heimatort Esens.
19.30 Uhr, Leuenhagen & Paris

Nachtbarden
siehe 7.12. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

1 Euro-Party
siehe 1.12. 21.30 Uhr, Dax-Bierbörse

WeihnachtsLaden
siehe 1.12. 9.00-15.00 Uhr, Brausebude

Stadtrundfahrt im Doppeldecker-Bus
siehe 1.12. 
10.30, 12.30, 14.30 Uhr, Tourist-Information

Weihnachtsmarkt
11.00-20.00 Uhr, Altstadt Hannover

Weihnachtsmarkt
11.00-21.00 Uhr, Lister Meile

Kunst am Tage
siehe 1.12. 16.00 Uhr, Sprengel Museum

Theater

Film
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Gin-Tasting
17.00 Uhr, Shakespeare

O du fröhliche...
siehe 1.12. 17.00 Uhr, Historisches Museum

Christmas Garden
siehe 1.12. 17.00-22.00 Uhr, Zoo Hannover

Wie Goethe aus Vier Frauen Auser-
wählte Frauen machte
Zur Entstehung eines Divan-Gedichts aus
der Autographen-Sammlung des Stadtar-
chivs. Mit Peter Meuer. 18.00 Uhr, Stadtar-
chiv

Agenda-21-Plenum
Die Textilwerkstatt der Beschäftigungsförde-
rung hat sich der Nachhaltigkeit verschrieben:
Aus alten Bannern und alter Kleidung wird
dort Neues erschaffen. Das Agenda-21-Ple-
num spricht über das Projekt und bietet die
Möglichkeit sich über nachhaltige Entwick-
lungen in Hannover auszutauschen. Vor Be-
ginn des Plenums besteht um 18:30 Uhr die
Möglichkeit einer kostenlosen Führung
durch die Ausstellung „Use-less - Slow 
Fashion gegen Verschwendung und hässli-
che Kleidung“ im Museum August Kestner.
Anmeldung unter: 
nachhaltigkeit@hannover-stadt.de. 
19.30 Uhr, Neues Rathaus Mosaiksaal

Konzert
Mit der Violoncelloklasse 
von Prof. Tilmann Wick. 
18.00 Uhr, HMTMH Hörsaal 202

German Hornsound
Eine vorweihnachtliche Reise in die Welt von
Bach und Händel, Dvorak und Wagner, 
Mahler und Brahms. 
19.30 Uhr, Pavillon

Herrenhausen Barock: 
Gregor Joseph Werner
Festkonzert mit la festa musicale. 
19.30 Uhr, Galerie Herrenhäuser Gärten

Holz in der Uhle
Studierende der Holzbläserklassen im Konzert. 
19.30 Uhr, HMTMH Kammermusiksaal 
Uhlemeyerstraße

Konzert
siehe 3.12. 
19.30 Uhr, HMTMH Kammermusiksaal
Plathnerstraße

$oho Bani
Rap. 
20.00 Uhr, Musikzentrum

Deutsche Weihnachtslieder - endlich neu!
Die „Experten“ Herr Röhrs und Herr Fritsch
zeigen, dass sich auch alte Weihnachtslieder
modern interpretieren lassen. Aber nicht nur
das: Dank umfangreicher Eigenrechereche
können sie auch Verblüffendes über die Ur-
sprünge alter Weihnachtslieder zum Besten
geben. Anmeldung unter: 
info@rautenkranz-kultur.de. 
20.00 Uhr, Kulturkaffee Rautenkranz, 
Isernhagen

Learning to Fly
Storytellers. Die besten Singer-Songwriter,
mit Martin Hauke und Juan Schmid. 
20.00 Uhr, Marlene

Gender Roles
Das Trio aus Brighton konnte sich in der DIY
/ Punk-Szene schon einen gewissen Ruf auf-
bauen. In ihrer Liebe zum frühen britischen
Math-Rock und dem amerikanischen Garage-
Rock vereint präsentiert die Band Alternative-
Punk mit Grunge-Geschmack. 
21.00 Uhr, Café Glocksee

Cody Stone
Klassische Magie im digitalen Zeitalter? Cody
Stone macht es möglich. Bereits mit sieben
Jahren begann er, sich mit der Zauberkunst
zu beschäftigen und begeisterte seitdem

auch das Fernsehpublikum. In „Cody’s Magic
Show“ präsentiert Stone eine monatliche
Veranstaltungsreihe mit unterschiedlichen
Themenschwerpunkten von High -Tech-
Gadgets bis hin zu Illusions-Experimenten. 
19.00 Uhr, Hinterbühne

Bäumchen wechsel dich
siehe 1.12. 
19.30 Uhr, Neues Theater

Otello
19.30 Uhr, Opernhaus; siehe 4.12. 

Sailors
19.30 Uhr, GOP; siehe 1.12. 

Jörg Knör
20.00 Uhr, StadtHaus, Burgdorf

Matthias Ningel
Ningel beobachtet die paradoxen Momente
des Lebens und strickt daraus sein Kabarett-
programm „Widerspruchreif“. 
Angereichert mit Musik entsteht so ein 
unterhaltsamer Abend. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Sia Korthaus
Wenn im Supermarkt die erste Mauer aus
„Dominasteinen“ aufgestellt wurde und aus
den Lautsprechern „Jingle Bells“ dröhnt, ist
es wieder soweit: Weihnachten steht vor der
Tür. Sia Korthaus zeigt satirisch-lustvoll die
großen und kleinen Hindernisse der Weih-
nachtszeit auf, die wir bis zu den ersehnten
Feiertagen überwinden müssen. 
20.00 Uhr, Leibniz Theater

Tahnee
Vulvarine. Comedy. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi
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Apollo
20.15 Uhr Nahschuss 
22.45 Uhr Shane - 
Frontmann von the Pogues

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: Pettersson und Findus:
Das schönste Weihnachten überhaupt 
14.00 Uhr Kino für Kleine: Lotta zieht um 

Lodderbast
15.00 Uhr BIGFF: Marlene 
18.00 Uhr BIGFF: Shorts #6 - 
Be Kind, Rewind
21.00 Uhr BIGFF: Last Train to Rock’n’Roll 

Judith Hermann
Daheim. Lesung. 
19.30 Uhr, Literaturhaus Hannover

Jessy James LaFleur
Gemeinsam mit der Cellistin Natasha Jaffe
bringt die SpokenWord-Künstlerin Jessy
James LaFleur Musik und Posie zusammen.
„Doma-A Home for a Paper Plane“ heißt das
Projekt der beiden. Thematisch beschäftigt
es sich mit dem Gehen und dem Ankommen.
20.00 Uhr, Faust Warenannahme

Die Recken - SC Magdeburg
Handball, 1. Bundesliga. 
19.05 Uhr, ZAG-Arena

Vollmond-Party
siehe 2.12. 21.30 Uhr, Dax-Bierbörse

WeihnachtsLaden
siehe 1.12. 9.00-13.00, 15.00-18.00 Uhr,
Brausebude

Pferd & Jagd
Seit Corona zieht es die Menschen verstärkt
ins Freie: Die Messe „Pferd & Jagd“ hat mit
den Themen Reiten, Jagen, Angeln und
Country genau jene Menschen im Blick, die
es bei jedem Wetter in die Natur zieht. Auf
die Besucher warten Vorträge, ein Showpro-
gramm, Einkaufsmöglichkeiten und vieles
mehr. Es gibt keine Tageskasse, Eintrittskar-
ten für die Messe, die bis zum 12.12. läuft,
müssen vorab online erworben werden.
Infos unter www.pferdundjagd.com. 
10.00-18.00 Uhr, Messegelände

Weihnachtsmarkt
11.00-20.00 Uhr, Altstadt Hannover

Weihnachtsmarkt
11.00-21.00 Uhr, Lister Meile

Mittags mit der Kunst: 
Gregory Crewdson
Vorstellung des Werkes „Untitled (Union
Street) / Beneath The Roses“ von Gregory
Crewdson, einem Fotografen aus den USA.
12.00 Uhr, Sprengel Museum

Gin-Tasting
17.00 Uhr, Shakespeare

Christmas Garden
siehe 1.12. 17.00-22.00 Uhr, Zoo Hannover

Universen: Loading...
Multimediale Ausstellung von der Künstlerin
Sulafa Hijazi. 18.00 Uhr, Cumberlandsche
Bühne

Das NSDAP-Gauarchiv 
Südhannover-Braunschweig
Die Provenienzgeschichte eines Buchbestands
im Stadtarchiv Hannover. Ein Vortrag von 
Dr. Johannes Schwartz. Anmeldung unter:
0511 120 6608. 
18.30 Uhr, Historisches Museum

Regelmäßige Führungen
siehe 2.12. 18.30 Uhr, Kestnergesellschaft

Von den New Romantics 
zur neuen Romantik
Ein Gespräch mit der Modedesignerin Mar-
tina Glomb über die Natur und das Lebens-
gefühl in der Mode der frühen 1980er Jahre
und heute. Anmeldung unter: 
kestner@kestnergesellschaft.de. 
18.30 Uhr, Kestnergesellschaft

Lesen - eine Liebe fürs Leben
Offener Literaturkreis zum Austausch und
Lesen. Anmeldung unter: 
kulturbuero.suedstadt@htp-tel.de. 
19.00-20.30 Uhr, Kulturbüro Südstadt

Nachtwächter Melchior
siehe 2.12. 20.00 Uhr, Beginenturm

Barockkonzert
Konzert mit der NDR Philharmonie unter der
Leitung von Blockflötist Maurice Steger und
Werken von Bach, Telemann, Rittler, Händel. 
18.00 Uhr, Großer Sendesaal des NDR

Weihnachtliches Chorkonzert
Das Junge Vokalensemble Hannover genießt
national und international breite Anerken-
nung. Mit festlicher und besinnlicher Chor-
musik aus Europa und den USA präsentiert
das Ensemble nun im Schloss Landestrost
ein Weihnachtskonzert vom Feinsten. 
18.00, 20.15 Uhr, Schloss Landestrost, 
Neustadt

Master-Abschlusskonzert Dirigieren
Mit Matteo Guerra. 
19.30 Uhr, HMTMH Richard-Jakoby-Saal

Abstürzende Brieftauben
„Doofgesagte leben länger“. Und so sind die
„Tauben“ in neuer Besetzung unterwegs,
um dem Punk den Spaß zurückzubringen. 
20.00 Uhr, Béi Chéz Heinz
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WINTERVARIETÉ „SOMBRA“
ORANGERIE, BIS 16.1.22 



Die Feisten
Die Feisten, das sind C. und Rainer, packen
die besten Stücke ihres Repertoires in ein
einziges Programm. Es heißt „Das Feinste
der Feisten“ und hält mit Sicherheit, was er
verspricht. 
Die Feisten treten auch am 12.12. auf. 
20.00 Uhr, Pavillon

John Diva and the Rockets of Love
American Amadeus Tour. 
20.00 Uhr, Blues Garage, Isernhagen

Terry Hoax
Terry Hoax wünschen „Terry Christmas“ 
und laden in ihrem „Wohnzimmer“, dem
Capitol“, zum großen Weihnachtskonzert. 
20.00 Uhr, Capitol

ZAHiRa
Singer-Songwriterin. 
20.00 Uhr, Nordstadtbraut

Brauhaus live
siehe 2.12. 
21.00 Uhr, Brauhaus Ernst August

Düsseldorf Düsterboys
Mit „Nenn mich Musik“ präsentiert die
Band Düsseldorf Düsterboys ihr Debütalbum.
Das Quartett um Peter Rubel und Pedro
Goncalves Crescenti bietet Psychedelic-Folk
mit unverkennbaren Klängen und Stimmen. 
21.00 Uhr, Café Glocksee

Bäumchen wechsel dich
siehe 1.12. 
16.00, 19.30 Uhr, Neues Theater

Sailors
siehe 1.12. 
18.30, 21.30 Uhr, GOP

1000 Serpentinen Angst
Im Ballhof Zwei wird mit „1000 Serpentinen
Angst“ der gleichnamige autobiografisch
angehauchte Roman von Olivia Wenzel auf
die Bühne gebracht. Das Stück wird auch am
15.12. und 29.12. aufgeführt. 
19.30 Uhr, Premiere, Ballhof Zwei

Anatomy of a Suicide
Carol, Anna und Bonnie sind eine Groß -
mutter, zwei Mütter, drei Töchter. Während
Carol und Anna den Freitod wählen und Sui-
zid begehen, bricht Bonnie diesen Kreislauf
der Abhängigkeit und bleibt am Leben. 
Das Stück wird auch am 22.12. aufgeführt. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Neun: Abschied
Neue Darstellungsformen von Musik als 
Musiktheater sollen mit dem Projekt „Neun:
Abschied“ erforscht werden. Startpunkt 

dieses Versuchs bilden die neunten Sinfonien
von Ludwig van Beethoven und Gustav
Mahler. „Neun: Abschied“ wird auch am
11.12. aufgeführt. 
19.30 Uhr, Premiere, Ballhof Eins

Wir beide wussten, 
es war etwas passiert
Das neue Stück des Ensembles fensterzur-
stadt basiert auf dem Buch des australischen
Jugendbuchautors Steven Herrick, das vom
16 Jahre alten Billy Luckett handelt, der vor
seinem alkoholkranken Vater flüchtet und
von zu Hause ausreißt. 
19.30 Uhr, Premiere, Theater im Pavillon

17. Wintervarieté: Sombra
siehe 1.12. 
20.00 Uhr, Orangerie

Der Messias
Es ist Tradition, dass vor Weihnachten „Der
Messias“ in der Hinterbühne aufgeführt
wird. In dem Stück von Patrick Barlow ent-
schließen sich zwei Schauspieler, die Weih-
nachtsgeschichte auf die Bühne zu bringen
und gemeinsam mit einer gescheiterten
Opernsängerin kommt schließlich eine sehr
ungewöhnliche Version der legendären 
Geschichte rund um die heilige Familie 
zustande. Das Stück wird auch am 
11.12., 17.12. und 18.12. aufgeführt. 
20.00 Uhr, Hinterbühne

Extrawurst
siehe 1.12. 
20.00 Uhr, Theater in der List

Suchtpotential
Intagram-Tredns, Anbagger-Tipps und mehr:
Das Comedy-Duo „Suchtpotential“ beschäf-
tigt sich mit jedem Thema und findet in jedem
das Potential für einen überraschenden Gag. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Zimtstern-Kabarett
Mit Daphne Deluxe, Thomas Nicolai, 
Alexandra Gauger und Das Eich. 
20.00 Uhr, Kleinkunstbühne Hannover

Ensemble Bizarr
Das Ensebmle Bizarr beendet jede Vorstel-
lung von einer Zauberkunst, die lächelnd von
freundlichen jungen Herren in korrekt sitzen-
den Anzügen aufgeführt wird. Statt dessen
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BAROCKKONZERT MIT MAURICE 
STEGER - NDR FUNKHAUS, 10.12.
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Arminia Hannover 
Vereinsgaststätte
Bischofsholer Damm 119
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geht es hier um die „düstere“ Seite der 
Zauberkunst, die von Ninian, Yandaal und
Das Wiesel vorgestellt wird. 
21.00 Uhr, Galeria Lunar goes Underground

Apollo
18.00 Uhr Schachnovelle
20.15 Uhr James Bond 007: 
Keine Zeit zu sterben

Hölderlin Eins
20.00 Uhr Überraschungsfilm aus Polen 

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: Pettersson und Findus:
Das schönste Weihnachten überhaupt 
14.00 Uhr Kino für Kleine: Lotta zieht um 

Kino im Künstlerhaus
18.00 Uhr Hannover im Amateurfilm vor 1945
20.15 Uhr Adam 

Kino im Sprengel
20.30 Uhr Filme aus der Kollektiv-Filmwerk-
statt LABO BXL 
16.00 Uhr Meine Wunderkammern

Lodderbast
15.00 Uhr BIGFF: Heikos Welt 
18.00 Uhr BIGFF: 
Shorts #7 - Burn, Motherfucker, Burn
21.00 Uhr BIGFF: 
Dawn Breaks Behind the Eyes 

Die Literaturensöhne
Henning Chadde und Bernard Hoffmeister
laden wieder auf ihre Slam-Lesebühne ein.
Diesmal zu Gast: Poesie-Fährmann Hinnerk

Köhn aus Hamburg. Dieser wirft einen 
tragisch-komischen Blick auf Alkohol, Sucht,
Liebe und Suizid. 
20.00 Uhr, Faust Warenannahme

Katharina, Anna und Nellie Thalbach
„Alle Jahre wieder“ kommen die drei Thal-
bach-Frauen und lesen. Auf dem Programm
stehen Weihnachtsgeschichten, Gedichte
und Märchen. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Hannover Scorpions - 
Hannover Indians
Eishockey, Oberliga Nord. 20.00 Uhr, 
hus de groot EISARENA, Wedemark

Die kleine Tanne Janne
siehe 3.12. 
16.30 Uhr, Stadtteilzentrum Lister Turm

Rocker - We want fun
21.00 Uhr, Rocker

Eve’s Good Vibrations
Party mit DJ Stevie G. 22.00 Uhr, Eve Klub

Cumberlandsche
siehe 3.12. 
22.30 Uhr, Cumberlandsche Galerie

Pferd & Jagd
siehe 9.12. 10.00-18.00 Uhr, Messegelände

Stadtrundfahrt im Doppeldecker-Bus
siehe 1.12. 
10.30, 12.30, 14.30 Uhr, Tourist-Information

Weihnachtsmarkt
11.00-20.00 Uhr, Altstadt Hannover

Wintermärchen
siehe 3.12. 
11.00-20.00 Uhr, Schloss Marienburg, 
Pattensen

Weihnachtsmarkt
11.00-21.00 Uhr, Lister Meile

Regelmäßige Führungen
siehe 2.12. 14.00 Uhr, Kestnergesellschaft

True Pictures?
siehe 3.12. 15.00 Uhr, Sprengel Museum

Weihnachtswunder(n) 2021
Geschenke basteln für Kinder von 
sechs bis zwölf Jahren. 
Anmeldung unter Tel.: 53 32 76 06. 
15.30-17.00 Uhr, Hölderlin Eins

Hannover erleuchtend
siehe 3.12. 16.00 Uhr, Tourist-Information

Kunst, Klang, Küche
siehe 4.12. 16.00-19.00 Uhr, Block 16

O du fröhliche...
siehe 1.12. 17.00 Uhr, 
Historisches Museum

Christmas Garden
siehe 1.12. 17.00-22.00 Uhr, 
Zoo Hannover

Hannover bei Nacht
Stadtrundfahrt, Anmeldung unter 
www.visit-hannover.com/stadttouren. 
17.30 Uhr, Tourist-Information

Stadtteilführung durch Linden
Anmeldung unter: 
www.visit-hannover.com/stadttouren. 
18.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Universen: Loading...
siehe 9.12. 
18.00 Uhr, Cumberlandsche Bühne

Adventssingen
Traditionelle und 
internationale Weihnachtslieder. 
18.30-20.00 Uhr, Unternehmerinnen-Zentrum

Designachten 2021
Exklusive Einzelstücke und ganz besondere
Stücke, die n „normalen“ Läden nicht zu fin-
den sind: Bei Designachten versammlen sich
zum mittlerweile zwölften Mal die Kreativen
und Designer, um kurz vor Weihnachten
noch außergewöhnliche Geschenkideen 
anzubieten. Designachten findet auch am
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11.12. und 12.12. statt. Karten können unter
www.glampingladen.de vorbestellt werden.
19.00-21.00 Uhr, Hangar No. 5

Bingo
22.00 Uhr, Shakespeare

Dornröschen Quartett
Niklas Turmann, Daniel Scholz, Tim Nicklaus
und Johannes Keller kennen sich noch aus
Studienzeiten und präsentieren nun im Quar-
tett Jazz-Klassiker aus dem Great American
Songbook. Anmeldung unter: stadtteilkultur-
vahrenwald@hannover-stadt.de. 
19.00 Uhr, Freizeitheim Vahrenwald

Konzert
Mit der Gesangsklasse von Dörte Blase. 
19.30 Uhr, HMTMH Kammermusiksaal
Plathnerstraße

Martha High and the Soul Cookers
Über 30 Jahre stand die Sängerin Martha
High mit Ausnahmekünstler James Brown
auf der Bühne. Heute tourt sie mit ihren Soul
Cookers durch die Welt und bringt feinsten
Soul und Funk nach Hannover. 
19.30, 21.45 Uhr, Jazz Club Hannover

Jambo
Partyband aus Hannover. 
20.00 Uhr, Alter Bahnhof Anderten

Les Brünettes
Die etwas männerlastige A cappella-Szene
wird durch die Gruppe „Les Brünettes“ 
gehörig aufgerüttelt. Die vier Frauen nennen
ihr Programm ebenfalls „4“ und singen aus-
schließlich eigene Songs, die von Chanson
bis Funk reichen. 
20.00 Uhr, Carl-Friedrich-Gauß-Schule, 
Hemmingen

Panik Power Band
Deutschlands deutschester Rocker Udo Lin-
denberg hat wirklich eine Tribute-Band ver-
dient. Die „Panik Power Band“ kommt dabei
erstaunlich nah an den Sound des Originals
heran und spielt Lindenberg-Musik aus den
vergangenen 40 Jahren. 
20.00 Uhr, Blues Garage, Isernhagen

Ollis Small
21.00 Uhr, Frosch

Brauhaus live
Heute auf der Bühne: 4joy-music 
und DJ Denny Gee. 
21.00 Uhr, Brauhaus Ernst August

Engel, Schaf und Nashorn
Eine Art Weihnachtsgeschichte 
von Chris Winter. 
15.00 Uhr, Theater im Pavillon

Konrad Stöckel
Wenn’s stinkt und kracht ist’s Wissenschaft.
Wissenschafts-Comedy.              
15.00 Uhr, Pavillon

Die Zauberflöte für Kinder
siehe 5.12. 
15.30 Uhr, Merz Theater

Bäumchen wechsel dich
siehe 1.12. 
16.00, 19.30 Uhr, Neues Theater

17. Wintervarieté: Sombra
siehe 1.12. 
17.00, 20.00 Uhr, Orangerie

Sailors
siehe 1.12. 
18.30, 21.30 Uhr, GOP

Ein Mann seiner Klasse
Nach dem Roman von Christian Baron. 
19.00 Uhr, Ballhof Zwei

Carmen
Don José verliebt sich in Carmen. Spanische
Leidenschaft und die Frage nach dem Be-
herrschen der eigenen Begehrlichkeiten ste-
hen im Mittelpunkt dieser Oper, die auf der
Bearbeitung von Georges Bizet basiert. Das

Stück wird am 18.12. noch einmal und am
28.12. unter Berücksichtigung der 3G-Regel
aufgeführt. 
19.30 Uhr, Opernhaus

Gretchen 89ff.
siehe 4.12. 
19.30 Uhr, Mittwoch-Theater

Neun: Abschied
siehe 10.12. 
19.30 Uhr, Ballhof Eins

Der Messias
siehe 10.12. 
20.00 Uhr, Hinterbühne

Febbre di natale
Das Kultstück zur Weihnachtszeit ist wieder
da. Durch diese rasante Parodie auf die übli-
chen Bühnenstücke zum Fest der Liebe wird
Weihnachten Dank Valter Rado und seinem
Partner Tim Schaller zu einem Fest der 
Besinnlichkeit und des Gelächters. 
20.00 Uhr, Theater in der List

Hannover 98
Die Weihnachts-Impro-Show mit Szenen, die
die glanzvollen aber auch komischen Facet-
ten der Weihnachtszeit zwischen Einkaufs-
stress und Besinnlichkeit zeigen. 
20.00 Uhr, Faust Warenannahme
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Kalle Pohl
Der Kabarettist bringt mit seinem Best-Of-
Programm „Offen und ehrlich - von allem
das Beste“ die Höhepunkte seiner Laufbahn
noch einmal auf die Bühne. 
20.00 Uhr, Horster Harlekin, Garbsen

Mechthild Kerz
Liebt Euch doch einfach, Musikkabarett. 
20.00 Uhr, Marlene

Pigor & Eichhorn
Volumen X, Musik-Kabarett. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Zimtstern-Kabarett
siehe 10.12. 
20.00 Uhr, Kleinkunstbühne Hannover

Apollo
15.30 Uhr Feuerwehrmann Sam: 
Helden fallen nicht vom Himmel
17.00 Uhr Fabian  
20.15 Uhr James Bond 007: 
Keine Zeit zu sterben

Kino am Raschplatz
12.00 Uhr Dok-Reihe: 
Im Bazar der Geschlechter 
14.00 Uhr Kinderkino: Pettersson und Findus:
Das schönste Weihnachten überhaupt 
14.00 Uhr Kino für Kleine: Lotta zieht um

Kino im Künstlerhaus
17.00 Uhr How to change the world
20.15 Uhr Adam 

Kino im Sprengel
15.00 Uhr Meine Wunderkammern
20.30 Uhr Reality-Show

Lodderbast
15.00 Uhr BIGFF: Tales of Tomorrow 
18.00 Uhr BIGFF: Shorts #8 - Into the Woods 
20.00 Uhr BIGFF: 9 Fugez 
21.00 Uhr BIGFF: Parallel Minds

Märchenwinter
16.00 Uhr, Ballhof Café

Christian Berkel
Christian Berkel brilliert nicht nur auf dem
Fernsehschirm und der Kinoleinwand: Mit
„Ada“ legt er jetzt seinen zweiten Roman
vor. In ihm versucht sich die Protagonistin
Ada daran, im Wirtschaftswunder-Deutsch-
land den Schleier von der jüngeren Vergan-
genheit Deutschlands zu reißen. 
19.30 Uhr, Leuenhagen & Paris

SV Arminia - SVG Göttingen
Fußball, Herren, Oberliga Niedersachsen.
13.30 Uhr, Rudolf-Kalweit-Stadion

TSV Havelse - SV Waldhof Mannheim
Fußball, 3. Liga. 14.00 Uhr, HDI-Arena

Die kleine Tanne Janne
siehe 3.12. 14.00, 15.30, 
17.00 Uhr, Stadtteilzentrum Lister Turm

Kestnerkids goes international
Auf englischer Sprache können Kinder zwi-
schen fünf und zwölf Jahren zusammen mit
einem Kunstpädagogen die aktuellen Aus-
stellungen erkunden und anschließend ihre
Eindrücke in einem eigenen Kunstwerk 
verwirklichen. Anmeldung unter: 
kestnerkids@kestnergesellschaft.de. 
15.00 Uhr, Kestnergesellschaft

Back To The 80ies
Anmeldung unter: www.kroekelbar.de.
20.00 Uhr, Krökelbar

Fight for your right (to party)
21.00 Uhr, Rocker

Forever Young
21.00 Uhr, Capitol

Platinum Mix
Party mit DJ Daniel Aiello. 
22.00 Uhr, Eve Klub

Cumberlandsche
siehe 3.12. 
22.30 Uhr, Cumberlandsche Galerie

Basar
10.00-13.30 Uhr, Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde

Pferd & Jagd
siehe 9.12. 10.00-18.00 Uhr, Messegelände

Stadtrundfahrt im Doppeldecker-Bus
siehe 1.12. 
10.30, 12.30, 14.30 Uhr, Tourist-Information

Führungen durch das Neue Rathaus
siehe 5.12. 11.00 Uhr, Neues Rathaus

Weihnachtsmarkt
11.00-20.00 Uhr, Altstadt Hannover

Wintermärchen
siehe 3.12. 11.00-20.00 Uhr, 
Schloss Marienburg, Pattensen

Weihnachtsmarkt
11.00-21.00 Uhr, Lister Meile

Designachten 2021
siehe 10.12. 12.00-20.00 Uhr, Hangar No. 5

Stadtspaziergang
siehe 4.12. 14.00 Uhr, Tourist-Information

Regelmäßige Führungen
siehe 2.12. 15.00 Uhr, Kestnergesellschaft

E-Dart-Benefizturnier
16.00 Uhr, Hainhölzer Bistro

Kunst, Klang, Küche
Ein Nachmittag des Deutsch-Syrischen 
Dialogs mit orientalischen Delikatessen,
Live-Musik und zeitgenössischer Kunst.
16.00 Uhr, Block 16

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Christmas Garden
siehe 1.12. 17.00-22.00 Uhr, Zoo Hannover

Universen: Loading...
siehe 9.12. 
18.00 Uhr, Cumberlandsche Bühne

Trauminseln Seychellen
Reisevortrag. Anmeldung unter: 
0511 708985. 19.00 Uhr, 
Bürgerschule Stadtteilzentrum Nordstadt

Das kleine Konzert 
am Sonntagvormittag
Negin Habibi und Helen Dabringhaus mit
einem bunten Programm von Diabelli über
Ravel bis Piazzolla. 
11.30 Uhr, Friedenskirche

Dirk Rahlves 
und Klaus Heydenreich
Das Gitarrenduo spielt heitere und 
besinnliche Lieder zur Weihnachtszeit. 
16.00 Uhr, Alter Bahnhof Anderten

Mixed Voices
Unter seiner neuen Chorleiterin Merle Kasten
lädt der Popchor „Mixed Voices“ zu einem
Weihnachtskonzert für Groß und Klein ein. 
17.00 Uhr, Michaeliskirche

Weihnachtsgeschichten - 
Heiteres zur Weihnachtszeit
Weihnachtlicher Nachmittag mit Dieter 
Hufschmidt und dem Klaviertrio Hannover
und Freunde. Vorgetragen werden Texten
von Hanns Dieter Hüsch und Musik von
Schubert und Beethoven. 
17.00 Uhr, Saal der Börse

…auch das noch
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Chor der Leibniz Universität
Anlässlich der nahenden Feiertage präsentiert
der Chor der Leibniz Universität das Weih-
nachtsoratorium von Camille Saint-Saens. 
18.00 Uhr, Neustädter Hof- und Stadtkirche
St. Johannis

Simon Nabatov & Felix Petry
Das Duo aus Tenorsaxophon und Klavier
präsentiert seine Jazz- und Blues-Komposi-
tionen und stellt diese der Musik von 
Charles Mingus gegenüber. 
18.00 Uhr, Rampe

Zeitlupe: Joachim Heintz
Musik mit Elektronik und dem iranischen Oud.
18.30 Uhr, Sprengel Museum

Die Feisten
siehe 10.12. 
19.00 Uhr, Pavillon

Geniale Zeitgenossen
Konzert mit Prof. Zvi Meniker, Prof. Bence
Bogányi, Prof. Kai Frömbgen und den Stu-
denten ihrer Klassen. Gespielt werden Werke
von Johann Sebastian Bach und Jan Dismas
Zelenka. 
19.30 Uhr, HMTMH Kammermusiksaal
Plathnerstraße

Kerstin Ott
20.00 Uhr, Swiss-Life-Hall

Wilhelm, Max und Lehrer Lämpel
Schauspieler Volker Kühn spielt Wilhelm
Busch. Mit Kulturfrühstück. 
10.30 Uhr, Ginkgoo

Großer Wolf und kleiner Wolf oder
das Glück, das nicht vom Baum fallen
wollte
Figurentheater Neumond, ab vier Jahren. 
11.00, 15.00 Uhr, Figurentheaterhaus

Hänsel und Gretel
siehe 3.12. 
11.00, 18.30 Uhr, Opernhaus

17. Wintervarieté: Sombra
siehe 1.12. 
14.00, 17.00 Uhr, Orangerie

Sailors
siehe 1.12. 
14.00, 17.00 Uhr, GOP

Aschenputtel
Musical des Theater Liberi. 
15.00 Uhr, Theater am Aegi

Aschenputtel
siehe 5.12. 
16.00 Uhr, Schauspielhaus

Bäumchen wechsel dich
siehe 1.12. 
16.00 Uhr, Neues Theater

Das kleine wilde Tier
siehe 5.12. 
16.00 Uhr, Theater in der List

Oskar und die Dame in Rosa
Schauspiel von Éric-Emmanuel Schmitt. Ab
zehn Jahren. 
16.00 Uhr, Ballhof Zwei

Rainer Künnecke 
& Christina Worthmann
Die Weihnachtsgeschichte von Charles 
Dickens gehört wohl zu den bekanntesten
Weihnachtsgeschichten der Welt. Als Mr.
Scrooge verkleidet bringt Rainer Künnecke
gemeinsam mit der Pianistin Christina
Worthmann die Geschichte auf die Bühne
und lässt die Zuschauer den „Geist der
Weihnacht“ spüren. 
16.00 Uhr, Leibniz Theater

Wir beide wussten, 
es war etwas passiert
siehe 10.12. 
18.00 Uhr, Theater im Pavillon

Thilo Seibel
Söder, Laschet, Impfstoff, Inzidenzen und die
USA: Eigentlich hat es 2021 einfach gemacht,
einen mit Pointen gewürzten Jahresrückblick
zu liefern. Thilo Seibel hat Erfahrung mit sol-
chen Themen und fasst die wichtigsten Er-
eignisse des dem Ende entgegenstrebenden
Jahres kabarettistisch zusammen. 
18.30 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Frankenstein oder eine Frischzellenkur
siehe 3.12. 
19.00 Uhr, Ballhof Eins

Stephan Bauer
Streitende Familien, abgebrannte Tannen-
bäume und viel Stress beim Geschenkekauf:

Weihnachten ist Krieg! Der Kabarettist 
Stephan Bauer hat in seinem Programm
„Weihnachten fällt aus! Josef gesteht alles!“
eine Art Survival-Kompendium zum Fest 
geschaffen, das alle nötigen Fragen rund um
den Wahnsinn Weihnachten auf eine humor-
volle Weise beantwortet. 
19.00 Uhr, daunstärs, Langenhagen

Die Bösen Schwestern
siehe 5.12. 
20.00 Uhr, Marlene

Febbre di natale
siehe 11.12. 
20.00 Uhr, Theater in der List

Apollo
14.00 Uhr Morgen, Findus, wird’s was geben
16.00 Uhr Feuerwehrmann Sam: 
Helden fallen nicht vom Himmel
17.00 Uhr James Bond 007: 
Keine Zeit zu sterben 
20.15 Uhr Fabian 

Kino am Raschplatz
11.00 Uhr Was alles sein könnte
12.00 Uhr Dok-Reihe: Im Bazar der Ge-
schlechter 
12.00 Uhr Im Bazar der Geschlechter (OmU)
14.00 Uhr Kinderkino: Pettersson und Fin-
dus: Das schönste Weihnachten überhaupt 
14.00 Uhr Kino für Kleine: Lotta zieht um 
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An der Bahn 2 � 30539 Hann.-Anderten
Tel. 59 17 10 � täglich ab 11.30 Uhr

Heute Live: 1166..0000 UUhh
rr

DIRK RAHLVES UND
KLAUS HEYDENREICH



Kino im Künstlerhaus
20.15 Uhr Adam 
17.30 Uhr Wagenhofer – Eine Werkschau:
Let’s make Money

Kino im Sprengel
15.30 Uhr Meine Wunderkammern 

Lodderbast
12.00 Uhr BIGFF: Blindfold 
15.00 Uhr BIGFF: The Explorer
18.00 Uhr BIGFF: Shorts #9 - Under the Sea
21.00 Uhr BIGFF: A pure Place  

Flucht, Vertreibung Exil
„... Ich hatte einst ein schönes Vaterland, so
sang schon der Flüchtling Heine“, Literatur
und Musik mit Harrie Müller-Rothgenger
und Nik Reinicke. 
11.00 Uhr, Theater in der List

Kunst, Klang, Küche
Eine Lesung auf Arabisch und Deutsch mit
Delikatessen im Ambiente zeitgenössischer
Kunst zur Förderung des Deutsch-Syrischen
Austauschs. 11.00 Uhr, Block 16

HSC Hannover - TSV Barmke
Fußball, Frauen, Oberliga. 
14.00 Uhr, VW-Podbi-Sportpark

Hannover Indians - Tilburg Trappers
Eishockey, Oberliga Nord. 
19.00 Uhr, Eisstadion am Pferdeturm

Die Kluge
Die eigene Klugheit sorgt für Turbulenzen im
Leben einer Bauerstochter. Ein Musiktheater

für Kinder ab sieben Jahren. 
15.00 Uhr, Premiere, Klecks Theater

Pferd & Jagd
siehe 9.12. 10.00-18.00 Uhr, Messegelände

Designachten 2021
siehe 10.12. 11.00-19.00 Uhr, Hangar No. 5

Weihnachtsmarkt
11.00-20.00 Uhr, Altstadt Hannover

Wintermärchen
siehe 3.12. 11.00-20.00 Uhr, 
Schloss Marienburg, Pattensen

Weihnachtsmarkt
11.00-21.00 Uhr, Lister Meile

Elementarteile der Kunst
Große Gefühle. Führung mit Jörg Worat.
11.15, 14.00 Uhr, Sprengel Museum

EINführung in die Ausstellung: 
use-less
siehe 5.12. 
11.30 Uhr, Museum August Kestner

Schätze unter Glas - 
Ein Ausflug in die Tropen
Sonntagstour, 
Anmeldung: www.natourwissen.de. 
14.00 Uhr, Berggarten, Schauhäuser

Wintermarkt am Lister Turm
14.00-18.00 Uhr, Stadtteilzentrum Lister Turm

New Jersey
Passend zur aktuellen Ausstellung „Use-less.
Slow Fashion gegen Verschwendung und
hässliche Kleidung“ findet im Museum Au-
gust Kestner ein Workshop zum Thema „Up-
cycling“ statt - für Menschen mit und ohne

Nähkenntnisse. Anmeldung unter: 
museumspaedagogik.kestner@hannover-
stadt.de. 15.00 Uhr, Museum August Kestner

Verführung zum Tango
siehe 5.12. 15.00 Uhr, Tango Milieu

Öffentliche Führung
durch das Museum Schloss Herrenhausen.
Anmeldung unter: 
buchungen.hmh@hannover-stadt.de. 
15.00-16.00 Uhr, 
Museum Schloss Herrenhausen

Kunstgespräche
15.00-18.00 Uhr, Kestnergesellschaft

O du fröhliche...
siehe 1.12. 17.00 Uhr, Historisches Museum

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Christmas Garden
siehe 1.12. 17.00-22.00 Uhr, Zoo Hannover

Pub-Quiz
20.00 Uhr, Shakespeare

BIGFF: Frühschoppen für Cineasten
9.00 Uhr, Lodderbast

Konzert am Mittag
siehe 6.12. 
13.00 Uhr, HMTMH Hörsaal 202

Levin Goes Lightly
Mit dem neuen Album „Rot“ wagt „Levin
goes Lightly“ neue Wege und präsentiert
erstmals auch deutschsprachige Musik. Die
persönlichen und intimen Songs bewegen
sich musikalisch zwischen Indie, Pop und
Rock. 
20.00 Uhr, Lux

Özcan Cosar
Cosar Nostra. Comedy. 
19.00 Uhr, Theater am Aegi

Jan Forster
Mit allen Sinnen! (K)ein mentaler Unfug.
Mentalmagie. 
20.00 Uhr, Marlene
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Zimtstern-Kabarett
Mit Daphne Deluxe, Götz Frittang, 
Vera Deckers und Thorsten Hitschfel. 
20.00 Uhr, Kleinkunstbühne Hannover

Apollo
17.45 Uhr Nahschuss 
20.15 Uhr MonGay: Weekend 
Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: Pettersson und Findus:
Das schönste Weihnachten überhaupt 
14.00 Uhr Kino für Kleine: Lotta zieht um
20.30 Uhr Leos Carax: Annette

Kino im Künstlerhaus
18.00 Uhr Adam 
20.15 Uhr Tatis herrliche Zeiten - Playtime

Kino im Sprengel
16.00 Uhr Meine Wunderkammern

Lodderbast
15.00 Uhr BIGFF: Dawn Breaks Behind the Eyes
18.00 Uhr BIGFF: Shorts #10 - Family Ties
21.00 Uhr BIGFF: Fellwechselzeit

Die Kluge
siehe 12.12. 10.30 Uhr, Klecks Theater

Denk mit - bleib fit II
10.45 Uhr, Kulturtreff Vahrenheide

Weihnachtsmarkt
11.00-20.00 Uhr, Altstadt Hannover

Weihnachtsmarkt
11.00-21.00 Uhr, Lister Meile

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Christmas Garden
siehe 1.12. 17.00-22.00 Uhr, Zoo Hannover

Flammen
Kindererlebniskonzert 
mit dem Orchester im Treppenhaus. 
14.00 Uhr, Kindertheaterhaus

The Hannover Irish Session
Pub-Musik auf traditionellen Instrumenten. 
19.00 Uhr, Kuriosum

Acoustic Session und Open Stage
19.30 Uhr, Café Lohengrin

Konzert
Mit der Fagottklasse von 
Prof. Bence Bogányi. 
19.30 Uhr, HMTMH Kammermusiksaal 
Uhlemeyerstraße

Konzert
Mit der Gesangsklasse von 
Prof. Mechthild Kerz. 
19.30 Uhr, HMTMH Kammermusiksaal
Plathnerstraße

Wolfgang Stute & Marea 
feat. Matthias Brodowy
„Musik für Bauch und Seele“ verspricht
Wolfgang Stute. Er ist Teil des Ensembles
des aktuellen Winter-Varieté des GOP „Som-
bra“ und steht heute zusätzlich mit seiner
Band Marea auf der Bühne der Orangerie.
„Kabarett für Synapsen und Gemüt“ wird
den Gästen versprochen. Dabei hilft sicher-
lich auch die Anwesenheit von Wolfgang
Stutes Gast Matthias Brodowy. 
19.30 Uhr, Orangerie

Alli Neumann
Singer-Songwriterin. 
20.00 Uhr, Capitol

Broilers
Rock auf weihnachtlich: Die Broilers kom-
men mit „Santa’s Social Club“ in die Stadt
und sorgen für weihnachtliche Stimmung,
die mit der Ekstase gut gemachten
Rock’n’Rolls verbunden ist. 
21.00 Uhr, Theater am Aegi

Panda Lux
Die Band aus der Schweiz war zur Zeit ihres
Debütalbums 2017 vor allem für ihre Indie-
Songs bekannt. Mittlerweile ist die Gruppe
aber experimentierfreudiger geworden und
öffnet sich auch anderen Genres. Mit neuer
Musik im Gepäck kommen sie nach Hannover. 
21.00 Uhr, Café Glocksee

Bäumchen wechsel dich
siehe 1.12. 
19.30 Uhr, Neues Theater

Judas
siehe 8.12. 
19.30 Uhr, Cumberlandsche Galerie

Sailors
siehe 1.12. 
19.30 Uhr, GOP

Sweeney Todd
In Stephen Sonheims Musical-Thriller
„Sweeney Todd“ eröffnet die Hauptfigur an

der Londoner Fleet Street einen Friseurladen,
um Barbierstuhl und Rasiermesser für seine
große Rache an jenen zu nutzen, die ihn
einst in die Verbannung geschickt haben.
Der niederländische Regisseur Theu Boer-
mans bringt das Musical auf die Bühen des
Opernhauses. Das Stück wird auch am
23.12., 30.12. und 31.12. aufgeführt. 
19.30 Uhr, Opernhaus

Woyzeck
Georg Büchners „Woyzeck“ beschreibt das
dramatische Schicksal des gleichnamigen
Soldaten, der mit demütigenden Nebenjobs
seinen mageren Sold aufzubessern versucht,
um Frau und Kind durchzubringen. 
Als die Frau ihm schließlich untreu wird,
sinnt Woyzeck auf Rache. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Die Bösen Schwestern
siehe 5.12. 
20.00 Uhr, Marlene

Zimtstern-Kabarett
siehe 13.12. 
20.00 Uhr, Kleinkunstbühne Hannover

Zaubersalon
Zauberei und zauberhafte Gäste. 
20.30 Uhr, Béi Chéz Heinz
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Apollo
18.00 Uhr Kaiserschmarrndrama
20.15 Uhr Schachnovelle 
22.30 Uhr Shane - 
Frontmann von the Pogues

Kestnergesellschaft
18.00 Uhr Kestner Cinémathèque

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: Pettersson und Findus:
Das schönste Weihnachten überhaupt 
14.00 Uhr Kino für Kleine: Lotta zieht um

Kino im Künstlerhaus
17.30 Uhr Adam 
20.00 Uhr Noch hier, schon da 

Kulturtreff Plantage
18.30 Uhr Kurzfilmtage: 
Deutscher Jugendfilmpreis 2021
16.30 Uhr Kurzfilmtage: 
Du geheimnisvolles Leben-s-Haus!

Lodderbast
15.00 Uhr BIGFF: Lightships
18.00 Uhr BIGFF: Shorts #11 - Love & Lust 
21.00 Uhr BIGFF: Marlene

Heiko Postma
Lesung mit Texten von 
Hans Christian Andersen. 
19.30 Uhr, Literaturhaus Hannover

Imre Grimm
RND-Autor Imre Grimm hat sich aus dem

Gefängnis der durch das Layout vorgegebe-
nen Zeichenzahl befreit, um ein Buch zu
schreiben. „Über Leben in Deutschland“
heißt das Werk und in ihm hat Grimm seine
besten Kolumnen gesammelt. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Kestnerminis
Führung für Eltern mit Baby durch die 
aktuellen Ausstellungen. Anmeldung unter: 
kestner@kestnergesellschaft.de. 
11.00 Uhr, Kestnergesellschaft

Kindererlebniskonzert
Drei Musiker werden zu Feuergeistern, um-
kreisen das Publikum und entzünden dessen
Herzen mit Geigen-, Flöten- und Klavierklän-
gen. Für Kinder bis 12 Jahren. 
14.00, 15.00 Uhr, Klecks Theater

WeihnachtsLaden
siehe 1.12. 9.00-15.00 Uhr, Brausebude

Weihnachtsmarkt
11.00-20.00 Uhr, Altstadt Hannover

Weihnachtsmarkt
11.00-21.00 Uhr, Lister Meile

Ausblicke und Einblicke
siehe 7.12. 
17.00-18.00 Uhr, Historisches Museum

Christmas Garden
siehe 1.12. 17.00-22.00 Uhr, Zoo Hannover

True Pictures?
Die Künstlerin und Professorin Natalie Czech
hält einen Vortrag zur aktuellen Ausstellung
„True Pictures? Zeitgenössische Fotografie
aus Kanada und den USA“. 18.30 Uhr,
Sprengel Museum

Resilienz-Abend
Wie stärke ich mein seelisches Immun -
system? 18.30-20.00 Uhr, 
Unternehmerinnen-Zentrum

flaws
Plakate und Zeichnungen über gesellschaftli-
che Körperbilder von Teilnehmenden des
Workshops „flaws“ von kargah und Freizeit-
heim Linden, gemeinsam mit dem Künstler
Tariq Alsaadi. 
19.00 Uhr, Vernissage, kargah-Kiosk

Free english speaking table
19.30 Uhr, Shakespeare

orgel:impuls
18.30-19.00 Uhr, Markuskirche

Alte Musik zur Monatsmitte
Konzertreihe des Instituts für Alte Musik und
des Clavier e. V. 
19.30 Uhr, HMTMH Kammermusiksaal
Plathnerstraße

Sabine Meyer & Alliage Quintett
Weiße Weihnacht. Weihnachtliche Musik
u.a. von Bach, Humperdinck und 
Tschaikowsky. Es gilt die 2-G-Regel. 
19.30 Uhr, Großer Sendesaal des NDR

Kwam.E & Tom Hengst
Deutschrap. 
20.00 Uhr, Capitol

Maybebop
Maybebop und ihr Weihnachtsprogramm
„Weihnachtsprogramm für Euch“ sind gleich
an vier Terminen in Hannover, um auf der
Bühne des Theaters am Aegi vom 15.12. bis
zum 18.12. ohne Instrumente und mit viel
Stimmgewalt zu musizieren. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Hänsel und Gretel
siehe 3.12. 
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11.00, 18.00 Uhr, Veranstaltung wird nach
der 3G-Regel aufgeführt, Opernhaus

1000 Serpentinen Angst
siehe 10.12. 
19.30 Uhr, Ballhof Zwei

Bäumchen wechsel dich
siehe 1.12. 
19.30 Uhr, Neues Theater

Der eingebildete Kranke
siehe 1.12. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Sailors
siehe 1.12. 
19.30 Uhr, GOP

Wir beide wussten, 
es war etwas passiert
siehe 10.12. 
19.30 Uhr, Theater im Pavillon

17. Wintervarieté: Sombra
siehe 1.12. 
20.00 Uhr, Orangerie

Extrawurst
siehe 1.12. 
20.00 Uhr, Theater in der List

Stefan Reusch
„Reusch rettet 2021“ - und zwar mit seinem
unverwechselbaren Jahresrückblick. 
20.00 Uhr, Leibniz Theater

Timon Krause
Comedy in Mind. Metalmagie. 
20.00 Uhr, Pavillon

Weihnachten nach Wunsch
siehe 1.12. 
20.00 Uhr, Marlene

Zimtstern-Kabarett
siehe 13.12. 
20.00 Uhr, Kleinkunstbühne Hannover

Apollo
20.15 Uhr Kaiserschmarrndrama 
22.30 Uhr Shane - 
Frontmann von the Pogues

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: Pettersson und Fin-
dus: Das schönste Weihnachten überhaupt 
14.00 Uhr Kino für Kleine: Lotta zieht um
14.00 Uhr; 
18.00 Uhr Courage
20.45 Uhr The French Dispatch 

Kino im Künstlerhaus
18.00 Uhr Adam 
20.15 Uhr Wagenhofer - Eine Werkschau:
We feed the World 

Kino im Sprengel
16.00 Uhr Meine Wunderkammern

Lodderbast
15.00 BIGFF: Gasman 
21.00 Uhr BIGFF: Odyssee 
18.00 Uhr BIGFF: 
Shorts #12 - Send me to Outta Space 

Vor 80 Jahren nach Riga
Lesung anlässlich der Deportation von 1001
jüdischen Kindern in das Rigaer Ghetto am
12.12.1941. 
20.00 Uhr, Ballhof Eins

1 Euro-Party
siehe 1.12. 21.30 Uhr, Dax-Bierbörse

WeihnachtsLaden
siehe 1.12. 9.00-15.00 Uhr, Brausebude

Kunst am Tage
siehe 1.12. 10.15 Uhr, Sprengel Museum

Stadtrundfahrt im Doppeldecker-Bus
siehe 1.12. 
10.30, 12.30, 14.30 Uhr, Tourist-Information

Weihnachtsmarkt
11.00-20.00 Uhr, Altstadt Hannover

Weihnachtsmarkt
11.00-21.00 Uhr, Lister Meile

Gin-Tasting
17.00 Uhr, Shakespeare

O du fröhliche...
siehe 1.12. 17.00 Uhr, Historisches Museum

Christmas Garden
siehe 1.12. 17.00-22.00 Uhr, Zoo Hannover

Who is who um 1690?
Jean Cavalier und die Porträtkunst im Klein-
format. Ein Vortrag von Dr. Antje Scherner.
Anmeldung unter: museen-kulturgeschichte
@hannover-stadt.de. 
18.30 Uhr, Museum August Kestner

Der Klimawandel ist schon da!
Die Starkregenereignisse in Deutschland und
Italien werden in einer Fotoausstellung ver-
arbeitet. Eröffnet wird die Ausstellung mit
einem Vortrag und einer Videodokumentation.
20.00 Uhr, Vernissage, Medienhaus Hannover

Zeitenwende - Berlin im Fin de siècle
Föderkonzert der Villa Seligmann. Lucja
Madziar und Thomas Hoppe spielen Werke
von Strauss, Waghalter und von Zemlinsky. 
19.00 Uhr, Villa Seligmann
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Flautando
Konzert der Flötenklasse 
von Prof. Anna Björn-Larsen. 
19.30 Uhr, HMTMH Kammermusiksaal 
Uhlemeyerstraße

Konzert
Mit der Gesangsklasse 
von Prof. Gudrun Pelker. 
19.30 Uhr, HMTMH Kammermusiksaal
Plathnerstraße

Beast in Black, 
Mister Misery und Nestruction
Die „Dark Connection Tour“ wurde kurzfris-
tig verschoben und bietet erst am 15.3.22
die dringend benötigte Portion harter Musik. 
20.00 Uhr, Capitol

Big Daddy Wilson
Fast 30 Jahre tourt Big Daddy Wilson im
Auftrag des Blues durch die Welt. Seine ei-
gentlich bereits für 2020 geplante „Deep in
my Soul“-Tour wird jetzt endlich nachgeholt
und wer Wilson kennt, weiß, dass er seine
gefühlvolle Musik tatsächlich tief aus seiner
Seele schöpft. 
20.00 Uhr, Blues Garage, Isernhagen

Drei Haselnüsse 
für Aschenbrödel
Auf der Leinwand läuft der weihnachtliche
Filmklassiker „Drei Haselnüsse für Aschen-
brödel“ und die NDR Radiophilharmonie 
spielt dazu live die Filmmusik. 
Das ungewöhnliche Konzert wird auch am
17.12. und 18.12. gespielt. 
20.00 Uhr, Großer Sendesaal des NDR

Maybebop
siehe 15.12. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Merci Udo
Hommage an Udo Jürgens 
von Michael von Zalejski. 
20.00 Uhr, Marlene

Bonita & The Blues Shacks
Zusammen mit der Pop- und Soulsängerin
Bonita Niessen sorgen die Blues Shacks aus
Hildesheim für Bluesfieber und stimmen
schwungvoll auf die nahenden Feiertage ein. 
20.30 Uhr, Jazz Club Hannover

Brauhaus live
siehe 2.12. 
21.00 Uhr, Brauhaus Ernst August

ABC der Demokratie: T - theater
Eine Begriffsklärung 
mit Ijoma Mangold und Gästen. 
19.00 Uhr, Cumberlandsche Bühne

Bäumchen wechsel dich
siehe 1.12. 
19.30 Uhr, Neues Theater

Otello
siehe 4.12. 
19.30 Uhr, Opernhaus

Sailors
19.30 Uhr, GOP; siehe 1.12. 
17. Wintervarieté: Sombra
siehe 1.12. 
20.00 Uhr, Orangerie

Janssen & Grimm
Weihnachtliches Kabarett mit dem Programm
„Ping Glöckchen – pingelingeling…!“. 
20.00 Uhr, Leibniz Theater

Zimtstern-Kabarett
siehe 13.12. 
20.00 Uhr, Kleinkunstbühne Hannover

Apollo
18.00 Uhr Ottolenghi 
20.15 Uhr Helden der Wahrscheinlichkeit 
22.30 Uhr The Many Saints of Newark

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino:
Unsere Lehrerin, die Weihnachtshexe 
14.00 Uhr Kino für Kleine: Molly Monster 

Kino im Künstlerhaus
18.00 Uhr Tagebuch einer Biene 
20.15 Uhr Der Schein trügt 

Kino im Sprengel
20.30 Uhr Der Platz

Lodderbast
15.00 Uhr BIGFF: A pure Place 
21.00 Uhr BIGFF: Arboretum 
18.00 Uhr BIGFF: Shorts # 13 - 
Lonesome Rider

Macht Worte!-Spezial
Fünf Poetry Slammer werfen einen Blick auf
das sich dem Ende nahende ereignisreiche
Jahr 2021 und versuchen den „Blick zurück
nach vorn“ zu richten. 
20.00 Uhr, Faust Warenannahme

Nektarios Vlachopoulos
Eindeutiger geht es nicht: „Ein ganz klares
Jein“ ist der Titel des Solo-Programms von
Poetry Slammer Nektarios Vlachopoulos. Der
Arikulations-Akrobat drückt sich mit Sprach-
witz und Intelligenz um kein einziges Thema.
20.00 Uhr, daunstärs, Langenhagen

Die Kluge
siehe 12.12. 10.30 Uhr, Klecks Theater

Kestnerkids sehen Kunst
Kinder zwischen fünf und zwölf Jahren
haben die Möglichkeit zusammen mit einem
Kunstpädagogen die aktuellen Ausstellungen
zu erkunden. Anmeldung unter: 
kestnerkids@kestnergesellschaft.de. 
16.30 Uhr, Kestnergesellschaft

Vollmond-Party
siehe 2.12. 21.30 Uhr, Dax-Bierbörse

WeihnachtsLaden
siehe 1.12. 
9.00-13.00, 15.00-18.00 Uhr, Brausebude

Weihnachtsmarkt
11.00-20.00 Uhr, Altstadt Hannover

Weihnachtsmarkt
11.00-21.00 Uhr, Lister Meile
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BONITA & THE BLUES SHACKS
JAZZ CLUB, 16.12. (FOTO: FELIX ENGEL)



Mittags mit der Kunst: 
Martel Schwichtenberg
Vorgestellt wird das Werk „Zitronenverkäu-
ferin“ aus dem Jahr 1923 von der deutschen
Malerin und Grafikerin Martel Schwichten-
berg. 12.00 Uhr, Sprengel Museum

Advent, Advent!
Ein gemütlicher Nachmittag mit Lesen und
Basteln. Anmeldung bitte unter: 
kulturtreffvahrenheide@t-online.de. 
15.00-17.00 Uhr, Kulturtreff Vahrenheide

Smartphone, Tablet, 
Laptop-Sprechstunde
15.00-17.00 Uhr, Begegnungsstätte

Magische Bilder durch Licht
Zu einer Zeit als künstliche Lichtquellen noch
Luxus darstellten, lösten durch Licht er-
zeugte Bilder eine besondere Faszination
aus. Sogenannte Lithophanien, transparente
Reliefplatten aus Porzellan, galten als exklu-
sive Schmuckstücke für die Wohnungsein-
richtung. Die Ausstellung „Magische Bilder
durch Licht“ präsentiert eine große Vielfalt
dieses alten fast vergessenen Bildmediums.
16.30 Uhr, Vernissage, 
Museum August Kestner

Gin-Tasting
17.00 Uhr, Shakespeare

Christmas Garden
siehe 1.12. 17.00-22.00 Uhr, Zoo Hannover

Höhle, Grotte, Kapelle 
und der Raum der Kunst
Der Kunsthistoriker Prof. Dr. Olaf Peters
spricht über die Geschichte der modernen
Kunstaustellung. Wie verändert sich zum
Beispiel die Wahrnehmung, wenn der Aus-
stellungsraum zum Werk wird? Darüber hi-
naus thematisiert er die Konzeption von
Gesamtkunstwerken und geht auf bedeu-
tende Einzelwerke der Kunst ein. Anmeldung
unter: kestner@kestnergesellschaft.de.
18.30 Uhr, Kestnergesellschaft

Regelmäßige Führungen
siehe 2.12. 18.30 Uhr, Kestnergesellschaft

Romane als Lebensretter
Über die Rolle von Literatur in Krisenzeiten.
Podiumsgespräch mit Gabriele Dietze, 
Prof. Irina Dumitrescu, Prof. Lars Koch und
Ulrich Kühn. Anmeldung unter 
veranstaltungen.volkswagenstiftung.de.
19.00 Uhr, Schloss Herrenhausen

Nachtwächter Melchior
siehe 2.12. 20.00 Uhr, Beginenturm

Kammermusikforum I
Studenten der Instrumentalklassen im Konzert. 
17.30 Uhr, HMTMH Hörsaal 202

Drei Haselnüsse für Aschenbrödel
siehe 16.12. 
18.00 Uhr, Großer Sendesaal des NDR

Maybebop
siehe 15.12. 
18.00 Uhr, Theater am Aegi

Woodship, Godots und FriedFool
Alternative-Rock-Triple-Konzert. 
18.45 Uhr, Faust Mephisto

Starting from Sketch
Musik-Bild-Licht-Konzert mit dem Ensemble
Megaphon. Uraufführung. Auch 18.12.
19.00 Uhr, Kino im
Künstlerhaus

Blues Joint 
Session
19.00 Uhr, VfB 
Hannover-Wülfel

Konzert
Mit der Liedklasse
von Anastaia 
Grishutina. 
19.30 Uhr, HMTMH
Kammermusiksaal
Plathnerstraße

Ärzteorchester Hannover
Abhorchen, Operieren und das Verschreiben
von Medikamenten sind Tätigkeiten, die
man intuitiv Ärzten zuschreibt. Aber manche
Ärzte können noch viel mehr und tauschen
das Stetoskop gegen Geige oder Flöte, um
im Ärzteorchester Hannover zu spielen.
Heute zum Beispiel in der Neustädter Hof-
und Stadtkirche. Auf dem Programm stehen
Werke von Ives Mozart, Raff und Grieg. 
19.30 Uhr, Neustädter Hof- und Stadtkirche
St. Johannis

Adventskonzert
Brahms, Verdi, aber auch persische oder tür-
kische Volkslieder stehen auf dem Programm
des Adventskonzertes in der Apostelkirche. 
20.00 Uhr, Apostelkirche

ETAGE 3
Die vor zwei Jahren in einem WG-Zimmer 
in der dritten Etage entstandene Band aus
Hannover spielt handgemachten deutschen
Indie-Pop, der zum Nachdenken und zum
Träumen einlädt. 
20.00 Uhr, Kulturpalast Linden
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ENSEMBLE MEGAPHON (KONZERT)
KINO IM KÜNSTLERHAUS, 17.+18.12.

(FOTO: GHAZALEH GHAZANFARI)



Ian Paice
Ian Paice war Schlagzeuger von Deep Purple
und ist das letzte verbliebene Gründungsmit-
glied der legendären Band. Klassiche Deep
Purple-Songs stehen heute auch auf dem
Programm, wenn Paice mit der Band Pur-
pendicular die Blues Garage rockt. 
20.00 Uhr, Blues Garage, Isernhagen

Lutz Krajenski meets Juliano Rossi
Pop- und Swingklassiker. 
Das jazzige Duo tritt auch am 18.12. auf. 
20.00 Uhr, Pavillon

Mark Scheibe
Champagner für alle, Chansons. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Von Welt
Alternative Rock aus dem Schwarzwald. 
20.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

Bonita & The Blues Shacks
20.30 Uhr, Jazz Club Hannover; siehe 16.12. 

Brauhaus live
Heute auf der Bühne: bäm und DJ Rico. 
21.00 Uhr, Brauhaus Ernst August

Bäumchen wechsel dich
16.00, 19.30 Uhr, Neues Theater; siehe 1.12. 

Sailors
18.30, 21.30 Uhr, GOP; siehe 1.12. 

Himmel und Hölle
19.30 Uhr, Opernhaus; siehe 2.12. 

Ich bin nicht tot
Lola Arias beschäftigt sich in ihrem Stück mit
den „unsichtbaren Alten“. Die Generation
65+ verschwindet zusehends aus dem Alltag
und dieser Zustand wurde durch die Pande-
mie noch verschäft. In „Ich bin noch nicht
tot“ stehen daher hannoversche Senioren
und Pflegekräfte auf der Bühne und proben
den Aufstand gegen das System. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Vater unser
Nach dem Roman von Angela Lehner. 
19.30 Uhr, Ballhof Zwei

Wir beide wussten, es war etwas passiert
19.30 Uhr, Theater im Pavillon; siehe 10.12. 

17. Wintervarieté: Sombra
20.00 Uhr, Orangerie; siehe 1.12. 

Der Messias
20.00 Uhr, Hinterbühne; siehe 10.12. 

Extrawurst
20.00 Uhr, Theater in der List; siehe 1.12. 

Zimtstern-Kabarett
siehe 13.12. 
20.00 Uhr, Kleinkunstbühne Hannover

Es ist nur eine Phase, Hase
Halleluja - Ich bin der König von England,
Comedy. 
20.15 Uhr, Apollo

Apollo
22.30 Uhr The Many Saints of Newark

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: 
Unsere Lehrerin, die Weihnachtshexe 
14.00 Uhr Kino für Kleine: Molly Monster 

Kino im Sprengel
20.30 Uhr Der Tag

Lodderbast
15.00 Uhr BIGFF: Shorts #14 - 
This is the world we’re living in 
18.00 Uhr BIGFF: Shorts #15 - 
Another Round
21.00 Uhr BIGFF: Heikos Welt

Nordstadtschnack
Altmeister und Debütanten aus der Poetry
Slam-Szene kommen zum Nordstadtschnack
zusammen und liefern sich eine gepfefferte
Wortschlacht. 20.00 Uhr, Bürgerschule
Stadtteilzentrum Nordstadt

Philipp Herold
Mit seinem ersten Soloprogramm „Kulturen-
sohn“ präsentiert Poetry Slamer Phillipp 
Herold aus Heidelberg dynamische Poesie,
geistreiche Seltsamkeiten und einige 
Überraschungen. 
20.00 Uhr, Faust Warenannahme

Hannover Scorpions - 
ESC Wohnbau Moskitos Essen
Eishockey, Oberliga Nord. 20.00 Uhr, 
hus de groot EISARENA, Wedemark

Die Kluge
siehe 12.12. 10.30 Uhr, Klecks Theater

Fritz Kalkbrenner
Dass Fritz Kalkbrenner 2020 ein neues
Album veröffentlicht hat, ist nicht neu. Dass
der Ausnahme-Produzent und -DJ seine
neuen Tracks jetzt endlich vor Publikum vor-
stellen kann, ist aber eine Meldung wert. 
Im Capitol können die neuen Stücke von
„True Colours“ endlich in der passenden
Club-Atmosphäre erlebt werden. 
20.00 Uhr, Capitol

Rocker - We want fun
21.00 Uhr, Rocker

Eve’s Good Vibrations
Party mit DJ Tommy Boy. 
22.00 Uhr, Eve Klub

Cumberlandsche
22.30 Uhr, Cumberlandsche Galerie; s. 3.12.

WeihnachtsLaden
siehe 1.12. 
9.00-13.00, 15.00-18.00 Uhr, Brausebude

Stadtrundfahrt im Doppeldecker-Bus
siehe 1.12. 10.30, 12.30, 14.30 Uhr, 
Tourist-Information

Weihnachtsmarkt
11.00-20.00 Uhr, Altstadt Hannover
11.00-21.00 Uhr, Lister Meile

Wintermärchen
siehe 3.12. 
11.00-20.00 Uhr, Schloss Marienburg, 
Pattensen

Regelmäßige Führungen
siehe 2.12. 14.00 Uhr, Kestnergesellschaft

True Pictures?
siehe 3.12. 15.00 Uhr, Sprengel Museum

Hannover erleuchtend
siehe 3.12. 16.00 Uhr, Tourist-Information

Kunst, Klang, Küche
siehe 4.12. 16.00-19.00 Uhr, Block 16

O du fröhliche...
siehe 1.12. 17.00 Uhr, Historisches Museum

Christmas Garden
siehe 1.12. 17.00-22.00 Uhr, Zoo Hannover

Table Quiz
Mannschaften und Einzelpersonen können
sich bis 19.45 Uhr unter Tel. 215 82 08 an-
melden. 20.00 Uhr, Gaststätte Zum Stern

Champagner Bingo
30 Jahre ist es her, dass Bernd Rodewald
Hannovers einzigen English Pub übernom-
men hat. Zur Feier des Tages lädt er auf eine
Runde Champagner-Bingo ein!
20.00 Uhr, Shakespeare

Maybebop
siehe 15.12. 
14.00, 18.00 Uhr, Theater am Aegi

Film
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Herrenhausen Barock: 
Weihnachtskonzert
Das traditionelle Weihnachtskonzert des
Niedersächsisches Staatsorchesters und der
Sopranistin Mercedes Arcuri unter der Lei-
tung von Andreas Spering mit Werken von
Steffani, Mozart und Bach. 
15.00, 19.30 Uhr, Galerie Herrenhäuser Gärten

Drei Haselnüsse für Aschenbrödel
siehe 16.12. 
16.00, 20.00 Uhr, Großer Sendesaal des NDR

Klavierabend
Mit Frühstudierenden des Instituts zur 
Früh-Förderung musikalisch Hochbegabter. 
18.00 Uhr, HMTMH Kammermusiksaal
Plathnerstraße

Konzert
Mit der Kontrabassklasse 
von Prof. Ekkehard Beringer. 
19.00 Uhr, HMTMH Hörsaal 202

Starting from Sketch
Musik-Bild-Licht-Konzert 
mit dem Ensemble Megaphon. 
19.00 Uhr, Kino im Künstlerhaus

Musik zur Adventszeit
Besinnlicher Kammermusikabend: Das Trio
Divertimento greift zu Flöte, Klarinette und
Fagott und spielt adventliche Musik von von
Mozart, Bizet, Bozza und anderen Kompo-
nisten. Keine Abendkasse! Weitere Infos
unter www.kostbar-event-location.de. 
19.30 Uhr, Kostbar, Springe

Die Fette kann fliegen
„Fat Belly“ und „Ich Kann Fliegen“ stehen
zusammen auf der Bühne und bilden somit
„Die Fette kann fliegen“. 
20.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

Lutz Krajenski meets Juliano Rossi
20.00 Uhr, Pavillon; siehe 17.12.

Mississippi liegt mitten in Linden
Es wird weihnachtlich: Beim „X-Mas 
Special“ im Stern spielen „Midnight Flash“
Blues Rock und Axel Küstner hält einen Vor-
trag, der auch eher weihnachtlich gestaltet
sein soll. 
20.00 Uhr, Gaststätte Zum Stern

Quotime
Status Quo Tributeband. 
20.00 Uhr, Alter Bahnhof Anderten

The Jinxs
Rock. 
20.00 Uhr, Blues Garage, Isernhagen

Brauhaus live
21.00 Uhr, Brauhaus Ernst August; s. 17.12.

NeroX
„Dark Broken Heart Rock“. 
21.00 Uhr, Strangriede Stage

Ocean of Time
21.00 Uhr, Frosch

Engel, Schaf und Nashorn
15.00 Uhr, Theater im Pavillon; siehe 11.12.

Bäumchen wechsel dich
siehe 1.12. 
16.00, 19.30 Uhr, Neues Theater

17. Wintervarieté: Sombra
17.00, 20.00 Uhr, Orangerie; siehe 1.12.

Das Wiesel
Zauberei und anderer Unfug zum Anfassen:
Im Zaubersalon trifft Zauberei auf Theater
und skurille Geschichten. 
17.30 Uhr, Hinterbühne, Zwo

Es ist nur eine Phase, Hase
18.00 Uhr, Apollo; siehe 17.12.

Sailors
18.30, 21.30 Uhr, GOP; siehe 1.12.

The Crash
Ein Theaterstück zur Krise des Weltsystems
von Dr. Amalia Sdroulia. 
18.30 Uhr, Faust Warenannahme

Carmen
19.30 Uhr, Opernhaus; siehe 11.12.

Das Bildnis des Dorian Gray
Theaterstück nach Oscar Wilde. 
19.30 Uhr, Ballhof Eins

Ich bin nicht tot
19.30 Uhr, Schauspielhaus; siehe 17.12.

Mythos Wirklichkeit
Doppelabend von Jonathan Heidorn 
und Pia Maria Kröll. 
19.30 Uhr, Ballhof Zwei

Weihnachtlicher Benefiz-Kleinkunst-
kessel der Beziehungswaisen
Kabarett, Comedy, Musik und Magie. 
19.30 Uhr, Schwule Sau

Wir beide wussten, 
es war etwas passiert
19.30 Uhr, Theater im Pavillon; siehe 10.12.

Der Messias
siehe 10.12. 
20.00 Uhr, Hinterbühne

Die Frau wird schöner 
mit jedem Glas Bier
Ein Truck Stop Abend 
mit Gerhardt & Niggemeier. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Extrawurst
siehe 1.12. 
20.00 Uhr, Theater in der List

Männer im Baumarkt
Ein Kabarettprogramm mit Mundakrobat
und Beatboxer Pete The Beat und dem vir-
tuosen Körperkomödianten Jango Erhardo.
Gemeinsam mit einigen Special Guests 
erleben die beiden „Männer im Baumarkt“
urkomische Geschichten. 
20.00 Uhr, Leibniz Theater

Nude
Tanztheater der Commedia Futura und Fe-
renc Fehér. Wird auch am 19.12. aufgeführt. 
20.00 Uhr, Premiere, 
Commedia Futura Eisfabrik

Streckenbach & Köhler
Mit ihrem Programm „ADPFENT, ADPFENT-
Wir schenken uns nix!“ vereinen Strecken-
bach und Köhler Comedy mit Musik und
läuten das nahenden Weihnachtsfest ein. 
20.00 Uhr, Horster Harlekin, Garbsen

Theater
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Zimtstern-Kabarett
siehe 13.12. 
20.00 Uhr, Kleinkunstbühne Hannover

Apollo
16.00 Uhr Hexe Lili rettet Weihnachten
20.15 Uhr Contra 
22.30 Uhr Helden der Wahrscheinlichkeit 

Kino am Raschplatz
12.00 Uhr Dok-Reihe: Courage 
14.00 Kinderkino: Unsere Lehrerin, die Weih-
nachtshexe 
14.00 Uhr Kino für Kleine: Molly Monster 

Lodderbast
12.00 Uhr BIGFF: Coda 77 
15.00 Uhr BIGFF: Listen litte man

Kestnerkids machen Kunst
Malen, Basteln und Experimentieren mit ver-
schiedenen Materialien für Kinder zwischen
sechs und acht Jahren. Anmeldung unter:
kestnerkids@kestnergesellschaft.de. 
15.00 Uhr, Kestnergesellschaft

Fight for your right (to party)
21.00 Uhr, Rocker

And the Beat goes on
Party mit DJ J/Are. 22.00 Uhr, Eve Klub

Punta Cana
mit DJ Rolando. Anmeldung unter:
www.kroekelbar.de. 22.00 Uhr, Krökelbar

Cumberlandsche
siehe 3.12. 
22.30 Uhr, Cumberlandsche Galerie

Basar
10.00-13.30 Uhr, 
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde

Stadtrundfahrt im Doppeldecker-Bus
siehe 1.12. 
10.30, 12.30, 14.30 Uhr, Tourist-Information

WeihnachtsLaden
siehe 1.12. 11.00-16.00 Uhr, Brausebude

Weihnachtsmarkt
11.00-20.00 Uhr, Altstadt Hannover

Wintermärchen
siehe 3.12. 
11.00-20.00 Uhr, Schloss Marienburg, 
Pattensen

Weihnachtsmarkt
11.00-21.00 Uhr, Lister Meile

Stadtspaziergang
siehe 4.12. 14.00 Uhr, Tourist-Information

Regelmäßige Führungen
siehe 2.12. 15.00 Uhr, Kestnergesellschaft

Stadtteilführung durch die List
Anmeldungen unter: 
www.visit-hannover.com/stadttouren. 
15.00 Uhr, Lister Platz

Kunst, Klang, Küche
Ausklang des Ausstellungsprojekts zum
Deutsch-Syrischen Dialog mit Live-Musik 
und Delikatessen. 
16.00 Uhr, Finissage, Block 16

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Christmas Garden
siehe 1.12. 17.00-22.00 Uhr, Zoo Hannover

BIGFF: Bastalavista-Preisverleihung
mit Getränken und Snacks. 
19.00 Uhr, Lodderbast

Embracing Distance II
Ein Konzert des Flex Ensembles, welches
sich mit den Erfahrungen und Auswirkungen
der kollektiven Isolation im Zuge der Pande-
mie auseinandersetzt. Zwischen den Stücken
werden dazu immer wieder persönliche 
Videostatements gezeigt, die einen Kontrast
zur Musik bilden. 
11.15 Uhr, Sprengel Museum

Philipp Scheucher
Der Pianist spielte bereits in den bedeu -
tends ten Konzertsälen der Welt. Derzeit ist
Philipp Scheucher aber an der Hochschule

Hannover tätig und verfeinert dort sein 
Repertoire in der Kammermusik. Eine gute
Gelegenheit also den Musiker ins Schloss
Landestrost einzuladen. Dort präsentiert der
Österreicher Klavierwerke von Ludwig van
Beethoven. 
15.00 Uhr, Schloss Landestrost, Neustadt

Herrenhausen Barock: 
Weihnachtskonzert
siehe 18.12. 
17.00 Uhr, Galerie Herrenhäuser Gärten

Konzert
17.00 Uhr, HMTMH Kammermusiksaal 
Uhlemeyerstraße

Weihnachtskonzert
Mit der Violinklasse 
von Prof. Krzysztof Wegrzyn. 
17.00 Uhr, HMTMH Kammermusiksaal
Plathnerstraße

Angelo Kelly & Family
18.00 Uhr, Swiss-Life-Hall

Weihnachtskonzert
Mit Ironie und Liebe präsentiert das Tonhal-
lenorchester einen abwechslungsreichen
Musikabend, bei welchem es dem klassischen
weihnachtlichen Liedgut seinen ganz eigenen
Anstrich verpasst. 
18.00 Uhr, Rampe

Voxxclub
Volksmusik. 
20.00 Uhr, Capitol

Aschenputtel
siehe 5.12. 
13.00, 16.00 Uhr, Schauspielhaus

17. Wintervarieté: Sombra
siehe 1.12. 
14.00, 17.00 Uhr, Orangerie

Conni - Das Zirkus-Musical
Musical für Kinder ab drei Jahren. 
14.00 Uhr, Theater am Aegi

Sailors
siehe 1.12. 
14.00, 17.00 Uhr, GOP

Engel, Schaf und Nashorn
siehe 11.12. 
15.00 Uhr, Theater im Pavillon

Bäumchen wechsel dich
siehe 1.12. 
16.00 Uhr, Neues Theater

Das kleine wilde Tier
siehe 5.12. 
16.00 Uhr, Theater in der List
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Otello
siehe 4.12. 
16.00 Uhr, Opernhaus

Rainer Künnecke 
& Christina Worthmann
siehe 12.12. 
16.00 Uhr, Leibniz Theater

Wir beide wussten, 
es war etwas passiert
siehe 10.12. 
18.00 Uhr, Theater im Pavillon

Die Frau wird schöner 
mit jedem Glas Bier
siehe 18.12. 
18.30 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

The Crash
siehe 18.12. 
18.30 Uhr, Faust Warenannahme

Das Bildnis des Dorian Gray
siehe 18.12. 
19.00 Uhr, Ballhof Eins

Die Tagesordnung
Nach einer Erzählung von Éric Vuillard. 
19.00 Uhr, Ballhof Zwei

Die Bösen Schwestern
siehe 5.12. 
20.00 Uhr, Marlene

Nude
siehe 18.12. 
20.00 Uhr, Commedia Futura Eisfabrik

Das Wiesel
siehe 18.12. 
20.30 Uhr, Hinterbühne, Zwo

Apollo
14.00 Uhr Pippi geht von Bord
16.00 Uhr Hexe Lili rettet Weihnachten 
18.00 Uhr Contra 
20.15 Uhr; The Many Saints of Newark 

Hochhaus-Lichtspiele
11.00 Uhr Exhibition on Screen: 
Raphael Revealed 

Kino am Raschplatz
12.00 Uhr Dok-Reihe: Courage 
14.00 Uhr Kinderkino:
Unsere Lehrerin, die Weihnachtshexe 
14.00 Uhr Kino für Kleine: Molly Monster 

Kino im Künstlerhaus
15.00 Uhr Kinofuchs: Es weihnachtet... 
18.00 Uhr Tagebuch einer Biene
20.15 Uhr Der Schein trügt 

Lodderbast
18.00 Uhr BIGFF: Award Winner Night 

13.00 Uhr BIGFF: VHS Massacre & 
VHS Massacre Too - Double Feature 

Märchenwinter
16.00 Uhr, Ballhof Café

Hannover 96 - SV Werder Bremen
Fußball, Herren, 2. Bundesliga. 
13.30 Uhr, HDI-Arena

Hannover Indians - 
TecArt Black Dragons
Eishockey, Oberliga Nord. 
19.00 Uhr, Eisstadion am Pferdeturm

Bubables Puppentheater
Ein jüdisches Märchen um eine geheimnis-
volle Wunderlampe für Kinder ab sechs Jahren.
14.00 Uhr, Mahn- und Gedenkstätte Ahlem

BIGFF: Frühschoppen für Cineasten
10.00 Uhr, Lodderbast

Weihnachtsmarkt
11.00-20.00 Uhr, Altstadt Hannover

Wintermärchen
siehe 3.12. 

11.00-20.00 Uhr, Schloss Marienburg, 
Pattensen

Weihnachtsmarkt
11.00-21.00 Uhr, Lister Meile

True Pictures?
siehe 3.12. 
11.15, 14.00 Uhr, Sprengel Museum

EINführung in die Ausstellung: 
Magische Bilder durch Licht
Mit einem 30-minütigen Vortrag wird in die
neue Ausstellung „Magische Bilder durch
Licht. Lithophanien aus der Sammlung S“
eingeführt. Anschließend haben die Besu-
cher die Möglichkeit die Ausstellung selbst
zu erkunden. 
11.30 Uhr, Museum August Kestner

Verführung zum Tango
siehe 5.12. 15.00 Uhr, Tango Milieu

Kunstgespräche
15.00-18.00 Uhr, Kestnergesellschaft

O du fröhliche...
siehe 1.12. 17.00 Uhr, Historisches Museum

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Christmas Garden
siehe 1.12. 17.00-22.00 Uhr, Zoo Hannover

Pub-Quiz
20.00 Uhr, Shakespeare

Film

Literatur

Sport

Knirpse
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PHILIPP SCHEUCHER
SCHLOSS LANDESTROST, 19.12.

(FOTO: CHRISTA STROBL)



Konzert am Mittag
siehe 6.12. 
13.00 Uhr, HMTMH Hörsaal 202

Die Weihnachtsstimmung und mehr
Konzert mit der Violoncelloklasse von Prof.
Leonid Gorokhov. 
19.30 Uhr, HMTMH Kammermusiksaal
Plathnerstraße

Jonas Kaufmann
Lieblingslieder zur Weihnachtszeit. 
Es gilt die 2-G-Regel. 
19.30 Uhr, Hannover Congress Centrum

Solorecital: Jaegyeon Jo
Soloabend im Rahmen des Konzertexamens
Soloklasse. 
19.30 Uhr, HMTMH Richard-Jakoby-Saal

Veronika Eberle, Alban Gerhardt 
und Markus Becker
Konzert mit Musik von Beethoven. 
19.30 Uhr, Galerie, Herrenhäuser Gärten

Grundgesetz in Concert
siehe 5.12. 
19.00 Uhr, Ballhof Eins

Der Beginn einer neuen Welt
siehe 5.12. 
19.30 Uhr, Ballhof Zwei

Apollo
18.00 Uhr Tagebuch einer Biene
20.15 Uhr MonGay: Baby Jane 

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino:
Unsere Lehrerin, die Weihnachtshexe 
14.00 Uhr Kino für Kleine: Molly Monster
20.30 Uhr La gran Familia

Kino im Künstlerhaus
15.30 Uhr Nomadland
18.00 Uhr Tagebuch einer Biene
20.15 Uhr Der Schein trügt 

$ick
$icks Buch „Shore, Stein, Papier“ über die
Drogenvergangenheit des Autoren war ein
großer Erfolg. Jetzt ist er zurück und geht

mit dem Buch und einem neuen Programm
auf Tour. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Denk mit - bleib fit II
10.45 Uhr, Kulturtreff Vahrenheide

Weihnachtsmarkt
11.00-20.00 Uhr, Altstadt Hannover

Weihnachtsmarkt
11.00-21.00 Uhr, Lister Meile

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Christmas Garden
siehe 1.12. 17.00-22.00 Uhr, Zoo Hannover

Tablequiz mit Fränkie und Fronkh
Das ultimative Hirnschmalz-Battle mit den
beiden Dirty Old Quizmastern Fränkie &
Fronkh alias Johannes Weigel und Kersten
Flenter. Anmeldung bis zum 19.12. unter:
dernachbarincafe@kulturzentrum-faust.de.
20.00 Uhr, Faust Der Nachbarin Café

Konzert
Mit der Gesangsklasse von 
Prof. Marek Rzepka. 
19.00 Uhr, HMTMH Kammermusiksaal
Plathnerstraße

Open Stage for Acoustic Guitar
Betreutes Musizieren mit Alex und Frank. 
19.30 Uhr, Kuriosum

Christopher
Popmusik aus Dänemark. 
20.00 Uhr, Musikzentrum

Es ist nur eine Phase, Hase
siehe 17.12. 
18.00 Uhr, Apollo

Bäumchen wechsel dich
siehe 1.12. 
19.30 Uhr, Neues Theater

Klimatrilogie
siehe 3.12. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus
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NAHKLANG KONZERTREIHE, U.A. MIT 
VERONIKA EBERLE – GALERIE HERREN-
HAUSEN, 20.12. (FOTO: FELIX BROEDE)



Otello
19.30 Uhr, Opernhaus; siehe 4.12. 

Sailors
19.30 Uhr, GOP; siehe 1.12. 

Danceperados of Ireland
Wie in vielen Ländern gibt es auch in Irland
einige traditionsreiche Weihnachtsrituale.
Die „Danceperados of Ireland“ bringen die
irische Weihnachtskultur nach Hannover und
stimmen auf die nahenden Festtage ein. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Die Bösen Schwestern
siehe 5.12. 
20.00 Uhr, Marlene

Die Dritte Mahnung
Musical trifft Kabarett und Theater. Unter
dieser Formel haben „Die Dritte Mahnung“
ihr Programm „Out of Tune - Ein Megamusi-
cal mit Abstrichen“ entwickelt. Die Idee:
Eine Megamusical-Produktion ist durch die
Pandemie auf nur noch drei Darsteller ge-
schrumpft, die jetzt jede Rolle einnehmen
müssen. Auch 22.12.
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Apollo
22.30 Uhr Helden der Wahrscheinlichkeit 

Kestnergesellschaft
18.00 Uhr Kestner Cinémathèque

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino:
Unsere Lehrerin, die Weihnachtshexe 
14.00 Uhr Kino für Kleine: 
Molly Monster 

Kino im Künstlerhaus
10.00 Uhr Kinofuchs: 
Es weihnachtet...
14.30 Uhr Nomadland
17.00 Uhr Der Schein trügt 
19.30 Uhr Fritz lebt – 
Geheimtäter und Viehlosoph  

Kulturtreff Hainholz
19.00 Uhr Kurzfilmtage: 
Kurzfilmkino im Kulturtreff

Medienhaus Hannover
20.00 Uhr Kurzfilmtage: Kurz.Film.Tour 2021

Weihnachtsmarkt
11.00-20.00 Uhr, 
Altstadt Hannover

Weihnachtsmarkt
11.00-21.00 Uhr, 
Lister Meile

Christmas Garden
siehe 1.12. 
17.00-22.00 Uhr, 
Zoo Hannover

Von tapferen Prinzen 
und klugen Prinzessinnen
Wenn Märchen Mut machen. Podiums -
diskussion mit Prof. Maren Conrad, 
Prof. Dieter Frey, Sabine Lutkat, 
Prof. Hans-Jörg Uther und Gabriele Gillen. 
Anmeldung unter 
veranstaltungen.volkswagenstiftung.de. 
19.00 Uhr, Schloss Herrenhausen

Free english speaking table
19.30 Uhr, Shakespeare

Kasino Heinz
Pokern, Kickern und Doppelkopf. 
20.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

…auch das noch
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DIE DRITTE MAHNUNG
TAK, 21.+22.12.



orgel:impuls
18.30-19.00 Uhr, Markuskirche

Männerherzen
Das Duo „Männerherzen“ hegt nicht nur
eine Vorliebe für den Schlager der 20er und
30er Jahre, sondern auch für den Autoren
Kurt Tucholsky. Beides vereinen sie in ihrem
Musikprogramm „Die Goldenen Zwanziger:
Uralte Schlager garniert mit Texten von Kurt
Tucholsky“. 
20.00 Uhr, Leibniz Theater

Das Oberuferer Christgeburtspiel
Für alle ab drei Jahren ist dieses Krippenspiel
geeignet, das auf eine sehr alte Tradition zu-
rückblicken kann. Karten bitte vorbestellen,
an der Abendkasse keine Garantie auf 
Tickets. 
17.00 Uhr, Merz Theater

Aufzeichnungen aus dem Kellerloch.
Bei nassem Schnee
siehe 7.12. 
19.00 Uhr, Ballhof Eins

Anatomy of a Suicide
siehe 10.12. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Bäumchen wechsel dich
siehe 1.12. 
19.30 Uhr, Neues Theater

Himmel und Hölle
siehe 2.12. 
19.30 Uhr, Opernhaus

Jetzt bin ich hier
Eigenproduktion der Playstation 2. 
19.30 Uhr, Cumberlandsche Bühne

Sailors
siehe 1.12. 
19.30 Uhr, GOP

Vater unser
siehe 17.12. 
19.30 Uhr, Ballhof Zwei

17. Wintervarieté: Sombra
siehe 1.12. 
20.00 Uhr, Orangerie

Die Dritte Mahnung
siehe 21.12. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Extrawurst
siehe 1.12. 
20.00 Uhr, Theater in der List

Weihnachten nach Wunsch
siehe 1.12. 
20.00 Uhr, Marlene

Apollo
18.00 Uhr Fantastische Pilze 
20.15 Uhr Helden der Wahrscheinlichkeit 
22.30 Uhr The Many Saints of Newark

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: 
Unsere Lehrerin, die Weihnachtshexe 
14.00 Uhr Kino für Kleine: Molly Monster
20.45 Uhr The French Dispatch

Kino im Künstlerhaus
19.30 Uhr Corpus Christi 
16.30 Uhr Der Schein trügt 
14.00 Uhr Nomadland

Die Recken - Frisch auf! Göppingen
Handball, 1. Bundesliga. 
19.05 Uhr, ZAG-Arena

Stadtrundfahrt im Doppeldecker-Bus
10.30, 12.30, 14.30 Uhr, Tourist-Information

Weihnachtsmarkt
11.00-20.00 Uhr, Altstadt Hannover

Weihnachtsmarkt
11.00-21.00 Uhr, Lister Meile

Kunst am Tage
siehe 1.12. 16.00 Uhr, Sprengel Museum

Gin-Tasting
17.00 Uhr, Shakespeare

O du fröhliche...
siehe 1.12. 17.00 Uhr, Historisches Museum

Christmas Garden
siehe 1.12. 17.00-22.00 Uhr, Zoo Hannover

Das Stadionsingen
Ein großes Charity-Weihnachtsfest für die
ganze Familie zu Gunsten der Wohnungs -
losenhilfe. 
18.00 Uhr, HDI-Arena

Rainer Künnecke 
& Christina Worthmann
siehe 12.12. 
18.00 Uhr, Leibniz Theater

Sport
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HIMMEL UND HÖLLE – OPERNHAUS,
22.12. (FOTO: BETTINA STÖSS)

SWEENEY TODD – OPERNHAUS, 23.12.,
(FOTO: SANDRA THEN)



Sailors
siehe 1.12. 
19.30 Uhr, GOP

Sweeney Todd
siehe 14.12. 
19.30 Uhr, Opernhaus

17. Wintervarieté: Sombra
siehe 1.12. 
20.00 Uhr, Orangerie

Die Bösen Schwestern
20.00 Uhr, Marlene; siehe 5.12. 

Apollo
16.00 Uhr Hexe Lili rettet Weihnachten 
17.45 Uhr Der Rausch 
20.15 Uhr James Bond 007: 
Keine Zeit zu sterben

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: 
Unsere Lehrerin, die Weihnachtshexe 
14.00 Uhr Kino für Kleine: Molly Monster 

Kino im Künstlerhaus
15.00 Uhr Nomadland
17.30 Uhr Der Schein trügt 
20.15 Uhr Dance Fight Love Die - 
With Mikis Theodorakis on the Road 

Hannover Indians - Rostock Piranhas
Eishockey, Oberliga Nord. 
20.00 Uhr, Eisstadion am Pferdeturm

Christmas Reunion
Weihnachten strömt das Land in die alte
Heimat und so eignet sich dieser Zeitpunkt
optimal, um Freunde von früher zu treffen.
Die „Christmas Reunion“ im Brauhaus Ernst
August bietet dafür einen entsprechenden

Treffpunkt. Die Live-Musik wird in diesem
Jahr von „Dickes C“ beigesteuert. 
21.00 Uhr, Brauhaus Ernst August

Mittags mit der Kunst: Franz Marc
Vorgestellt wird das Werk „Pferde und
Adler“ aus dem Jahr 1912 von dem 
deutschen Maler, Zeichner und Grafiker
Franz Marc. 
12.00 Uhr, Sprengel Museum

Gin-Tasting
17.00 Uhr, Shakespeare

Christmas Garden
siehe 1.12. 17.00-22.00 Uhr, Zoo Hannover

Regelmäßige Führungen
siehe 2.12. 18.30 Uhr, Kestnergesellschaft

Nachtwächter Melchior
siehe 2.12. 20.00 Uhr, Beginenturm

Das Oberuferer Christgeburtspiel
siehe 22.12. 
11.00 Uhr, Merz Theater

X-Mas Party
19.00 Uhr, Klamotte Herrenhausen

Christmas Sit In-Party
Ob alleine oder mit Freunden: Die Weih-
nachtsparty in der Kostbar ist eine gute Ge-
legenheit, den Heiligen Abend ausklingen zu

lassen oder endlich mal neue LEute kennen-
zulernen. Keine Abendkasse! Weitere Infos
unter www.kostbar-event-location.de. 
20.00 Uhr, Kostbar, Springe

Weihnachtsfeierei
Weihnachtsparty mit DJ Rico. 
21.00 Uhr, Brauhaus Ernst August

We are Family
Weihnachtsparty mit DJ Olli P. 
22.00 Uhr, Eve Klub

Rocker X-Mas Explosion Vol. I
23.00 Uhr, Rocker

Bingo
22.00 Uhr, Shakespeare

17. Wintervarieté: Sombra
siehe 1.12. 
14.00, 17.00 Uhr, Orangerie

Sailors
siehe 1.12. 
14.00, 17.00 Uhr, GOP

Aschenputtel
siehe 5.12. 
15.00 Uhr, Schauspielhaus

Bäumchen wechsel dich
siehe 1.12. 
16.00, 19.30 Uhr, Neues Theater
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WEIHNACHTSFEIEREI MIT DJ RICO
BRAUHAUS ERNST AUGUST, 24.12.



Himmel und Hölle
siehe 2.12. 
18.30 Uhr, Opernhaus

Apollo
18.00 Uhr Ich bin dein Mensch 
20.15 Uhr James Bond 007: 
Keine Zeit zu sterben

After Christmas Party
Anmeldung unter www.kroekelbar.de. 
20.00 Uhr, Krökelbar

Rocker X-Mas Rock Vol. II
21.00 Uhr, Rocker

Weihnachtsfeierei
Weihnachtsparty mit DJ Denny Gee. 
21.00 Uhr, Brauhaus Ernst August

It’s A Celebration
Weihnachtsparty 
mit DJ Stevie G. 
22.00 Uhr, Eve Klub

Der Heilige Heinz
Weihnachtsparty mit 
Klaus Wunderlich und DJ Atze-Ton. 
23.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Christmas Garden
siehe 1.12. 17.00-22.00 Uhr, Zoo Hannover

Black Rosie
AC/DC-Coverband. 
18.00 Uhr, Alter Bahnhof Anderten

Rockkantine X-Mas-Party
Auch wenn die Gruppe sich als „Kantine“
bezeichnet, macht sie eher Feinkost. Die
„Rockkantine“ macht seit 15 Jahren solide
Party-Rockmusik und ist deswegen auch per-
fekt dazu geeignet, eine große Weihnachts-
party in der Blues Garage zu bespielen. 
20.00 Uhr, Blues Garage, Isernhagen

Hänsel und Gretel
siehe 3.12. 
11.00, 18.30 Uhr, Opernhaus

Partys & Disco

Film
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ASCHENPUTTEL
SCHAUSPIELHAUS, 25.12.
(FOTO: KERSTIN SCHOMBURG)

BLACK ROSIE
ALTER BAHNHOF 
ANDERTEN, 26.12. 

(FOTO: MARTIN KLAUSS)



Aschenputtel
siehe 5.12. 
13.00, 16.00 Uhr, Schauspielhaus

17. Wintervarieté: Sombra
siehe 1.12. 
14.00, 17.00 Uhr, Orangerie

Sailors
siehe 1.12. 
14.00, 17.00 Uhr, GOP

Bäumchen wechsel dich
siehe 1.12. 
16.00 Uhr, Neues Theater

Frankenstein 
oder eine Frischzellenkur
siehe 3.12. 
19.00 Uhr, Ballhof Eins

Apollo
Der Rausch 20.15 Uhr; James Bond 007:
Keine Zeit zu sterben 17.00 Uhr; The french
dispatch 22.30 Uhr

Hochhaus-Lichtspiele
Aznavour by Charles 11.00 Uhr

Hannover Scorpions - 
Tilburg Trappers
Eishockey, Oberliga Nord. 19.00 Uhr, 
hus de groot EISARENA, Wedemark

Elementarteile der Kunst
Lebensräume. Führung mit Jörg Worat.
11.15, 14.00 Uhr, Sprengel Museum

EINführung in die Ausstellung: 
use-less
siehe 5.12. 
11.30 Uhr, Museum August Kestner

Verführung zum Tango
siehe 5.12. 15.00 Uhr, Tango Milieu

Christmas Garden
siehe 1.12. 17.00-22.00 Uhr, Zoo Hannover

Pub-Quiz
20.00 Uhr, Shakespeare

Die Tagesordnung
siehe 19.12. 
19.30 Uhr, Ballhof Zwei

17. Wintervarieté: Sombra
siehe 1.12. 
20.00 Uhr, Orangerie

Rainer Künnecke
„Haarmann lädt zum Dinner“ gehört zu
Hannovers Kulttheaterstücken. In der Haupt-
rolle des hannoverschen Vampirs brilliert
Rainer Künnecke. Ein schaurig-schönes
Schauspiel! 
20.00 Uhr, Leibniz Theater

Es ist nur eine Phase, Hase
siehe 17.12. 
20.15 Uhr, Apollo

Apollo
16.00 Uhr Paw Patrol
18.00 Uhr Nomadland 
22.30 Uhr Harold und Maude

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: Peter Hase 2 
14.00 Uhr Kino für Kleine: Molly Monster

Denk mit - bleib fit II
10.45 Uhr, Kulturtreff Vahrenheide

Whiskyprobe
17.00 Uhr, Shakespeare

Christmas Garden
siehe 1.12. 17.00-22.00 Uhr, 
Zoo Hannover

The Hannover Irish Session
siehe 14.12. 
19.00 Uhr, Kuriosum

Extrabreit
Das einzigartige Original: Die Erfinder des

deutschsprachigen Pop-Punks. 
20.00 Uhr, Musikzentrum

Es ist nur eine Phase, Hase
siehe 17.12. 
18.00 Uhr, Apollo

Bäumchen wechsel dich
siehe 1.12. 
19.30 Uhr, Neues Theater

Carmen
siehe 11.12. 
19.30 Uhr, es gilt die 3G-Regel, Opernhaus

Der zerbrochne Krug
siehe 2.12. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Ein Mann seiner Klasse
siehe 11.12. 
19.30 Uhr, Ballhof Zwei

Sailors
siehe 1.12. 
19.30 Uhr, GOP
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DIE TAGESORDNUNG – BALLHOF ZWEI, 27.12. (FOTO: KERSTIN SCHOMBURG)

An der Bahn 2 � 30539 Hann.-Anderten
Tel. 59 17 10 � täglich ab 11.30 Uhr

Heute Live: 1188..0000 UUhhrr

BLACK ROSIE



17. Wintervarieté: Sombra
siehe 1.12. 
20.00 Uhr, Orangerie

Apollo
16.00 Paw Patrol
22.30 Uhr Harold und Maude 

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: Peter Hase 2 
14.00 Uhr Kino für Kleine: Molly Monster 

Hannover Indians - 
Crocodiles Hamburg
Eishockey, Oberliga Nord. 
20.00 Uhr, Eisstadion am Pferdeturm

Hannover Scorpions - 
TecArt Black Dragons
Eishockey, Oberliga Nord. 20.00 Uhr, 
hus de groot EISARENA, Wedemark

Christmas Garden
siehe 1.12. 17.00-22.00 Uhr, Zoo Hannover

Free english speaking table
19.30 Uhr, Shakespeare

Hannover Harmonists
Einen grandiosen musikalischen Jahresab-
schluss bietet die A cappella-Combo 
„Hannover Harmonists“ mit ihrem Progrmm
„#FünfteKerze“. Ob gregorianische Gesänge,
klassische Weihnachtslieder, Schlager, Pop
oder humoristische Eigenkompositionen: Die
stimmgewaltigen Sangesburschen stimmen
optimal auf Feierlichkeiten zum Jahreswech-
sel ein. 
18.30 Uhr, Dreifaltigkeitskirche

orgel:impuls
18.30-19.00 Uhr, Markuskirche

Mia Julia
Rap. 
19.30 Uhr, Capitol

Die Liga der gewöhnlichen Gentlemen
Mit ihrem neuen Album „Geschichten aus
dem Park-Café“ präsentiert die „Liga der 
gewöhnlichen Gentlemen“ elf Songs, die
fast ausschließlich Optimismus versprühen.
Die Popband aus Hamburg und Berlin bietet

einen humorvollen Konzertabend. 
20.00 Uhr, Lux

The Boogie Woogie Duo
Niels von der Leyen und Andreas Bock brin-
gen die Tradition der einfachen Boogie Woo-
gie & Blues Duos mit Klavier und Schlagzeug
wieder auf die Bühne. Anmeldung unter:
info@rautenkranz-kultur.de. 
20.00 Uhr, Kulturkaffee Rautenkranz, 
Isernhagen

1000 Serpentinen Angst
siehe 10.12. 
19.30 Uhr, Ballhof Zwei

Bäumchen wechsel dich
siehe 1.12. 
19.30 Uhr, Neues Theater

Der eingebildete Kranke
siehe 1.12. 
19.30 Uhr, Schauspielhaus

Frankenstein oder eine Frischzellenkur
siehe 3.12. 
19.30 Uhr, Ballhof Eins

Himmel und Hölle
siehe 2.12. 
19.30 Uhr, Opernhaus

Sailors
siehe 1.12. 
19.30 Uhr, GOP

17. Wintervarieté: Sombra
siehe 1.12. 
20.00 Uhr, Orangerie

Rainer Künnecke
siehe 27.12. 
20.00 Uhr, Leibniz Theater

Apollo
16.00 Uhr Schule der magischen Tiere 
18.00 Uhr Contra 
20.15 Uhr Der Rausch 
22.45 Uhr The french dispatch

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: Peter Hase 2 
14.00 Uhr Kino für Kleine: Molly Monster 

Kino im Sprengel
20.30 Uhr Der Verehrer

Kunst am Tage
siehe 1.12. 10.15 Uhr, Sprengel Museum

Christmas Garden
siehe 1.12. 17.00-22.00 Uhr, Zoo Hannover

Stadt und Region Hannover

…auch das noch

29 Mittwoch

Musik

Sport

Film

Theater

Film

…auch das noch

58 magaScene 12-2021

EXTRABREIT - MUSIKZENTRUM,
28.12. (FOTO: DANIEL PILAR)

HANNOVER HARMONISTS
DREIFALTIGKEITSKIRCHE, 29.12.

(FOTO: RENE LEDRADO)



Stadtrundfahrt im Doppeldecker-Bus
siehe 1.12. 
10.30, 12.30, 14.30 Uhr, Tourist-Information

Bilder einer anderen Ausstellung
Konzert zum neuen Jahr mit Marina Baranova. 
19.00 Uhr, Villa Seligmann

Hammerhai + Kettenfett
Mit Ska-Punk-Freistil und Rock’n’Roll Power
lassen die Bands Hammerhai und Kettenfett
geräuschvoll das Jahr ausklingen. 
21.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

Bäumchen wechsel dich
siehe 1.12. 
19.30 Uhr, Neues Theater

Grundgesetz in Concert
siehe 5.12. 
19.30 Uhr, Ballhof Eins

Hedwig and the angry Inch
19.30 Uhr, Schauspielhaus; siehe 4.12. 

Sailors
19.30 Uhr, GOP; siehe 1.12. 

Sweeney Todd
siehe 14.12. 
19.30 Uhr, Opernhaus

17. Wintervarieté: Sombra
siehe 1.12. 
20.00 Uhr, Orangerie

Andrew Lloyd Webber Musical Gala
Andrew Lloyd Webber ist einer der größten
Musical-Macher aller Zeiten. Und wer es
nicht geschafft hat, alle Musicals des Meis-
ters zu sehen, kann sich bei der „Andrew
Lloyd Webber Musical Gala“ Ausschnitte
aus Das Phantom der Oper, Cats, Jesus
Christ Superstar, Evita, Sunset Boulevard,
Starlight Express, Aspects of Love, Liebe
stirbt nie, Song and Dance genießen. 
20.00 Uhr, Theater am Aegi

Das Geld liegt auf der Fensterbank,
Marie
Als fiktives Liebespaar hat sich das Kabarett-
Duo „Das Geld liegt auf der Fensterbank,
Marie“ eine ganz eigene Nische im umkäpf-
ten Bühnen-Geschäft aufgebaut. Das neue

Programm „Gleich knallt’s“ bringt das Duo
auch Silvester an zwei Terminen auf die
Bühne. 
20.00 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Rainer Künnecke
20.00 Uhr, Leibniz Theater; siehe 27.12. 

Thommi Baake
Skurrile Filmschätze aus den 60er- und 70er-
Jahren zeigt Thommi Baake auf seinen zwei
Projektoren. Für „Die Super 8 Show“ wer-
den unbekannte Spielfilme, Verkehrsfilme,
lehrreiches für den Unterricht oder auch
Trickfilme auf die Leinwand geworfen. 
20.00 Uhr, Hinterbühne

Apollo
16.00 Uhr Schule der magischen Tiere
18.00 Uhr Ich bin dein Mensch 
20.15 Uhr Nomadland 

Kino am Raschplatz
14.00 Uhr Kinderkino: Peter Hase 2 
14.00 Uhr Kino für Kleine: Molly Monster 

Max Goldt
Lesung neuer und alter Texte. 
20.00 Uhr, Pavillon

Lets Get Ready To Party
Silvester-Warm-Up mit DJ J/Are. 
22.00 Uhr, Eve Klub

Mittags mit der Kunst: 
Kurt Schwitters
Vorgestellt wird das Werk „Merzbild Einund-
dreissig“ aus dem Jahr 1920 von dem deut-
schen Künstler Kurt Schwitters. 
12.00 Uhr, Sprengel Museum

Gin-Tasting
17.00 Uhr, Shakespeare

Christmas Garden
siehe 1.12. 17.00-22.00 Uhr, Zoo Hannover

Regelmäßige Führungen
siehe 2.12. 18.30 Uhr, Kestnergesellschaft

Nachtwächter Melchior
siehe 2.12. 20.00 Uhr, Beginenturm

Herrenhausen Barock: La Dolce Vita
Nachdem Weihachten und der Jahreswech-
sel im vergangenen Jahr deutlicher stiller
waren als gewöhnlich, wird dieses Jahr end-
lich wieder musiziert. „La Dolce Vita“ heißt
das Silvesterkonzert der Hannoverschen Hof-
kapelle, die das Jahr mit Musik von Bach,
Telemann und Keiser ausklingen lassen wird. 
17.00 Uhr, Galerie Herrenhäuser Gärten

Musik

Theater

Film

Literatur

Partys & Disco

…auch das noch

30 Donnerstag

Stadt und Region Hannover

31 Freitag

Stadt und Region Hannover

Musik
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DAS GELD LIEGT AUF DER 
FENSTERBANK, MARIE - TAK, 30.+31.12. 



17. Wintervarieté: Sombra
siehe 1.12. 
16.00, 20.00 Uhr, Orangerie

Bäumchen wechsel dich
siehe 1.12. 
16.00, 19.30, 23.00 Uhr, Neues Theater

Boeing Boeing
Bernhard lernt gerne Frauen kennen und 
beschränkt sich dabei auf Stewardessen, da
diese immer nur kurz in der Stadt sind. Sein
Butler Bert hat nach diesen Besuchen die
Aufgabe, die Spuren des Techtelmechtels zu
beseitigen. Aber was passiert, wenn sich mal
die Flugpläne ändern? Marc Camolettis Ko-
mödie ermöglicht einen Jahresausklang mit
Lachtränen in den Augen. Im Anschluss an
die zweite Vorstellung um 21 Uhr findet eine
Silvesterparty statt. Wer eine der beiden 
Vorstellungen besucht hat, hat freien Eintritt. 
17.00 Uhr, Theater am Aegi

Feuerwerk der Turnkunst
Spektakuläre Artistik, die durch modernste
Technik mit faszinierenden Effekten, Licht
und Musik zu einer großartigen Bühnen-
show wird: Feuerwerk der Turnkunst ist mit
der neuen Tour „Hard Beat“ unterwegs
durch Deutschland. Mit dabei sind unter an-
derem der Comedian und Jonglage-Künstler
Robert Wicke, die am Barren turnende
Troupe Kanakov oder Charlotte Martin, die
mit Handstand und Kontrosion beeindruckt.
Feuerwerk der Turnkunst gastiert auch am
29.1. in der ZAG-Arena. 
17.00 Uhr, ZAG-Arena

DESiMO Solo
Silvestershow mit Komik und Magie. 
17.30, 20.15 Uhr, Apollo

Das Geld liegt auf der Fensterbank,
Marie
siehe 30.12. 
18.30, 21.45 Uhr, TAK - Die Kabarett-Bühne

Das Bildnis des Dorian Gray
siehe 18.12. 
19.00 Uhr, Ballhof Eins

Hedwig and the angry Inch
siehe 4.12. 
19.00 Uhr, Schauspielhaus

Sweeney Todd
siehe 14.12. 
19.30 Uhr, Opernhaus

Hochhaus-Lichtspiele
14.00 Uhr The lost Leonardo 
16.00 Uhr, 18.30 Uhr Ein Festtag 

Kino am Raschplatz
13.45 Uhr Contra 
14.00 Uhr Peter Hase 2 
14.15 Uhr BILLIE - Die Legende des Jazz
14.30 Uhr Plötzlich aufs Land -
Eine Tierärztin im Burgund
16.00 Uhr Annette 
16.15 Uhr Spencer
16.30 Uhr Monte Verita - 
Der Rausch der Freiheit
16.45 Uhr Der Rausch 
18.45 Uhr Pedro Almodovar: 
Parallele Mütter
19.00 Uhr Es ist nur eine Phase Hase 
19.15 Uhr Ich bin dein Mensch
19.30 Uhr Is was doc? 

Silvesterlauf 2021
Ein Stück Normalität: Läufer und Walker
können das Jahresende mit dem klassischen

Silvesterlauf an und um den Maschsee bege-
hen. Gerne auch in ausgefallenen Kostümen
- das originellste Outfit soll belohnt werden.
Der Kinderlauf über 1000 Meter beginnt um
12 Uhr, die Startwellen des klassischen Laufs
sind um 12.30, 12.45 und 13 Uhr. Walker
und Nordic Walker starten um 12.45 Uhr.
Weitere Infos und alles zur Anmeldung ste-
hen im Internet unter 
www.silvesterlauf-hannover.de. 
12.00 Uhr, Maschsee Nordufer

Silvester Warm Up-Party
Keine Abendkasse! Weitere Infos unter
www.kostbar-event-location.de. 
11.00-18.00 Uhr, Kostbar, Springe

Silvester Frühschoppen
Warm-Up für die Silvesternacht. 
Mit DJ Denny Gee. 
12.00 Uhr, Brauhaus Ernst August

Silvester Party
19.00 Uhr, Klamotte Herrenhausen

Silvesterparty
Nur mit Voranmeldung. 
19.00 Uhr, Theater in der List

Silvesterparty 2021/2022
Ob mit dem Dinnerticket und tollem Essen
oder „nur“ als Partygast: Im Brauhaus kann
die Begrüßung des neuen Jahres ausgelas-
sen gefeiert werden. Die Live-Band Prime
und DJ Rico sorgen für die entsprechende
Musik. 19.00 Uhr, Brauhaus Ernst August

Disco Fever Night
20.00 Uhr, Shakespeare

Silvester-Rock
Die ultimative Silvester Rocknacht. 
21.00 Uhr, Rocker

New York, New York
Silvesterparty mit DJ Tommy Boy. 
22.00 Uhr, Eve Klub

Silvesterparty
Mit dem WayBack-DJ-Team. 
22.00 Uhr, Cumberlandsche Galerie

11. Große Silvestersause
Ein weiteres Jahr, das von medizinischen
Fragen geprägt wurde, geht vorbei und im
Heinz wird das ausgelassen gefeiert. 
Das Musik programm gestaltet Klaus 
Wunderlich und zur Begrüßung gibt es den
Longdrink „Sterbehilfe“. 
Was soll da noch schiefgehen? 
23.00 Uhr, Béi Chéz Heinz

Sport

Film

Partys & Disco

Theater
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DESIMO SOLO - APOLLO KINO, 31.12.
(FOTO: MOLLZAHN)
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+++
Das familiengeführte Gasthaus Dehne in Isernhagen sucht zu so-
fort eine/n Koch/Köchin (m/w/d) in Vollzeit - geregelte Arbeitszeiten
von Mi-So, sowie eine Spülkraft und eine Servicekraft (m/w/d) auf
450-Euro-Basis. Wir bieten Ihnen ein familiäres Umfeld und überta-
rifliche Bezahlung. Unser wertschätzendes Team freut sich auf tat-
kräftige Unterstützung. Kontaktieren Sie Ann-Katrin Dehne per Mail
unter info@gasthaus-dehne.de oder telefonisch unter 0511 73 37 70.

+++
Du hast Lust wieder richtig durchzustarten? Bei uns im Hotel
Hennies wird es nie langweilig, denn wir decken alle Bereiche ab:
Hotel, Restaurant, Veranstaltungs-Location. Dich erwarten eine fa-
miliär-freundschaftliche Atmosphäre, ein junges-dynamisches Team,
faire Bezahlung + gutes Trinkgeld, nette Chefs und flexible Arbeits-
zeiten von Vollzeit bis 450-Euro-Basis. Wir suchen Mitarbeitende für
Service, Housekeeping, Küche und Auszubildende. Kontakt: Yvonne
Hennies - bewerbungen@hotel-hennies.de / 0511 901 80

+++
Du hast Lust auf die Gastronomie? Dann bewirb Dich für unser Ser-
vice- und Küchenteam im Romantik Hotel Schmiedegasthaus
Gehrke. Egal ob Azubi, Geselle, Aushilfe oder Neuling. Wir bieten
Dir ein tolles Team, jede Menge Spaß an der Arbeit und top Bezah-
lung mit Zuschlägen. Wir sind gespannt darauf, Dich kennenzuler-
nen! Tel. 0 57 25 944 10, info@schmiedegasthaus.de

+++
Lust auf einen Job am schönsten Ort der Stadt? Für unser Team in
Julian´s Bar & Restaurant im Hotel Courtyard direkt am Nordufer
des Maschsees suchen wir Unterstützung im Service und der Küche!
Du bist Gastgeber/in aus Leidenschaft und freust Dich, den Gästen
ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern? Dann bist Du genau richtig bei
uns! Schick Deine Bewerbung gern per Mail an Silvio Heyder - be-
werbung.hannover@baum-hotels.de oder ruf an, wenn Du noch
Fragen hast: 0511 36 60 06 03. Wir freuen uns auch über Querein-
steiger/innen!

+++
Sie sind Gastgeber aus Leidenschaft? Dann freuen wir uns darauf,
Sie kennen zu lernen! Wir suchen Unterstützung für unser Service-
team im à la carte Restaurant BISTRO Schweizerhof und in unse-
rer Bankettabteilung. Bei uns erwartet Sie ein hoch motiviertes
Team, eine übertarifliche Bezahlung und viele Zusatzleistungen.
Bewerbungen bitte an: Christine Scheller - cs@cphannover.de oder
Tel. Unter 0511 349 51 15.
Weitere Infos unter www.schweizerhof-hannover.de

+++
Du suchst einen Arbeitsplatz an der Rezeption oder eine solide Aus-
bildung für einen abwechslungsreichen Job mit Zukunft (z.B. Koch),
und das noch in einem engagierten Team mit Zusammenhalt? Da
können wir helfen! Komm ins GHOTEL hotel & living Hannover
im Stadtteil Kleefeld. Wer länger bei uns bleibt, den erwartet nicht
nur Tariflohn sondern weitere, interessante Leistungen, Personalra-
batt in allen unseren Häusern und vieles mehr. Wir freuen uns auf
Deine Bewerbung an Guido Friedl - bewerbung.hannover@ghotel.de

+++
Bei der Konditorei Kreipe & Kreipe's Coffee Time trifft Tradi-
tion auf Zeitgeist: Du liebst Kaffeekultur und feinste Konditorei-Pro-
dukte? Dann komm und verstärke unser Team. Wir freuen uns auf
Servicemitarbeitende (m/w/d), ob als Minijobber, in Teilzeit oder
Vollzeit. Auf Dich warten flexible Arbeitszeiten an unseren Öffnungs-
zeiten orientiert: Mo-Sa 8-19 Uhr und So 10-18 Uhr.
Bewerbungen an Jan Fleißig - info@Konditorei-Kreipe.de

+++
Das Hotel Haase stellt unbefristet für den Bereich Service/Rezepti-
on ein: Wir sind ein 3-Sterne-Hotel mit Restaurant und suchen Ihre
Unterstützung. Sie haben Ihre Ausbildung in der Hotellerie abge-
schlossen und möchten in Teil- oder Vollzeit arbeiten? Dann bewer-
ben Sie sich per Mail mit allen Unterlagen an Ulrike Haase 
u.haase@hotel-haase.de. Wir suchen auch Verstärkung bei der
Raumpflege unserer Zimmer!

Die große Gastro-Jobbörse der magaScene

Das Gastgewerbe in Hannover ist eine große bunte Familie. Zurzeit suchen

zahlreiche Betriebe neue Familienmitglieder: Sie lieben Teamarbeit, 

Menschen und Lebensmittel, Sie sind freundlich, zuverlässig und haben das

Gastgeber-Gen? Dann lesen Sie, wer sich über Ihre Mitarbeit freuen würde:

Werden Sie Teil unserer großen bunten Familie, die viel Lebensfreude versprüht. DEHOGA Betriebe sind
weltoffen und entlohnen ihre Mitarbeitenden mindestens nach Tarif. 

Außerdem liefert das Gastgewerbe sechs spannende Ausbildungsberufe. Eine persönliche Beratung zu
diesen gibt es bei Nicole Rösler (DEHOGA Berufsbildungsbeauftragte) unter 0177/ 747 50 18.   

„Topf sucht Deckel - Wir wollen Sie nicht heiraten,
aber ein Arbeitsvertrag mit Ihnen wäre klasse!“

powered by



Weihnachtmärkte
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Der Weihnachtsmarkt in der Altstadt ist
aufgeteilt in drei Bereiche mit insgesamt
165 Standeinheiten: den traditionellen
Markt, das finnische Dorf und den histori-
schen Markt. Rund um die Marktkirche ste-
hen rund 120 Stände, die viele kleine Ge-
schenkideen sowie Weihnachtskunst aus
dem Erzgebirge bieten. Auch verschiedene
gastronomische Angebote kommen nicht zu
kurz. Eine große Blockhütte steht im Mittel-
punkt des finnischen Dorfs auf dem Ballhof-
platz. Sie bietet Handwerkskunst und Spe-
zialitäten. Wie gewohnt wird Flammlachs
am offenen Feuer zubereitet und werden
Rentier-Felle verkauft. Das große Kota (Zelt)
kann in diesem Jahr aus Corona-Gründen
nicht aufgebaut werden.

Das historische Dorf rings um das Histori-
sche Museum wird wiederbelebt mit Gauk-
lern und Ständen, mit dem es ein Stück zu-
rück ins mittelalterliche Hannover geht. In
diesem Jahr ist die Flächenaufteilung etwas
großzügiger. Kurzweilige Auftritte auf der
ganzen Veranstaltungsfläche (Walk Acts)
ersetzen die Bühnen. Jede Menge Aktionen

für Kinder und die ganze Familie wie Arm-
brust- und Bogenschießen oder Axtwerfen
runden das Programm ab. Zwei Themenwo-
chenenden sind im historischen Dorf ge-
plant. Am zweiten Adventwochenende
heißt es „Ritter und Knechte mit Pestum-
zug“ (Hier zeigt der Veranstalter Humor...),
eine Woche später ist „Piraten entern das
Dorf“ das Motto. Auch Kinder kommen
nicht zu kurz: Zwei Karussells laden Groß
und Klein ein. Das Kaspertheater öffnet täg-
lich um 16, 17 und 18 Uhr seinen Vorhang.
Jeweils um 17.30 Uhr kommt der Weih-
nachtsmann auf den Markt.

Ein wichtiger Bestandteil ist auch in diesem
Jahr der große Weihnachtsbaum an der
Marktkirche. Er kommt aus Wennigsen, ist
18 Meter hoch und wiegt fünf Tonnen. Ins-
gesamt 3.100 Glühlampen auf einer Lichter-
kettenlänge von rund 1,5 Kilometern sor-
gen für die gewohnt festliche Beleuchtung.

Coronabedingt ist in diesem Jahr einiges
anders. Stärker als sonst wird in Verweil-
und Flanierbereiche unterteilt. So gilt im

Verweilbereich die „2G-Regel“: Bewir-
tungsleistungen werden nur gegen Vorlage
von Personalausweis und Covid-Pass er-
bracht. Auch Besucher in einer Gruppe müs-
sen diese Voraussetzung erfüllen. „Zur Er-
leichterung der Überprüfung hat die
Landeshauptstadt 950.000 Bändchen be-
schafft, die an den Bewirtungsstellen aus-
gegeben werden. Damit ist das Vorzeigen
der Ausweispapiere nur einmalig erforder-
lich“, erklärte Prof. Dr. Lars Baumann, der
stellvertretende Wirtschaftsdezernent, bei
der Vorstellung des Programms. Und Mi-
chael Flohr, Leiter des Marktamtes, ergänz-
te: „Um die Abstände einhalten zu können,
sind weniger Stände auf dem diesjährigen
Weihnachtsmarkt aufgebaut, 165 statt 197
Standeinheiten im Jahr 2019. Zudem ist die
Schmiedestraße in Teilen gesperrt und ge-
hört somit zum Veranstaltungsbereich.
Auch das schafft mehr Platz.“ Der Corona-
Pandemie geschuldet können der Wunsch-
brunnenwald, die Veranstaltungsbühne, die
Backstube und das Programm der Märchen-
erzählerin in diesem Jahr nicht angeboten
werden jb

„Lasst uns froh und draußen
sein“ - unter diesem Motto star-
tete am 22.11. der Weihnachts-
markt in der Altstadt. Die Lan-
deshauptstadt Hannover hält
seine Durchführung trotz stei-
gender Corona-Neuinfektions-
zahlen für verantwortbar, die
Region Hannover verfügte je-
doch kurz vor dem Start schon
eine Verkürzung der täglichen
Öffnungszeit von 21.00 auf
20.00 Uhr sowie eine Masken-
pflicht auf allen drei großen
Weihnachtsmärkten: in der Alt-
stadt, vor dem Hauptbahnhof
und auf der Lister Meile. Ob die
Märkte wirklich bis zum 22.12.
geöffnet bleiben können? Droht
ein Alkoholverbot, falls sich zu
Wenige an die vorgegebenen
Regeln halten? 

Die Weihnachtsmärkte haben geöffnet, noch...

Kommt nach der Maskenpflicht auch die
Nüchternpflicht?

Michael Flohr und Lars Baumann präsentieren das Plakat zum
Weihnachtsmarkt 2021
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Winter-Tipp

Autostadt on Ice
Auf der riesigen Outdoor-Eisbahn in der Lagunenlandschaft gibt es

reichlich Platz, um mit Freunden und Familie ein paar Runden auf

dem Eis zu drehen und nach Herzenslust die Kufen zu schwingen.

Die Schlittschuhe für die Eisfläche, die sich mitten durch den Erleb-

nispark erstreckt, können entweder selbst mitgebracht oder vor Ort

ausgeliehen werden. Ab 17 Uhr verwandelt sie sich dann in eine

spektakuläre Eisdisco – mit einer riesigen Lichterkugel und einem

DJ. Passend zur Musik bewegen sich die Schlittschuhe elegant

übers Eis.

Weihnachtsglanz am Karussell
Wer es etwas ruhiger mag, kommt auf dem liebevoll gestalteten

Weihnachtsmarkt in Weihnachtsstimmung – beim Duft von herz-

haften und süßen Leckereien. Und wer auf der Suche nach einem

individuellen Geschenk

ist, wird an einer der zahl-

reichen Buden fündig. Auf

dem nostalgischen Karus-

sell vor dem KundenCenter können sich alle Kinder frische Winter-

luft um die Nase wirbeln lassen. Die kleinen Gäste haben außer-

dem die Möglichkeit, in der gigantischen Schneewelt zu rodeln, zu

toben und Schneefiguren zu bauen – und das bei jedem Wetter.

Nach der Entdeckungsreise schmecken Punsch, Spießbraten und

Co. besonders gut. Der Hüttenzauber in der Autostadt lädt zum

Verweilen ein und sorgt mit verschiedenen Angeboten an Speisen

und Getränken für ein warmes Gefühl in winterlicher Atmosphäre. 

Winter im Park mit Tradition
Auch 2021 gibt es wieder einen XXL-Weihnachtsbaum auf dem

Vorplatz der Piazza. Die imposante und festlich geschmückte Fichte

wird sicher wieder genauso beeindrucken wie die Schornsteine des

historischen Volkswagen Kraftwerks, die als riesige Adventskerzen

erstrahlen. An jedem Adventssonntag wird ein weiterer der 128

Meter hohen Türme in festlichem Rot erleuchtet, bis am vierten Ad-

vent alle vier Schornsteine als Adventskerzen bewundert werden

können. 

Kurzurlaub in der schönsten Zeit des Jahres? Genießen Sie vom
26. November bis zum 28. Dezember die Winterzeit entspannt mit Freun-
den und Familie. Entfliehen Sie dem Alltagsstress und genießen Sie die
Weihnachtszeit in der Autostadt! Für alle Hannoveranerinnen und Hanno-
veraner ist der Erlebnispark sogar nur circa eine Stunde entfernt und
auch mit dem Zug gut erreichbar. Mit einem umfangreichen Sicherheits-
und Hygienekonzept können sich Gäste in der Weihnachtszeit im The-
menpark sicher fühlen.

Leuchtender Winterzauber

Mit einem bunten Winterprogramm sorgt die
Autostadt auch in diesem Jahr für festliche Stimmung

Advertorial

Foto: Matthias Leitzke

Foto: Nele Martensen

Foto: Anja Weber

Foto: Autostadt Archivbild

Winter im Park
26. November bis 28. Dezember

Öffnungszeiten

Eislauffläche
Täglich 10 bis 22 Uhr

Eisdisco
Täglich ab 17 Uhr

Schneewelt
Täglich 12 bis 20 Uhr

Wintermarkt
Montag bis Freitag 14 bis 22 Uhr
Samstag bis Sonntag 12 bis 22 Uhr

Weitere Infos sowie das geltende
Hygiene- und Sicherheitskonzept

unter autostadt.de/aktuell
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Das Neue Theater an der Georg-
straße 54 unterhält seit 60 Jah-

ren das Publikum und verspricht ei-
nen abwechslungsreichen Spielplan.

Besonders in der Weihnachtszeit
werden Karten für das aktuelle
Stück oder Gutscheine verschenkt.
Die aktuelle Komödie „BÄUM-
CHEN WECHSEL DICH“ ist für ei-
nen Familienabend genau das
Richtige, am 25. und 26.12. gibt
es sogar Weihnachtsvorstellungen,

und Silvester wird gleich
dreimal gespielt.
Weitere Informationen finden
Sie auf der Internetseite
www.neuestheater-
hannover.de

Gute Unterhaltung zum Fest

Neues Theater
Georgstraße 54
30159 Hannover 
Tel. (05 11) 36 30 01 

Lachen Sie im le-
gendären Club-

Mix mit Überra-
schungsgästen und
bei ausgewählten
Sologastspielen.
Hauptsache spe-
ziell – Sie werden
lachen! Für viele
Hannoveraner ist
der spezial Club
schon seit 19 Jahren Kult. Gastgeber DESiMO präsentiert im
kuscheligen Kinosaal Apollo talentierte Newcomer neben aner-
kannten Lachgaranten aus Kabarett & Comedy. Wöchentlich
erleben Sie ausgesuchte Soloabende, monatlich am Montag den
Club-Mix um 17.30 & 20.15 Uhr, demnächst am 24.1., 28.2. oder
28.3.2022. Gehen Sie doch mal mit Kollegen, dem Verein oder
Freunden im Club feiern: LIVE! LUSTIG!! LINDEN!!!

Kabarett & Comedy
im Kuschel-Kino

DESiMOs spezial Club im Apollo-Kino
Limmerstr. 50, Hannover-Linden

Infos und Tickets unter www.spezial-club.de Fo
to
s:
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Weihnachten kommt immer so plötzlich. Geht es Euch auch so? Schon wieder ist ein

Jahr vorbei und langsam lugt das Christkind ums Eck. Wer noch keine Geschenke für

die Liebsten gekauft hat, könnte im Dezember ein böses Erwachen erleben.

Die Bestellzeiten für Unterhaltungselektronik und Sportartikel sind mittlerweile so lang,

wie das havarierte Containerschiff „Ever Given“ breit ist. Aber es muss ja auch nicht

immer in Fernost für den Weihnachtsbaum geordert werden.

Lokal(es) schenken sollte viel öfter die Losung sein. Daher präsentieren wir Euch

auf den folgenden Seiten unter dem Motto „Anders Schenken“ vor allem regionale

Produkte, Dienstleistungen und Kulturangebote. Viel Spaß beim Stöbern und Schenken!    

Tolle Tipps für
den Gabentisch!
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ANDERS SCHENKEN

Die Brauhaus Comedy Night
mischt seit vier Jahren die

Stand-Up-Szene Hannovers
auf. Regelmäßig am letzten
Donnerstag im Monat heißt es:
„Lachen, bis die Tränen kom-
men“. Moderator und Mitorga-
nisator Dennis Grundt (s. Foto),
der zu jedem Abend fünf Gäste
aus den Bereichen Comedy und
Stand-Up einlädt, verspricht
immer zwei Stunden allerbeste
Unterhaltung: live, direkt, ehr-
lich und unzensiert. Die näch-
sten Möglichkeiten zum Ab-

lachen gibt es 2022 am 27.1., 24.2., 31.3. und 21.4., jeweils um
19.30 Uhr (Einlass: 18 Uhr). Eintrittskarten für die Brauhaus
Comedy Night können als Gutschein gekauft und auch verschenkt
werden!

Lachmuskelkater verschenken!

Brauhaus Ernst August
Schmiedestr. 13
30159 Hannover
Tel. 36 59 50
www.brauhaus.net

Bei Allerlei Spielerei in
der Calenberger Espla-

nade wird die Leidenschaft
für Gesellschaftsspiele jeg-
licher Art gelebt. Inhaber
Volker Schäfer ist selbst
begeisterter Spieler und
kann Euch zu jedem Spiel
im Laden eine ausführliche
Beratung geben. Hier wird
jeder fündig, egal ob Profi oder Einsteiger. Hier finden sich Spiele
für die Kleinsten oder für Erwachsene, Spiele für zwischendurch
oder auch Abendfüllendes. Egal ob Brettspiele, Kartenspiele oder
Puzzles, das Angebot ist riesig. Dabei hat Volker Schäfer immer
ein offenes Ohr für Eure Wünsche und steht Euch mit Rat und Tat
zur Seite. Neben absoluten Klassikern finden sich natürlich auch
die besten Neuheiten im Sortiment. Ein kleiner Geheimtipp für die
Vorweihnachtszeit sind derzeit übrigens die Exit-Adventskalender,
die es in verschiedenen Ausführungen im Laden gibt. Ein Besuch
lohnt sich also in jedem Fall, auch wenn Ihr noch gar nicht so
genau wisst, was für Euch selbst oder als Geschenk für Eure Lie-
ben passend ist. 

Echte Leidenschaft für Spiele

Allerlei Spielerei
im idee+spiel Eventhaus
Calenberger Esplanade 4 B · 30169 Hannover
Tel.: (05 11) 306 93 04 · www.AllerleiSpielerei.de

Wer seinen Lieben das
coolste Weihnachts-

geschenk unter den Tan-
nenbaum legen will, der ist
bei COMIX genau richtig.
Der sympathische Laden an
der Goseriede hat ein riesi-
ges Angebot. Von der Kaf-
feetasse mit dem
beliebtesten Cowboy aller
Zeiten – selbstverständlich Lucky Luke – über die edle „Tim und
Struppi“-Sammlerfigur bis zur hochwertigen Comic-Gesamtaus-
gabe ist hier alles verfügbar. Comics und Graphic Novels – vom
Klassiker bis zu den aktuellen Neuheiten und limitierten Sondere-
ditionen – sowie ein großes Angebot an Manga, Anime und pas-
sendem Merchandise für jedes Genre füllen die Regale. Das
umfassende Angebot hat Originelles und Außergewöhnliches zu
bieten. Dabei wird fachliche Beratung groß geschrieben. Das
freundliche Team um Katinka und Swantje steht
Euch jederzeit mit Rat und Tat zur Seite. Wer lieber
zuhause durch das Sortiment schauen möchte, der
sollte einfach mal im Online-Shop stöbern.

Paradies für Comic-Fans und
Fundgrube für coole Geschenke

COMIX · Goseriede 10 · 30159 Hannover 
Mo-Fr 9.30-19.00 / Sa 9.30-18.00 Uhr
Tel.: (05 11) 169 40 44 · www.comix-hannover.de

Die Festtage sind der
ideale Anlass, die Welt

der Spiele neu für sich zu
entdecken. Starte Dein
Abenteuer im Fantasy-In
am Aegi. Tauche mit einem
„Flügelschlag” ein in die
Welt der Vogelbeobachter. Führe eine der sieben großen Antiken
Städte bei „7 Wonders” oder duelliere Dich als Bandit, auf der
Jagd nach fetter Beute im „Colt Express”. Von Familien- und Kin-
derspielen bis hin zu den absoluten Trendspielen, von Anfänger
bis Kenner ist alles dabei. Bei uns wirst Du nicht nur fachkompe-
tent beraten, sondern bekommst Einblick in eine andere Welt. Wir
sind seit 1995 Hannovers Experten und haben unzählige Spiele
auf Lager. Hier findet jeder das passende Spiel. Ob als
Geschenk oder auch für sich selbst.
Entdecke, erobere und werde zum
Abenteurer oder Teamplayer! Brett-
spieler und die, die es werden wol-
len, finden in unserem Fachhandel
am Aegi fantastische Brettspiele für
die Festtage. 

Brettspiele unterm Tannenbaum

Fantasy-In
Hildesheimer Str. 1 · 30169 Hannover
Mo-Fr 10 bis 19, Heiligabend und Sa 10 bis 14 Uhr
www.instagram.com/fantasy_in_hannover

Der Gabentisch ist gedeckt:
Katinka und ihr Team freuen sich
auf Euch (Foto: Schröder)



ANDERS SCHENKEN

Weihnachten rückt näher und damit auch die Zeit der Ge-
schenke. Sorgsam eingepackt liegen sie am Heiligen Abend

unter dem Weihnachtsbaum. Das Geschenkpapier ist in kürzester
Zeit zerrissen und landet in der Tonne. Dadurch entsteht nicht nur
jede Menge Abfall. Für die Herstellung des Papiers werden zudem
große Waldgebiete abgeholzt. 
Tipp des Agenda 21- und Nachhaltigkeitsbüros der Landeshaupt-
stadt Hannover: Das Internet bietet zahlreiche Ideen, wie man Ge-
schenke nachhaltiger
verpacken kann. Oft lassen sich
dazu Dinge nutzen, die man eh
schon Zuhause hat. Alte Zeitun-
gen, Notenblätter, Landkarten
und Kalenderseiten bieten den
Ausgangsstoff für schöne alter-
native Verpackungen. Stofftü-
cher eignen sich gut, um
Geschenke mit der japanischen Verpackungstechnik „Furoshiki“
einzuwickeln - ein besonderer umweltfreundlicher Hingucker.
Über die Suchbegriffe „Geschenkpapier Alternativen“ sind noch
viele weitere Anregungen zu finden.
Und wenn es doch Geschenkpapier sein soll, greifen Sie zu Recy-
clingpapier! 

Anders verpacken 
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Im Spielzeugladen Gogi
nahe des Lister Platzes

werden Kinderträume war.
Von der Murmel und dem
Kreisel bis hin zur pädago-
gischen Handpuppe findet
man hier fast alles, was auf
einem Wunschzettel stehen
könnte. Das Hauptaugen-
merk des großen Sorti-
ments liegt auf
hochwertigem Holz-Spiel-
zeug in jeder Preisklasse.

Aber auch jede Menge anderer Spiele, Kuscheltiere, Stempel und
Stifte, um nur einiges zu nennen, gibt es hier zu entdecken. Das
Sortiment ist für Kinder bis zum Grundschulalter geeignet, aber
auch ältere Kinder werden sich durchaus für die Auswahl an Spie-
len und schönen Dingen begeistern können. Inhaberin Karin Wick-
bold berät individuell und ausführlich und hilft dabei, genau das
richtige Spielzeug oder Geschenk zu finden. Ausprobieren ist hier
ausdrücklich erwünscht!

Kinderspielzeug in der List

GOGI – PädaGOGIsches Spielzeug
Ferdinand-Wallbrecht-Straße 9
30163 Hannover
Tel.: (05 11) 62 98 13
www.facebook.com/gogihannover
Mo-Fr 12-14 und 15-18, Sa 11-14 Uhr 

Verschenken Sie einen unvergessli-
chen Abend in Hannovers Wohl-

fühl- und Eventtheater in der
Calenberger Neustadt. Das Leibniz
Theater bietet ein abwechslungsreiches
Programm in stilvollem Ambiente.
Neben den regelmäßig im Spielplan zu
findenden erfolgreichen Eigenproduk-
tionen wie dem absoluten Kultstück
„Haarmann lädt zum Dinner” mit Rai-
ner Künnecke, dem humorvollen
„Männer im Baumarkt” oder auch der Beziehungskomödie
„Verständnisvoll Missverstehen”, gibt es Vieles zu entdecken.
Weitere Highlights sind z.B. Michael von Zalejskis „Merci Udo -
Die Hommage an Udo Jürgens” oder auch „High Heels auf dem
Jakobsweg” und vieles mehr. Das volle Programm und Tickets gibt
es direkt auf der Webseite des Leibniz Theaters oder auch diens-
tags bis freitags von 14 bis 18 Uhr in der Kommandanturstr. 7.
Wer es noch ein wenig exklusiver möchte, sollte sich den
Theaterschmaus in drei Akten gönnen.

Einen unvergesslichen Abend
verschenken...

Leibniz Theater
Kommandanturstr. 7
30169 Hannover
Tel.: (05 11) 590 905 60
www.leibniz-theater.de

Im inhabergeführten Traditions-
KLAVIERHAUS DÖLL gibt es

seit 135 Jahren alles, was das
Klavierspieler-Herz begehrt. Vom
Einsteiger-Digitalpiano über die
YAMAHA Premium Instrumente,
vom kleinen akustischen Klavier
bis zum STEINWAY & SONS-Kon-
zertflügel. Die Marken BOSTON, ESSEX und die Hausmarke DÖLL

runden das Angebot ab. Zubehör
und Akkordeons mit Reparatur-
service sowie einige Noten sind
fester Bestandteil des schönen
Sortiments. Mietklaviere ab
1 Euro pro Tag, Mietkauf und
Finanzierung runden das Ange-
bot bei Klavieren ab. Werden Sie
kreativ und wählen Sie Ihr

Klavier aus vielen möglichen RAL-Farben für ein neu designtes
Zuhause. 

App-Anbindung ans Klavier

Klavierhaus Döll GmbH & Co. KG 
Schmiedestraße 8
30159 Hannover 
Tel. (05 11) 301 87 70
www.klavierhaus-doell.de 
Mo-Mi 12-16, Do-Sa 12-18 Uhr und
nach individueller Vereinbarung
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Mit einem Gutschein für die Marlene verschenkt Ihr einen net-
ten Abend, den sich der oder die Beschenkte selbst gestalten

kann. Denn ein Gutschein für
die Marlene ist völlig flexibel
einsetzbar. Er kann sowohl für
den Eintritt zu einer beliebigen
Veranstaltung genutzt werden,
als auch für den Verzehr von
Speisen und Getränken. Ihr er-
haltet den Gutschein zu den
Öffnungszeiten direkt in der
Marlene, aber auch im Alex-
ander unter der selben Adresse. Das Angebot der kleinen, sympa-
thischen Bühne mitten im Herzen Hannovers sollte für jeden
Geschmack etwas zu bieten haben. Ob Ihr nun die kultigen Bösen
Schwestern sehen wollt, oder Mechthild Kerz mit ihrem Musikka-
barett „Liebt Euch doch einfach!“, oder Ihr amüsiert Euch mit
Andreas Neumann beim „Heinz Erhardt Abend”. Hier seid Ihr
richtig. Das volle Programm findet Ihr auf der Webseite.

Der flexible Gutschein für einen
netten Abend

Marlene Bar & Bühne
Prinzenstraße 10
30159 Hannover
Tel.:  (05 11) 368 16 87 
www.marlene-hannover.de

Der Pavillon hält auch dieses Jahr wieder einen bunten Ge-
schenkkorb für Euch bereit. Über-

rascht Eure Lieben doch mit tollen
kulturellen Highlights, wie zum Bei-
spiel Max Goldt, der seine unterhalt-
samen Texte ganz persönlich für sein
Publikum lesen wird. Das Berlin Un-
derground Music Trio Bobby Rausch
begeistert seine Zuhörer mit fetten
Bässen und pulsierenden Grooves.
Miss Allie (s. Foto) präsentiert ihr
neues Album „Immer wieder Fallen“
im Pavillon und wird Euch mit wun-
derschönen Popsongs begeistern.
Oder seid dabei, wenn Sarah Bosetti
ihr Programm mit dem provokanten Titel „Ich hab nichts gegen
Frauen, du Schlampe! - Mit Liebe gegen Hasskommentare“ vor-
stellt und ihre geheime Superkraft einsetzt, um die schönsten
Hasskommentare in lustige Liebeslyrik und witzige Geschichten zu
verwandeln. Karten gibt es direkt im Pavillon oder an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen.

Kultur verschenken!

Kulturzentrum Pavillon
Lister Meile 4, 30161 Hannover
Tel.: (05 11) 23 55 55-0
www.pavillon-hannover.de

Mit einem Gutschein aus der WASSERWELT LANGENHAGEN
liegen Sie immer richtig, denn

das Sport- und Erlebnisbad mit gro-
ßer Saunalandschaft ist das Frei-
zeitziel für alle Stressgeplagten.
Sieben Sport- und Freizeitbecken,
eine Reifenröhrenrutsche mit Licht-
effekten und ein Wasserspielplatz
bilden ein Paradies für Wasserratten. Schwimmen im Außenbe-
reich ist hier ein ganzjähriges Vergnügen. 

Die separate Saunalandschaft erfüllt
auch anspruchsvolle Erwartungen:
mit vier verschiedenen Saunen,
Dampfbad, Kaminlounge, zwei
Massageräumen, Sinnespfad,
Außenbecken, Saunagarten und
Gastronomie. 

Gutscheine können für alle Tarife und Bereiche eingelöst werden.
Gutschein einfach online bestellen
und gleich zu Hause ausdrucken.

Verschenken Sie Wellness und
gute Laune!

WASSERWELT LANGENHAGEN
Theodor-Heuss-Straße 60
30853 Langenhagen
Tel.: (05 11) 920 921 70
www.wasserwelt-langenhagen.de

Die Wohn- und Geschenkideen des SofaLofts erstrecken sich
über drei Etagen. Hier findet man Geschenke für Jedermann

und Jedefrau – es bleiben keine Wünsche unerfüllt!
Ob die stylische Laterne, das Steingut-
Geschirr, die kuschelige Wolldecke oder
gar der goldene Deko-Affe etwas für die
Liebsten ist? Wer unschlüssig ist,
schenkt einfach einen Geschenk-Gut-
schein – eine Freude für Jung und Alt!
Und wer noch Inhalt für den Adventska-
lender sucht, findet hier Kleinigkeiten,
die Freude bereiten: Gewürze, Liköre
oder köstliche Teemischungen und dazu
die funkelnde Lichterkette. Das Geschäft
ist fantasievoll eingerichtet. Hier fühlt man sich einfach wohl, in
dieser Atmosphäre macht Weihnachts-Shopping Spaß. Willkom-
men im SofaLoft, dem größten Wohnzimmer Hannovers!
Das SofaLoft eröffnete 2007 in der ehemaligen Porzellanfabrik und
bietet Schönes für alle Wohn- und Lebensbereiche sowie Deko und
Tischkultur. Auch für Kulturfans eine der span-
nendsten Adressen Hannovers.

Schönes für alle Wohn- und
Lebensbereiche

SofaLoft Hannover GmbH & Co.KG
Jordanstraße 26 · 30173 Hannover
Tel.: (05 11) 8 07 07 0 · info@sofaloft.de
www.sofaloft.de · Mo-Fr 10-19, Sa 10-18 Uhr

26.1., Andreas Neumann

Foto: Philipp Eisermann



ANDERS SCHENKEN

Ein kluger Mensch sagte
mal: „Whisky ist flüssiger

Sonnenschein.“ Und wann
können wir Sonnenschein ge-
brauchen, wenn nicht in den
tristen Herbst- und Winterta-
gen? Für den kleinen Urlaub
in sonnige Gefilde sorgt
Weltfein, der Spirituosen-
fachhändler für die feinen Brände. Warum nicht mal einen Single
Cask von Signatory Vintage unter den Weihnachtsbaum legen?
Oder würden Sie lieber einen Exoten wie die Malts von Milk & Ho-
ney bevorzugen, die - passend zu Weihnachten - in Israel destil-
liert wurden? Neben den zahlreichen Whisk(e)ys bietet Weltfein
eine breite Palette Rum, Gin und andere feine Spirituosen. Sie
können viele der feinen Geister bei uns im Haus probieren und
zahlreiche Tasting-Events über unsere Webseite buchen. Wer sich
nicht entscheiden kann, für den sind unsere Gutscheine genau das
Richtige.

Das Wasser des Lebens und
seine Freunde

Weltfein
Dragonerstr. 34
30163 Hannover
Tel.: 0179 187 81 12
www.weltfein.de
Mi 16-20, Fr 14-18, Sa 10-16 Uhr 
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Finde Deinen Lieblingstee: schwarz, grün, weiß, Oolong-, Kräu-
ter- oder Früchtetee! Seit 1983 ist Tee-Blatt eine beliebte und

geschätzte Adresse für Qualitätstees aus aller Welt. Viele kennen
uns noch aus der
Nordstadt, seit
2010 findet Ihr
uns in der Calen-
berger Neustadt.
Unser einzigarti-
ges Fachhandels-
sortiment wird er-
gänzt durch die
Tee-Aktion mit
ausgesuchten Tees in praktischen Vorratspackungen, viele in Bio-
Qualität und mit Fairtrade-Siegel. Tipps, nicht nur zum Verschen-
ken: unsere Tee-Blatt-Mischung aus erlesenen Blättern und die
neue, etwas kräftigere Leibniz-Mischung!
Bestellen könnt Ihr rund um die Uhr - montags und samstags sind
wir auch vor Ort für Euch da und beraten Euch gerne bei Eurer
Reise in die Welt des Tees!

Hannovers erste Adresse für
Teekenner seit 1983

Tee-Blatt
Calenberger Str. 15
30169 Hannover
Tel.: (05 11) 71 62 35
www.tee-blatt.de

In Zeiten des Informationsüberflusses und ständiger Hektik muss
man auch mal Fünfe gerade sein lassen und sich ein wenig Ruhe

und Besinnlichkeit gönnen. Mit den Gutscheinen vom Café KAFFkA
schenkt Ihr lieben Menschen eine
gute und genussvolle Zeit. Wie
wäre es mit einem liebevoll gerö-
steten Kaffee und einem Stück-
chen selbstgebackenem
Kuchen? Oder mit einem ausge-
dehnten, gemeinsamen Früh-
stück im gemütlichen Retro-Flair?
Bei Frau L & Herrn K im Café
KAFFkA sind die Zeichen auf Ent-
schleunigung gestellt. Im Pavillon
des hübsch dekorierten Winter-
gartens könnt Ihr Euch nach ei-
nem ausgedehnten Spaziergang mit Punsch, Glühwein und Co. die
kalten Nasen wärmen. Für die kleinsten Gäste gibt es übrigens ein
eigenes Kinderzimmer, das gerne auch angemietet werden kann.

Besinnlichkeit und
Entschleunigung mitten in Linden

Café KAFFkA Frau L & Herr K
Pfarrlandplatz 6 · 30451 Hannover
Tel. (05 11) 530 76 136
kontakt@kaffka-linden.de
instagram.com/cafe_kaffka/
Mi-Fr 12-18, Sa-So 10-18 Uhr

Wir wünschen allen
Lesern der magaScene

eine aufregende
Geschenkezeit,
ein fröhliches

Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins

neue Jahr!





Die NP-Sportlerwahl ist vielleicht die beliebteste Wahl der Region Hannover. Seit 1993 schon wählen

die Leserinnen und Leser der Neuen Presse alljährlich die Sportlerin, den Sportler und die Mannschaft

des Jahres. Große Namen standen auf dem Siegerpodest der NP-Sportgala, dem feierlichen Höhepunkt

der Wahl im Theater am Aegi. Kanu-Königin Ramona Portwich gewann gleich fünfmal in Folge, Tennis-

star Nicolas Kiefer triumphierte zweimal, die Weltmeister Per Mertesacker und Ron-Robert Zieler sieg-

ten – und der unvergessene Nationaltorwart Robert Enke von 2005 bis 2008 viermal hintereinander.

Weltschiedsrichterin Bibiana Steinhaus war ganz vorne, 15-mal Hannover 96 und sechsmal die Recken

der TSV Hannover-Burgdorf aus der Handball-Bundesliga.
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NP-Sportlerwahl

Und nun sind Sie dran: Wählen Sie die Nachfolger von
Hochsprung-Olympionikin Imke Onnen, Handball-Olympia-
sieger Morten Olsen und den Handball-Recken. Unsere
Wahl kostet Sie keinen Cent. Auf der NP-Homepage
www.neuepresse.de finden Sie einen Sportlerwahl-But-
ton. Klicken Sie dort einfach drauf, dann kommen Sie ganz
automatisch in unser Wahl-Forum und können jeweils eine
Stimme pro Kategorie abgeben. Achtung: Sie können bei
unserer Wahl nur einmal mitmachen, damit das Ergebnis
nicht verfälscht werden kann. Sie können auch den QR-
Code, den Sie auf der rechten Seite finden, mit Ihrem Handy
scannen. Das führt Sie noch schneller ins Wahl-Forum.

Mit dieser Wahl belohnen Sie nicht nur die von der NP-
Sportredaktion in langen Sitzungen nominierten Kandida-
ten, mit etwas Glück werden Sie auch selbst belohnt. Wir
haben vier traumhafte Hauptpreise, die unter allen Mit-
spielerinnen und Mitspielern verlost werden.

Der Top-Preis: ein Seat Mo´125, die neue, elektrische Mo-
bilitätslösung für Ihre Fahrten in Stadt und Region. Der
Roller mit einer Reichweite von 137 Kilometern ist bis zu
Tempo 95 schnell und hat einen Stromverbrauch von nur 7
kWh/100 km und sogar einen Rückwärtsgang. Zur Verfü-

gung gestellt wird er vom Autohaus Hackerott. Der
perfekte Pendler hat einen Wert von rund 7000 Euro. 

Der zweite Preis: ein Gutschein über 3000 Euro für den
Einkauf bei Möbel Hesse. Der Möbelgigant direkt an der
B6 in Garbsen-Berenbostel gehört zu den Top-Ten-Einrich-
tungshäusern in Deutschland und bietet auf einer Ausstel-
lungsfläche von 50 000 Quadratmetern die größte Möbel-
vielfalt der Region.

Dritter und vierter Preis sind zwei Traumreisen aus dem
Hause Robinson. Es geht für sieben Übernachtungen mit
Begleitung im Doppelzimmer inklusive Vollpension made
by Robinson bei eigener Anreise in den Robinson Fleesen-
see nach Mecklenburg-Vorpommern. Reisezeit ist die Som-
mersaison 2022. Und es geht für sieben Übernachtungen
mit Begleitung im Doppelzimmer inklusive Vollpension
made by Robinson bei eigener Anreise in den Robinson
Landskron nach Österreich. Reisezeit ist ebenfalls die
Sommersaison 2022. Jede Reise hat einen Wert von rund
2000 Euro.

Wählen Sie mit, gewinnen Sie mit. Wir freuen uns
auf Ihre Stimmen!

Jetzt mitmachen und mitfiebern!

Bei der NP-Sportlerwahl winken tolle Preise

Foto von der Siegerehrung „Sportler des Jahres 2019“ am 20.1.2020 (Foto: Ilona Hottmann)
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NP-Sportlerwahl

Mariska Beijer
(Rollstuhlbasketball, United, Olympiasieg)

SusannBeucke
(Segeln, HYC, Olympia-Silber)

Giovanna Scoccimarro
(Judo, Olympia-Bronze)

AnnaMontaOlek
(Judo, JTH, U-21-Welt- und Europameisterin)

AngelinaKöhler
(Schwimmen, 96, DeutscheMeisterin

undWeltcupsiegerin)

ImkeOnnen
(Hochsprung, 96, DeutscheMeisterin und

Olympia-Starterin)

CarlottaNwajide
(Rudern,DRC,EM-Bronze,Olympia-Starterin)

SabrinaHering-Pradler
(Kanu, HKC, EM-Bronze, Olympia-Starterin)

Stina Johannes
(Fußball, Nationaltorhüterin)

Liza Giese
(Snooker, 1. DSC Hannover, EM- und
DM-Bronze)

Mannschaft 2021Sportler 2021Sportlerin 2021

Sebastian Ernst
(Fußball, 96-Profi)

IvanMartinovic
(Handball, Torjäger,

TSV Hannover-Burgdorf)

IgorWandtke
(Judo, JTH, Olympia-Bronze)

Andreas Toba
(Turnen,Vize-Europameister,Olympiastarter)

Sven Schwarz
(Schwimmen,W98, EM- und
Weltcup-Bronze)

Justus Fischer
(Handball, TSV Hannover-Burgdorf,
U19-Europameister)

Jasper Schröder
(Rad, RC Blau Gelb Langenhagen,
Junioren-Weltmeister)

Jakob Thordsen
(Kanu,HKC, Europameister und
Vize-Weltmeister)

Jonas Schomburg
(Triathlon,W98,Olympiastarter)

Ha!omWeldaj
(Laufen, 96, Seriensieger)

TSVHannover-Burgdorf
(Handball, Bundesliga)

Hannover 96
(Fußball, 2. Bundesliga)

TSVHavelse
(Fußball, Aufstieg 3. Liga)

Waspo98
(Wasserball, DeutscherMeister und

Pokalsieger)

TKHLuchse
(Basketballfrauen, Bundesliga)

TuSVinnhorst
(Turnen, Bundesliga)

Hannover United
(Rollstuhlbasketball, Bundesliga)

Hannover Scorpions
(Eishockey, Oberliga-Nordmeister)

Hannover Indians
(Eishockey, Oberliga)

GolfclubHannover
(Aufstieg Bundesliga)

Wählen Sie die Sportler des Jahres 2021!

1.
Preis 2.

Preis
3.

Preis 4.
Preis

Mit freundlicher Unterstützung von:

Landskron

Fleesensee

Scannen + Abstimmen!



Ausstellungen

Die Leine ist mit Hannover verbunden und wird es durch 
den von der Lage am Ufer des Flusses stammenden Namen
der Stadt auch immer sein. Der Künstler Alexander Steig hat
aus einem einfach Flusskiesel ein Videokunstwerk geschaf-
fen, das diesen kleinen Teil des Flussbetts in den Mittelpunkt
stellt.
Ein Kiesel ist nur ein Stein unter vielen? Niemand, der die
vom 4.12. bis zum 22.1. bei feinkunst e.V. gezeigte Video -
arbeit „Leinekiesel“ von Alexander Steig gesehen hat, wird
diese Frage mit einem einfach „Ja“ beantworten können.
Steig hat sich für seine Videoinszenierung einen Leinekiesel
gegriffen und setzt ihn mit digitalen Mitteln in Szene. Wie
lange liegt der Kiesel im Flussbett? Der Schliff des Steins wird
sichtbar gemacht und gibt Hinweise auf das Alter. Steig ver-
ändert medial das Volumen des Kiesels und wendet weitere
Techniken an, um aus einem einfachen Stein den Mittelpunkt
eines künstlerischen Universums zu machen. Übrigens: Der
Leinekiesel ist nicht der erste Stein, den der Künstler sich vor-
genommen hat. Beim letzten Mal hat er mit einem Isarkiesel

zusammengear-
beitet. cb

Di 14-20, 
Mi 14-17 und
Fr 14-18 Uhr
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Als der dänische König Waldemar IV. 1361 den Entschluss
fasste, sich die Hansestadt Visby mit Gewalt untertan zu 
machen, ahnte der Monarch nicht, dass er sich nur neun 
Jahre später der geballten wirtschaftlichen Macht der 
Hanse geschlagen geben und den Frieden von Stralsund 
unterzeichnen musste. Eine Ausstellung im Stadtarchiv 
erinnert an den Vertrag.

Eigentlich hatte bereits 2020, pünktlich zum 650. Jubiläum des Sie-
ges der Hanse über den Dänenkönig eine Ausstellung stattfinden
sollen. Diese musste aus den bekannten Gründen ins Internet ver-
legt werden. Jetzt ist es aber endlich so weit, und bis zum 24.2.
kann die erweiterte Ausstellung in persona besichtigt werden.
Um was geht es genau? Waldemar IV., genannt „Atterdag“,

hatte Dänemark seit seiner Thronbesteigung zu neuer Macht
geführt und unter anderem Gotland mit Visby und das süd-

schwedische Schonen unter seine Herrschaft gebracht. Der Hanse-
bund sah daraufhin seine Handelsprivilegien in Gefahr und führte
einen erfolglosen ersten „Waldemarkrieg“ gegen die Dänen. 

Der zweite Feldzug 1368 wendete das Blatt und es gelang, den in der „Kölner Konföderation“ verbundenen Hansestädten sogar, Kopenhagen
zu erobern und niederzubrennen. König Waldemar musste flüchten. Im anschließenden Frieden von Stralsund wurde die wirtschaftliche Domi-
nanz der Hanse dann wiederhergestellt, um den Sundzoll erweitert und den niederdeutschen Städten sogar ein Mitspracherecht bei der Wahl
zukünftiger dänischer Herrscher eingeräumt. Die Ausstellung „Hannover und die Hanse zur Zeit des Stralsunder Friedens 1370“ beleuchtet an-
hand von originalen Dokumenten aus dem 14. Jahrhundert die Situation Hannovers und das Agieren der Ratsherren in dieser Zeit, die heute
als absoluter Höhepunkt hansischer Macht angesehen wird. cb

Di-Do 9-13 Uhr, Anmeldungen sind unter Tel. 168 421 73 oder stadtarchiv@hannover-stadt.de möglich

Aus den Ländern Oldenburg, Hannover, Schaumburg-Lippe und Braun-
schweig bildete eine Verordnung der britischen Besatzungsmacht vor 
75 Jahren das Land Niedersachsen. Der NDR widmet diesem Ereignis die
Ausstellung „Unser Schatz für Niedersachsen“ im Landesmuseum.
Auf allen zur Verfügung stehenden Frequenzen und Übertragungswegen
hat der NDR die Bewohner Niedersachsens aufgefordert, anlässlich des
Gründungsjubiläums des schönsten aller Bundesländer persönliche Ge-
genstände zur Landesgeschichte zu sammeln. Zusammengekommen ist
tatsächlich ein Schatz an Erinnerungen: Eine Schaufel, die an die vielen
gefüllten Sandsäcke, die 1962 bei der großen Flut gefüllt werden muss-
ten. Das Bergwerkunglück von Lengede wird mit einem Mikrofon in Erin-
nerung gerufen, das damals den Kontakt zwischen den eingeschlossenen
Bergmännern und der Außenwelt herstellte. Diese und andere, große
und kleine Ge-
schichten werden
noch bis zum
2.1.22 im 
Landesmuseum 
ausgestellt. Der
Eintritt zu der
Ausstellung ist
übrigens frei. cb

Di-So 10-18 Uhr

650 Jahre Stralsunder Frieden

75 Jahre NiedersachsenEin Kiesel ganz groß

Niedersachsens 
Schätze im 

Landesmuseum

Star der 
Ausstellung: 
Ein Leinekiesel

Das „rote Stadtbuch“: 
Hannovers mittelalterliches Stadtprotokollbuch
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Museen
Hannoversches
Straßenbahnmuseum
Hohenfelser Str. 16
Sehnde-Wehmingen
Tel. (0 51 38) 45 75
So. und feiertags 11-17 Uhr
• Sammlung von Schienenfahr-
zeugen des ÖPNV von 1895
bis zu den 1980er Jahren

Landesmuseum
Willy-Brandt-Allee 5
Tel. 980 76 86
www.landesmuseum-hannover.de
Di.-So. 10-18 Uhr, Fr. 14 -18 Uhr
freier Eintritt, außer Sonderaus-
stellungen
• Unser Schatz für 
Niedersachsen (bis 2.1.22)

• Im Freien. Von Monet 
bis Corinth (bis 16.1.22)

• Ritter und Burgen. 
Zeitreise ins Mittelalter 
(bis 20.2.22)

Luftfahrtmuseum
Ulmer Str. 2, Laatzen
Tel. 879 17 91
www.
luftfahrtmuseum-hannover.de
Do.-So. 10 bis 17 Uhr
• Flugzeuge, Flugzeugmodelle,
Triebwerke (Dauerausstellung)

Museum August Kestner
Trammplatz 3
Tel. 168 427 30
www.kestner-museum.de
Di.-So. 11-18 Uhr, Mi. 11-20 Uhr,
Fr. freier Eintritt
• use-less. Slow Fashion gegen
Verschwendung und hässliche
Kleidung (bis 13.3.22)

• Magische Bilder durch Licht
(17.12. bis 13.11.22)

Museum Wilhelm Busch
Georgengarten
Tel. 16 99 99 11
www.karikatur-museum.de
Fr.-So. 11-17 Uhr
•  Sammeln, Ausstellen, Forschen!
90 Jahre Wilhelm Busch 
Gesellschaft (bis 31.12.)

• Aiga Rasch: Die drei ??? 
(bis 23.1.22)

• Honoré Daumier. Bürgerliche
Idyllen (bis 23.1.22)

Sprengel Museum
Kurt-Schwitters-Platz
Tel. 168 438 75

www.sprengel-museum.de
Di. 10-20 Uhr, Mi.-So. 10-18 Uhr
• Lovemobil (bis 5.12.21)
• True Pictures? Zeitgenössi-
sche Fotografie aus Kanada
und den USA (bis 13.2.22)

• Isabel Nuño de Buen 
(bis 10.4.22)

• Elementarteile. Grundbau-
steine des Sprengel Museum
und seiner Kunst (bis 31.12.23)

• Schnittstellen. Aus der Samm-
lung Niedersächsische Spar  kas -
senstiftung (Online-Ausstellung)

WOK - World of Kitchen
Spichernstr. 22 · Tel. 54 30 08 58
www.wok-museum.de
Führungen mit bis zu zehn 
Personen nur nach Anmeldung.
• Küchenausstellung von der
Urzeit bis in die Moderne

Galerien
& Ateliers
feinkunst e.V.
Roscherstr. 5 · Tel. 38 87 96 22
www.feinkunst.org
Di. 14-20, Mi. 14-17, Fr. 14-18
und jeden ersten Sa. 15-17 Uhr
• Alexander Steig: Leinekiesel
(4.12. bis 11.2.22)

Galerie Depelmann
Walsroder Str. 305
Langenhagen · Tel. 73 36 93
www.depelmann.de
Di.-Fr. 10-18.30 Uhr, 
Sa. 10-16 Uhr
• Zeitgenössische Kunst

GAF - Galerie für 
Fotografie in Hannover
Seilerstr. 15D · Tel. 89 97 73 13
www.gafeisfabrik.de
Do.-So. 12-18 Uhr
•  VGH Fotopreis 2021: Stefanie
Silber (1.12. bis 9.1.22)

Galerie Robert Drees
Weidendamm 15 · Tel. 980 58 28
www.galerie-robert-drees.de
Mi.-Fr. 10-18.30 Uhr, 
Sa. 11-14 Uhr
• Samuel Salcedo & Gustavo
Díaz Sosa. Deep Impact 
(bis 8.1.22)

Galerie Koch
Königstr. 50
Tel. 34 20 06
www.galeriekoch.de
Tel. 9 80 58 28

• Kunst-Stücke: Eine Ausstel-
lung auf Reisen (München–
Hannover–Köln) (bis 12.11.)

Gedok 
Niedersachsen-
Hannover
Lola-Fischel-Str. 20
Tel. 13 14 04
www.
gedok-niedersachsenhannover.de
Mi. 15-18 Uhr, 
Sa. und So. 14-17 Uhr
• o-ton – formhoch³ (bis 19.12.)

Kestner Gesellschaft
Goseriede 11 · Tel. 701 20 10
www.kestnergesellschaft.de
Di., Mi. u. Fr. - So. 11-18 Uhr,
Do. 11-20 Uhr
• Nicolas Party. Stage Fright
(bis 9.1.22)

• Ericka Beckmann. Fair Game
(bis 9.1.22)

• Tim Etchells. Let it come, let it
come (bis 9.1.22)

• Jongsuk Yoon. Gang 
(bis 9.1.22)

• Malte Taffner. A Fragment of
Eden (bis 9.1.22)

Kunsthalle Faust
Zur Bettfedernfabrik 3
www.kulturzentrum-faust.de
Do. und Fr. 16-20 Uhr, 
Sa. und So. 14-18 Uhr
• California Dreams. Interaktive
Medienarbeiten (bis 19.12.)

Kunstraum j3fm
Kollenrodtstr. 58B
Tel. 8 99 38 81
www.j3fm.de
Fr. 19-20.30 Uhr, So. 14-16 Uhr
• Abel Dewitz. Holzschnitte
(19.11. bis 12.12.)

• Jahresend-Täuschung. 
Schaufenster-Installation
(17.12. bis 9.1.22)

Kunstverein Hannover
Sophienstr. 2 · Tel. 16 99 27 80
www.kunstverein-hannover.de
Di.-Sa. 12-19 Uhr, 
So. und feiertags 11-19 Uhr
• ars viva-Preis für Bildende
Kunst 2020 (bis 16.1.22)

Rosebusch -
verlassenschaften
Rosenbuschweg 9 · Tel. 79 46 78
www.
rosebuschverlassenschaften.de
Geöffnet am ersten Freitag 
und Samstag im Monat 
von 15-19 Uhr
• Gesamtkunstwerk, das Kunst
mit den Überresten der Indus-
triearbeit zur Zeit des Natio-
nalsozialismus verbindet

Städtische 
Galerie Kubus
Theodor-Lessing-Platz 2
Tel. 168 457 90
Di.-So. 11-18 Uhr
• Lienhard von Monkiewitsch:
Zum Achtzigsten (bis 19.12.)

Ausstellungen
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Vor 22 langen Monaten sorg-
te die Komödie im Theater

am Aegi letztmalig für Hei-
terkeit beim Publikum.

„Best of Loriot“ stand im 
Februar 2020 auf dem Spiel-
plan und begeisterte damals
rund 5.000 Besucher. Jetzt
wird aber wieder durchge-
startet und sogar zweimal
abgehoben, denn am 31. De-
zember gibt es eine Doppel-
vorstellung von „Boeing
Boeing“, dem Komödien-Hit
von Marc Camoletti.  

Bernhard hat sich etwas ganz
besonderes ausgedacht, um mit
mehreren Frauen unterschiedli-
cher Nation gleichzeitig liiert zu
sein. Sein Trick: Er bändelt aus-
schließlich mit Stewardessen
der unterschiedlichsten Natio-
nen an und koordiniert die
Stunden der jeweiligen Zwei-
samkeit anhand der verschiede-
nen Flugpläne. Sein Butler Bert
beseitigt die Spuren der Vor-
gängerin, bevor die nächste
Stewardess das Appartement
betritt, und alles funktioniert

wie am Schnürchen. Aber nicht
mehr lange...
Neben den fernsehbekannten
Darstellern Ralph Morgenstern
und Andreas Elsholz steht auch
Florian Battermann auf der
Bühne. Aktuell wird das Stück
in seinem Stammhaus in Braun-
schweig gespielt, der Komödie
am Altstadtmarkt. „Wir fü� hlen
uns den unterhaltungsbegei-
sterten Hannoveranern nach
wie vor verbunden und möch-
ten am Silvestertag Jung und
Alt einen besonderen Jahres-
ausklang bieten.“ Die erste
Vorstellung beginnt um 17.00
Uhr, nach der zweiten (Beginn
ist um 21.00 Uhr) wird im An-
schluss wieder die beliebte Sil-
vester-Party mit DJ Peter Schun-
ke den Jahreswechsel einläu-
ten. Für Gäste, die in einer der
beiden Vorstellungen waren, ist
der Eintritt zur Party frei. Für al-
le anderen kostet der Eintritt
zur Party 14 Euro. jb

Am Ende der Show steht das
Publikum und der Regisseur
sinkt zu Boden. Vor Glück.
Denn Gabriel Drouin hat mit
der ersten von ihm choreo-
graphierten Show am 28.
Oktober ein beeindrucken-
des Regie-Debüt abgeliefert.

Diese trinkfeste Sailors-
Truppe macht irre Spaß!  

Die Hafenbar der 1920er Jahre,
in der „Sailors“ spielt, ist vieles:
Animierschuppen, Raufplatz,
Sehnsuchtsort. Für einen Abend
werfen die Seemänner hier ihre

Sorgen über Bord, bandeln an,
betrinken und balgen sich. Den
sehr musikalischen Storyteller
des Abends gibt Nagelritz (alias
Dirk Langer) mit frivoler Dop-
peldeutigkeit, frechem Augen-
zwinkern und maltesererprobter
Seemannskehle. Seine „Crew“
kommt aus den zukunftswei-
senden Zirkusschulen Kanadas
und Australiens. Coen Clarke
(Akrobatik und Comedy),
Alexanne Plouffe (Dance Pole,
Aerial Rectangle),  James Holt
(Chinese Pole), Louana Seclet
(Antipoden, Equilibristik), Lucas
Bergandi (Drahtseil, Musik), 
Birta Benonysdottir (Partnera-
krobatik, Equilibristik) und
Francis Roberge (Partnerakro-

batik, Fassjonglage) sind Meis -
ter ihrer Fächer. Und wenn
Letztgenannter mit dem Fass
wirbelt, zieht auch die erste
Reihe nur kurz die Köpfe ein.
Am Show-Steuerrad stehen 
Gabriel Drouin und Francis
Gadbois, die sich die Regie tei-
len, gleichzeitig aber auch im
Cyr Wheel bzw. bei der Cigar
Box Jonglage ihr Ausnahmeta-
lent zeigen. Nach 90 Minuten
ist das maritime Spektakel der
Extraklasse dann leider schon
vorbei. Mit Standing Ovations
verabschieden sich die hanno-
verschen Landratten von ihren
„Sailors“. jb

Die Show läuft noch 
bis zum 9.1.22. 
Mehr Infos auf www.variete.de    
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Neustart für die Komödie im Theater am Aegi

„Boeing Boeing“ verspricht Punktlandung an Silvester

Welturaufführung im GOP

„Sailors“ ist nix für Hafensänger

Das Ensemble ist „ready for takeoff“ 
(Foto: Komö�die im Theater am Aegi)

Diese schwungvolle Einlage war zum Glück 
nicht un-fass-bar



Theater

„Mit Lars Redlich wächst ge-
rade einer der kommenden
großen, vielseitigen Enter-
tainer dieses Landes heran“,
schreibt die Berliner Mor-
genpost über diesen Ausnah-
mekünstler. Nachdem seine
erste Solo Show „Lars but
not least!“ deutschlandweit
von Presse und Publikum ge-

feiert und mit diversen re-
nommierten Preisen ausge-
zeichnet wurde, folgt nun
das Weihnachtsprogramm
des sympathischen Berliners.

In der Region Hannover ist der
Künstler im Rahmen der Reihe
„bauhof on tour“ am 3.12. in
der Carl-Friedrich-Gauß-Schule
(KGS) in Hemmingen zu Gast.
Der Abend verspricht eine Mi-
schung aus Konzert, Comedy
und Showtime zur Weihnachts-
zeit mit viel Neuem und Lusti-
gem rund um das Thema Weih-
nachten. Augenzwinkernd aber
auch besinnlich – jeder kommt
auf seine Kosten und bekommt
sein Fett weg – und das schon
vor den Feiertagen! Was pas-
siert mit den ungekauften Scho-
konikoläusen nach dem Fest,
was denken Schneemänner
über den Sommer und warum?
Lars Redlich weiß Bescheid! jb

„Lars’ Christmas“ in der KGS Hemmingen

Das Weihnachts programm
von Lars Redlich

Salon Herbert Royal im Theater am Aegi

Rückwärts immer, 
vorwärts immer
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Weihnachten ist das Fest
der Familie, so sieht es zu-
mindest auch das Ehepaar
Bruns. Andrea (Tanja Schu-
mann) und Jochen (Kay
Szacknys) haben die ganze
Familie in eine urige Hütte
in den Harz eingeladen,
doch starker Schneefall und
Eisregen sorgen dafür, dass
das Ehepaar plötzlich allei-
ne vor den Geschenken
sitzt. Eigentlich könnte nun

ein romantisches Fest zu
zweit folgen, würde nicht zu
allem Überfluss auch noch
die Heizung ausfallen. 

Zum Glück können Andrea und
Jochen noch rechtzeitig den
Notdienst anrufen, sodass kurz
darauf Stefan Krause (Sebasti-
an Teichner) vor der Tür steht.
Das Ehepaar Bruns ahnt nicht,
dass es sich bei dem Installa-
teur um einen Stripper im Blau-

mann handelt. Deshalb will
Stefan Krause auch nicht die
Heizung reparieren, sondern
vielmehr mit seinem Striptease
für heiße Stimmung am Heili-
gabend sorgen. Chaos und
komödiantische Verwechslun-
gen sind vorprogrammiert, be-
sonders als sich Herr Krause für
Frau Bruns interessiert, die ih-
rerseits auch nicht abgeneigt
scheint… Ob am Schluss des
turbulenten Treibens alle zu-

sammen „Oh, du Fröhliche“
singen, soll an dieser Stelle
nicht verraten werden! In je-
dem Fall klingeln in der Komö-
die „Bäumchen wechsel dich“
bis zum 15. Januar nicht nur
die Glöckchen…
Merry Christmas! jb

Szenenfoto mit Tanja 
Schumann und Sebastian
Teichner (Foto: O. Vosshage)

Weihnachtskomödie 

im Neuen Theater

Ein munteres 
„Bäumchen 

wechsel dich!“

Sechs Männer. Sieben Meinungen. Ein Ziel: der ultimative
Rückblick - in Wort, Bild, Ton und Musik. Der „Salon Her-
bert Royal“ ist Wohnzimmer und Weltbühne, Wahnsinn und
Wahnwitz, kleines Drama und großer Spaß. Am 4. und 5.
Dezember wird im Theater am Aegi lustvoll in den Rück-
spiegel geblickt. 

Die sechs hannöverschen Sitzcomedy-Experten Bruno Brauer, Imre
Grimm, Uwe Janssen, Dirk Schmaler, Kristian Teetz und Uli Schmid
sind „das smarteste (Welt-&-)Stadtkabarett, das derzeit zu haben
ist“ („Neue Presse“). Und das einzige. Ist Hannover der Rede
wert? Unbedingt! Das Rückblicker-Sextett knöpft sich regelmäßig
das Wichtigste, Skurrilste, Be- und Umdenkenswerteste aus Stadt,
Umland und dem bescheidenen Rest der Welt vor, dreht es durch
den Satirewolf und macht daraus eine abendfüllende Humormi-
schung in Wort, Bild und Ton. jb 

Am 4.12. beginnt die Show um 20 Uhr, am 5.12. bereits um 18 Uhr.

Wir sind die Rückblicker! (Foto: Moritz Küstner)

Redlich 
wird 
„Lars'

Christmas“
feiern



Berlin war in den 1920er Jahren so 
etwas wie die Weltkulturhauptstadt.
An der Spree pulsierte das Leben,
wenn die Damen in ihre glitzernden
Paillettenkleider schlüpften oder die
Herren sich in Knickerbockern und mit
Schiebermü� tze durch die Nacht treiben
ließen. Diese Roaring Twenties erweckt
jetzt die große Revue „Berlin Berlin“
zu neuem Leben. Erstmalig gastiert
das Showensemble vom 11. bis 16. 
Januar im Theater am Aegi, ensuite,
sechs Tage am Stück.

Die bundesweit beachtete Weltpremiere
stieg am 19.12.2019 im legendären Admi-
ralspalast in Berlin und spielte dort dann
wochenlang vor ausverkauftem Haus. Mit
insgesamt ü� ber 100.000 Zuschauern wurde
gleich die erste Tournee mit weiteren Gast-
spielen in Mü�nchen, Köln, Dü� sseldorf,
Hamburg und Stuttgart zum Publikumsmag -
neten. Der Lohn: Im Juni 2021 wurde die
Show mit dem renommierten Live Enter-
tainment Award (LEA) in der Kategorie
„Preis der Jury” ausgezeichnet. Die Revue
lässt ihr Publikum in den brodelnden Kos-
mos und das ü� berbordende Lebensgefühl
der Goldenen 20er eintauchen. „Wir er-
zählen von einer Zeit, in der die Stadt zum
internationalen Schmelztiegel wurde, zum
Brennpunkt fü� r alle politischen, kulturellen 

und gesellschaftlichen Ereignisse. Eine
Welt, in der alles möglich war und in der
es keine Grenzen gab“, erklärt Regisseur
und Autor Christoph Biermeier. 

Der Plot: Die Welt trifft sich im Admirals -
palast, einem der legendärsten Berliner
Revue theater dieser Zeit. Hier wagen ein
charismatischer Conférencier, der „Admi-
ral“, und ein 30-köpfiges Ensemble den
Ritt auf Messers Schneide zwischen Wirt-
schaftskrise und Vergnügungslust. Mit pi-
kanten Anekdoten aus der Hauptstadt des
Lasters erleben die Musik und die großen
Stars der Berliner Blü� tezeit von 1927 bis
1933 ihre Renaissance: In einem Moment
keifen sich die Stilikone Marlene Dietrich
und die Femme fatale und Selbstdarstelle-
rin Anita Berber mächtig an, im nächsten
landen Dramatiker Bertolt Brecht und
Komponist Kurt Weill mit ihrer „Dreigro-
schenoper“ einen unerwarteten Hit. Die
unvergleichliche Josephine Baker, „das
Tanzwunder aus Übersee“, versetzt die
Herren und auch die Damen mit ihren 
ekstatischen Bewegungen in helle Aufre-
gung, und die Comedian Harmonists 
erinnern sich an den weiten Weg bis zu
ihren das Jahrhundert u� berdauernden 
Ohrwü� rmern.

Nicht minder aufregend ist es, wenn die
Revuegirls ihre langen Beine schwingen
und das „Berlin Berlin“-Orchestra mit ü� ber
30 zeitgemäß arrangierten deutschen und
englischsprachigen Glanznummern wie
„Bei mir bist du schön“, „Ich bin von Kopf
bis Fuß auf Liebe eingestellt“, „Mein klei-
ner grüner Kaktus“, „Puttin’ on the Ritz“
und „Mackie Messer“, zum heißen Tanz
auf dem Vulkan einlädt. „Wir fangen das
authentische Bild der 1920er Jahre mit
deutschen Titeln ein, aber auch mit inter-
nationaler Musik, die damals in die Stadt
hineinströmte. Das war eine regelrechte
Explosion an Musikstilen, die damals zu-
sammenkamen, vom Berliner Schlager
über amerikanischen Jazz bis hin zur Vo-
kalmusik der Comedian Harmonists,“ er-
läutert Musical Supervisor Gary Hickeson.
Gemeinsam mit dem Briten Richard Morris
sorgt er im Bereich Arrangements und mu-
sikalische Umsetzung fü� r den angemesse-
nen Sound der Show. jb

Die Showzeiten im Theater am Aegi sind
vom 11. bis 16.1.22 (Di.-Fr. 19.30 Uhr, 
Sa. 15 + 19.30 Uhr, So. 14 + 18 Uhr).
Vorverkauf: online unter 
www.berlinberlin-show.com, 
www.tickets-direkt.de über die HAZ/NP-
Tickethotline (05 11) 12 12 33 33 sowie an
allen bekannten Vorverkaufsstellen
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Ensuite-Gastspiel im Theater am Aegi  „Berlin Berlin“ 
erweckt die Goldenen Zwanziger zum Leben

Hereinspaziert ins Berlin der 1920er
(Foto: Jens Hauer)

Von Kopf bis Fuß...: Marlene
(Foto: Jens Hauer)



Über viele Jahre hinweg hat Cavalluna
mit seinen allseits beliebten Pferde -
shows und unvergesslichen Szenerien
hunderttausende Zuschauer begeistert.
Die Zwangspause durch die weltweite
Pandemie brachte die Showmacher nun
dazu, die Rü�ckkehr des europaweit ge-
feierten Formats auf ganz besondere
Weise zu begehen: Die Shows aus der
Feder des Emmy-nominierten Kreativdi-
rektors Klaus Hillebrecht verzauberten
in den letzten Jahren allerorten Groß
und Klein – eine Zusammenstellung der
schönsten szenischen und reiterlichen
Highlights der vergangenen Programme
wird nun im Rahmen einer hochwerti-
gen Show zum Leben zu erweckt und ze-
lebriert so die Wiederaufnahme von Ca-
valluna - am 22. und 23. Januar mit vier
Vorstellungen auch in der ZAG Arena an
der Expo Plaza.

Mit „Celebration!“ bekommen die Zuschau-
er die Möglichkeit, die beliebtesten Equipen
und Reitweisen wieder hautnah zu erleben
und somit unvergessliche Darbietungen zu
bewundern. Von magischer Freiheitsdressur
ü�ber actionreiches Trickreiten bis hin zu har-
monischer Dressur, fröhlicher Comedy und
atemberaubenden LED-Nummern: Cavalluna
feiert mit der Show „Celebration!“ die Rü� ck-
kehr in die größten Arenen des Landes.
„Bedingt durch Corona ist unser Showbe-
trieb zum ersten Mal in seinem fast 20-jähri-
gen Bestehen gut anderthalb Jahre zum Still-

stand gekommen - eine schwere Zeit, so-
wohl fü� r unser Unternehmen, unsere Dar-
steller und natü� rlich auch unser Publikum.
Um den Neubeginn und das Ende dieser
dü� steren Zeit angemessen zu feiern, werden
wir von Oktober 2021 bis März 2022 eine
noch nie dagewesene Show zeigen: Celebra-
tion!“, erklärt Johannes Mock-O’Hara, Ge-
schäftsfü�hrer der Apassionata World GmbH. 

Das Cavalluna-Team war und ist durch diver-
se Verschiebungen seiner Shows vor große
Herausforderungen gestellt worden. Der lo-
gistische und planerische Aufwand, der hin-
ter den pompösen Programmen steckt und
vor allem auch die lange Vorplanungszeit
machten es den Showmachern nicht leicht,
sich den ständig variierenden Bedingungen
der letzten Monate anzupassen. Ziel war es
zu jedem Zeitpunkt, den Showbetrieb
schnellstmöglich wieder aufzunehmen, ohne
den Zuschauern, die bereits fü� r bestimmte
Programme Tickets gekauft haben, ihre ge-
wählte Show vorzuenthalten. Und so wurde
aus der Not eine Tugend gemacht und mit
„Celebration!“ eine Show entwickelt, die in
ihrem Umfang und Anspruch eine der Größ-
ten sein dü� rfte, die das Unternehmen je auf
die Beine gestellt hat!

„Die Zusammenstellung von technisch auf-
wendigen und vor allem wunderschönen
Szenen, alle zusammen in nur einer Show,
ist ein Geschenk an unser Publikum, aber
auch an uns selbst. Darum freuen wir uns als

Team unglaublich auf diese fulminante
Show, die unsere Rü� ckkehr auf die Bü�hnen
Europas gebü�hrend feiert“, so Mock-O’Hara.
Wie immer begeistert Cavalluna mit unver-
gleichlicher Reitkunst und Vielfältigkeit. Die
großen Stars der Shows wie Bartolo Messina,
Sylvie Willms, die Teams um Luis Valença
und Sebastián Fernández, aber auch die
Trickreiter der Equipe Hasta Luego, die viel-
seitige Familie Giona und viele andere finden
nun endlich wieder zusammen, um dem 
Publikum ein Spektakel zu bieten und die
schwere Zeit der letzten Monate vergessen
zu machen. Vom imposanten Friesen ü�ber
elegante Araber bis hin zum niedlichen Mini-
Pony - es ist fü� r jeden etwas dabei! jb

Die Showzeiten in der ZAG Arena sind 
am 22.1.22 (15 + 20 Uhr) 
und 23.1.22 (14 + 18.30 Uhr)
Informationen und Tickets zur Show unter
www.cavalluna.com
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Cavalluna gastiert mit „Celebration!“ in der ZAG Arena

Europas beliebteste Pferdeshow 
feiert eine fulminante Rückkehr

Freiheitsdressur 
von Sylvie Willms
(Foto: ©CAVALLUNA)

Kapriole der Equipe Luis Valenc�a
(Foto: ©CAVALLUNA)
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Film

„Wagenhofer - eine Werkschau“ im KoKi

Der Dokumentarfilm als hohe Kino-Kunst

Der Lockdown im Lodderbast
war leinwandlos, aber lecker!
Denn Wiebke und Johannes
Thomsen haben sich mit einem
kulinarischen Fensterverkauf
über Wasser gehalten, da 
wurde u.a. auch Grünkohl mit 
Bregenwurst kredenzt. Jetzt ist
aber Schluss mit dem Ausflug

ins kulinarische Fach, der
Filmprojektor wird wieder
angeworfen. 

Und das nicht zu knapp! Denn
beim 15-tägigen Filmfestival
Bastalavista laufen rund 20
Lang- und knapp 100 Kurzfil-
me im Puschen-Kino an der

Berliner Allee 56. Zur Eröff-
nung am 4.12. kommt sogar
ein echter Leinwandstar: Karl
Markovics ist bekannt aus
„Babylon Berlin“, „Grand
Budapest Hotel“ oder „Kom-
missar Rex“. Im Lodderbast
zeigt er außer Konkurrenz sei-
nen Film „Nobadi“. Bis zum

19.12. laufen dann frische, 
internationale Filme aus allen
Genres. Der Vorverkauf läuft,
alle 24 Plätze des kleinen 
Kinos können unter der 2G-
Regel angeboten werden. jb

Weitere Infos auf 
www.lodderbast.de

2005 kam „We Feed the
World - Essen global“ in die
Kinos. Allein im deutsch-
sprachigen Raum erreichte
der Film rund 600.000 Besu-
cher und wurde damit der
erfolgreichste österreichi-
sche Dokumentarfilm seit

Beginn der statistischen Er-
fassung. Erwin Wagenhofer
wirft darin ein kritisches
Licht auf die Ursachen und
Auswirkungen der Globali-
sierung am Beispiel der
Nahrungsmittelproduktion
für die Europäische Union,

Stichwort Massenprodukti-
on und Massentierhaltung.
Das Kino im Künstlerhaus
widmet dem Österreicher
jetzt eine eigene Werk-
schau, die am 4. Dezember
beginnt und bis in den 
Januar reicht.

„Basta  
lavista“
wünschen
Wiebke 
und 

Johannes
Thomsen 
in ihrem 

Puschen-Kino
Lodderbast

Neustart im Lodderbast Bastalavista statt Bregenwurst

Erwin Wagenhofer, Jahrgang 1961, absolvierte
eine Ausbildung zum Elektro- und Nachrich-
tentechniker, arbeitete ein paar Jahre im Vi-
deodepartment von Philips und war von 1983
bis 1987 freier Mitarbeiter als Regie- und Ka-
meraassistent beim ORF. Seit 1987 arbeitet er
als freier Autor und Filmemacher sowie als
Lehrbeauftragter. Die Werkschau im KoKi ist
eine Kooperation mit der Fakultät III - Medien,
Information und Design - der Hochschule Han-
nover. 
Zum Start der Werkschau wird am 4.12. um
19.30 Uhr sein Film „Alphabet“ aus dem Jahr
2013 gezeigt. Darin knöpft sich Wagenhofer
das Thema „Bildung“ und „Schule“ vor. Der
Regisseur wird anwesend sein und steht nach

dem Film für Fragen zur Verfügung. Am 12.12.
beleuchtet dann ab 17.30 Uhr „Let's make
Money“ aus dem Jahr 2008 was passiert,
wenn das Geld für uns arbeiten soll. Steuerpa-
radiese sorgten für eine Kapitalvermehrung,
vieles sei legal, aber eigentlich kriminell,
bemängelt der Filmemacher: „Wir geben 70
Milliarden Euro als Entwicklungshilfe nach
Afrika und 110 Milliarden Euro kommen als
Zinsen zurück.“ Am 15.12. läuft dann ab 20.15
Uhr „We Feed the World - Essen global“ aus
dem Jahr 2005, ein wuchtiger und wichtiger
Film über Ernährung und Globalisierung, Fi-
scher und Bauern, Fernfahrer und Konzernlen-
ker, Warenströme und Geldflüsse. jb
Weitere Infos auf www.koki-hannover.de

Investigativer 
Dokumentarfilmer: 
Erwin Wagenhofer
(Foto: Lukas Beck)



Engagement

„Ich habe früher wirklich viel gearbei-

tet und wollte nicht gleich von 180 auf

null schalten“, erzählt Gisela Raabe-

Meyer. Die 74-Jährige hatte zuvor als

Naturwissenschaftlerin ein Labor ge-

leitet und suchte für ihren Ruhestand

eine neue Tätigkeit. Zunächst landete

sie bei „Mentor – Die Leselernhelfer“

und las mit Kindern in einer der Grund-

schulen in Hainholz. Dort wurde sie 

eines Tages gefragt, ob sie sich nicht

vorstellen könne, sich auch als Media-

torin zu betätigen. Diese Mediationen

werden vom Verein „Seniorpartner in

School“, kurz SiS, organisiert. SiS be-

steht seit 20 Jahren und versucht,

Schüler mit dem Mittel der Mediation

und mit der Unterstützung lebenser-

fahrener Menschen bei der Lösung

von Konflikten zu helfen.

An mittlerweile 13 Schulen in Hannover wur-

den durch die ehrenamtlichen Mediatoren

von SiS sogenannte „Räume der guten Lö-

sungen“ eingerichtet, in denen Kinder unter-

stützt von Mediatoren nach Lösungen suchen

können. Abhängig von der Gesamtzahl der

Schüler stehen pro Schule sechs bis acht Me-

diatoren zur Verfügung – in ganz Hannover

gibt es etwa 100 Mediatoren bei SiS. Aber

was genau ist eine Mediation? „Wichtig ist,

dass bei einer Mediation nicht Recht gespro-

chen wird“, erklärt Gisela Raabe-Meyer.

Auch sei es nicht die Aufgabe der Mediato-

ren, den Schülern den Weg hin zur Lösung

des Problems abzunehmen. „Wir bieten in

Zweierteams einen sicheren Rahmen für ein

Gespräch, um Konflikte friedlich beizulegen“,

so Raabe-Meyer. Die Pandemie hat diese 

Arbeit nicht einfacher gemacht: „Es ist sehr

schwer, ein Gespräch zu führen, wenn alle

am Tisch eine Maske tragen“, sagt Gisela

Raabe-Meyer und beschreibt die seltsame At-

mosphäre, die seit den Schulöffnungen herrscht,

als wenig hilfreich, wenn es darum geht,

Kontakt zu den Schülern aufzunehmen. Auch

der Personalmangel wurde durch die Pande-

mie verstärkt: Etliche Ehrenamtliche haben

sich im Laufe der Lockdown-Zeit ausgeklinkt

und die Personaldecke weiter ausgedünnt.

Für die Arbeit als Mediator eignen sich laut

Gisela Raabe-Meyer Menschen ab 50 Jahren

mit einer Portion Lebenserfahrung: „Sie soll-

ten Zeit – auch morgens –, eine große Offen-

heit, Akzeptanz für andere Meinungen und

viel Zuneigung für Kinder mitbringen.“ Gute

Zuhörer sollten die Mediatoren ebenfalls sein

und Spaß daran haben, sich einer völlig neu-

en Tätigkeit zu stellen. „Ich habe selber ge-

merkt, wie interessant und auch lehrreich es

sein kann, wenn man sich mit Dingen und

Themen auseinandersetzen muss, mit denen

man in den vielen Jahren im Berufsleben

kaum etwas zu tun hatte“, erzählt Gisela

Raabe-Meyer.

Bevor Interessierte aber als Mediatoren tätig

werden dürfen, steht eine Ausbildung an, die

diesen Namen auch verdient: Sie dauert min-

destens 80 Stunden und wird von professio-

nellen Mediatoren durchgeführt. Bezahlt wird

die Ausbildung von SiS. Die Ehrenamtlichen,

die sie absolviert haben, müssen sich an-

schließend für zwei Jahre zur Mitarbeit als

Mediatoren verpflichten. Die nächste Media-

toren-Ausbildung soll im Januar beginnen.

Das Lernen endet damit aber nicht: Es wer-

den regelmäßig Fortbildungen zu speziellen

Themen wie zum Beispiel der interkulturellen

Kompetenz angeboten. Damit den Ehrenamt-

lichen die Möglichkeit gegeben ist, an den 

eigenen Fähigkeiten zu arbeiten, wird nach

jeder Sitzung eine Evaluation durchgeführt,

die die erfolgte Mediation aufarbeiten soll.

Regelmäßige Supervisionen sorgen zusätzlich

dafür, dass die Mediatoren bei der Bewälti-

gung ihrer Aufgabe und bei möglichen Pro-

blemen nicht allein gelassen werden.

Wer sich die Mediation selber nicht zutraut

und sich trotzdem einbringen möchte, kann

SiS auch anders helfen: Laut Gisela Raabe-

Meyer gibt es viele Bereiche, von der IT bis 

zu den Finanzen, in denen SiS ehrenamtliche

Hilfe benötigt. cb

Ist doch Ehrensache - Die Reihe zum Ehrenamt

Kindern beim Lösen von Konflikten helfen

SiS – Seniorpartner in School ·  www.sis-hannover.de  

Sie agieren häufig diskret im Hintergrund, sind für das geräuschlose Funktionieren des Landes aber unverzichtbar. 

Ehrenamtlich Beschäftigte kümmern sich um Kranke, Alte und Schwache, erfüllen Wünsche, helfen im Katastrophenfall, 

spielen mit Kindern, tragen Einkäufe oder engagieren sich in ihrem Sportverein. Und obwohl in Deutschland zwischen 

15 und 17 Millionen Menschen ein Ehrenamt ausüben, bleibt ihre Arbeit vielfach unbeachtet.

Das wollen wir ändern und stellen in dieser Serie Einrichtungen vor, die nur existieren können, weil Ehrenamtliche Tag für

Tag viel Zeit und Mühe investieren. Wer eine ehren amtliche Tätigkeit kennt, die hier dringend vorgestellt werden sollte,

kann uns mit einer Mail an redaktion@stroetmann-verlag.de (Betreff: Ehrenamt) auf diese aufmerksam machen.

Gisela Raabe-Meyer (li.) und ihre Mit-Mediatoren



ALBUM DES MONATS
Lutz Krajenski
ORBIT
Künstlerhafen / Edel – VÖ 29.10.

Lutz Krajenski hier als renommierten, genia-
len Musiker vorzustellen, der in vielen Genres
zuhause ist, würde absolut den Rahmen
sprengen und ist eigentlich auch gar nicht
notwendig. Bleiben wir also einfach in sei-
nem ganz persönlichen Orbit und befassen
uns mit seinem neuen Solo-Album. Das Intro
„Blues Poem“ schmeichelt sich anfangs mit
Klavier und gesprochenem Text regelrecht
beim Hörer ein, und es folgen Chor und jazz -
ige Harmonien des ersten Songs „Enjoy This
Moment“, der dann schnell Fahrt aufnimmt.
Spätestens jetzt ist schon klar, dass es sich
hier um ein grandioses Album handelt. Sowohl
musikalisch, als auch vom Sound her. 

Der Mix aus Soul, Sunshine Groove, Funk und
Big Band Jazz nimmt einen schnell gefangen,
man entspannt sich und lässt sich einfach
durch dieses Album treiben. Es folgt eine
Reise durch insgesamt ein dutzend toller
Songs. Meistens Eigenkompositionen, die
Krajenski gemeinsam mit viel musikalischer
Prominenz eingespielt hat, aber auch groß -
artige Interpretationen wie „To Ease Your
Pain“, das im Original von Shelly Bonet ist.
Mit „Giant Steps“ ist sogar ein kleiner, ge-
lungener Ausflug ins Hip-Hop Genre dabei.
Ganz überraschend kommt dann im zweiten
Drittel auch das orchestrale „Desert Riders“
daher, bevor es mit „That Ain‘t Right“ wie-
der funky und soulig wird. Alle Songs sprü-
hen nur so vor Musikalität, Keativität und
Spielfreude. Ein Album auf höchsten Niveau,
ohne dabei in irgendeiner Form zu sperrig
oder gar langweilig zu werden. Kurz – unsere
Platte des Monats.       gss

HANNOVER PLATTEN
SpVgg Linden-Nord
FÜHRERSCHEIN DER LIEBE
Eigenvertrieb – bereits erschienen

Der härteste Rocker hat schon mal zu irgend-
welchen Schlagern gefeiert und dass es da
tatsächlich auch echte Perlen gibt, beweist
die Songauswahl dieser CD. Paul Kuhn sang
1964 vom „Führerschein der Liebe“ und das
ist auch gleich der passende Titel dieses 
Albums. Beim Artwork der CD beweist die
Spielvereinigung Linden-Nord stilsicher 
Geschmack. Alles schön Retro mit Flair der 
Roaring Sixties – einfach geil gemacht. Die
Songauswahl ist schlicht großartig und die
musikalische Umsetzung der Gassenhauer
von einst ziemlich genial. Echtes Schlager-
gold von Interpreten wie France Gall (Der
Computer Nr. 3) oder Bibi Johns (Papa tanzt
Mambo) wird hier locker, authentisch, aber
auch sehr frisch dargeboten. Ein Partykracher
erster Güte – kaufen! Zu bekommen im 
örtlichen Tonträgerhandel oder hier:
www.spvgglinden-nord.de  gss

Marina Baranova
ATLAS OF IMAGINARY PLACES
Neue Meister / Edel – VÖ 12.11.

Hier kommt ein ganz besonderes Klavieral-
bum. Eine zauberhafte Symbiose aus Klassik
und Jazz, die den Hörer an die im Titel ange-
sprochenen imaginären Plätze führt. Gefühl-
voll gespielt mit ganz zarten Tönen, bis hin
zu düsteren Klängen, ein Wechselbad der 
Gefühle. Das virtuose Spiel der in Hannover
wohnenden Künstlerin, die übrigens Klänge
als Farben sieht (eine Form der Synästhesie),
nimmt einen sofort mit auf eine Reise, deren
konkrete Ausgestaltung ganz beim Hörer
liegt, was auch so gewollt ist. Dieses kleine
Wunder vollbringt die Pianistin ganz alleine
mit ihrem Instrument und ohne jegliches mu-
sikalisches Beiwerk oder grandioser Studio-
tricksereien. Wenn man sich auf diese Musik
einlässt, und das sollte man auf jeden Fall

ganz in Ruhe tun, um das Album angemes-
sen zu genießen, ein absoluter musikalischer
Genuss. Ich empfehle auf jeden Fall die CD,
denn im beigefügten Booklet gibt es zu
jedem Stück bzw. Platz noch einen englisch-
sprachigen Text des ukrainischen Schriftstel-
lers Volodymyr Kompaniets und ein
ent sprechendes Artwork vom dänischen
Künstler Christian Gundtoft, was die Stücke
noch lebendiger macht. gss

Bärchen und die Milchbubies
ENDLICH KOMPLETT BETRUNKEN
Tapete Records / Indigo – VÖ 10.12.

Eine der ersten Hannover Punk-/ New Wave-
Kapellen waren sie. Gegründet haben sich
Bärchen und die Milchbubies schon 1979. Im
Jahr 1980 kam dann auf No Fun Records ihre
erste EP „Jung kaputt spart Altersheime“,
dicht gefolgt vom Album „Dann macht es
Bumm“ und einer weiteren Single. Auf dieser
genialen Werkschau sind all diese Songs zu
finden. Neu gemastert von den Original -
bändern. Als Zugabe gibt es einige herrlich
kaputte Live-Aufnahmen. Außerdem gibt es
neue Bonusstücke, wie den Mix aus ihrem
Song „Tagebuch“ mit dem Punk-Klassiker
„Samen im Darm“ - ihr Stinkefinger gegen
Schwulenhass. Ich habe diese Songs ewig
nicht gehört, aber… sie zünden immer noch
wie damals. Ich sag nur „Pogo liebt Dich“.
Solltet Ihr auf Punk stehen, Hannover Musik-
geschichte oder DAS Weihnachtsgeschenk 
für den Alt-Punk an Eurer Seite suchen. 
Hier ist es. gss

The Brudy Ensemble
BUSY AT THE BAR
Self published / Bear Family Rec.
VÖ 24.09.

Das Brudy Ensemble besteht aus: Karsten
Brudy (Pedal Steel Guitar), Lars Bernsmann
(Guitar), Malte Winter (Hammond Organ),
Christopher Olesch (Vibraphone), Hervé
Jeanne (Bass) und Lennart Voß (Drums). Mu-
sikalisch bewegt sich das äußerst musikali-
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sche Sextett irgendwo zwischen schönem,
klassischem Western Swing und Dixieland,
mit etwas Hawaii-Feeling. Gesang gibt es
keinen. Alle Stücke sind rein instrumental
und wirklich gut gespielt. Das Zusammen-
spiel der klassischen Instrumente ist perfekt.
Der Sound ist ebenfalls sehr authentisch,
aber trotzdem modern. Ach ja. Swing war ja
DIE Tanzmusik der 1920er, 30er und auch
noch 50er Jahre. Diese neun Songs gehen
dann auch sofort ins Bein. Klasse gemacht.
Zu bekommen ist die CD bei 25 Music und
bei Ohrwurm in Linden, oder direkt bei der
Band: www.thebrudyensemble.com  gss

B.B. And The Blues Shacks
BREAKING POINT
Rhythm Bomp Rec. / Broken Silence
VÖ 22.10.

„Breaking Point“ ist das dritte Album von 
B.B. and The Blues Shacks, aufgenommen
für das Cuxhavener Label Rhythm Bomb 
Records. Das Hildesheimer Quintett um die
Brüder Michael und Andreas Arlt kann auf
über 4.000 Liveauftritte, 16 Alben und etli-
che Preise zurückblicken. Mit „Breaking
Point“ knüpfen sie nahtlos an ihr bewährtes
Erfolgsrezept an: Mit vielen beeindruckend
stilsicheren Eigenkompositionen und einigen
gut ausgewählten Coversongs huldigen sie
den Blues der 1940er bis 50er Jahre. Immer
mit einem leichtem Flirt in Richtung 60er
Jahre Soul und immer abwechslungsreich.
Neben den Jump Blues-Einflüssen hört man
auch immer wieder an der Gitarre Einflüsse
von Freddy King oder B.B. King. Ob letzterer
sogar Namensgebend war? Das Album
wurde im Juni im MusikZentrum Hannover
eingespielt. Die CD-Version kommt mit 
dreiteiligem Digisleeve, die LP-Version mit
bedruckter Innenhülle. Eben ein echtes
Sammlerstück, das alte und neue Blues Fans
bestens unterhalten wird. Kaufen könnt Ihr
die Scheibe u.a. direkt beim Label unter vin-
tagerockinroots.com oder bei der Band unter
blue-magic-shop.com. froh

Heinz Rudolf Kunze
WERDEGANG
Meadow Lake Music/ Rough Trade
VÖ 19.11.

Heinz Rudolf Kunze ist ja ein Künstler mit 
äußerst hohem musikalischen Output, und 
so ist es nicht verwunderlich, dass da einiges
an Repertoire für die Songauswahl für diese
Best of Doppel-CD zur Verfügung stand. Bei
der Auswahl der 24 Songs halfen dann 1.000
Fans über die Social-Media Accounts des
Künstlers und herausgekommen ist ein toller
Querschnitt seines Schaffens. Einfach nur
mal so die alten Songs auf diesen beiden
CDs zu packen, wollte Kunze dann auch
nicht. Alle Titel sind von fünf angesagten,
jungen Produzenten neu aufgenommen,
umarrangiert und mit einem frischen Sound
versehen worden. Dieses Experiment ist
mehr als gelungen. Alle Songs kommen in
ihrem aktuellen Soundgewand sehr gut
rüber. Die Texte des Wortkünstlers aus der
Wedemark sind sowieso über jeden Zweifel
erhaben und oft zeitlos. So entstand hier ein
Querschnitt von Kunze-Titeln aus verschie-
densten Phasen seines Schaffens von „Dein
ist mein ganzes Herz“ bis „Die Dunkelheit
hat nicht das letzte Wort“. gss

Running Wild
BLOOD ON BLOOD
Steamhammer / SPV – VÖ 29.10.

Rock’n Rolf Kasparek, Kapitän des stolzen 
Piratenschiffs Running Wild lässt Salve feuern!
Der Hannoveraner macht hier keine Gefan-
genen und jeder Schuss trifft das angepeilte
Ziel. Songs wie „Diamonds and Pearls“ oder
„Blood on Blood“ liefern, was die Fans vom
Erfinder des Pirate-Metal erwarten und ma-
chen einfach Spaß. Die Mannschaft, beste-
hend aus Gitarrist Peter Jordan, Bassist Ole
Hempelmann und Schlagzeuger Michael
Wolper, ist dabei auch nicht von schlechten
Eltern, und so kommt hier kurz und knapp
das beste Running Wild-Album seit Langem.
Volle Breitseite, Treffer, versenkt. gss

Subworks
ONE
CD Eigenvertrieb / digital Believe 
VÖ 5.11.

Subworks ist im Prinzip nur eine Person.
Dennis Eilert (auch Kopf der Jazz Rock 
Fusion-Band SUBJAM) ist Produzent, Kompo-
nist, Gitarrist in einer Person und er präsen-
tiert mit „One“ sein erstes instrumentales
Solo-Album. Ein wenig Hilfe kam lediglich
von seinem Bruder Andy Eilert, der bei zwei
der sechs Songs den Bass übernahm. Heraus-
gekommen ist ein schönes, gitarrenlastiges
Album, irgendwo im Bereich von Fusion
Rock, Neo-Prog und Funk, wenn man die
Genre Schubladen bemühen möchte. Sound-
technisch erinnert die Produktion an die
1990er Jahre. Schöne Solo-Lines, mit viel Hall
und Delay verziert, laufen da über die Basic
Tracks, und das abwechslungsreiche
Songwriting garantiert langen Hörgenuss.
Musik zum Genießen. Speziell für Gitarren-
fans. Als CD zu haben in limitierter Auflage,
nur bei Rockers oder 25 Music. Digital über-
all verfügbar. gss

GEHÖRT
Volbeat
SERVANT OF THE MIND
Universal Music – VÖ 3.12.

Ich muss ehrlich sagen, das mich nicht alle
der letzten Volbeat-Alben volles Rohr begeis-
tert haben. Teilweise klang mir das alles viel
zu radiotauglich und glattgebügelt. Aber hier
auf „Servant of the Mind“ bin ich wieder voll
dabei! Fette Metalriffs, gepaart mit grandio-
sen Melodien oder auch die straighten, pun-
kigen Rock'n'Roll-Nummern holen mich voll
ab. (Sagt man doch heute so, oder?) Meiner
Meinung nach eines der vielseitigsten und
kreativsten Volbeat-Alben seit ihrem legen-
dären Debüt. gss
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Pluto Jonze
AWE 
Bird's Robe Records – VÖ 5.11. 

Der australische Psych-Pop-Künstler Pluto
Jonze wird in der internationalen Presse
gerne irgendwo zwischen John Lennon und
Steven Wilson verortet. So das Info-Blatt.
Große Worte, auf die auf dem vorliegendem
Album aber auch Taten bzw. Töne folgen. Ich
empfehle mal einfach die Videos zu „Moon-
making“ oder „Dot“ auf YouTube anzuse-
hen. Das hat schon echte Klasse, und das
sind echt große Songs. Ein kleiner Geheim-
tipp, der hoffentlich keiner bleiben wird. gss

GESEHEN
The Protégé
MADE FOR REVENGE 
(Blu-ray, DVD) Leonine – VÖ 22.10.

Die Handlung ist schnell erklärt. Als Kind 
von dem legendären Killer Moody (Samuel L.
Jackson) gerettet und ausgebildet, ist Anna
(Maggie Q.) die geschickteste Auftragskillerin
der Welt. Doch als Moody - der Mann, der
wie ein Vater für sie war und ihr alles beige-
bracht hat, was sie über Vertrauen und Über-
leben wissen muss, brutal getötet wird,
schwört Anna Rache. Es beginnt eine action-
geladene Jagd nach den Verantwortlichen.
Dabei trifft sie auch auf ihren härtesten 
Gegenspieler: Rembrandt (Michael Keaton).
109 Minuten aufregende Action und Span-
nung mit tollen Darstellern. Das Ende ist
überraschend. Beste Unterhaltung. gss

Kings of Hollywood 
(Blu-ray, DVD) EuroVideo Medien
VÖ 11.11.

Los Angeles, 1974: Max Barber (Robert 
DeNiro) ist Hollywood-Produzent mit Leib
und Seele. Für seine geliebten Low-Budget-
Filme würde der gewiefte Geschäftsführer

der Miracle Motion Pictures alles tun. Doch
leider lässt der große Erfolg auf sich warten.
Als sein letzter Film, den er gemeinsam mit
seinem Neffen Walter (Zach Braff) produziert
hat, von der katholischen Kirche boykottiert
wird, hat er ein Problem: Sein Mafia-Finan-
zier Reggie Fontaine (Morgan Freeman) will
das geliehene Geld zurück. Durch einen irr-
witzigen Zufall kommt Max die zündende
Idee: Beim Dreh seines nächsten Filmes will
er den Hauptdarsteller um die Ecke bringen
und mit der ausbezahlten Versicherungs-
summe seine Schulden begleichen. Allerdings
hat er nicht damit gerechnet, dass sein Star,
der abgehalfterte ehemalige Western-Dar-
steller Duke Montana (Tommy Lee Jones),
einfach nicht totzukriegen ist. Eine tolle, 
familientaugliche Komödie mit hohem Unter-
haltungsfaktor und echter Starbesetzung. gss

Percy 
(Blu-ray, DVD) MFA+ FilmDistribution
VÖ 5.11.

Basierend auf der wahren Geschichte des 
kanadischen Farmers Percy Schmeiser erzählt
PERCY die unglaubliche Geschichte eines
Mannes, der eigentlich nur seine Farm retten
wollte, aber zur Stimme von Bauern auf der
ganzen Welt wurde. Für seinen Einsatz wurde
dem deutschstämmigen, 2020 verstorbenen
Percy Schmeiser im Jahr 2007 der „Alternative
Nobelpreis“ verliehen. Im Film übernimmt
Christopher Walken die Hauptrolle des leicht
verschrobenen Farmers, der gegen den schier
übermächtigen Saatgutkonzern Monsanto
kämpft, und er verkörpert diese Rolle perfekt.
Ebenso gut besetzt ist die Rolle seines An-
walts (Zach Braff) und der Umweltaktivistin
Rebecca (Christina Ricci). Percy ist ein reali-
tätsnaher Film über tatsächliche Ereignisse,
der in knapp 100 Minuten gute Unterhaltung
bietet, und gleichzeitig aufzeigt, wie skrupel-
los globale Konzerne vorgehen, um ihre
Macht zu stärken. gss

GELESEN
Der Storyteller: 

Geschichten aus dem 
Leben und der Musik
Ullstein Verlag – VÖ 1.11.

Mit „Der Storyteller“ reiht sich Foo-Fighters-
Frontmann und „der Typ von Nirvana“ Dave
Grohl in die lange Reihe von Rockstars ein,
die mit ihren Memoiren Einblicke in ihr be-
wegtes Leben gewähren. Das Buch ist eine
Mischung aus persönlichen Geschichten und
philosophischen Lebensweisheiten mit Fokus
auf Grohls große Liebe: die Musik. Von seiner
Kindheit in Virginia über einschneidende Er-
lebnisse und Musiker, die seinen Werdegang
maßgeblich beeinflussten, bis hin zu der Be-
ziehung zu seiner Mutter: Grohl springt bei
seinen Erzählungen nicht immer chronolo-
gisch, aber dafür logisch zwischen verschie-
denen Episoden seines Lebens hin und her
und holt den Leser immer dann an genau der
richtigen Stelle wieder ab, an der er sich fragt
„Und was sollte dieser Exkurs jetzt?“. 
Ein rundum gelungener Abriss seines Lebens,
der einen fesselt und am Ende nach mehr
verlangen lässt. Einziges Manko: Ein wenig
Authentizität geht höchstens durch die Über-
setzung verloren. cjg

„Dreamworld“ 
Oder: vom fabelhaften Leben 
des Dan Treacy und seiner Band
Television Personalities
Ventil Verlag - VÖ 6.12.

Joe Strummer sagte einmal über Dan Treacy
und seine Band: „Die Television Personalities
sind die ultimative Punk-Band.“ Der Musiker
selbst hat sich in einem Interview als God-
father of Indie-Pop gesehen und meinte über
seine Lebensgeschichte: „Ob sich jemand
eine Geschichte ausdenken kann wie die
meines Lebens? Ich glaube nicht.“ Das klingt
doch schon mal sehr interessant, und der
Leser wird hier sicher nicht ent-
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täuscht werden. Treacy hat einiges erlebt. 
Er lieferte in frühen Tagen Wäsche an den
damals in London lebenden Bob Marley aus.
Arbeitete beim bandeigenen Label Swan
Song Records von Led Zeppelin und traf auch
sonst so einige illustere Persönlichkeiten, wie
z.B. Jimmy Page, Alan McGee, David Gilmour,
Wham!, Nico, Kurt Cobain und den legendä-
ren Radio-DJ John Peel, der sicher nicht 
unschuldig war am Erfolg der Television 
Personalities. Tolles Buch, voller verrückter
Geschichten, kurzweilig und spannend er-
zählt, ein Leckerbissen für Musikinteres-
sierte. gss

Brian May: 

Queen in 3-D
Edel Books – VÖ 05.11.

Neben etlichen musikalischen Vorlieben ist
Brian May, der Mitgründer und Gitarrist von
Queen, ein begeisterter 3-D-Fotograf. Er ist
sogar Verleger der London Stereoscopic
Company, was mir zum Beispiel völlig unbe-
kannt war. Die Leidenschaft für die 3-D-Foto-
grafie reicht bei ihm auch schon um die 55
Jahre zurück und so entstanden natürlich
auch im Umfeld von Queen so einige 3-D-
Fotos, die hier in diesem großformatigen
Buch angemessen bewundert werden kön-
nen. Insgesamt sind es über 300 Bilder die,
mit der beiliegenden 3-D-Brille betrachtet,
einen fantastischen Einblick in den Bandall-
tag von Queen gewähren. Brian May ergänzt
diese, teils sehr intimen Aufnahmen, dann
noch mit seinen persönlichen Erklärungen
und Kommentaren. Einfach großartig. Ganz
neu ist dieser wahre Leckerbissen für Queen
Fans nicht. Bereits 2017 wurde das Buch
erstmals veröffentlicht, aber in dieser Neu-
auflage befindet sich zusätzlich noch ein 
Kapitel zu den Dreharbeiten von „Bohemian
Rhapsody “, dem genialen Queen Film aus
dem Jahre 2018. Für Fans ein absolutes
Muss. Näher kommt Ihr der Band nie wieder.

gss

GRAPHIC NOVEL/COMIC
Gullivers Reisen: 

Von Laputa nach Japan
Splitter-Verlag – VÖ 20.10.

„Gullivers Reisen“ sind ja ein absoluter Klas-
siker. Ersonnen und erstmals 1726 veröffent-
licht durch Jonathan Swift, kennt man aber
eigentlich meist nur die Geschichte der ers-
ten beiden von vier Reisen. Die Reise ins
Land der zwergenhaften Liliputaner und der
Riesen von Brobdingnag. In diesem Band
wird sehr anschaulich die dritte Reise Gulli-
vers beschrieben. Von Laputa nach Japan.
Der Weltenbummler Gulliver verlässt London
erneut und entrinnt nur knapp dem Angriff
blutrünstiger Piraten und erreicht dank der
Hilfe eines japanischen Hauptmanns ein
fremdes Land, wo die Sonne nur verdunkelt
scheint. Schnell stellt sich heraus, dass der
Grund dafür die fliegende Insel Laputa ist,
deren Bewohner gar seltsame Bräuche pfle-
gen. Noch immer sind die Geschichten von
Jonathan Swift fesselnde Unterhaltung und
gleichzeitig voll von gesellschaftskritischen
Passagen, die auch heute noch aktuell sind.
Tolles Hardcover mit 120 Seiten und eine in
sich abgeschlossene Geschichte. Gezeichnet
von Paul Echegoyen, inhaltlich bearbeitet
von Bertrand Galic. gss

Terra Prohibita 
Band 1: Patient Null
Splitter-Verlag – VÖ 20.10.

Das viktorianische Königreich ist voller
schwebender Städte, finsterer Unterwelten
und fremdartiger Dschungel. Zu Beginn des
20. Jahrhunderts fiel England einer mysteriö-
sen Seuche zum Opfer, die ungezügelte und
ausgesprochen gefährliche Veränderungen
an Flora und Fauna verursachte. Die überle-
benden Bewohner verließen die Insel, die
nun von zahllosen Mutantenspezies bevöl-
kert wird, und erklärten sie zur „Terra 

Prohibita“. Für Forscher birgt dieses verbo-
tene Land jedoch einen unermesslichen 
Wissensschatz, und so wagt sich eine bunt
gemischte Truppe ins Herz dieser abnormen
Finsternis. Soweit zur Story. Die Geschichte
ist der Start einer neuen Reihe und der schön
und wertig gemachte Hardcover-Band ver-
eint auf 96 Seiten die ersten beiden Kapitel.
Für das Szenario ist Denis-Pierre Filippi ver-
antwortlich, Zeichner ist Patrick Laumond.
Beide haben hier einen tollen Job gemacht,
und so ist man bereits nach den ersten 
Seiten mitten in der Story. Toller Einstand –
ich hoffe, der nächste Band lässt nicht allzu
lange auf sich warten. gss

Dune – Haus Atreides 
(Band 1 v. 3)
Splitter-Verlag – VÖ 27.10.

Hier kommt die offizielle Vorgeschichte des
Science-Fiction-Meisterwerks „Dune“! 35
Jahre bevor Paul Atreides einen Fuß auf Ar-
rakis setzte, steht sein Vater Leto am Beginn
einer schicksalhaften Reise. Lichtjahre davon
entfernt plant Shaddam, Sohn des Padishah-
Imperators Elrood, eine Intrige, um seinen
Vater zu stürzen, und einem achtjährigen
Sklaven namens Duncan Idaho gelingt die
Flucht aus den Klauen seiner grausamen
Meister. Zur selben Zeit erkundet der Plane-
tologe Pardot Kynes die Mysterien des Wüs-
tenplaneten – nicht wissend, dass seine
Liebe zu einer Eingeborenen die Keimzelle
eines heiligen Krieges sein wird. Brian Her-
bert und Kevin J. Anderson legen mit „Dune:
Haus Atreides“ die erste Comic-Adaption
ihres Prequels zu Frank Herberts Klassiker
vor. Gezeichnet wurde das lohnende und auf
drei Bände angelegte Abenteuer von Dev
Pramanik und Alex Guimarães. Sowohl
Story, als auch die grafische Umsetzung 
machen hier sofort Lust auf mehr. Die Aus-
stattung des 112 Seiten Hardcovers lässt
keine Wünsche offen.                           gss
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Eine Band, die in ihrer über 20-jährigen Ge-

schichte neue Mitglieder ausschließlich über 

Gesuche in der magaScene gefunden hat?

Klingt unglaublich, ist im Falle der Cover-Band

Full Flavor aber wahr. Da wir uns als Mucker-

Blatt der hiesigen Szene verstehen, bieten wir

Band gesuchen im Heft diese Plattform. 

In räumlicher Nähe zu unseren Musik-

 Meldungen findet Ihr die Rubrik „Der maga-

Mucker-Markt“, in der wir kurz und kompakt

Gesuche von hannoverschen Bands nach Mit-

musikern, Auftrittsmöglichkeiten oder Proben-

räumen veröffentlichen. 

präsentiert:

Der maga-Mucker-Markt 
Das sinfonische Ärzteorchester Hannover e.V. sucht weitere Mit-
spielerInnen in allen Streichergruppen. Wir proben montags von 20-22
Uhr in der Leonore-Goldschmidt-Schule/IGS Mühlenberg. Wir heißen
zwar Ärzteorchester, sind aber offen für alle Berufsgruppen. Webseite:
www.aerzteorchester-hannover.de. Lust bekommen? kontakt@aerzte -
orchester-hannover.de. --- Netter Keyboarder (kein Anfänger, kein
Profi) gesucht für anspruchsvolles Rockprojekt ohne finanzielles Inte-
resse, gerne mit Gesang und/ oder anderen Instrumenten. Wir (git u.
voc, dr u. voc, b  - Altersgruppe 60+) spielen selbstgemachten Prog-
Rock im Stil der 70er/80er Jahre mit Anleihen bei allen Bands, mit denen
wir so groß geworden sind (Camel, Pink Floyd, Genesis, Jane, Marillion,
Santana, Wishbone Ash u.s.w.) und Einflüssen heutiger Bands wie
Arena, The Pineapple Thief, IQ u.a. Übungsraum (Alleinnutzung) in Han-
nover Misburg/ Anderten vorhanden. Das überwiegend instrumentale
Repertoire (ca. 2 Stunden Spielzeit) lässt Dir reichlich Spielraum. Näheres
unter 0175 / 80 595 72 (Rainer). --- Vier Ukulelespieler/innen und

Running Wild: neues Album auf Erfolgskurs Muskulöses Album im Februar: Grailknights

Musik
Das neue Running Wild-Album

„Blood on Blood“ (Review in unserer

Mediathek in dieser Ausgabe) konnte

sich, trotz harter Konkurrenz, auf einem

grandiosen Platz 8 in den offiziellen

deutschen Albumcharts platzieren.

Auch in anderen Ländern rund um die

Welt sah das Ergebnis sehr gut aus. So

meldete die hannoversche Plattenfirma

Steamhammer / SPV weitere gute

Chartplatzierungen in Japan, Polen,

U.K., Schweden, der Schweiz, Öster-

reich, den USA und Spanien. Wow,

stolze Leistung! --- Timing ist für Su-

perhelden eine essentielle Fähigkeit,

eine Fähigkeit, die kürzlich einmal

mehr die Grailknights bewiesen! Denn

just in dem Moment, als die nächste,

düstere Winterwelle vom Super-Schur-

ken-Virus Corona sich aufzubauen be-

gann, gaben Sir Optimus Prime und

seine Cape-Kollegen uns Etwas, auf

das wir uns freuen dürfen. Sie kündig-

ten ihr sechstes Studio-Album an. „Muscle

Bound For Glory“ wird be reits am 25.02.

erscheinen und mit zwölf Superhero-

Metal Tracks aufwarten. „Aufgenommen

bei Willi Dammeier im Institut für

Wohlklangforschung, gemischt von

Kristian „Kohle“ Bonifer im Kohle-

keller Studio und gemastert von Tony

Lindgren im Fascination Street 

Studio, sorgt das Album beim Hörer

für massiven Muskelaufbau ganz ohne

Steroide“, so versprechen es uns die

fünf Capeträger. Auch Gastmusiker

sind mit dabei. Thomas Laszlo Wink-

ler alias Angus MacFife, ehemaliger

Frontmann der Band Gloryhammer,

und Ben Metzner, Frontmann der er-

folgreichen Mittelalter-Rock-Band Feu-

erschwanz. Eine erste Kostprobe wird

es ab dem 3.12. geben. Dann erscheint

die Singleauskopplung „Turbo Boost“

samt Video. Der Song ist eine Hom-

mage an die Kultserie Knight Rider. ---

Mit einem neuen Album wird sich

2022 auch Hannovers Mystic-Folk-

Band Fairytale zurückmelden.  Am

25.02. wird „Winter Tales“ auf dem

Label Magic Mile Music erscheinen.

Wie auch schon bei „Forest of Sum-

mer“ und „Autumn's Crown“, ihren

ersten beiden Studioalben, widmet
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eine Ukulelebassistin, suchen Sängerin, die mit uns ab Mitte Ja-
nuar ein leichtes Jazzrepertoire singen möchte (z.B. Summertime,
Fly me to the moon etc.). Treffen immer mittwochs 16.30 bis 17.30
Uhr im Trainingszentrum Tonhalle Hannover. Wir sind eine nette
Gruppe, musikalisch und ambitioniert! Kontakt:
stefan.trhal.agency@t-online.de. --- VOICEPROOF sucht DICH!
Wir sind ein hannoverscher Chor, bestehend aus 20 Sänger:innen,
die jeden Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr im Stimmforum di-
rekt am Kröpcke proben, modernes Repertoire aus Pop und Jazz
singen und sogar eigene Kompositionen im Programm haben.
Schau Dir unsere Internetpräsenz an, wir haben ein paar lustige
Videos während des Lockdowns gedreht und wurden vom
Deutschlandfunk Kultur zum Chor der Woche gewählt: www. 
voiceproof.de. Wir veranstalten wieder offene Proben unter 3G-
Bestimmungen und suchen ab sofort neue Mitglieder. Alle Stimm-
gruppen sind willkommen: Sopran, Alt, Tenor, Bass. Nur mit
Voranmeldung über info@voiceproof.de. --- Fünf Amateure
(Vocin, dr, b, g, g) suchen eine zweite Leadstimme, um das Spek-
trum ihres deutsch-englischen Rockprogramms aus 50/50-Vertei-
lung Cover/Eigenes zu erweitern. Raum mit Anlage in der List
vorhanden. Melden bitte bei Stephan unter Tel. 0170-7414099. ---
Coldplay-Coverband aus Hannover sucht einen Lead-Gitarris-

ten, einen Keyboarder und einen Bassisten. Banderfahrung und
Begeisterung für die Musik der Band sollte vorhanden sein. Kon-
takt: coldplaycover@web.de. --- Singen macht Spaß! Und bei uns
erst recht! Unser gemischter Chor hätte gern ein paar weitere
Frauen, die im Sopran singen, sowie Männer, die Tenor und Bass
verstärken, weil wir durch Corona ein paar Abgänge hatten. Unser
Chor steht allen Singbegeisterten offen. Voraussetzungen: die 
Fähigkeit, eine Melodie sicher nachzusingen und Lust auf regelmä-
ßige(s) Proben(vergnügen). Notenkenntnisse sind keine Vorausset-
zung. Bei uns muss auch niemand alleine Vorsingen. Wir sind
aktuell rund 30 Sängerinnen und Sänger im Alter zwischen 25 und
65 Jahren und proben mittwochabends (außer in den Ferien) von
19.30 bis 21 Uhr im Zooviertel. Stilrichtung: Pop, Jazz, Swing,
Latin. Ein paar Schnupperproben sind kostenlos! Du hast Inte-
resse? Schön! Dann ruf an unter (01 76) 26 17 32 08. --- Die 
Concert Wind Band sucht neue Registerkollegen/ innen für 
E-Bass, Klarinetten und Blech. Proben und Konzerte - wir legen
los! Kontakt: www.jbo-youngstars.de.

Wenn Ihr Bandgesuche habt, schreibt uns eine Mail mit 
Betreff „Mucker-Markt“ an: redaktion@stroetmann-verlag.de

20 Jahre Gondel: Holger 
Melchert (li.) mit Pia Cappucci
und Oliver Ahlborn (Foto: Günther)

Upcyclerinnen: Alexandra Weber 
und Maren Daniels

Magisches Album im Februar: Fairytale

sich die Band wieder einer ganzen

Jahreszeit und ihrer mystischen Stim-

mung - diesmal dem Winter. „Es wird

magisch, kalt, melancholisch, stür-

misch, eisig, romantisch, wild und vor

allem wird es: NEU!" so versprechen

es Fairytale ihren Fans. Einen ersten

Vorboten gibt es seit dem 19.11. on-

line zu bestaunen. Die Video-Single-

auskopplung „Dark Moon“ ist, wie es

das Markenzeichen von Fairytale ist,

eine bildgewaltige Fantasygeschichte.

Doch nicht nur musikalisch gibt es

Neues, auch im Line-Up gibt es Verän-

derungen. Neben den Gründungsmit-

gliedern Laura Isabel Biastoch

(Ge sang) und Oliver Oppermann

(Gitarre/ Irish Bouzoukis) sind Yas-

mine Rehmert (Geige), Saskia

Schrand (Cello) und Christiane Bunk

(Harfe) nun Teil des zauberhaften En-

sembles. Doch auch mit teils neuer

Besetzung bleibt die Erfolgsformel

gleich: Motive der keltischen Mythen-

und Sagenwelt, aus Märchen und 

moderner Fantasy prägen die Texte.

Feenhafter Gesang in Kombination

mit klassischen Instrumenten bestim-

men den Klang der Mystic-Folk-Band.

--- In unseren Szenenews berichteten

wir zuletzt über die Modedesignerin

Alexandra Weber vom Label Alex-

travagant, ihrer Upcycling-Mode

sowie ihrer „Merch-Sammelaktion“,

die im November endete. „Ich habe

mal zusammengezählt, während der

Aktion haben mir round about 16

Spender über 200 Merchandise Teile

gespendet“, freut sich Alex und fährt

fort: „Ich bin sehr dankbar für jede

einzelne Spende, egal ob groß oder

klein. Auch dankbar bin ich über den

medialen Support von den Bands Grail-

knights, Inga von Van Canto und

Feuerschwanz, Merchandiserin

Dinah Stricker (Keto rockt!) sowie

lokalem Support vom Kawa the Hut

Café, dem MusikZentrum Hanno-

ver, dem women*in music Netz-

werk, Passion Hannover, Lola

Loseladen u.v.m. Das Feedback, das

an mich herangetragen wurde, war

durchgehend positiv. Die ersten 

T-Shirts aus den Spenden wurden be-

reits upgecycelt und zwar in Koopera-

tion mit der hannoverschen Designerin

und Künstlerin Maren Daniels. Ihre
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Weihnachten kann kommen im Alt Hanovera 
Irish Pub von Anna Schütte 

Das Bändits hat ausgebowlt: 2017 feierten Sonja Denzler 
und Maik Hentschel noch das 15-Jährige

detailreichen, verspielten Figuren aus

der Tier- und Pflanzenwelt werden

von ihr mit von Hand geschnitzten

Stempeln auf die T-Shirts gedruckt.

Eine herrliche Symbiose von Farbver-

läufen und Ornamentik entsteht.“ Üb-

rigens, die ersten Teile aus der neuen

Upcycling Kollektion lassen sich im

Fashion born in Hannover Popup-

Store (Niki-de-Saint-Phalle Prome-

nade 48, Öffnungszeiten Mo-Sa 10-19

Uhr), bereits bestaunen. Wenn es die

Pandemie zulässt, ist Alextravagant

auch beim E-Damm Christmas Pop-

up Store (Veranstalter: MAESH Bags/

Unter einem Dach) am 9. und 10.12.

dabei. --- Kurz vor Redaktionsschluss

erreichte uns noch diese frohe Kunde!

Das beste plattdeutsche Lied des Jah-

res 2021 heißt „Lust“ und kommt von

UrSolar aus Hannover! Wir gratulie-

ren Nessa, Natalie, Janek, Philipp

und Paul zum Sieg beim Plattdeut-

schen Song Contest, dessen Live-Fi-

nale am 20.11. in der Alten Polizei in

Stadthagen über die Bühne ging. 

Den siegreichen Song und alle ande-

ren Finalbeiträge kann man auf

www.plattsounds.de hören und sich

an allerfeinstem Platt erfreuen.

Gastro & Biz
Am 1.11. feierte das Team der Gondel

um Küchenchef Holger Melchert das

20-jährige Bestehen des Restaurants

unter dem GOP Varieté-Theater

Hannover mit Freunden und Wegbe-

gleitern. Mit dabei waren auch die

ehemalige Restaurantleiterin Pia Cap-

pucci und der frühere Küchenchef

Oliver Ahlborn. Für Speis’ und Trank

war selbstverständlich auch gesorgt:

Die Gäste durften ein exklusives Sie-

ben-Gänge-Menü genießen und dabei

in Erinnerungen schwelgen. --- Baldi-

ger Neuzugang auf der Lister Meile:

Die vietnamesische Restaurantkette

Wok’n’Joy eröffnet einen vierten

Laden in Hannover. In den ehemaligen

Räumlichkeiten des Restaurants

Mamas Tapas wird aktuell viel ge-

werkelt und auch der kleine China-
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H A N N O V E R - K A L E N D E R
Wie in jedem Jahr wollen wir Euch hier auch einige der schönsten Hannover-Kalender vorstellen. Los geht
es mit dem Stadtteilkalender Vahrenheide 2022, der dieses Jahr erstmals erscheint. In dem Kalender
finden sich Bilder von interessanten und bekannten Orten im Stadtteil, Jahreszeiten orientiert dargestellt
und fotografisch festgehalten durch die Mitglieder des Stadtteilarchivs Vahrenheide. Zu bekommen beim
FLAIS e.V., Dunantstr. 3c,  beim Kulturtreff Vahrenheide, Wartburgstr. 10 sowie in zahlreichen Einrichtun-
gen und Geschäften im Stadtteil Vahrenheide gegen eine Schutzgebühr von 3 Euro. Der Verkaufserlös

kommt einem sozialen Projekt zugute.

Der Linden Kalender 2022 von Fotograf Ralf Hansen ist ein echter Klassiker. Er
erscheint bereits seit 2002 und zeigt den Stadtteil in zwölf wunderbaren Schwarz-
weiß-Fotografien. Der A3 große Kalender kommt auf dickem 100 % Recycling-
papier und kostet 20 Euro. Kaufen kann man das gute Stück in diversen Läden
in Linden oder online direkt auf www.atelier-hansen.de.

Einen überaus gelungenen Hannover-Kalender mit dem Titel Wilde Zeiten hat Burkhardt
ED Rump für das Jahr 2022 gestaltet: Statt erneut (wie in den vergangenen Jahren) die „Drei warmen Brü-
der“, also die drei Schornsteine des Heizkraftwerks Linden, kreativ in Szene zu setzen, präsentiert Rump auf
13 Kalenderblättern eindrucksvolle Porträts von Personen und Persönlichkeiten der 1980er-Jahre-Szene un-
serer Stadt. Punk, Rock'n'Roll, Travestie, Diskoszene, Clubs. Alle Fotografien in schwarzweiß - eingebunden
in ein farbliches Design der 80er Jahre. Format A2, Fotodruckpapier, Folienkaschierung, Spiralbindung zum
Preis von 29,90 Euro. Zu beziehen über burkhardt.rump@googlemail.com                                              gss



Imbiss vor dem Lokal wurde zuguns -

ten der Außensitzplätze abgerissen. ---

Chabos wissen, wer der Burger ist –

so oder so ähnlich wird es sich Rapper

Haftbefehl gedacht haben, als er auf

die Idee kam, in Hannover einen Bur-

ger-Laden zu eröffnen. Nichts weniger

als „den besten Burger der Welt“ ver-

spricht der polarisierende Musiker den

Gästen. Die Eröffnung in der allerers -

ten Rossmann-Filiale in der Jakobi-

straße soll noch im Dezember erfolgen.

--- Das Team des Alt Hanovera Irish

Pub in der Altstadt hatte sich eigent-

lich schon sehr auf die Weihnachtszeit

gefreut. Die traditionelle Weihnachts-

bude sollte dann zum ersten Mal

unter der neuen Leitung von Anna

Schütte und ihrem Mann Kevin Apo-

linário vor der Tür stehen und leckere

Heißgetränke für die Kundschaft be-

reithalten. Zu früh gefreut. Wie sich

herausstellte, wäre eine Anmeldung

der Bude bei den offiziellen Stellen

der Stadt wegen des Inhaberwechsels

bereits im März nötig gewesen. So die

behördliche Auskunft. Die Übernahme

des Ladens erfolgte aber erst im Juni

diesen Jahres, eine Einhaltung dieser

Frist war also schier unmöglich. Eine

Sonderregelung wollten die Verant-

wortlichen der Behörde dann aber

auch nicht bewilligen. Sehr schade!

Aber… Anna und Kevin lassen sich

von solchen „Kleinigkeiten“ nicht die

Laune verderben. Der ganze Pub ist

mittlerweile weihnachtlich dekoriert,

inklusive dem Hinterzimmer, das eine

erstaunliche Verwandlung hin zu
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David Sulkovsky führt jetzt die Pro
Hannover Region (Foto: Harald Langguth)

#aktioneinkaufswagen: 
Michael Albert von den Lose -
läden macht mit (Foto: Lola)

Steffen Krach erhält am 1.11. von 
Hauke Jagau die Schlüssel zum 
Regionshaus (Foto: Bernatzky)



Wow und Wau: Hunde können Corona
erschnü� ffeln (Foto: Ulrich Stamm)

Der neue Vorstand der Faust e.V.: Hilmar Jess, Ingrid Lange,
Lukas Dotzauer, Jewgeni Malendor, Jens Niezel 
und Katja Lampmann
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Neuer Hannover Gin von Cucumberland
Good News für Freunde des hochprozentigen Wacholderdestillats. Cucum-
berland Hannover Gin und Hannoverleben haben ein gemeinsames Projekt

verwirklicht und einen ganz besonderen Gin entwickelt. In diesem
steckt eine große Portion Hannover-Liebe. Hinter Hannoverleben
verbergen sich Meike Luedtke und Rebecca Speitel, die sowohl

als Stadtführerinnen, als auch auf ihren Social Media Ac-
counts Hannovers schönste Seiten zeigen. So haben sie
auch Christoph Jahn, Christian Moritz und Guido Baumgar-
ten von Cucumberland kennengelernt, mit denen nach an-
fänglicher Sympathie der Wunsch nach einem gemeinsa-
men Projekt unter Gin-Enthusiasten geboren wurde. 

Die im Gin verarbeiteten Fichtensprossen wurden gemeinsam im Deister gepflückt, der Waldmeister - eine der
Hauptzutaten - wächst in der Eilenriede, und die Kamille kommt aus dem eigenen Garten. Und was hat es mit dem Namen auf sich?
Ein „Wuppdich“ ist umgangssprachlich der Ausdruck für eine schnelle, schwungvolle Bewegung. Das Wort „Bellawuppdich“ ist in
seinem Ursprung völlig hannöversch. Passt also und… er schmeckt, der Neue. gss

einem gemütlichen Gastraum durch-

gemacht hat, und es gibt neben Glüh-

wein und Co. einige wirklich

großartige Winter-Drinks im Laden.

Hot Cider mit Calvados, Bailey’s 

Coffee oder Bailey’s Chocolate, Irish 

Coffee und Hot Whiskey. Diese lecke-

ren Drinks dürft Ihr dann auch gemüt-

lich am Stehtisch vor der Tür zu Euch

nehmen. --- Im Bändits in Langenha-

gen sind die letzten Pins gefallen.

Nach 35 Jahren, von 2002 bis 2021

unter dem Namen Bändits, wird im

City Center Langenhagen kein Bow-

ling mehr gespielt. Aktuell wird das

1.500 qm große Areal zu einem Fit-

nessstudio der Marke Clever-fit um-

gebaut. Und vielleicht gibt es ja dort,

in einer Ecke, auch die Möglichkeit,

ein paar Bowling-Kugeln zu stem-

men... --- Pro Hannover Region

(kurz: PHR), das größte branchenüber-

greifende Wirtschaftsnetzwerk in der

Region, hat auf seiner Mitgliederver-

sammlung am 27.10. einen neuen

Vorstandsvorsitzenden gewählt. Das

Steuer in der Hand hält ab sofort

David Sulkovsky (43). Der gebürtige

Freiburger ist in Hannover kein Unbe-

kannter. Von 2014 bis 2018 war er

Geschäftsführer des EC Hannover In-

dians und etablierte in dieser Zeit das

Unternehmer-Netzwerk „Business

meets Sport“. Aktuell arbeitet Sulkov-

sky als Geschäftsführer für die Eng-

lish Romance Service GmbH in

Hannover. Das Unternehmen vermit-

telt und vermarktet Wohneinheiten

und Zimmer und betreibt gastronomi-

sche Betriebe. „Mein Ziel ist es, das

PHR zum größten, branchenübergrei-

fenden Wirtschaftsnetzwerk in der

Metropolregion Hannover aufsteigt“,

sagte Sulkovsky in seiner Antrittsrede

vor rund 50 Unternehmerinnen und

Unternehmern. --- Seit dem 1.11.

haben die Kunden vom hannover-

schen Loseladen Lola die Möglich-

keit, beim Einkaufen bedürftige und

obdachlose Menschen zu unterstüt-

zen. Inhaber Michael Albert sah ein-

fach keinen Grund, warum er nicht bei

#aktioneinkaufswagen mitmachen

sollte. Kunden, die bedürftige und 

obdachlose Menschen in Hannover

unterstützen möchten, können Pro-

dukte, die in den Loseläden auf einer

Liste stehen, kaufen und anschließend

in einen dafür bereitstehenden Korb

legen. „Eine geniale Idee, mit gerin-

gem Aufwand viel Wirkung zu entfal-

ten”, war Alberts erster Gedanke, als

er von #aktioneinkaufswagen erfahren

hat. Die Idee gefällt ihm so gut, dass

er mit allen drei Filialen mitmacht: in

Linden, in der Südstadt und in der List.

Die Macher des neuen Bellawuppdich Dry Gins



Der Kältebus der Malteser 
wärmt auch die Herzen

Hurra am FZH Vahrenwald: 
Das Mosaik für Inklusion und Integration ist fertig!

„Wir freuen uns sehr dar-

über, dass Michael Albert

mit allen drei Loseläden

dabei ist“, unterstreicht

Nanette Peithmann, die

Initiatorin der ehrenamtli-

chen Non-Profit-Initiative.

„Zu Weihnachten möchten

wir - zusammen mit weite-

ren Unterstützern - mög-

lichst vielen obdachlosen

Menschen in Hannover mit

verschiedenen Produkten

eine kleine Freude berei-

ten.“ Mehr auf www.aktio-

neinkaufswagen.de.  

Stadt·
kultour
Die Region Hannover zur

„Nummer-1-Region“ 

entwickeln, mit einer leis -

tungs- und handlungsfähi-

gen Regionsverwaltung als

Rückgrat: So hat der neue

Regionspräsident Steffen

Krach am 1.11. die Ziele

für seine Amtszeit beschrie-

ben. Anlässlich seines Amts -

antritts hatte der neue Chef

der Regionsverwaltung und

höchste Repräsentant der

Region Hannover alle 

Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter zu einer Digital-

Veranstaltung eingeladen,

um sich vorzustellen. An-

schließend bekam er vom

scheidenden Regionspräsi-

denten Hauke Jagau sym-

bolisch die Schlüssel für

das Regionshaus ausge-

händigt. --- In unserem

großen Aufmacher-Inter-

view in der November-Aus-

gabe hatten wir über die

Corona-Schnüffelhunde

berichtet. Jetzt hat ein gro-

ßes, länderübergreifendes

Forschungsteam unter der

Leitung der Stiftung Tier-

ärztlichen Hochschule

Hannover (TiHo), aufbau-

end auf der Zusammenar-

beit mit der Bundeswehr,

eine neue Studie über me-

dizinische Spürhunde in der

Fachzeitschrift Frontiers in

Medicine veröffentlicht.

Die Studie zeigt erstmals,

dass Hunde SARS-CoV-2

mit hoher Spezifität von 15

anderen viralen Atemweg-

serregern unterscheiden

können. Sie bestätigt

zudem nicht nur erneut,

dass Hunde eine zuverläs-

sige und schnelle Hilfe

sind, um mit SARS-CoV-2

infizierte Personen zu er-

kennen, sondern zeigt

auch, dass die Stoffe, die

die Tiere bei COVID-19-Infi-

zierten riechen, spezifisch

für SARS-CoV-2 sind. Unser

damaliger Interviewpartner

Professor Dr. Holger A.

Volk, Leiter der Klinik für

Kleintiere der TiHo, resü-

miert: „Es ist bekannt, dass

infektiöse Atemwegserkran-

kungen spezifische flüch-

tige organische Verbin-

dungen freisetzen können,

und diese Studie zeigt, dass

Hunde diese einzigartigen

Muster flüchtiger organi -

 scher Verbindungen von

SARS-CoV-2 erkennen kön-

nen." Also, eine Studie mit

Wau-Effekt! --- Auf seiner

Mitgliederversammlung

Anfang November hat der

Faust e.V. (Verein für Fa-

brikumnutzung und Stadt-

eilkultur) einen neuen

Vorstand für die nächsten

zwei Jahre gewählt. Von

den Mitgliedern im Amt be-

stätigt wurden Ingrid

Lange, ehemalige hanno-

versche Bürgermeisterin,

sowie der langjährige
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Sterne des Sports: Der Garbsener SC holt Platz 3 
in Niedersachsen

NP Masters 2022 supported by SPORTBUZZER: 
Wer jubelt wohl am 30.1.22? (Foto: Debbie Jayne Kinsey)

Faust-Mitarbeiter und Veranstaltungs-

leiter Jens Niezel. Neu gewählt wur-

den Lukas Dotzauer vom

kreHtiv-Netzwerk Hannover e.V.,

der langjährige technische Leiter des

Kulturzentrums, Jewgeni Malendor,

Hilmar Jess vom Verein KATT e.V.

sowie Katja Lampmann (Caritas

Hannover). Alle gewählten Vorstand-

mitglieder bekamen eine große Mehr-

heit der abgegebenen Stimmen. 

--- Auch zum Sankt Martinstag war

der Kältebus der Malteser in Han-

nover im Einsatz. In der Innenstadt

(an der Nikolaikapelle und an der

Kröpcke-Uhr) verteilte das ehrenamtli-

che Team neben den warmen Mahl-

zeiten auch frisch gebackene

Martinshörnchen. Malteserin Char-

lotte 

Jarosch von Schweder berichtet,

dass etwa 80 Obdachlose, Wohnungs-

lose und sozial Benachteiligte sich

über ein warmes Essen und ein Hörn-

chen zum Nachtisch freuten. Von

denen waren übrigens einige übrig,

weshalb auch einige interessierte Pas-

santen Glück hatten und eines der

süßen Gebäckstücke abbekamen. ---

An ihrem 

letzten regulären Arbeitstag als Be-

zirksbürgermeisterin für den Stadtbe-

zirk Vahrenwald/List hat Irma

Walkling-Stehmann am 12.11. ein

Mosaik für Inklusion und Integra-

tion eingeweiht. Beim von der Ak-

tion Mensch geförderten Projekt

Farbstarkes Gestalten – Mosaiken

für alle! hatten der Verein für Inte-

gration und die Gesellschaft für 

Integration (GfI) Menschen mit und

ohne Behinderung dazu eingeladen,

unter der Leitung von Jule Ehlers-

Juhle aus farbigen Fliesenscherben

ein Kunstwerk zu schaffen, das nun -

nach corona-bedingter zweijähriger

Fertigstellung - eine Mauer auf dem

Vorplatz vom Freizeitheim Vahren-

wald und dem Vahrenwalder Bad

schmückt. --- Sechs Sportvereine aus

Niedersachsen hatten es beim Wett-

bewerb Sterne des Sports bis in die

Endrunde auf Landesebene geschafft,

unter ihnen der Garbsener SC, der
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Aktion der Agentur für Arbeit

Kranken Kindern mit dem Wunschbaum eine Freude bereiten
Auch in diesem Jahr startet die Agentur für Arbeit, gemeinsam
mit dem Yafes Kinderkrebshilfe e.V., wieder eine Aktion für
krebs- und langzeiterkrankte Kinder. Seit dem 22.11. steht in
der Kantine der Agentur für Arbeit in der Brühlstraße ein Weih-
nachtsbaum mit den Wunschzetteln der erkrankten Kleinen.

„Letztes Jahr sind auf diese Weise über 120 Wünsche in Erfüllung ge-
gangen. Ein toller Erfolg. Teilgenommen hatten Mitarbeiter der Agen-
tur für Arbeit und Gäste. Die Wünsche der Kinder werden anonymi-
siert als Wunschzettel an den Baum gehängt. Die Besucher der
Kantine können sich die Wünsche anschauen, einen auswählen, vom
Baum nehmen und dann das Geschenk kaufen. „Optimalerweise im
örtlichen Einzelhandel“, so Holger Habenicht, Pressesprecher der hie-
sigen Agentur für Arbeit. Zusätzlich werden alle Geschenke ergänzt
um ein Kuscheltier vom Yafes Kinderkrebshilfe e.V. - auch Süßigkeiten
werden, je nach Erkrankung des Kindes, dazugelegt. Zur Zeit ist die
Kantine aufgrund von Corona leider für den Publikumsverkehr ge-
sperrt. Wer den Kindern trotzdem eine Freude bereiten möchten, kann
dies in Form einer Spende an den Yafes Kinderkrebshilfe e.V. tun.
Mehr Infos auf www.Yafes-Kinderkrebshilfe.de froh



seine Bewerbung bei der Hannover-

schen Volksbank eingereicht hatte

und für sein Projekt „Sport als

Chance“ jetzt mit einem „Kleinen

Stern des Sports“ in Silber belohnt

wurde. Das bedeutet Platz 3 in Nie-

dersachsen und 1.000 Euro für das

Projekt! „Sport als Chance" fördert

zusammen mit der Per Mertesacker

Stiftung ganz gezielt die Mädchen

aus seiner Fußballmannschaft. Viele

von ihnen kommen aus sozial schwä-

cheren und bildungsfernen Familien,

ein großer Teil hat eine Migrationsge-

schichte. Über attraktive Trainings-

und Bildungsmaßnahmen sollen die

Mädchen langfristig an den Verein ge-

bunden werden. Burcu Kaya, Initiato-

rin des Projektes beim Garbsener SC:

„Wir sind sehr stolz auf diese Aus-

zeichnung und die Anerkennung unse-

res Engagements. Wir machen weiter

und haben das nächste Projekt schon

in der Vorbereitung.“ --- Nach einem

Jahr Pause soll am 29. und 30.1.22

beim NP Masters 2022 supported

by SPORTBUZZER wieder der Ball in

der Swiss-Life-Hall rollen - selbstver-

ständlich unter Beachtung der (dann)

geltenden Corona-Regeln, bei gleich-

zeitiger Umsetzung eines strengen 

Hygienekonzepts. In bewährt erstklas-

siger Umgebung geht's auf Kunstra-

sen und mit Rundumbande zur Sache,

der Sieger streicht bei Hannovers

größtem Budenzauber 2.500 Euro für

die Mannschaftskasse ein. Teilnahme-

berechtigt sind alle ersten Herren-

mannschaften aus der Region Hanno-

ver, eine Anmeldung bis zum 22.12.

per E-Mail an masters@neuepresse.de

oder via WhatsApp an 0160 3222814

genügt, um im Lostopf zu landen und

dann womöglich den bisherigen

Champions oder anderen großen

Namen ein Schnippchen zu schlagen. 

--- Im Sommer diesen Jahres hatten

Hannover 96 und der Großraum-

Verkehr Hannover (GVH) eine ge-

meinsame Aktion initiiert. 1.896

hochwertige Fußbälle wollen die Part-

ner an Schulen und Vereine verteilen,

um nach Lockdownphasen für eine

Wiederbelebung des Schul- und Ver-

einssports zu sorgen. Nach dem Auf-

takt der Aktion „Zusammen

durchstarten“ an der IGS Linden in

Hannover im Juli haben diverse Clubs

und schulische Institutionen insge-

samt 430 Bälle erhalten. „Die Freude

war jeweils groß“, sagt Bastian Hell-

berg, Aufsichtsratsmitglied von Han-

nover 96 und einer der Initiatoren.

„Wir sorgen mit der Aktion für eine

Entlastung der jeweiligen Budgets und

fördern direkt die Bewegung von Kin-

dern und Jugendlichen“, betont GVH-

Geschäftsführer Ulf-Birger Franz. In

Burgdorf erhielten jetzt insgesamt
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Die Bälle-Aktion von Hannover 96 und GVH sorgt in Burgdorf für Begeisterung
(Foto: Herzig)

Kathleen Rahn verlässt den Kunst-
verein Hannover (Foto: Birgit Streicher)

Die LieblingsBar und ihr KornBack
Eigentlich munkelte man in der Barkeeper-Szene schon vor vier Jahren von einem ganz
besonderen Comeback, einem KornBack! Die LieblingsBar am Herrenhäuser Markt, jüngst
erst mit dem Titel „Deutschlands Bar des Jahres“ ausgezeichnet, forciert diesen Trend
jetzt, indem Bar-Chef Manuel Mauritz pünktlich zum Jubiläum „75 Jahre Niedersachsen“
den neuen LieblingsKorn an den Start gebracht hat.

„Korn kommt“, ist sich der 32-jährige, vielfach ausgezeichnete Barkeeper sicher. „Und da wir in
der LieblingsBar schon lange auf Regionalität achten, wollte ich eine Spirituose entwickeln, die mal
nicht überregional eingekauft werden muss.“ Ein Jahr arbeitete Manuel mit den Experten der Har-
denberg Destillery an der Komposition. Ergebnis: ein Cuvée aus Weizen und Gerstenmalz-Destillat.
Aber ist Korn nicht etwas für Grünkohlessen und Kegelabende? „Überhaupt nicht! Mit Korn kann
man super Cocktails mixen. Geschmacklich ist er ein Hit, da trifft Tradition die Moderne. Für mich
ist Wodka das Toastbrot, aber Korn das Gersterbrot.“ 

Erhältlich ist der LieblingsKorn u.a. im Webshop der LieblingsBar für 14,90 Euro pro 0,7-Liter-Flasche.



Hannover konnte Ernst-August mal eine kleben... Tolle Preise bei der Weihnachtswerkstatt gewinnen!

neun Schulen (Astrid-Lindgren-Grund-

schule, Grundschule Burgdorf, Grund-

schule Otze, Gudrun-Pausewang-

Grundschule, Waldschule Ramlingen-

Ehlershausen, Gymnasium Burgdorf,

Rudolf-Bembenneck Gesamtschule,

Prinzhornschule und Schule am Was-

serwerk) jeweils zehn Bälle für ihren

Schulsport. --- Kathleen Rahn wird

neue  künstlerische Direktorin des

Museums Marta Herford. Die 48-

Jährige wurde unter 70 Bewerberin-

nen und Bewerbern für die neue Stelle

ausgewählt. Der Vorstand des Kunst-

vereins Hannover, in dem Kathleen

Rahn seit Juni 2014 als Direktorin

agiert, muss jetzt ihre Nachfolge re-

geln. --- Das Reiterstandbild vor

dem Hauptbahnhof in Hannover ist

eines der bekanntesten Denkmäler in

Niedersachsens Landeshauptstadt - im

Rahmen eines Kunstprojekts konnten

Bürgerinnen und Bürger es im Oktober

mit bunten Farbklecksen bemalen.

Zuvor wurde das Denkmal mit einer

schwarzen Folie überzogen - schließ-

lich soll es nicht dauerhaft bemalt

werden. Künstlerin und Initiatorin

Kerstin Schulz sagte, das Schwarm-

kunst-Projekt solle die Stadt dazu be-

wegen, über das Denkmal von König

Ernst August zu diskutieren. „Wir

wollen jeden Menschen einladen,

daran seinen eigenen Punkt zu setzen

auf Augenhöhe von Ernst August“. ---

Mitmachen in der Weihnachtswerk-

statt! In Kindergärten, Seniorenhei-

men und der Familie wird vor

Weihnachten gemalt, gebastelt und

gelesen. Diese Kreativität wird in der

„Weihnachtswerkstatt“, dem Ge-

winnspiel von HAZ und NP, be-

lohnt. Schickt ein Bild, Gedicht, eine

Geschichte oder ein anderes weih-

nachtliches Kunstwerk unter dem

Stichwort „Weihnachtswerkstatt“ per

Mail an weihnachten@madsack.de

oder per Post an Madsack Medien

Hannover, August-Madsack-Straße 1,

30559 Hannover. Einsendeschluss ist

der 10.12., die schönsten Einsendun-

gen werden am 24.12. veröffentlicht.

Und natürlich gibt es auch attraktive

Preise zu gewinnen. --- Was haben die

21 Regionskommunen kulturell zu bie-

ten? Welche „Kunst-Schätze“ lassen

sich in Isernhagen, Laatzen, Wunstorf

oder Lehrte heben? Wie aktiv ist die

Kulturszene vor Ort? Und warum

lohnt ein Besuch? Diesen Fragen

haben Filmschaffende in den vergan-

genen Monaten mit der Kamera nach-

gespürt – und ganz unterschiedliche

Antworten gefunden. Seit dem 

1.11. - und damit pünktlich zum 

20. Geburtstag der Region 

Hannover - stehen die Filme auf

www.hannover.de/20jahreregion und

auf youtube.com/regionhannover be-

reit.

•
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„Lieber Werner, 

Du hast es tatsächlich getan, Du machst Schluss im GOP. Nach 28
Jahren, hunderten Shows, tausenden Hochs und sicherlich auch
manchem Tief beendest Du ein Stück hannoverscher, ja deutscher
Varieté-Geschichte. Respekt vor diesem Schritt, Respekt vor Deiner
Lebensleistung! Vor der Premiere des diesjährigen Wintervarieté
Sombra in der Orangerie riefst Du Dein traditionelles „Schön, dass
Ihr da seid!“ ins Publikum, hinterher gewährtest Du in einer emotio-
nalen Rede einen Einblick in Dein Seelenleben. Schon vor drei Jahren
hättest Du den Entschluss gefasst, mit 58 Jahren an diesen Teil Dei-
nes bewegten Berufslebens einen Haken zu setzen und etwas Neues
zu wagen. Die GOP-Show Sailors und eben Sombra sollten Dein Ab-
schiedsgeschenk für Hannover sein. Dankend angenommen!
Seit über 20 Jahren darf ich für die magaScene über die hiesige Kul-
tur- und vor allem Theaterlandschaft schreiben. Unsere Wege haben
sich in dieser Zeit häufig gekreuzt, ob bei der Übergabe Deines Di-
rektionspostens 2007, nach 14 Jahren an der Spitze des GOP Hanno-
ver, an Dennis Bohnecke (der damals noch Meyer hieß), ob bei Euren
keks- und kuchenlastigen Adventspressekonferenzen oder bei den
vielen Premieren, bei denen Du es Dir nie nehmen ließest, im An-
schluss jeden einzelnen Künstler vorzustellen. Dir habe ich auch
mein frühestes Interview, um 7 Uhr morgens im Luisenhof zu ver-
danken. Du warst - wie immer - auf der Durchreise, immer ein Ge-
triebener, auf dem Sprung zum nächsten Termin. 
Stets am meisten beeindruckt an Dir hat mich Deine Zugewandtheit.
Du bist im Gespräch immer mit Auge, Ohr und Herz bei Deinem Ge-
genüber. Das ist selten in diesen hektischen Zeiten. Und auch wenn
wir uns länger nicht gesehen hatten, dauerte es keine fünf Sekunden
und wir konnten an Vergangenes anknüpfen. Du bist im positiven
Sinne ein Menschenfänger, ein Herzenöffner, ein Weltumarmer. Mit
dieser Fähigkeit wirst Du garantiert auch bei Deinen neuen Projekten
punkten können. Werner, schön, dass Du da warst!“

Ein Zuruf von Jens Bielke 

Zum GOP-Abschied von Werner Buss

Menschenfänger, Herzenöffner, Weltumarmer 
Werner Buss kehrt nach 28 Jahren dem GOP 
den Rücken (Foto: Imke Wein)

Die Erfinder des Wintervarieté im Jahr 2013:
Hans Nolte (HMTG), Harald Böhlmann (Kleines Fest)
und Werner Buss

Werner Buss setzt 2019 beim Wintervarieté-Finale 
in der Orangerie zu einer seiner berüchtigten Reden
an
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„Weißt du, ich habe hier damals Pirouetten gedreht
ohne Ende. Also so richtig geackert, weil die anderen
sich immer nur lieb hatten und der Laden nicht so
richtig lief“, sagt er mit einem Lächeln. „Da hab ich
das Café dann 2004 übernommen.“ Aber warum
heißt es dann Konrad und nicht Café Engel, möchte
ich wissen. „Der Konrad, der da draußen auf unse-
rem Schild sitzt und Kaffee trinkt, ist eine Figur von
Ralph König. Der hat die Comics gemacht mit Kon-
rad, der Kaffeetunte und Paul, dem Lederkerl. Das
passte gut zum Laden und deshalb sitzt der Konrad
da und nicht der Dietmar.“
Während Dietmar und ich hier am Fenster des Kon-
rad sitzen und plaudern, werden wir übrigens häufig
von Leuten unterbrochen, die gegen die Scheibe klopfen, Fotos ma-
chen oder von der Straße aus grüßen. Denn Dietmar ist hier be-
kannt wie ein bunter Hund. Er ist ein echtes Altstadtoriginal, das je-
der kennt und im Café Konrad ist auch jeder herzlich willkommen.
„Das Konrad ist für alle Leute da. Ich habe hier schon zehn Monate
alte Babys in den Schlaf gewiegt, damit die Mama in Ruhe Kaffee
trinken kann, und meine älteste Kundin ist gerade 101 Jahre alt ge-
worden. Hier trifft sich Szene, Kultur und Politik.“ 
Prominente Persönlichkeiten sind ebenfalls von Zeit zu Zeit zu Gast,
so war Erbprinz Ernst August von Hannover mit seiner Gattin Eka-
terina zu Besuch, nachdem Dietmar sich selbst zu deren Hochzeit
eingeladen hatte. „Sie haben 2017 in der Marktkirche geheiratet,
und ich bin einfach in den Shuttlebus zur Party gestiegen. Ich hatte

den Spaß des Jahrhunderts. Später waren die beiden dann bei ih-
rem Hochzeits-Crasher zum Gegenbesuch. Das war toll.“ 
Apropos Party - neben Frühstück, Kuchen und Mittagessen kann
man übrigens im Konrad auch Hochzeit oder andere Festivitäten
bestens feiern. „Wir haben auf unseren beiden Ebenen Platz für 50
Leute. Das wollen wir in Zukunft ein wenig ausbauen.“ gss

Café Konrad
Knochenhauerstr. 34
30159 Hannover 
Tel.: (05 11) 32 36 66
Mo-So 10-18 Uhr

Dietmar Engel und seine Mitarbeiter Joana und Fakhruallah 

Das Café Konrad liegt an ei-
nem der ältesten Straßenzü-
ge der Stadt, der Knochen-
hauerstraße, und es ist an
dieser Stelle nun schon seit
25 Jahren zu finden. 1996 ge-
gründet, wurde es im Januar
2004 vom gelernten Hotel-
fachmann Dietmar Engel
übernommen, der zuvor be-
reits stundenweise dort be-
schäftigt war.

25 Jahre Café Konrad
Wo ein Original eine Institution führt
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„Ich hatte noch das Angebot für den Laden am Lister Platz, wo
heute die Stadtmauer ist. Der Mietvertrag lag schon zuhause, aber
dann habe ich mich doch für das HeimW entschieden“, erzählt
Özgür Kaya. Ein halbes Jahr schraubten er und sein Team am Kon-
zept und dem neuen Design. Nach dem Umbau eröffnete das
heimW im September 2019 dann unter gleichem Namen, aber neu-
er Leitung. Der loungige 70er-Jahre-Stil wich einem eleganten Am-
biente mit dunklen und samtigen Elementen. Der Fokus verschob

sich von einem Café mit Bistro-Charakter in Richtung eines Bar-
und Restaurantkonzepts, das Kaya für sich in einem Restaurant in
Hamburg entdeckt hatte. „Für Leute, die Sushi mögen, gab es dort
Sushi, und die Leute, die lieber Fleisch essen, haben ein Stück
Fleisch bekommen. So etwas gab es in Hannover nicht“, erzählt
Kaya. Das Konzept kombiniert Sushi und europäische Küche, was
sich in den beiden Komponenten „heimW“ und „fernW“ auf der
Karte und im Design des Ladens widerspiegelt. Im vorderen Bereich
des heimW spielt sich das Bar-Geschehen ab, der hintere Teil ist für
den Restaurantbetrieb vorgesehen. „Wir sind sehr euroasiatisch an-
gehaucht, aber bieten auch viele deutsche Gerichte an. Eben so,
wie man sich eine Verbindung aus Heim- und Fernweh vorstellt“,
sagt Kaya. 
Die Gäste haben auf die Veränderungen zunächst verhalten rea-
giert. „Wir haben hier ein sehr spezielles Publikum, für die das
heimW wie ein Wohnzimmer ist. Und Veränderungen am eigenen
Zuhause werden nur schwer akzeptiert.“ Doch das Misstrauen war

nur von kurzer Dauer. „Jetzt
klopfen sie mir alle auf die Schul-
ter“, lacht Kaya. Das heimW ist
nach wie vor eine echte Instituti-
on in der hannoverschen Gastro-
szene. Und es wird viel dafür ge-
tan, dass das so bleibt.
Mitarbeiter Mirko sagt über sei-
nen Chef Kaya: „Durch die Über-
nahme gab es einen echten Boom. Seine Ideen und sein Elan
brachten neuen Schwung.“ Eine dieser neuen Ideen ist die Kinder-
betreuung, die es demnächst geben soll. Während die Kleinen in ei-
nem eigens eingerichteten Bereich beschäftigt werden, können sich
die Eltern samstags beim Früh-
stücksbuffet entspannen. 
Während der pandemiegeplagten
Zeit hatte das Team um Özgür
Kaya trotz allem viel zu tun: Als
erstes Corona-Testzentrum in der
Innenstadt wurde das heimW
schnell zur Anlaufstelle der Han-
noveraner, die sich auf das Virus
testen lassen wollten. Im Juli wur-
de wieder auf Normalbetrieb um-
gestellt – sehr zur Freude der Gäs-
te. „Viele wollten wieder ins heimW. Der Laden war sofort wieder
voll“, erinnert sich Kaya. Auch wenn sich das Geschäft mit den
Tests für ihn in dieser für Gastronomen sehr unsicheren Zeit mehr
gelohnt hätte, hat er seinen Gästen zu Liebe wieder geöffnet. Am
4.12. wird das Jubiläum mit einer großen Party gefeiert, auf den
Tag genau 20 Jahre nach der Eröffnung. Wir wünschen viel Spaß
und Erfolg für die nächsten 20 Jahre. cjg

17 Jahre lang sah das heimW so aus.
Dann kam Özgür Kaya.

Das heimW nach dem Umbau 2019

Not macht erfinderisch:
Das heimW wird zum Testzentrum

Schon 2007, als Özgür Kaya mit der Sushi- und Cock-
tailbar Su-Shin in der Nikolaistraße einen neuen
Trend nach Hannover brachte, hatte er bereits ein
Auge auf das heimW geworfen. „Ich fand die Locati-
on und den Laden toll. Das heimW hat sich vor allem
in den Jahren von 2005 bis 2007 sehr von anderen ab-
gehoben“, erklärt Kaya. Wie es der Zufall wollte, be-
schloss Vorbesitzer Mohsen Ghotbi 2019 das heimW
nach 17 Jahren zu schließen, um sich mehr seiner Fa-
milie zu widmen, und für Özgür Kaya ergab sich eine
Gelegenheit, die er nicht verstreichen lassen konnte. 

20 Jahre heimW
Nach Hause kommen und trotzdem verreisen

Theaterstraße 6
30159 Hannover
Tel.: 235 23 01

Geöffnet: Mo.-Do. 9-1, Fr.-Sa. 9-2 Uhr
www.heim-w.de

Foto: Günther

Foto: Davideit
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Schau mal an: Neueröffnungen in

Sandra und Leif mit der besten 
Currywurst der Stadt (Foto: Schröder)

Riza und Jan in Weihnachtsstimmung
(Foto: Schröder)

Frischer Wind für die SF Anderten

B
ereits im Sommer haben Sandra und Leif Bøttger den Biergarten der 

Vereinsgaststätte Sportfreunde Anderten mit neuem Leben gefüllt. In

den schönen Innenräumen der Gaststätte ging das volle Angebot allerdings erst

Ende September an den Start. Die beiden neuen Betreiber wollen eine Menge neuer

Ideen umsetzen: Live Musik und Events, wie das nun regelmäßig stattfindende Whisky-

Tasting, sind nur einige Highlights. Jeden zweiten Freitag soll es künftig Veranstaltun-

gen geben. Die Räumlichkeiten sind dafür perfekt, denn hier finden immerhin innen 80

bis 100 Personen Platz, was die Vereinsgaststätte auch zu einem idealen Ort für Feier-

lichkeiten jeglicher Art macht. Die Küche bietet neben saisonalen Gerichten so einiges.

Eine große Auswahl frischer Flammkuchen, Salate, echtes Wiener Schnitzel – also vom

Kalb – und die laut Sandra und Leif beste Currywurst der Stadt. Das kann ich übrigens

bestätigen: Die selbstgemachte Soße mit wählbarem Schärfegrad und die handgefertig-

ten Pommes sind einfach großartig. Jeden Donnerstag ist Spare-Ribs-Day. Zu guter Letzt

soll noch die umfangreich bestückte Bar Erwähnung finden, die sicherlich in ihrer Vielfalt

nicht überall zu finden ist. Neben verschiedenen Biersorten, Wein und Softgetränken

gibt es ein sehr großes Angebot an Spirituosen, Longdrinks und Cocktails, die nur da-

rauf warten, von Euch entdeckt zu werden. Geöffnet ist dienstags bis freitags ab 16 Uhr

und samstags und sonntags ab 11 Uhr bis jeweils 22 Uhr. Montags ist Ruhetag.        gss

Anderten, Eisteichweg 11, Tel. 0177 719 91 01

www.vereinsgaststaette-sportfreunde-anderten.eatbu.com 

Kultlokal in neuer Hand

E
s ist weihnachtlich im Biergarten des Traditionslokals Klein Kröpcke. Etliche,

schön beleuchtete Tannenbäume rahmen die kleinen Stehtische ein, und auch das

Getränkeangebot hat sich im Biergarten ganz auf winterliche Temperaturen ein-

gestellt. Es gibt roten und weißen Glühwein, mit und ohne Schuss, heiße Schokolade,

diese natürlich auch mit Weinbrand falls gewünscht, und Einbecker Winterbock. Dazu

hausgemachtes Chili con Carne, Bockwurst und frische Waffeln. Den kleinen Weih-

nachtsmarkt kann man durchaus als sehr gelungen bezeichnen. Ein Besuch lohnt sich

täglich ab 16 Uhr. Es ist das erste gemeinsame Projekt der künftigen Inhaber Riza Eren

Tuncer und Jan Swade. Die beiden werden das Kultlokal ab spätestens April komplett

übernehmen und erfüllen sich damit einen lang gehegten Wunsch. Jan dazu: „Das Klein

Kröpcke zu übernehmen und uns damit selbst zu verwirklichen, war ein gemeinsamer

Traum.“ Riza ergänzt: „Wir wollen hier einiges erneuern, aber auch die Tradition wahren.“ 

Ideen haben die beiden. So soll es zukünftig mehr Events, Feiern und Live-Musik geben,

und das Angebot der Küche soll attraktiver und vielseitiger werden. Eventuell ist das

Klein Kröpcke dann auch der Geburtsort einer ganz neuen sportlichen Liga in Hannover.

Ein erster Probelauf im Bier-Pong wurde bereits sehr erfolgreich absolviert. Für die, die

es nicht wissen: Bier-Pong ist ein Trink- und Geschicklichkeitsspiel, welches in den

1950er-Jahren in den USA aufkam. Die beiden planen im nächsten Jahr ein größeres

Turnier gegen andere Kneipenmannschaften aus der ganzen Nordstadt. So eine Koope-

ration ist ganz im Sinne der sympathischen beiden Neuinhaber. Immerhin ist man ja 

gemeinsam stärker als alleine – so Jan und Riza. Auch die magaScene bleibt hier mit 

Sicherheit am Ball und wird über Neuigkeiten berichten. gss

Nordstadt, Callinstr. 2, Tel. 70 24 03, www.klein-kroepcke.de

Ob Restaurants oder Kneipen, Bars, Bistros oder 
Feinkostläden: Hannovers kulinarische Szene hat so

einiges zu bieten und immer wieder wagen motivierte
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Sushi für alle

I
ch habe nach neuer Leidenschaft gesucht und sie hier gefunden“, beschreibt

Giorgio Kosmidis das Kouro. Das Sushi-Restaurant in der Theaterstraße

besticht mit einer eleganten Optik und qualitativ hochwertigem Sushi zu 

fairen Preisen. Hinter dem Konzept steht die Eventagentur „edelchic“ mit 

Geschäftsführer Kosmidis an der Spitze. 

Im Kouro ist alles bis ins Kleinste durchgeplant – nichts wurde dem Zufall über-

lassen. Schlichte Farbkombinationen aus schwarz, beige und grau wurden mit

Metallelementen und einer veränderbaren Beleuchtung kombiniert, die das

Licht entsprechend der Tageszeit anpasst. Eröffnet wurde bereits 2020 drei

Tage vor dem zweiten Lockdown und danach stieg man direkt in das Take-

Away-Geschäft ein – mit großem Erfolg, denn neugierige Spontanbesteller

wurden schnell zu Stammgästen. 

Das Kouro bietet die gesamte Bandbreite des Sushis und geht noch darüber 

hinaus. „Sushi haters love us, too!“ ist das Motto. „Schlägt man Freunden vor,

Sushi essen zu gehen, ist meist jemand dabei, der keinen rohen Fisch mag“,

beschreibt Giorgio den Grund für ihre moderne Interpretation des asiatischen

Traditionsgerichts. Daher gibt es die gerollten Reishäppchen auch mit Hähnchen

mit einer Bier-Marinade, Falafel und Hummus oder Rinderfilet und Sesam.

Das detaillierte Corporate Design soll zusätzlich dabei helfen, das Kouro als

Marke zu etablieren. In die Wasabi-Creme wird daher ein Stempel mit einem

großen K gedrückt. Das „Eau de Soja“, die in einer Art Parfümflacon präsen-

tierte Sojasoße, ist bei den Gästen ein Highlight und wird auch gerne ver-

schenkt. Giorgio Kosmidis’ Ansprüche an das Kouro sind hoch. „Es ist noch

lange nicht perfekt“, lacht er, „Ich hoffe, dass wir unsere Qualität konstant

halten und natürlich verbessern können. Das ist eine sehr spannende Heraus-

forderung.“ Und denen stellt sich Giorgio zur Genüge: In der Marienstraße 101

soll demnächst ein Kouro-Lieferdienst eröffnen. cjg

Mitte, Theaterstraße 14, Tel. (05 11) 70 81 61 55, www.kouro.de

Zauberhafter Winterwald

E
ine richtige Neueröffnung ist es zwar nicht, aber nach dem coronabe-

dingten Ausfall im vergangenen Jahr, kommt der Start des Winterzau-

bers im Biergarten des Restaurants Vier Jahreszeiten am Döhrener

Turm dem Gefühl des Neuen schon sehr nah. Zur gemütlichen Zeit des Jahres,

wenn es draußen kalt wird und im besten Fall Schnee, im schlechtesten Fall

Sprühregen vom Himmel fällt, sehnt sich so mancher nach heißem Glühwein.

Dann lockt der Winterzauber, bei dem sich der sommerliche Außenbereich des

Restaurants in eine Winterlandschaft verwandelt. Ein kleiner, geschmückter

Tannenwald und ein beheiztes Winterzelt sorgen für weihnachtliche Stimmung.

Weihnachtsfeiern in großen Gruppen bis zu 50 Personen sind kein Problem und

auch kleine Gruppen finden an überdachten Nischen im Tannenwald Platz. Der

Winterzauber ist montags bis freitags ab 17 Uhr geöffnet sowie samstags ab

14 Uhr und sonntags ab 12 Uhr.                                                                       cjg

Waldhausen, Waldhausenstraße 1, Tel. 84 12 12
www.restaurant-vierjahreszeiten.de

n der Gastronomie

Foto: Edelchic

Gastronomen die Eröffnung eines neuen 
Betriebes. Wir schauen uns in der Stadt und Region
nach neuen und spannenden Gastro-Konzepten um.
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Gast
lauscher

Rainer Voltmer war am 9.11. beim
THE BRUDY ENSEMBLE
zum Releasekonzert
im HÖLDERLIN EINS

„Mit voller Bandbesetzung feierte das Brudy Ensemble eine fulminante

Releaseparty für ihr Album 'busy at the bar'. Das Publikum im bis zum

letzten (Steh-)Platz ausgebuchten HÖLDERLIN EINS erlebte musikalische

Unterhaltung auf sehr hohem Niveau. Die fünfköpfige Band, die sich um

den Pedal Steeler Karsten Brudy formierte, überzeugte durch Virtuosität

und raffinierte Arrangements zwischen Gitarre und

Pedal Steel. Swingende Up-Tempo Stücke wechselten

sich ab mit hawaiianisch träumerischen Balladen,

Soloeinlagen der Musiker wurden mit begeistertem

Applaus quittiert. Jeweils zum Ende beider Sets kam

die aus London stammende Sängerin Sobi auf die

Bühne, die bei einigen Stücken das instrumentale Trei-

ben ihrer Kollegen mit ihrem unverwechselbaren Tim-

bre kongenial abrundete. Absolut hörens- und sehens-

wert! Web-Tipp: www.thebrudyensemble.com.“

Promis besuchen Konzerte

Rainer Voltmer (Bürgerverein Kleefeld e.V.)
(Foto: Ilka Riedler)

magaSceneintern
Als in der City ansässiges Stadtmagazin bekommt man
so manches nebenbei oder eher zufällig mit. Als am späten
Nachmittag des 17.11. von der Langen Laube plötzlich
Stimmengewirr zu uns in den vierten Stock schwebte,
staunten wir nicht schlecht. Vor dem Bull's Kitchen herrsch-
te reges Treiben, mit einem großen „Hallo“ wurde auf
dem Bürgersteig und im Laden die Wiederöffnung gefeiert.
Sechs Monate hatte das Burger-Restaurant wegen Um-
baumaßnahmen geschlossen, in den letzten Wochen wur-
de vor allem der Außenbereich eingehegt, wetterfest be-
stuhlt und winterfest gemacht. Für einen Bibber-Burger
im Schneetreiben bin ich definitiv zu alt, für ein schnelles
Foto an jenem Eröffnungstag zu langsam. Und so bleibt
Euch nur dieses Stillleben vom nächsten November-Vor-
mittag, kurz bevor die Bürger in der Bullenküche endlich
wieder ihre Burger bestellen können.  jb



Kino im Künstlerhaus, Kommunales Kino, Sophienstraße 2, 30159 Hannover, www.koki-hannover.de

Reservierung: Telefon 0511 168-45522, E-Mail kokikasse@hannover-stadt.de

Wenn es einen Filmemacher gibt, der unter Beweis stellt, 
dass der Dokumentarfilm eine Kino-Kunst ist, und sich 
nicht in den aktuell grassierenden TV-Doku-Formaten 
erschöpft, dann ist es Erwin Wagenhofer. Spätestens seit 
2005 WE FEED THE WORLD in die Kinos kam, hat er das 
dokumentarische Kino geprägt, sowohl ästhetisch als auch 

mit seinem inhaltlichen Ansatz, seinem kritischen Blick. 

Auftakt der Werkschau
am 4. Dezember mit

 Erwin Wagenhofer

Die Werkschau ist eine Kooperation mit der 

Fakultät III – Medien, Information und 

Design - der Hochschule Hannover.

 4.12., 19:30 Uhr

Alphabet
Österreich/D 2013, 109‘

WAGENHOFER
Eine Werkschau

Wenn es einen Filmemacher gibt, der unter Beweis stellt, Wenn es einen Filmemacher gibt, der unter Beweis stellt, 
dass der Dokumentarfilm eine Kino-Kunst ist, und sich dass der Dokumentarfilm eine Kino-Kunst ist, und sich 
nicht in den aktuell grassierenden TV-Doku-Formaten nicht in den aktuell grassierenden TV-Doku-Formaten 
erschöpft, dann ist es Erwin Wagenhofer. Spätestens seit erschöpft, dann ist es Erwin Wagenhofer. Spätestens seit 
2005 WE FEED THE WORLD in die Kinos kam, hat er das 
dokumentarische Kino geprägt, sowohl ästhetisch als auch 

mit seinem inhaltlichen Ansatz, seinem kritischen Blick. 

Auftakt der Werkschau
am 4. Dezember

 Erwin Wagenhofer Erwin Wagenhofer

Die Werkschau ist eine Kooperation mit der 

 12.12., 17:30 Uhr

Let’s make Money
Österreich 2008, 110‘ dt.U.

 15.12., 20:15 Uhr 

We feed the World
Österreich 2005, 95‘

Deutsche Bank in Indien Brotüberproduktion in Wien

Die Werkschau wird im Januar fortgesetzt.




